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Oldenburg/Wehnen/dpa – Ein 
Mann hat im Wahn seine Zim-
mernachbarin in einer Psychi-
atrie getötet und muss des-
halb dauerhaft in einer Klinik 
untergebracht werden. Das 
Urteil wegen Totschlags im 
Zustand der Schuldunfähig-
keit ist rechtskräftig, teilte das 
Landgericht Oldenburg am 
Montag  mit. Das Sicherungs-
verfahren fand unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit 
statt. 

Nach Angaben des Gerichts 
leidet der 40-Jährige an einer 
Schizophrenie und soll Stim-
men gehört haben. Er war 
demnach  Mitte Mai  in der 
Karl-Jaspers-Klinik in Wehnen  
(Kreis Ammerland) auf die 88-
Jährige losgegangen. Er habe 
versucht, ihr das Genick zu 
brechen. Dann habe er ihr 
Mund und Nase zugehalten.  
Die 88-Jährige starb  an den 
Folgen des Sauerstoffmangels. 
Gegen die Angestellten der 
Klinik wird nicht ermittelt.

Mann tötete 
88-Jährige in
Karl-Jaspers-
Klinik: Urteil
rechtskräftig

Dornum/rur – In der Gemein-
de Dornum im Kreis Aurich ist 
die Geflügelpest, auch als „Vo-
gelgrippe“ bekannt, ausgebro-
chen. In einem Putenzuchtbe-
trieb mit mehr als 8400 Tieren 
wurde am Sonntag das Virus 
nachgewiesen.  Alle Tiere des 
betroffenen Betriebes müssen 
nun tierschutzgerecht getötet 
werden. Rund um das Areal 
wird eine Sperrzone mit 
einem Radius von mindestens 
drei Kilometern festgelegt, 
heißt es in einer Allgemein-
verfügung des Landkreises. 
Zudem wird eine mindestens 
zehn Kilometer große Über-
wachungszone rund um den 
Seuchenbestand festgelegt.   

Die Geflügelpest ist eine für 
Hausgeflügel hochanstecken-
de Krankheit, die bei Hühnern 
und Puten binnen weniger Ta-
ge zum Tod führt. 

Geflügelpest 
in Dornum
 ausgebrochen

Von Reiner Kramer

Cloppenburg – Der folgen-
schwere Brand im Alten- und 
Pflegeheim St.-Pius-Stift in 
Cloppenburg wirkt auch am 
Montag nach. „Wir arbeiten 
das jetzt Punkt für Punkt ab“, 
sagte Geschäftsführer und 
Stiftungsvorstand Matthias 
Hermeling am Montagvormit-
tag im Gespräch mit unserer 
Redaktion. Der Bereich, in 
dem am Sonntagmorgen das 
Feuer ausgebrochen war, sei 
nach wie vor nicht bewohnbar, 
15 bis 20 Bewohner mussten 
ihre Zimmer verlassen. Sie sei-
en im Gebäude in anderen 
Zimmern untergebracht wor-
den. 

Die Polizei bestätigte auf 
Anfrage unserer Redaktion, 
dass es sich bei dem Brandop-
fer um die 94-jährige Bewoh-
nerin des Zimmers handelte. 
Die Todesursache wie auch die 
Brandursache seien weiter un-
klar, sagte Polizeisprecherin 

Julia Göken. Die Brandermitt-
ler der Polizei haben ihre Ar-
beit aufgenommen. Der 
Brandort war am Sonntag von 
der Polizei beschlagnahmt 
worden. Das erfolge, damit die 
Ermittler den Brandort so vor-
fänden, wie ihn die Feuerwehr 
verlassen habe, klärte die Poli-
zeisprecherin auf. Entspre-
chend konnte sich auch Ge-
schäftsführer Hermeling noch 
kein Bild von der Lage in dem 
betroffenen Bereich machen. 
Die Schadenshöhe ist weiter 
unklar. 

Verletzte Feuerwehrleute
aus Klinik entlassen

Die vier verletzten Feuer-
wehrleute konnten indes das 
Krankenhaus wieder verlas-
sen. Auch etwa fünf Mitarbei-
ter des Alten- und Pflege-
heims, die ebenfalls mit dem 
Verdacht auf Rauchgasvergif-
tung in Krankenhäuser ge-
bracht worden waren, konn-

ten diese mittlerweile wieder 
verlassen. Wie der Gesund-
heitszustand der Bewohner 
ist, die mit Verdacht auf eine 
Rauchgasintoxikation ins 
Krankenhaus eingeliefert wor-
den waren, war am Montag-
morgen unklar. Insgesamt 
sprach die Polizei am Sonntag 
von mindestens 30 Personen, 
die behandelt worden waren. 

Geschäftsführer Hermeling 
sagte, dass trotz des tragi-
schen Todesfalls die „noch 
größere Katastrophe“ durch 
den Einsatz der Feuerwehrleu-
te verhindert worden sei. „Es 
hätte viel schlimmer kommen 
können.“ Die Zusammenarbeit 
mit Feuerwehr, Rettungs-
dienst und auch der Psychoso-
zialen Notfallversorgung 
(PSNV) sei reibungslos verlau-
fen. Zwölf Mitarbeiter der 
PSNV betreuten die betroffe-
nen Personen im Bereich der 
Mehrzweckhalle, die als An-
laufpunkt für die evakuierten 
Personen diente. Psychologi-

sche Angebote sollen mögli-
cherweise auch Mitarbeitern, 
die am Sonntag eingesetzt wa-
ren, und betroffenen Bewoh-
nern gemacht werden. 

150 Feuerwehrleute 
waren im Einsatz

Das Feuer im Seniorenheim 
an der Friesoyther Straße war 
am Sonntagmorgen gegen 7 
Uhr durch eine Brandmelde-
anlage gemeldet worden. Als 
die Cloppenburger Feuerwehr-
leute eintrafen, sahen sie be-
reits Flammen aus dem Ge-
bäude schlagen. Bei dem 
Brandangriff fanden sie eine 
leblose Frau in dem Zimmer. 
Insgesamt waren rund 150 
Feuerwehrleute vor Ort. Rund 
40 Fahrzeuge der Rettungs-
dienste aus dem Kreis und da-
rüber hinaus waren ebenfalls 
beteiligt. Sie hatten beim Net-
to-Parkplatz an der Inselstraße 
in Cloppenburg eine Sammel-
stelle eingerichtet. 

Feuer im Altenheim: Opfer 
ist 94-jährige Bewohnerin
Brand  Ursache noch unklar – Bis zu 20 Bewohner mussten ihre Zimmer verlassen

Im Hintergrund ist das Zimmer im Haus 2 des St.-Pius-Stifts zu sehen, in dem der Brand entstanden ist. BILD: Reiner Kramer

Von Holger Bloem

Im Nordwesten – Bereits die 
Befragung zum „Nordsee Tou-
rismus Report 2024“ Ende 
September sagte für das kom-
mende Jahr einen drohenden 
Rückgang an der deutschen 
Nordseeküste voraus. Ein 
Trend, den jetzt auch die In-
dustrie- und Handelskammer 
Niedersachsen (IHKN) bestä-
tigt. In ihrer aktuellen Umfra-
ge unter rund 450 Betrieben 
der Tourismusbranche geht 
hervor, dass diese mit Sorge in 
die Zukunft blickt. „Die wirt-
schaftspolitischen Rahmenbe-

dingungen bremsen die Bran-
che aus“, sagt IHKN-Hauptge-
schäftsführerin Monika 
Scherf. Demnach klagen Be-
triebe vor allem über fehlende 
Verlässlichkeit in der Wirt-
schaftspolitik. Planbarkeit 
werde so erschwert. Auch In-
vestitionen etwa im Gastge-
werbe werden laut Umfrage 
deshalb zurückgefahren.

„Um den Tourismus nach 
vorne zu bringen und wirt-
schaftliches Wachstum zu er-
möglichen, braucht es Pla-
nungssicherheit und unter-
nehmerische Spielräume“, be-
tont Monika Scherf. So bewer-

ten 35 Prozent der befragten 
Betriebe die aktuelle Ge-
schäftslage im Gastgewerbe 
als gut, 48 Prozent als befriedi-
gend und 17 Prozent als 
schlecht. 43 Prozent berichten 
von einem Umsatzrückgang 
im Vergleich zum Vorjahres-
zeitraum. Nur acht  Prozent 
der Betriebe erwarten in der 
nächsten Saison eine günsti-
gere Geschäftslage. 49 Prozent 
gehen von einer gleichblei-
benden, 43 Prozent sogar von 
einer ungünstigeren Ge-
schäftslage aus.

Als größtes Risiko für die 
wirtschaftliche Entwicklung 

im kommenden Jahr nennen 
fast acht von zehn Betrieben 
im Gastgewerbe  zu hohe 
Arbeitskosten (77,7 Prozent). 
Dahinter kommt die Sorge um 
die wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen mit 72,6 Prozent 
– und erst dann folgen die 
Energie- und Lebensmittelkos-
ten (70,9 Prozent) sowie der 
Fachkräftemangel (61,1 Pro-
zent). So sank im Gastgewerbe 
auch der sogenannte Klimain-
dex, der die aktuelle Lage und 
die Aussichten in einem Wert 
zwischen 0 und 200 zusam-
menfasst, von 90,2 Punkten 
im Frühjahr auf 87,5 Punkte. 

Im Vorjahr lag er noch bei 
104,5 Punkten.

Auch bei den Reisebüros 
und -veranstaltern sank der 
Klimaindex im Vergleich zum 
Vorjahr von 122 auf 112 Punkte. 
92 Prozent bewerten die aktu-
elle Lage als gut oder befriedi-
gend, ein Viertel erwartet al-
lerdings eine Verschlechte-
rung für die nächste Saison. 
Hier sehen 57 Prozent den Per-
sonalmangel als Risiko. Da-
nach folgen wirtschaftspoliti-
sche Rahmenbedingungen (47 
Prozent), Arbeitskosten (38 
Prozent) sowie Energie- und 
Rohstoffpreise (31 Prozent). 

IHK-Umfrage  Betriebe beklagen hohe Arbeitskosten und fehlende Verlässlichkeit
Tourismusbranche sorgt sich um die Zukunft

Wetter

          Das sollten      
      Sie wissen        

   Jörg Schürmeyer,       
Team Wirtschaft  

Vorübergehend
gesperrt seit 2015   

Wer bei Google als Such-
begriff „Friesenbrücke“ 

eingibt, der stößt als Erstes auf 
die Statusmeldung „Vorüber-
gehend geschlossen“. Ärger-
lich nur, dass dieses „Vorüber-
gehend“ mittlerweile schon 
fast ein Jahrzehnt dauert. Am 
3. Dezember 2015 krachte ein 
Frachter in die geschlossene 
Brücke bei Weener. Seitdem ist 
diese  Verbindung über die 
Ems für  Bahnverkehr, Radfah-
rer und Fußgänger unterbro-
chen.

Dass der Wiederaufbau der  
Brücke so lange dauert, hat 
viel mit Bürokratie,  Baurecht 
und umständlichen  Genehmi-
gungsverfahren zu tun. Mein 
Kollege Holger Bloem hat im 
Zuge unserer Serie „Aktenstau 
und Stempelflut“ über Büro-
kratie im Nordwesten die un-
endliche Geschichte  nachge-
zeichnet.   
   P Im Nordwesten  
   P   @    Diskutieren Sie mit unter             
leserforum@nwzmedien.de
   P   @    Weitere Teile der Serie unter              
NWZonline.de/buerokratie  
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Rumänien

Bukarest/dpa – Der prorussi-
sche Rechtsextremist Calin 
Georgescu (62), der mit Kult 
für die rumänischen Faschis-
ten aus der Zeit des Zweiten 
Weltkriegs auffällt, ist überra-
schend in die Stichwahl um 
das Amt des Staatsoberhaupts 
im Nato-Land Rumänien ein-
gezogen. Er landete noch vor 
der zweitplatzierten Elena Las­-
coni von der konservativ-libe-
ralen Reformpartei USR. Die 
Präsidenten-Stichwahl ist am 
8. Dezember – eine Woche 
nach der Parlamentswahl.

Rechtsextremer 
geht in Stichwahl

Calin Georgescu 
dpa-BILD:  Dobre

Frankfurt/Main/dpa – Ein so-
genannter Reichsbürger, der 
sich an einem gewalttätigen 
Umsturz und der Entführung 
von Bundesgesundheitsmi-
nister Karl Lauterbach (SPD) 
beteiligen wollte, ist zu einer 
Haftstrafe von zweieinhalb 
Jahren verurteilt worden. Das 
Oberlandesgericht Frankfurt 
sah es als erwiesen an, dass 
der Mann sich an der Vorbe-
reitung von Hochverrat betei-
ligte und Mitglied in einer ter-
roristischen Vereinigung war.

Der heute 62-Jährige aus 
dem Odenwald hatte der soge-
nannten Kaiserreichsgruppe 
angehört, die einen Umsturz  
plante. Dabei hatte er sich 
unter anderem bereit erklärt, 
die dazu nötigen Waffen in 
seiner Garage zwischenzula-
gern. Die Polizei hatte ver-
deckte Ermittler in die Gruppe  
eingeschleust, im April 2022 
gab es die ersten Festnahmen.

Haftstrafe für 
„Reichsbürger“

Entführungsplan

Helsinki/Rostock/dpa – In der 
Ostsee hat die Reparatur des 
beschädigten unterseeischen 
Telekommunikationskabels C-
Lion 1 zwischen Helsinki und 
Rostock begonnen. Das Spe-
zialschiff „Cable Vigilance“ traf 
am frühen Montagmorgen 
aus dem französischen Calais 
am Ort des Kabelbruchs ein 
und nahm die Reparaturarbei-
ten auf, teilte der Kabelbetrei-
ber Cinia mit. 

Cinia hatte vor einer Woche 
südöstlich der schwedischen 
Insel Öland einen Defekt an C-
Lion 1 festgestellt. Kurz darauf 
war bekannt geworden, dass 
nicht einmal 24 Stunden zu-
vor Schäden an einem weite-
ren Kommunikationskabel 
zwischen der Insel Gotland 
und Litauen aufgetreten wa-
ren. Die schwedische Polizei 
ermittelt wegen möglicher Sa-
botage. Im Fokus steht  der chi-
nesische Frachter „Yi Peng 3“. 

Defektes Kabel 
wird repariert

Sabotage in Ostsee

Moskau/Sanaa/Kiew/dpa – 
Russland setzt im Krieg gegen 
die Ukraine nicht nur auf 
nordkoreanische Soldaten, 
sondern einem Bericht der „Fi-
nancial Times“ zufolge auch 
auf Unterstützung durch je-
menitische Huthi-Rebellen. 
Die Miliz werbe in ihrem Land 
Rekruten für einen Einsatz im 
russischen Militär an und ha-
be durch „zwielichtigen Men-
schenhandel“ schon Hunderte 
jemenitischer Söldner an 
Russland vermittelt, hieß es. 

Der Krieg in der Ukraine 
geht unterdessen unvermin-
dert weiter. Die russische Ar-
mee überzog das Land auch in 
der Nacht zu Montag wieder 
mit Drohnenschwärmen. Die 
Kamikazedrohnen drangen 
aus mehreren Himmelsrich-
tungen in den ukrainischen 
Luftraum ein. Die Ukraine 
schickte ihrerseits Drohnen in 
Richtung Russland. 

Huthi-Rebellen 
helfen Russland

Ukraine-Krieg

Was sonst noch wichtig ist

Berlin/epd – Die bundesweit 
höchsten Altersrenten erhal-
ten laut Rentenatlas 2024 der 
Deutschen Rentenversiche-
rung Männer in NRW  (1.923 
Euro im Monat) und dem 
Saarland (1.920 Euro).

Im bundesweiten Durch-
schnitt erhielten die Rentner 
und Rentnerinnen 1.623 Euro 
an Ruhestandsbezügen. Nie-
dersachsen liegt  im unteren 
Mittelfeld der Bundesländer. 
Dort betrug die durchschnitt-
liche Altersrente von Män-
nern und Frauen mit mindes-
tens 35 Versicherungsjahren 
2023 rund 1.616 Euro. 

Männer bezogen im 
Schnitt  höhere Renten als 
Frauen. In Niedersachsen lag 
die Rente der Männer mit 
1.800 Euro deutlich über der 
der Frauen mit 1.333 Euro.  Im 
Bundesschnitt lag sie  für Män-
ner bei 1.809 Euro und für 
Frauen bei 1.394 Euro. 

Höchste Renten in 
NRW und Saarland

Altersversorgung

Ulrich Steinkohl, Jörg Blank 
und Sascha Meyer

Berlin – Bouletten, Bären-
fleisch und ein paar starke 
Männer. Wer durch die rund 
740 Seiten der Memoiren von 
Ex-Kanzlerin Angela Merkel 
blättert, findet neben ihrem 
politischen Vermächtnis klei-
ne Details, die den Menschen 
Merkel sichtbar machen. 
Deutlich wird etwa auch, wel-
che zentrale Rolle ihre Ver-
traute und Co-Autorin Beate 
Baumann im politischen Le-
ben der heute 70-Jährigen 
spielt. An diesem Dienstag-
abend will die frühere CDU-
Vorsitzende ihr Buch mit dem 
Titel „Freiheit. Erinnerungen 
1954 – 2021“ im Deutschen 
Theater in Berlin vorstellen – 
moderiert von der Journalis-
tin Anne Will.  Ein paar private 
Dinge aus dem Leben von An-
gela Merkel:

 Vergangenheit als 
Bardame­

Merkel bezeichnet sich 
zwar selbst so. Aber nein, eine 
anrüchige Vergangenheit hat 
sie bislang nicht verborgen. 
Sie erzählt vielmehr, wie ihre 
Seminargruppe beim Physik-
studium in Leipzig begann, 
ein- bis zweimal in der Woche 
in den Fluren der Hochschule 
eine Disco zu organisieren. 
„Für den Verkauf der Getränke 
war ich zuständig, ich arbeite-
te also in gewisser Weise als 
Bardame. Das machte mir viel 
Freude und brachte auch noch 
etwas zusätzliches Geld ein.“

 Vergangenheit als 
Hausbesetzerin

Eigentlich war es nur eine 
leere Wohnung, aber die be-
setzte Merkel tatsächlich. Und 
das kam so: Im Frühjahr 1981 
trennte sie sich von ihrem ers-
ten Ehemann Ulrich Merkel 
und zog zunächst bei einer 
Kollegin ein. Eines Tages habe 

Leute  In ihren an diesem Dienstag erscheinenden Memoiren gibt die Altkanzlerin auch einige Einblicke in ihr Privatleben

Bardame und bunte Blazer – der Mensch Merkel

ihr ein Bekannter den Tipp ge-
geben, dass in der Templiner 
Straße in Berlin eine Woh-
nung unbewohnt sei. „Freun-
de redeten mir zu, diese Woh-
nung zu besetzen. Das fiel mir 
alles andere als leicht, aber ich 
hatte keine Wahl; ich konnte 
nicht unendlich lange bei mei-
ner Kollegin wohnen und 
musste etwas tun.“ Luxuriös 
hatte es die spätere Kanzlerin 
nicht. „Meine Möbel holte ich 
mir im Wesentlichen vom 
Sperrmüll und strich sie ein 
wenig an. Ich schlief auf Holz-
paletten, auf die ich eine Mat-
ratze legte. Das Wohnniveau 
war überaus bescheiden, trotz-
dem fühlte ich mich wohl.“ 

Merkel erkundigte sich bei 
Nachbarn, wie viel diese an 
Miete zahlten. Genau diesen 
Betrag überwies sie dann der 
Kommunalen Wohnungsver-
waltung. „Niemand verweiger-
te die Annahme des Geldes.“ 
Schnell versuchte sie, ihr ille-
gales Mietverhältnis zu legali-
sieren – was sich als nicht ganz 
einfach herausstellte, aber auf 
Umwegen gelang.

 Joachim Sauer

Über ihren zweiten Ehe-
mann schreibt sie: „Wir liebten 
und lieben beide die Natur 
und das Reisen. Über ihn lern-
te ich die Musik von Richard 
Wagner erst richtig kennen 
und verstehen.“ Der Zeitpunkt 
ihrer Hochzeit hatte dabei 
auch einen politischen Aspekt, 
wie  deutlich wird: „In konser-
vativen Kreisen meiner Partei 
hatte es seit 1990 immer wie-
der Kritik daran gegeben, dass 
ich als geschiedene Frau in 
einer nicht ehelichen Lebens-
gemeinschaft lebte. Da ich je-
den Eindruck vermeiden woll-
te, dass ich aus Karrieregrün-
den heiratete, hatten Joachim 
und ich mit diesem Schritt ge-
wartet, bis die CDU in der Op-
position war.“ Nach der Bun-
destagswahl 1998 sei es so 
weit gewesen. „Am 30. Dezem-
ber 1998 heirateten wir.“ 

 Bouletten 

Ihren ersten Tag als Kanzle-
rin ließ Merkel am 22. Novem-

ber 2005 in einer Runde aus-
klingen, für die bei der Kanz-
lerküche Würstchen, Kartoffel- 
und Krautsalat, Bouletten und 
Getränke bestellt worden wa-
ren. Und auch nach dem Gro-
ßen Zapfenstreich am 2. De-
zember 2021 zu ihrem Ab-
schied traf sich wieder eine 
Runde im Kanzleramt: „Wie 
sechzehn Jahre zuvor gab es 
Würstchen, Bouletten und 
Kartoffelsalat“, schreibt Mer-
kel. „Ein Kreis schloss sich.“

 Verhältnis zu 
Friedrich­ Merz

Laut Register kommt der 
heutige CDU-Vorsitzende und 
Unionsfraktionschef Friedrich 
Merz in vier Passagen vor. 
Recht knapp schildert Merkel 
die Situation, als sie Merz nach 
der vom CSU-Kandidaten Ed-
mund Stoiber knapp verlore-
nen Bundestagswahl 2002 
mitteilt, dass sie ihn vom Vor-
sitz der Unionsfraktion ver-
drängen werde: „Friedrich 
Merz war tief getroffen.“ Merz 
„war und ist ein brillanter Red-

ner“, schreibt sie über den 
heutigen Kanzlerkandidaten. 
Hanseatisch trocken fügt die 
gebürtige Hamburgerin ein 
paar Zeilen weiter dann an: 
„Aber es gab ein Problem, und 
zwar von Beginn an: Wir woll-
ten beide Chef werden.“ 

 Das Geheimnis der 
­farbenfrohen Blazer

Manche Erfahrung aus 
ihren Jahren in der DDR wirkt 
bei Merkel bis in die heutige 
Zeit nach. Der Osten habe 
streng nach Scheuermitteln, 
Bohnerwachs und Terpentin 
gerochen, schreibt sie. Diesen 
Geruch habe sie bis heute in 
der Nase. „Überhaupt war die 
offizielle DDR für mich die In-
karnation der Geschmacklo-
sigkeit. Nur Imitate statt rich-
tiger natürlicher Materialien, 
nie freudvolle Farben.“ Und 
das hatte Folgen: „Vielleicht ist 
meine heutige Vorliebe für 
farbenfrohe Blazer auch auf 
die Urerfahrung zurückzufüh-
ren, dass ich im DDR-Alltag 
kräftige Farben oft vermisste.“

Ex-Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU) und Joachim Sauer besuchten im Juli 2023 den neuen „Parsifal“ auf dem Grünen 
Hügel in Bayreuth. Ihr zweiter Ehemann brachte ihr die Musik Richard Wagners näher BILD: Karl-Josef Hildenbrand

 Zittern bei der Hymne

Offen berichtet Merkel über 
ein Phänomen, das gegen En-
de ihrer 16 Jahre als Kanzlerin 
für Schlagzeilen und Spekula-
tionen sorgte. Kurz vor Ende 
der militärischen Ehren wäh-
rend des Antrittsbesuchs des 
neuen ukrainischen Präsiden-
ten Wolodymyr Selenskyj in 
Berlin am 18. Juni 2019 hätten 
ihre Oberschenkel leicht zu 
zittern begonnen. Während 
der Nationalhymnen habe 
sich das Zittern über den gan-
zen Körper ausgebreitet. Nach 
ein paar Tagen habe sich „der 
Vorgang“ wiederholt. Später 
hörte sie bei ähnlichen Gele-
genheiten die Nationalhym-
nen nur noch auf einem Stuhl 
sitzend an. 

Neurologisch und internis-
tisch habe es keine Befunde 
gegeben, berichtet die Physi-
kerin nüchtern. „Die Reaktion 
meines vegetativen Nerven-
systems war offensichtlich an-
ders zu verstehen.“ Eine Osteo-
pathin habe ihr erklärt, „dass 
mein Körper dabei war, Span-
nungen abzubauen, die er 
über lange Zeit aufgebaut hat-
te, nicht nur nach dem Tod 
meiner Mutter im Frühjahr, 
nach dem ich kaum Zeit zum 
Trauern gefunden hatte, son-
dern auch im Prozess des Los-
lassens von meinen Ämtern“. 
Den Absatz schließt Merkel 
mit einem für sie typischen 
Satz: „Eigentlich also eine gute 
Nachricht – wenn mein Körper 
sich nur nicht dazu entschlos-
sen hätte, diesen Prozess vor 
den Augen der Öffentlichkeit 
ablaufen zu lassen.“ 

Angela Merkel: 
 Freiheit. Kiepen-
heuer & Witsch, 
Köln 2024. 
ISBN: 978-3-
462-00513-4; 
736 Seiten. 
­Gebunden 
42 Euro.

Offiziell ernannt

Berlin/dpa – Bundeslandwirt-
schaftsminister Cem Özdemir 
ist am Montag von Bundes-
präsident Frank-Walter Stein-
meier offiziell auch zum Bun-
desbildungsminister ernannt 
worden.  Steinmeier überreich-
te dem Grünen-Politiker im 
Schloss Bellevue die Ernen-
nungsurkunde. Nach  dem 
Bruch der Ampel-Koalition 
hatte FDP-Bildungsministerin 
Bettina Stark-Watzinger ihren 
Posten geräumt. Übergangs-
weise führt nun Özdemir das 
Ministerium.

Özdemir nun auch 
Bildungsminister

Frank-Walter Stein-
meier (links) und Cem 
Özdemir dpa-BILD: Kappeler
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So gesehen So sieht es    Jürgen Tomicek   

SPD

Großes Potenzial –
theoretisch
Von Jan Drebes, Büro Berlin

Jetzt soll es um Inhalte gehen. Die Kandidatenfrage in der 
SPD ist geklärt, so gut wie jedenfalls. Nach der Nominie-
rung durch die Parteigremien geht Kanzler Olaf Scholz als 

Kanzlerkandidat in den kurzen Wahlkampf bis zum Neuwahl-
termin am 23. Februar. Einstimmiger Beschluss, Geschlossen-
heit wiederhergestellt. 

Wirklich? Wenn die SPD eins kann, dann ist es, in kriti-
schen Zeiten nach außen die Reihen zu schließen, auch wenn 
es kurz vorher nach Revolution aussah und man sich öffent-
lich zerlegt hat. Das hat die Partei in den vergangenen Jahren 
immer wieder demonstriert. Im Moment aber ist das noch 
nicht  der Fall. Zu frisch sind die Wortmeldungen derer, die 
eindeutig für den weitaus beliebteren Verteidigungsminister 
Boris Pistorius waren.

 Doch Geschlossenheit und das Schreiten Seit‘ an Seit‘, wie 
es im alten Arbeiterlied heißt, ist die Grundvoraussetzung da-
für, dass die SPD nicht ihr schlechtestes Ergebnis aller Zeiten 
bei einer Bundestagswahl einfahren wird. Sie kämpft auf der-
zeit verlorenem Posten darum, wieder stärkste Kraft zu wer-
den vor der Union. 

Die Union führt zwar meilenweit – aufgeben kommt aber 
nicht infrage. Es ist gut, dass Pistorius erklärt hat, nicht zur 
Verfügung zu stehen. Und bei der Pressekonferenz am Mon-
tag gab Scholz sich alle Mühe, Nähe zu Pistorius zu demonst-
rieren. Er sprach von einer Freundschaft, Pistorius lächelte in 
die Kameras, klatschte Scholz zu. 

Doch so sehr es die Parteispitze und Scholz jetzt auch zu 
einem „kurzen Innehalten“ verklären wollen, wie sich Sozial-
demokraten in der vergangenen Woche in der K-Frage aufge-
rieben haben: Der Schaden ist angerichtet, er wird vorerst 
bleiben und wenn die Umfragen nicht deutlich nach oben ge-
hen, wird die Kandidatenfrage immer wieder aufkommen bis 
zur Wahl. Dieses Problem ist hausgemacht. Denn die Nomi-
nierung von Scholz hätte früher stattfinden müssen, die Kan-
didatendebatte hätte auch ohne Basta kontrolliert gelenkt 
werden können. Das haben die Parteispitze, Scholz und Pisto-
rius gemeinsam verbockt. 

So irre es angesichts der aktuellen Werte in der Sonntags-
frage auch klingen mag: Die SPD hat theoretisch ein großes 
Potenzial bei den Wählern. Co-Parteichefin Saskia Esken hat 
es mit Verweis auf Erhebungen von Meinungsforschungsins-
tituten benannt: 47 Prozent. Und Scholz ist es schon einmal 
gelungen, genug von diesem Potenzial zu mobilisieren. Das 
weiß man in der Union, die SPD kann Wahlkampf. 

@ Den Autor erreichen Sie unter forum@infoautor.de    

Zum selben Thema äußert 
sich die 

Es kann nur besser werden, 
nachdem die SPD Olaf Scholz 
zum Kanzlerkandidaten no-
miniert hat. Schließlich ist 
nicht nur die Stimmung in 
den eigenen Reihen nach der 
verstolperten Kür im Keller, 
sondern auch die des Wahl-
volks. Mit Respekt und ein 
paar Versprechen für einen 
besseren Mindestlohn wie 
beim letzten Mal werden 
Scholz und die Seinen das Ru-
der nicht herumreißen. Zu 
sehr wird Scholz für das Hick-
hack in der Ampel verantwort-
lich gemacht, das die Erfolge 
wie die gemeisterte Energie-
krise überstrahlt. Scholz hat 
die bestellte Führung zu selten 
geliefert. 

Zu Kanzler Scholz meint der 

Am Ende war das Ego des 
Kanzlers stärker als die Angst 
seiner SPD, von ihm in den Ab-
grund gezogen zu werden. 
Doch Scholz ist ein Kandidat 
auf Bewährung: Bessern sich 
seine Umfragewerte bis Jah-
resende nicht, könnte der Par-
teitag am 11. Januar den müh-
sam niedergeschlagenen 
Putsch doch noch zu Ende 
führen und Wählerliebling Bo-
ris Pistorius auf den Schild 
heben. Der bleibt der Schat-
ten-Kanzlerkandidat. Scholz‘ 
Autorität ist beschädigt. FDP-
Chef Lindner wirft ihm vor, 
die Liberalen zerstören zu wol-
len. In der SPD wären sie 
schon froh, wenn Scholz in 
seinem Lauf nicht die eigene 
Partei gleich miterledigt.

Kommentare anderer Zeitungen

Schlagzeilen zeichnung: Jürgen Tomicek

hätte beinahe dazu geführt, 
dass die EU in den Zeiten von 
Krieg, Krise und zweiter 
Trump-Präsidentschaft ohne 
neue Kommission in die War-
teschleife geraten wäre. Denn 
Sozialdemokraten, Grüne und 
Linke wollten die Berufung 
­Fittos zum Vizepräsidenten 
der Kommission ursprünglich 
unbedingt verhindern. 

Im Gegenzug drohten die 
Mitte-Rechts-Kräfte jedoch 
­damit, die spanische Sozialis-
tin Teresa Ribera als Vizeche-
fin der Kommission zu ver­-
hindern. Wachsende Wider-
stände gegen eine zweite 
Amtszeit für Viktor Orbáns 
Parteifreund Olivér Várhelyi 
machten das Knäuel unter-
schiedlicher, kaum zu ent­-
wirrenden Fäden parteipoliti-
scher Interessen komplett. Die 
Parlamentsregie vertagte en 
bloc alle sieben noch nicht 
vollzogenen Personalien.

Entscheiden dürfen 
­wieder die Üblichen

Das stand im Widerspruch 
zur eigentlichen Rolle des Par-
lamentes beim Qualitätscheck 
der Bewerber und lief auf eine 
Partei-Politisierung der Kom-
mission hinaus. Und damit 
kam es wieder auf die an, die 
schon die ersten Absprachen 
über die Vergabe der Spitzen-
posten nach der Wahl ausge-

handelt hatten: Christdemo-
kraten, Sozialdemokraten und 
Liberale. Denn die Grünen 
stellen keinen einzigen Regie-
rungschef in Europa. 

Doch als es konkret wurde, 
kam die Brandmauer-Debatte  
ins Spiel: Sollen Rechtspopu-
listen wirklich ins Zentrum 
der Macht in Brüssel aufrü-
cken dürfen?  Konnten SPD, 
­Liberale, Grüne und Linke in 
der letzten Wahlperiode stets 
auch ihre Politik gegen die 
EVP durchdrücken, hat EVP-
Chef Weber jetzt einen rechten 
Hebel, um EVP-Positionen oh-
ne Mitte-Links Gesetz werden 
zu lassen. 

Aus Sorge um ihre Ribera-
Verankerung an der Spitze der 
Kommission und angesichts 
der realen Befürchtung, Orbán 
könne bei einer Zurückwei-
sung Varhélyis den Amtsan-
tritt der Kommission um wei-
tere Monate blockieren, fan-
den sich Sozialdemokraten, Li-
berale und Christdemokraten 
zu einer schriftlichen Überein-
kunft zusammen. Sie macht es 
möglich, aus den Fraktionen 
der Rechtspopulisten mit den-
jenigen zusammenzuarbeiten, 
die eindeutig Pro-Rechtsstaat, 
Pro-Europa und Pro-Ukraine 
aufgestellt sind. Grüne bringt 
das zum Schäumen.  Von der 
Leyen bekommt so einen Vor-
geschmack davon, wie brüchig 
ihr Fundament ist.

Analyse  Start der neuen EU-Kommission in Brüssel unter Ursula von der Leyen

Rissiges Fundament

Zitate des Tages

Um Verteilungskämpfe in der Ge-
sellschaft zu vermeiden (...), muss 

die Schuldenbremse reformiert werden, 
damit die Aufnahme höherer Schulden 
für Zukunftsinvestitionen möglich wird.
Angela Merkel (CDU),
frühere Bundeskanzlerin, plädiert anders als viele Unionspolitiker 
in ihren Memoiren für eine Reform der Schuldenbremse.
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l Es wird kalt sein auf den Straßen, 
aber wir sind längst auf Betriebs-

temperatur. 
Saskia Esken, 
SPD-Chefin, 
zum jetzt anstehenden kurzen, knackigen Wahlkampf. Zuvor hatte 
der SPD-Vorstand Olaf Scholz einstimmig als Kanzlerkandidat
 nominiert.

„

Formal könnte es reibungs-
loser kaum gelaufen sein: 

Werden sonst die ersten Kom-
missionsanwärter bereits bei 
der Eingangsprüfung von 
möglichen Interessenkollisio-
nen aus dem Rennen gewor-
fen, schafften dieses Mal alle 

26 Männer und Frauen die ers-
te Runde ohne jede Beanstan-
dung. Und auch die zweite 
große Hürde der mehrstufi-
gen individuellen Kompetenz-
checks beendeten letztlich alle 
künftigen EU-Kommissions-
mitglieder mit einem grünen 
Haken. 

In der Vergangenheit hat 
das Europaparlament hier 
demonstrativ die Muskeln 
spielen lassen, und einzelne 
Regierungschefs gezwungen, 
Toppolitiker nachzunominie-
ren, weil die ursprünglich Vor-
geschlagenen entweder fach-
lich oder administrativ nicht 
reif für den Job schienen. 
­Diesen Mittwoch dürfte dann 
die Kommissionszusammen-
setzung insgesamt das vorge-
schriebene finale parlamenta-
rische Okay bekommen. Aber 
Kommissionspräsidentin 

Ursula von der Leyen kann 
trotzdem nicht zufrieden sein. 

Die „Ursula-Koalition“ aus 
von der Leyens erster Amts-
zeit bestand aus Christdemo-
kraten, Sozialdemokraten und 
Liberalen, die zusammen eine 
komfortable Mehrheit hatten. 

Die ist seit den 
Wahlen weg. 
Um dieses Mal 
Kommissions-
präsidentin 
zu werden, 
brauchte die 
deutsche CDU-

Politikerin außerdem die 
Stimmen der Grünen. Hatten 
diese erwartet, als Gegen­-
leistung nun in die informelle 
Zusammenarbeit einer von 
drei auf vier Fraktionen ange-
wachsenen demokratischen 
Parlamentsmehrheit einge-
bunden zu werden, sind sie 
nun erneut außen vor. Wenn 
die Kommission nächste 
­Woche endlich an den Start 
gehen kann, verdankt sie das 
nicht den Grünen, sondern 
den Europäischen Konser­-
vativen und Reformern (EKR), 
den Rechtspopulisten von Ita-
liens postfaschistischer Regie-
rungschefin Giorgia Meloni.

In für Bürger unverständ-
licher Warteschleife

Deren Kandidat für die 
Kommission, Raffaele Fitto, 

Autor dieses Beitrages ist Gregor 
Mayntz. Der Korrespondent be-
richtet für unsere Zeitung aus 
Brüssel und Straßburg.
@ Den Autor erreichen Sie unter 
­forum@infoautor.de
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Von Jan Drebes, Büro Berlin

Berlin – Da stehen sie, direkt 
nebeneinander. Bundeskanz-
ler Olaf Scholz und Bundesver-
teidigungsminister Boris Pis-
torius. Der eine ist seit Montag 
der einstimmig von den Par-
teigremien nominierte Kanz-
lerkandidat, der andere steht 
nicht zur Verfügung – unge-
achtet der vielen Fans aus den 
eigenen Reihen. Über ihren 
Köpfen die weisende Hand der 
bronzenen Willy-Brandt-
Skulptur. Bilder sind wichtig, 
gerade jetzt. Das wissen beide 
Männer, die nun zwar für die 
SPD als stärkste Kraft bei der 
nächsten Wahl kämpfen wol-
len, zunächst aber Geschlos-
senheit wiederherstellen müs-
sen. Und das, zum Trotz der 
wachsenden Nervosität in der 
SPD angesichts desaströser 
Umfragewerte.

Auch wichtig neben den 
Bildern: Worte, gerade im 
Wahlkampf. Die Kandidaten-
debatte will man in der SPD 
jetzt so schnell es geht beerdi-
gen. Oben auf der Bühne sagt 
Scholz daher auf Nachfrage 
über Pistorius: „Die eigentli-
che Geschichte ist, dass wir 
beide seit sehr, sehr langer 
Zeit befreundet sind, dass ich 
aufgrund seiner Kompetenz 
und unserer Freundschaft ihn 
gebeten habe, Bundesminister 
der Verteidigung zu werden, 
und dass wir jetzt gemeinsam 
diesen Wahlkampf führen und 
gewinnen wollen.“ Auf die Fra-
ge nach Gründen, warum er 
ein besserer Kanzlerkandidat 
sei, antwortet er: „So diskutie-
ren wir in der SPD nicht.“ 

Lange Hängepartie bei 
SPD in der K-Frage

Erst am vergangenen Don-
nerstag erklärte Pistorius, dass 
er für eine Kandidatur nicht 
zur Verfügung stünde, und 
machte so den Weg für die No-

minierung von Scholz frei. In 
der SPD wirkt die Hängepartie 
in der K-Frage aber noch nach. 
Beim Bundeskongress der 
Jungsozialisten, des Jugend-
verbands der SPD, gab es am 
Wochenende scharfe Kritik an 
der Parteiführung deswegen. 

Im Willy-Brandt-Haus 
macht Scholz lieber den An-
spruch für den Wahlkampf 
deutlich: Was die SPD errei-
chen wolle, sei ziemlich offen-
sichtlich, sagt er nach seiner 
Nominierung. „So wie beim 
letzten Mal (...) wollen wir vorn 
liegen, stärkste Partei werden.“ 
Scholz kündigt an, die SPD 
werde sich im Wahlkampf für 
die weitere Unterstützung der 
Ukraine, für den Erhalt von 
Arbeitsplätzen, für gute Löhne 
und für bezahlbare Energie-
preise einsetzen. Auch die Zu-

kunft der Rente werde ein The-
ma werden. „Bei der nächsten 
Bundestagswahl wird ent-
schieden, ob es eine stabile 
Rente in Deutschland gibt 
oder nicht.“

Scholz macht sich im voll 
besetzten Atrium der SPD-
Zentrale auch erneut für eine 
Reform der Schuldenbremse 
stark und verweist auf den 
sehr hohen Finanzbedarf in 
den kommenden Jahren. 
Unter anderem wegen des 
Sondervermögens für die 
Bundeswehr, das 2028 aufge-
braucht sein wird und dann 
rund 30 Milliarden Euro zu-
sätzlich aus dem Haushalt zu 
stemmen sind, um den Nato-
Zielen zu entsprechen. Dazu 
müssten nicht nur neue Fi-
nanzierungswege über Eigen-
kapital, etwa bei der Deut-

schen Bahn und auch im Woh-
nungsbau, gefunden werden. 
„Natürlich geht es auch da-
rum, dass wir eine Verände-
rung in der Schuldenbremse 
durchsetzen können.“. Auch 
wollen Scholz und die SPD  be-
sonders Vermögende und Rei-
che, die obersten ein Prozent, 
stärker zur Kasse bitten. 

Rund 19 Prozentpunkte 
Rückstand auf Union

Nun ringt die Partei darum, 
für den nur dreimonatigen 
Wahlkampf bis zur Entschei-
dung am 23. Februar wieder 
Geschlossenheit herzustellen. 
Scholz gibt trotz rund 19 Pro-
zentpunkten Rückstand auf 
die Union in den Umfragen als 
Ziel aus, dass die SPD wieder 
stärkste Partei wird. 

Nach der Nominierung 
muss die Kanzlerkandidatur 
von Scholz noch auf dem SPD-
Parteitag am 11. Januar bestä-
tigt werden. Das gilt zwar als 
Formsache, Scholz muss sich 
aber an seinem Ergebnis vom 
Mai 2021 messen lassen. Da-
mals wurde Scholz mit 96,2 
Prozent der Stimmen bestä-
tigt. Die SPD lag zu diesem 
Zeitpunkt wie heute in den 
Umfragen zwischen 14 und 16 
Prozent und weit hinter der 
Union. Erst ein Lacher des 
Unions-Kanzlerkandidaten 
Armin Laschet (CDU) im Flut-
gebiet brachte im Sommer die 
Wende: Die SPD wurde mit 
25,7 Prozent noch stärkste 
Kraft. Auf Fehler des Heraus-
forderers, der dieses Mal Fried-
rich Merz heißt, hofft die SPD 
auch diesmal. 

Vereint bei der Nominierung der SPD-Spitze: Bundeskanzler und designierter Kanzlerkandidat Olaf Scholz (links) sowie Bun-
desverteidigungsminister Boris Pistorius dpa-BILD: Kappeler

Neuwahl   SPD-Spitze nominiert Olaf Scholz einstimmig als Kanzlerkandidat – Wie es jetzt weitergeht

Alle für einen, oder?

das sogenannte Erfrischungs-
geld einfach zu wenig und mo-
tiviert zu wenige, diese wichti-
ge Aufgabe zu übernehmen.“ 
Die Forderung seiner Partei 
lautet deshalb: „Ein Erfri-
schungsgeld von 150 Euro als 
Tagessatz am Wahlsonntag 
halte ich für angemessen.“ Das 
wäre dann auch „ein Zeichen 
der Wertschätzung dieser 
wichtigen Arbeit und ein 
wichtiger Anreiz, genügend 
freiwillige Helfer zu gewin-
nen“.

Verantwortung“ auf, so die 
Sprecherin der Behörde. In 
Berlin etwa werden 30.000 
Wahlhelfer benötigt. Die 
Hauptstadt zahlt 120 und 100 
Euro. „Das sollte ein Vorbild 
sein“, fordert jetzt die Linke.

Wahlhelfer seien das Rück-
grat der Demokratie. „Sie op-
fern ihren freien Sonntag, da-
mit Wahlen reibungslos ablau-
fen“, erklärt der Bundesge-
schäftsführer der Linken, Janis 
Ehling. „Doch mit 25 bis 35 
Euro bei Bundestagswahlen ist 

Für die Neuwahl des Bundestags in weniger als drei Mona-
ten werden bundesweit mehr als 675.000 Wahlhelfer benö-
tigt. Noch werden dringend Freiwillige gesucht. dpa-BILD: Strauch

Sorge vor Pannen

Den Linken treibt dabei 
noch eine andere Sorge um: 
„In Zeiten von großer Politik-
verdrossenheit und fehlen-
dem Vertrauen in die Demo-
kratie warne ich vor Pannen 
und schlechter Organisation 
bei der Durchführung der 
Neuwahl“, so Ehling. Die Bun-
destagswahl müsse perfekt or-
ganisiert sein, auch wenn sie 
nun früher komme als ge-
dacht. Das stelle viele Wahl-
kreise vor eine logistische He-
rausforderung.

Gerade in Berlin zeigte sich 
bei der letzten Bundestags-
wahl 2021, was passieren kann, 
wenn zu wenige Helfer im 
Wahllokal mit anpacken. Weil 
in der Bundeshauptstadt 
gleichzeitig auch noch die 
Wahlen zum Abgeordneten-
haus stattfanden und es viele 
weitere organisatorische Pan-
nen gab, herrschte am Ende 
großes Chaos. Die Abgeordne-
tenhauswahl musste wieder-
holt werden, in manchen Ber-
liner Bezirken auch die Bun-
destagswahl.

schenstände.“ Eine Registrie-
rung als Wahlhelfer ist bereits 
vielfach möglich.

Der Hauptgeschäftsführer 
des Deutschen Städtetages, 
Helmut Dedy, hofft, dass viele 
dies nun machen. Man sei 
auch diesmal auf Bürgerinnen 
und Bürger angewiesen, die 
sich beim vorgezogenen Wahl-
termin engagierten. „Es 
braucht Menschen, die vor Ort 
die Wahllokale besetzen und 
die Briefwahlstimmen auszäh-
len. Das sichert einen geord-
neten Ablauf der Wahl und ist 
ein wichtiger Dienst an unse-
rer Demokratie“, betont er.

Ehrenamt wertschätzen

Wer das Ehrenamt über-
nimmt, bekommt dafür eine 
Aufwandsentschädigung, das 
sogenannte Erfrischungsgeld. 
Nach Angaben der Bundes-
wahlleiterin stehen Vorsitzen-
den des Wahlvorstandes für 
den Wahltag 35 Euro zu, den 
übrigen Mitgliedern je 25 
Euro. Nicht gerade viel. Man-
che Gemeinden stockten das 
Erfrischungsgeld „in eigener 

Von Hagen Strauß,
Büro Berlin

Berlin – Die Zeit drängt. Es 
sind nur noch knapp drei Mo-
nate bis zur vorgezogenen 
Bundestagswahl am 23. Febru-
ar. Laut Bundeswahlleiterin 
werden rund 675.000 Wahl-
helfer benötigt, damit der 
Urnengang ordnungsgemäß 
über die Bühne gehen kann. 
Noch werden dringend Frei-
willige gesucht – der Deutsche 
Städtetag appelliert daher an 
die Bürger, mitzumachen. 
Und aus der Politik kommt die 
Forderung, mehr Wahlhelfer 
mit mehr Geld anzulocken. 
150 Euro sollen es sein.

Dienst an Demokratie

Zahlreiche Gemeinden hät-
ten schon damit begonnen 
oder beabsichtigten, „in den 
nächsten Tagen und Wochen 
Aufrufe zu starten“, so eine 
Sprecherin von Bundeswahl-
leiterin Ruth Brand zu unserer 
Redaktion. „Die Gemeinden 
melden der Bundeswahllei-
terin hierzu aber keine Zwi-

Neuwahl  Städtetag appelliert an Bürger – Rund 675.000 Freiwillige benötigt – Debatte um Pauschale
Wahlhelfer gesucht – 150 Euro als neuer Anreiz?

Dokumentation
Gibt es ab jetzt 

immer Glühwein-

Wahlkampf und 

Winter-Wahlen?

Wahlkampf im Sommer, 
Wahltag im Herbst – so 
­laufen seit drei Jahrzehnten 
in Deutschland Bundestags-
wahlen. Die Bürgerinnen 
und Bürger sind diesen 
­Ablauf mittlerweile so 
­gewöhnt. Diese Routine 
wird nun mit dem absehba-
ren Vorziehen der Bundes-
tagswahl auf den 23. Febru-
ar kommenden Jahres 
durchbrochen. Das sind 
­keine schönen Aussichten 
für die Wahlkämpfer – sie 
müssen sich nicht nur ange-
sichts des politischen Kli-
mas warm anziehen. Lautet 
die neue ­ungeschriebene 
Regel auf absehbare Zeit 
nun: Wahlkampf mit Glüh-
wein, Wahltag im Schnee-
matsch?

 Vorverlegung

Das muss nicht sein. Nach 
Artikel 39 Grundgesetz 
­beginnt eine Wahlperiode 
mit dem ersten Zusammen-
treten des neu gewählten 
Bundestags. Die Neuwahl 
findet frühestens 46 und 
spätestens 48 Monate nach 
dem Beginn der Wahlperio-
de statt. Das heißt: Die Bun-
destagswahl kann alle vier 
Jahre wieder um ein paar 
Wochen nach vorn verlegt 
werden.

 Rückverlegung

Es geht aber auch in die 
­andere Richtung. Denn in 
­Artikel 39 Grundgesetz ­ist 
auch festgelegt, dass der 
Deutsche Bundestag 
­spätestens am 30. Tag 
nach der Wahl zusammen-
tritt. 

 Ursprungstermin

So war dies zuletzt im Jahr 
2021: Der Bundestag wurde 
am 26. September gewählt 
und trat am 26. Oktober zur 
konstituierenden Sitzung 
­zusammen. Zwar wurde der 
nächste Wahltermin, der 
nach dem Ampel-Aus inzwi-
schen Geschichte ist, auf 
den 28. September 2025 
festgelegt. Rechtlich wäre 
aber der 26. Oktober 2025 
– ebenfalls ein Sonntag – 
der letzte mögliche Termin 
­gewesen. 

 Fall 1982/1983

In derselben Situation wie 
jetzt befanden sich die 
Wahlkampfmanager und 
-organisatoren­ nach dem 
Bruch der sozialliberalen 
Koalition im Jahr 1982. 
­Damals wurde der Bundes-
tag am 6. März 1983 neu 
gewählt. Knapp vier Jahre 
später war der Wahltermin 
dann der 25. Januar, die 
­Legislaturperiode also leicht 
gekürzt. Weitere knapp vier 
Jahre später wurde bereits 
am 2. Dezember gewählt. 
Und bei der Bundestags-
wahl im Jahr 1994 – also 
nach drei Wahlen bezie-
hungsweise elfeinhalb Jah-
ren –  befand man sich mit 
dem 16. Oktober wieder im 
gewohnten Herbst-Rhyth-
mus. 
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13-er-wette

1 - 1 -  1 - 1 - 1 - 1 - 2 - 1 - 0 - 1 - 2 - 0-  2

Auswahlwette „6 aus 45“

9 - 16 - 24 - 29 - 30 - 42
Zusatzzahl:  21  

13-er-wette

1. Rang                                3 x 42.284,90 e 
2. Rang                      282 x 257,00 e 
3. Rang               4.785 x 15,10 e 
4. Rang          32.834 x 2,70 e

Auswahlwette „6 aus 45“

1. Rang                                unbesetzt 
Jackpot: 71.247,20 e 
2. Rang                                unbesetzt
3. Rang                           1 x 4.768,60 e
4. Rang                   126 x 75,60 e
5. Rang                 249 x 19,10 e
6. Rang             3.137 x 5,00 e

Zahlenlotto

Klasse 1 = 6 und Superzahl:
                                                           1 x 9.305.541,10 e
Klasse 2 = 6:       6 x 375.681,40 
Klasse 3 = 5 und Superzahl:
                                                  102 x 7.660,90 e
Klasse 4 = 5:
                                               780 x 2.986,10 e
Klasse 5 = 4 und Superzahl:
                                            4.022 x 160,60 e
Klasse 6 = 4: 
                                       35.373 x 43,30 e
Klasse 7 = 3 und Superzahl:
                                       66.430 x 19,60 e
Klasse 8 = 3:
                                591.019 x 10,40 e
Klasse 9 = 2 und Superzahl:
                                   490.390 x 6,00 e

Spiel 77

Klasse 1                              1 x 2.377.777,00 e 
Klasse 2                           3 x 77 777,00 e
Klasse 3                         51 x 7 777,00 e
Klasse 4                    430 x 777,00 e
Klasse 5              4.344 x 77,00 e
Klasse 6         42.762 x 17,00 e
Klasse 7   414.637 x 5,00 e

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnzahlen und 
Gewinnquoten

Von Raphael Schlimbach

Schwerin – Die evangelische 
Nordkirche will das Soziale 
Netzwerk X, vormals Twitter, 
nicht mehr aktiv nutzen. 
„Schweren Herzens sagen wir 
Tschüss und verabschieden 
uns von X“, schrieb die Kirche 
vor wenigen Tagen auf ihrem 
Account mit knapp 7.000 Fol-
lowern. Zuvor hatte sie dort re-
gelmäßig Segenswünsche ge-
postet.

Die aktuelle Kirchenmit-
gliedschaftsuntersuchung zei-
ge, dass die Nordkirche ihre 
Mitglieder und kirchlich Inte-

ressierte über andere Kanäle 
besser erreiche könne, erklärte 
eine Sprecher der Kirche auf 
Anfrage. „Deshalb wollen wir 
unsere Ressourcen gezielt 
dort einsetzen.“

Zudem hätten die Entwick-
lungen der Plattform unter 
ihrem neuen Eigentümer Elon 
Musk ihren Teil dazu beigetra-
gen, die Präsenz dort zu über-
denken. „Unser Account wird 
weiterhin bestehen, jedoch 
vorerst nicht aktiv genutzt“, so 
der Sprecher. Zuvor hatten 
mehrere Medien über den 
Schritt berichtet.

Die Kritik an Musks Unter-

nehmensführung ist nicht 
neu. Zuletzt hatte unter ande-
rem der Deutsche Journalis-
tenverband X nach rund 15 
Jahren verlassen. Als Grund 
wurde die politische Agenda 
Musks angegeben, die sich 
gegen journalistische Grund-
werte richte. Musk hatte nach 
Übernahme und Umbenen-
nung von Twitter unter ande-
rem die Ressourcen für die 
Moderation von Inhalten 
deutlich reduziert und Per-
sönlichkeiten wie den ehema-
ligen und künftigen US-Präsi-
denten Donald Trump wieder 
zugelassen.

Nordkirche stoppt Aktivität auf X
Internet   Account bleibt bestehen – Kritik an Elon Musk

Von Maurice Dirker

Hannover/Stuhr – Gegen 
mehrere Schulen in Nieder-
sachsen gibt es Bombendro-
hungen. Nach Angaben des 
Landeskriminalamtes (LKA) 
sind unter anderem Schulen 
in Hannover sowie eine in 
Stuhr bei Bremen betroffen. Es 
gebe auch Drohungen gegen 
Schulen außerhalb von Nie-
dersachsen. Es scheine eine 
deutschlandweite Aktion zu 
sein, sagte ein LKA-Sprecher.

In Stuhr blieb  die Lise-Meit-
ner-Schule am Montag wegen 
der Bombendrohung ge-
schlossen. Die Drohung wurde 
nach Angaben der Polizei am 
Sonntagabend per Mail ausge-
sprochen. 

Am Montagmorgen wurde 
das Gebäude mit Spürhunden 
durchsucht. Es waren Polizis-
ten und Polizistinnen vor Ort, 

Laut Polizei seien jeweils Ein-
satzkräfte vor Ort. Von einer 
echten Bedrohung gingen die 
Beamten zunächst nicht aus. 
Nach Angaben der Stadt fand 
aber an allen Schulen regulär 
Unterricht statt. Dazu habe 
man sich in Absprache mit der 
Polizei entschieden.

Zwei weitere Schulen waren 
in Hildesheim und Bad Salz-
detfurth betroffen. Nach einer 
intensiven Prüfung habe die 
Polizei festgestellt, dass keine 
akute Gefahr bestehe, wie sie 
auf der Plattform X mitteilte. 

Es gebe auch Berichte von 
Bombendrohungen gegen 
Schulen in Thüringen oder 
Sachsen, hieß es vom LKA wei-
ter. Verschiedene Polizeistel-
len berichten von Drohungen, 
die am Sonntag per Mail ein-
gingen. Die verschiedenen 
Landeskriminalämter würden 
sich nun vernetzen.

Bombendrohung gegen Schulen
Notfall  Gebäude in Stuhr mit Spürhunden durchsucht

um sicherzugehen, dass Schü-
lerinnen und Schüler, die den 
Unterrichtsausfall nicht mit-
bekommen haben, nicht doch 
das Gebäude betreten. Die Li-
se-Meitner-Schule beherbergt 
ein Gymnasium sowie eine 
Haupt- und Realschule.

Im Raum Hannover sind 
nach Angaben der Stadt vier 
Schulen betroffen – drei Gym-
nasien und eine Realschule. 

Lise-Meitner-Schule in Stuhr
dpa-BILD: Moorschlatt/NordWestMediaTV

Von Lars Laue

Hannover – Eigentlich wollte 
Romina Wolff mit dem Chef 
der Firma Haberland über 
Werbeanzeigen sprechen. Das 
Unternehmen war Anzeigen-
kunde beim Göttinger Tage-
blatt, wo Wolff als Mediabera-
terin tätig war. Das Ende vom 
Lied: Die junge Frau ist heute 
Chefin der Umzugsfirma. Die 
heute 30-Jährige hat den Be-
trieb im Alter von nur 26 Jah-
ren gekauft.

Aus einer „Schnapsidee“ 
wurde ernst. „Ich habe mich 
für das Unternehmen interes-
siert, bei unseren Gesprächen 
über mögliche Werbeaktionen 
immer wieder nachgefragt“, 
erinnert sich  Wolff. 

Das war Ende 2019, Anfang 
2020. Eines Tages habe der da-
malige Eigentümer der Spedi-
tion sie gefragt, ob sie das 
Unternehmen nicht kaufen 
wolle, da er plane, sich zurück-
zuziehen. „Wir haben so ein 
bisschen rumgespaßt“, sagt 
Wolff, die gelernte Versiche-
rungskauffrau ist und als 
Quereinsteigerin in ein Me-
dienunternehmen wechselte, 
weil ihr der eigene Gestal-
tungsspielraum beim Verkauf 
von Versicherungen zu gering 
erschien. Dass sie einige Jahre 
danach von der Anzeigenbera-

Hälfte Skepsis nach dem Mot-
to „Was soll das denn werden?“ 
überwogen.  Nichts, weswegen 
sich jemand wie Romina Wolff 
von ihren Plänen abbringen 
lassen würde. „Ganz im 
Gegenteil, mein Ehrgeiz war 
noch mehr geweckt“, sagt die 
zierliche Frau, die früh gelernt 
hat, auf eigenen Beinen zu ste-
hen. Mit 17 war sie einst zu 
Hause ausgezogen, finanzierte 
sich ihre eigene Wohnung mit 
Nebenjobs und absolvierte ihr 
Abitur. „Kämpfen kann ich“, 
sagt sie. Und so setzte sie sich 
auch gegen die Männerdomä-
ne ihres eigenen Betriebes 
durch. 

Dienstplan auf Papier?

Eine ihrer ersten Amts-
handlungen war, mit auf den 
Lkw zu steigen und Kartons zu 
schleppen. „Ich lerne mit den 
Jungs“ sei damals ihre Devise 
gewesen. Das habe gut ge-
klappt, aber natürlich sei es 
auf Dauer nicht möglich gewe-
sen, mit rauszufahren. 
Schließlich habe im Büro auch 
noch jede Menge Arbeit auf 
sie gewartet. Wie lese ich eine 
Bilanz, wie mache ich einen 
Jahresabschluss? „Das war al-
les Neuland für mich.“

Außerdem habe sie viele 
Abläufe zunächst digitalisie-

ren müssen. „Als ich kam, 
wurde der Dienstplan noch 
auf einem großen Bogen 
Papier geschrieben und mit 
Tipp-Ex gearbeitet, wenn sich 
etwas änderte“, nennt sie ein 
Beispiel für die Überführung 
des Betriebes in die heutige 
Zeit. Auch habe sie sich von 
Mitarbeitern trennen müssen. 
„Alles in allem war es kein 
leichter Weg, aber die Mühen 
haben sich gelohnt“, betont 
die Unternehmerin, die aktu-
ell Arbeitgeberin von zehn 
Voll- und sieben Teilzeitkräf-
ten ist. Die Belegschaft hat 
sich damit beinahe verdop-
pelt. 

Für ihren Mut, die Ärmel 
hochzukrempeln und eine 
Unternehmensnachfolge an-
zutreten, wurde die Geschäfts-
führerin kürzlich mit dem Er-
na-Preis der Bürgschaftsbank 
Niedersachsen und der Mittel-
ständischen Beteiligungsge-
sellschaft Niedersachsen aus-
gezeichnet. Gemeinsam mit 
ihrem Mann und Mit-Ge-
schäftsführer Benjamin nahm 
die Powerfrau den Preis strah-
lend entgegen und fasst ihren 
Schritt in die Selbstständigkeit 
rückblickend zusammen: „Es 
war teilweise sehr hart und 
manchmal habe ich geheult, 
aber ich würde es immer wie-
der tun.“

terin zur Unternehmerin wer-
den würde, hätte sie „nie ge-
dacht“. Zumal sie „keine Mil-
lionen“ auf dem Konto gehabt 
habe, „um mal eben eine Mö-
belspedition zu kaufen“.

Kein roter Teppich

Doch es ging, auch wenn 
der Weg dorthin nicht immer 
einfach gewesen sei. Einige 
Bankvertreter winkten kopf-
schüttelnd ab. „Am Ende wur-
de ich mir mit meiner Haus-

bank einig“, sagt Wolff, die für 
die Übernahme des Betriebes 
einen Kredit „in Höhe des 
heutigen Kaufpreises für ein 
Einfamilienhaus“ benötigte.

Als sie sich der Belegschaft 
vor etwa vier Jahren als neue 
Chefin vorgestellt habe, seien 
die Reaktionen „sehr ge-
mischt“ ausgefallen. Während 
die eine Seite der damals etwa 
zehn Mitarbeiter inklusive 
Aushilfen offen und neugierig 
gewesen sei auf das, was 
kommt, habe bei der anderen 

Eine ihrer ersten Amtshandlungen war, auf den Lkw zu stei-
gen und Kartons zu schleppen. Romina Wolff leitet eine Mö-
belspedition. BILD: Lars Laue

Beruf  Branchenfremd und ohne eigenes Kapital übernahm Romina Wolff eine  Spedition in Göttingen

Wie eine 26-Jährige Umzugsfirma kaufte

LandpartiE

26452 Sande-Gödens
Öffnungszeiten: Do. -Sa. 12 -20 Uhr · So. 12 - 19 Uhr

WEIHNACHTEN AUF
SCHLOSS GÖDENS
28. NOV. – 01.DEZ. 2024
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Von Michel Winde

Berlin – Jeder dritte Bürger in 
Deutschland ist einer Studie 
zufolge unzufrieden mit dem 
Angebot im öffentlichen Per-
sonennahverkehr (ÖPNV) am 
eigenen Wohnort. 33 Prozent 
der Befragten verneinten die 
Frage, ob sie sich an ihrem 
Wohnort mit Bus und Bahn 
gut angebunden fühlen, wie 
aus dem Mobilitätsbarometer 
des Meinungsforschungsinsti-
tuts Kantar hervorgeht. Der 
Geschäftsführer der Allianz 
pro Schiene, Dirk Flege, sprach 
von einem „Weckruf“ für die 
Verkehrspolitik.

„Wir reden über elementare 
Grundbedürfnisse von Men-
schen, nämlich die Mobilität“, 
betonte Flege. Mobil zu sein, 
sei für die soziale Teilhabe 
enorm wichtig. Das politische 
Ziel müsse deshalb eine 
Grundmobilität aller sein – 
unabhängig vom Wohnort 
und der Frage, ob sie ein eige-
nes Auto haben. Dies sei auch 
wichtig für den Zusammen-
halt im Land.

Bei der repräsentativen Er-

gung stehen. Mehr als jeder 
vierte Radfahrer (27 Prozent) 
sieht in diesem Bereich Rück-
schritte und fühlt sich unsi-
cherer als vor fünf Jahren. Fast 
die Hälfte (48 Prozent) sieht 
keine Veränderung, wohinge-
gen sich jeder Vierte sicherer 
fühlt (25 Prozent). 

Zu Fuß fühlt sich fast jeder 
Vierte (23 Prozent) unsicherer, 
62 Prozent sehen keine Verän-
derung, und 15 Prozent fühlen 
sich sicherer als vor fünf Jah-
ren. Manfred Wirsch, Präsi-
dent des Deutschen Verkehrs-
sicherheitsrats, nannte die 
Zahlen erschreckend. „Der 
Fußverkehr muss der Prüf-
stein sein, ob unser Verkehrs-
system denen, die am meisten 
Schutz benötigen, gerecht 
wird.“

Zu Fuß gingen Kinder zur 
Schule, zu Fuß gingen ältere 
Menschen und zu Fuß gingen 
Menschen mit Behinderung. 
„Wenn diese Menschen sich 
nicht sicher fühlen, nicht si-
cher zur Haltestelle gelangen 
können, dann verwehren wir 
ihnen Teilhabe am selbstbe-
stimmten Leben.“

Verkehr  Jeder Dritte mit ÖPNV  unzufrieden,  Niedersachsen weit hinten – Auch im Rad- und Fußverkehr  Luft nach oben

Schlecht angebunden mit Bus und Bahn
hebung im Auf-
trag der Interes-
senverbände Alli-
anz pro Schiene, 
BUND und Deut-
scher Verkehrssi-
cherheitsrat wur-
den im September 
und Oktober 2024 
mehr als 2.000 
Menschen ab 14 
Jahren telefonisch 
und online be-
fragt. 

Eine Mehrheit 
gab an, dass ihre 
ÖPNV-Anbindung 
sich in den ver-
gangenen Jahren 
nicht verbessert 
habe. Auf die Fra-
ge, ob sich die An-
zahl der Abfahr-
ten an der nächst-
gelegenen Halte-
stelle in den ver-
gangenen fünf 
Jahren verbessert 
oder verschlech-
tert habe, antwor-
teten 15 Prozent, 
dass sie sich ver-
schlechtert habe. 
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Umfrage

Vom ÖPNV abgehängt

„Fühlen Sie sich an Ihrem Wohnort mit
Bus und Bahn gut angebunden?“

Anteil der Befragten, die mit Nein
antworteten
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48 %Sachsen-Anhalt
Niedersachsen

Brandenburg
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Schleswig-Holstein
Bayern

Saarland
Baden-Württemberg

Sachsen
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Rheinland-Pfalz
Mecklenburg-Vorp.

Nordrhein-Westfalen
Hessen

Bremen
Hamburg

Berlin

mehr als 2000 Befragte ab 14 Jahre, Sept./Okt. 2024

108117 Quelle: Katar (im Auftrag von Allianz pro Schiene)

Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

DAXmit gelungenemWochenstart
Der deutsche Aktien-

markt hat amMontag mit Aufschlä-
gen geschlossen. Der DAX gewann
0,4 Prozent auf 19.405 Punkte. Fun-
damental als stützend fürdieBörsen
wurde die Nominierung desHedge-
fondsmanagers Scott Bessent als
nächster US-Finanzminister gewer-
tet. „Bessent wird als Gegenpol zu
Trumpsextremstenwirtschaftlichen

Ansichtengesehen“,hießesbeiXTB.
Er befürworte weniger Staatsausga-
ben und werde voraussichtlich ei-
nen langsamen und stetigen Ansatz
bei potenziell inflationären Han-
delszöllen befürworten. Meldungen
über einen möglichen Waffenstill-
stand zwischen Israel und der His-
bollah halfen denBörsen zusätzlich,
während sieÖl undGoldbelasteten.

(DowJones)–

MDAX 26469,47 1,10 % I
Dividende € 25.11.24 ± % VT

Aixtron 0,40 13,90 7,09
Aroundtown (LU) 0,07 2,93 3,25
Aurubis 1,40 76,05 -0,91
Bechtle 0,70 32,34 0,75
Befesa (LU) 0,73 19,20 3,78
Bilfinger 1,80 44,50 0,45
Carl Zeiss Med. 1,10 57,75 4,15
CTS Eventim 1,43 81,00 -2,11
Deliv. Hero 0,00 39,08 1,61
Evonik 1,17 17,67 0,43
Fraport 0,00 52,60 4,99
freenet NA 1,77 29,26 1,88
Fres. M.C.St. 1,19 43,00 1,78
Fuchs Vz. 1,11 43,58 -1
GEA Group 1,00 46,88 0,17
Gerresheimer 1,25 75,00 1,56
Hella 0,71 84,80 -1,17
HelloFresh 0,00 11,46 8,32
Hensoldt 0,40 36,50 -0,27
Hochtief 4,40 118,40 1,46
Hugo Boss NA 1,35 39,55 0,74
Hypoport 0,00 210,60 -1,59
Jenoptik 0,35 21,14 1,05
Jungheinrich 0,75 24,68 3,26
K+S NA 0,70 11,32 0,4
Kion Group 0,70 33,28 2,4
Knorr-Bremse 1,64 73,30 1,17
Krones 2,20 116,60 0,17
Lanxess 0,10 23,59 1,55
LEG Immob. 2,45 87,62 -0,21
Lufthansa vNA 0,30 6,20 2,41
Nemetschek 0,48 98,85 -1,05
Nordex 0,00 11,89 5,04
Puma 0,82 44,49 1,51
Rational 13,50 901,00 0,33
Redcare Ph. (NL) 0,00 147,00 1,45

RTL Group (LU) 2,75 24,35 1,04
Schott Pharma 0,15 27,24 2,33
Scout24 1,20 85,15 -0,41
Siltronic NA 1,20 47,74 1,14
Stabilus S.A 1,75 33,30 0,91
Ströer 1,85 47,86 2,48
TAG Imm. 0,00 15,52 2,04
Talanx 2,35 79,85 0,13
TeamViewer SE 0,00 11,64 0,39
thyssenkrupp 0,15 3,88 2,16
Traton 1,50 28,75 0,17
TUI 0,00 7,70 3,74
Utd. Internet NA 0,50 15,73 -0,44
Wacker Chemie 3,00 72,22 1,86

TEC-DAX 3405,17 1,04 % I

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 1,90 1,06
Berentzen 0,09 4,10 0
Brem. Lagerh. 0,45 10,30 3
CeWe Stift. 2,60 98,10 -1,21
Energiekontor 1,20 41,10 1,99
EnviTec Biogas 3,00 30,50 0,33
Frosta 2,00 60,00 -1,64
H+R 0,10 3,33 -0,89
MeVis Medical 0,95 24,00 0
OHB 0,60 46,30 0,22
PNE 0,08 11,22 2,19
Reed. Ekkenga 33,00 5.200,00 0
Trade & Value 0,00 1,13 0

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 12,12 1
Bor. Dortmund 0,00 3,24 0,62
Branicks Grp. 0,00 2,28 4,83
Ceconomy St. 0,00 3,10 4,87
Dt. EuroShop 2,60 19,32 0,1

DAX 19405,20 0,43 % I
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 25.11. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 221,20 + 3,17 WWWWWWW 160,20 _______P

___ 243,90
Airbus ° 2,80 138,30 + 0,30 WW 124,74 ___P

_______ 172,82
Allianz vNA ° 13,80 292,50 + 0,38 WW 228,70 ________P

__ 304,30
BASF NA ° 3,40 43,01 + 1,01 WWW 40,18 __P

________ 54,93
Bayer NA ° 0,11 19,93 + 0,65 WW 18,97 _P

_________ 36,09
Beiersdorf 1,00 123,50 + 0,49 WW 120,10 _P

_________ 147,80
BMW St. ° 6,00 69,30 + 2,21 WWWWW 65,26 _P

_________ 115,35
Brenntag NA 2,10 61,34 + 1,15 WWW 54,88 __P

________ 87,12
Commerzbank 0,35 14,58 WWWWWWWWWWW – 5,02 10,15 ______P

____ 16,97
Continental 2,20 62,50 + 1,10 WWW 51,02 ____P

______ 78,40
Covestro 0,00 57,82 + 1,26 WWWW 44,57 __________P 58,50
Daimler Truck 1,90 36,29 WWWW – 1,47 29,21 ____P

______ 47,64
Dt. Bank NA 0,45 15,71 + 1,00 WWW 10,90 ________P

__ 17,01
Dt. Börse NA ° 3,80 215,70 + 0,23 W 171,95 _________P

_ 221,30
Dt. Post NA ° 1,85 35,21 + 0,26 WW 34,04 _P

_________ 47,03
Dt. Telekom ° 0,77 29,58 + 0,61 WW 20,73 __________P 29,64
E.ON NA 0,53 12,12 + 0,66 WW 11,48 ___P

_______ 13,82
Fresenius 0,00 33,36 + 0,15 W 24,32 ________P

__ 36,24
Hann. Rück NA 7,20 249,90 + 1,13 WWW 208,90 _______P

___ 265,60
Heidelb. Mat. 3,00 119,60 + 0,67 WW 72,00 __________P 122,00
Henkel Vz. 1,85 79,04 + 0,18 W 66,86 ______P

____ 85,74
Infineon NA ° 0,35 30,41 + 1,35 WWWW 27,80 __P

________ 39,35
Mercedes-Benz ° 5,30 52,83 + 1,07 WWW 50,75 _P

_________ 77,45
Merck 2,20 142,95 + 0,85 WWW 134,30 __P

________ 177,00
MTU Aero 2,00 310,80 WWWWWW – 2,39 173,60 _________P

_ 327,20
Münch. R. vNA ° 15,00 490,00 + 0,84 WWW 373,70 ________P

__ 512,80
Porsche AG Vz. 2,31 59,28 + 2,77 WWWWWWW 55,58 _P

_________ 96,56
Porsche Vz. 2,56 34,55 + 0,79 WWW 33,40 _P

_________ 52,32
Qiagen 1,22 41,48 + 1,06 WWW 36,59 _______P

___ 43,40
Rheinmetall 5,70 609,00 WWWW – 1,62 272,60 _________P

_ 626,80
RWE St. 1,00 30,96 W – 0,16 28,15 __P

________ 42,33
SAP ° 2,20 223,50 WWW – 1,06 134,42 __________P 227,70
Sartorius Vz. 0,74 216,70 + 2,65 WWWWWW 199,50 _P

_________ 383,70
Siem.Energy 0,00 49,25 + 1,86 WWWWW 10,16 __________P 49,94
Siem.Health. 0,95 50,60 + 1,61 WWWW 47,31 ___P

_______ 58,14
Siemens NA ° 4,70 180,82 + 1,84 WWWWW 149,62 _______P

___ 195,50
Symrise 1,10 104,70 WWW – 1,23 91,84 ____P

______ 125,00
Vonovia NA 0,90 30,48 + 0,99 WWW 23,74 _______P

___ 33,93
VW Vz. ° 9,06 82,40 + 0,73 WW 79,86 _P

_________ 128,60
Zalando 0,00 29,79 + 1,22 WWW 15,95 _________P

_ 30,82

Telefónica (ES) 4,32 1,72
Tesla (US) 334,05 -1,47
TotalEnerg. (FR) ° 56,09 -2,18
UBS Group N (CH) 28,35 0,18
UniCredit (IT) ° 36,17 -4,9
Unilever plc. (GB) 56,10 -0,18
Vodafone (GB) 0,85 1,86
Volvo B (SE) 23,50 1,21
Walmart (US) 85,12 -1,98
Zurich Ins. Gr. (CH) 552,00 -0,18

RENTENWERTE
25.11.24 22.11.24

5,5 Bund v. 00/31 119,28 119,27
4,75 Bund v. 03/34 121,68 121,53
4,0 Bund v. 05/37 116,98 116,76
2,5 Bund v. 12/44 100,50 100,05
0,5 Bund v. 15/25 99,54 99,54
1,0 Bund v. 15/25 99,04 99,05
0,5 Bund v. 16/26 98,09 98,14
0,0 Bund v. 16/26 96,67 96,72
0,25 Bund v. 17/27 96,40 96,46
0,0 Bund v. 19/29 91,18 91,21
0,0 BO S.181 20/25 99,04 99,04
0,0 BO S.182 20/25 98,09 98,11
0,0 BO S.183 21/26 97,26 97,30
0,0 BO S.184 21/26 96,40 96,46
4,5 Belgien 11/26 102,88 102,86
2,25 Luxemburg 13/28 99,60 99,53
0,01 Niedersachsen 21/26 97,03 97,07
4,375 Türkei 21/27 101,29 101,24

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab23.10.24 3,40%
Spitzenrefinanz.-Faz. ab23.10.24 3,65%
Einlagefazilität ab23.10.24 3,25%
Priv. Dispokredit (Ø) 11,6938%
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,427%
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,266%
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 2,1899%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,21%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 25.11.24 22.11.24
Krügerrand (1 oz) 2577,00 2684,00
Britannia (1 oz) 2577,00 2684,00
Am. Eagle (1 oz) 2577,00 2684,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1361,20 1416,50
Gold (1 kg) 81873,00 85288,00
Silber (1 kg) 1214,51 1270,44

NE-METALLE
Euro je 100 kg 25.11.24 22.11.24
ACI Kupfernot. (cunova) 278,00 276,00*
ACI Kupfernotier. 999,93 998,75
Messing MS 58 796,00 - 814,00 794,00
Zinn 99,9% 2821,00 2800,00*

WÄHRUNGEN
Land/25.11. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,5914/1,6114* 1,6111
Dänemark 7,4378/7,4778* 7,4586
England 0,8302/0,8342* 0,8347
Japan 160,54/161,02* 161,6400
Kanada 1,4511/1,4631* 1,4648
Norwegen 11,5291/11,5771* 11,5865
Schweden 11,5235/11,5715* 11,5030
Schweiz 0,9243/0,9283* 0,9324
Ungarn 408,41/413,61* 409,7800
USA 1,0383/1,0443* 1,0495

INVESTMENTFONDS
25.11.24 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 932,2 932,6
AGIF Alz EurpValA 136,6 135,3
All Stratfds Ba A 113,8 109,4 109,4
Concentra A 150,6 143,4 141,4
EuroInvGradeBdStra 98,81 98,88
Fondak A 210,8 200,8 198,4
Global Eq.Divid A 168,5 160,5 160,4
Industria A 152,2 144,9 143,5
InternRent A 44,64 43,34 43,56
Kapital Plus A 68,96 66,95 66,66
Trsy ShrtTrm+ € A 95,33 95,34
Verm. Europa A 53,66 51,10 50,70
Wachstum Eurol A 140,2 133,5 131,3
Deka Investments
AriDeka CF* 94,83 90,09 89,24
BasisStr.Renten CF* 105,9 104,8 104,7
BasisStrat Flex CF* 129,9 125,2 124,0
DBA ausgewogen* 136,2 131,0 130,7
DBA konservativ* 109,4 107,3 107,1
DBA moderat* 122,0 118,5 118,2
Deka Immob Europa* 50,83 48,29 48,29
Deka-Europ.Bal. CF* 55,84 54,21 54,03
DekaFonds CF* 137,0 130,1 129,1
Deka-Indust 4.0 CF* 246,9 238,0 233,2
Deka-NachAkDe TF* 105,1 105,1 104,1
Deka-NachAkEu TF* 101,5 101,5 100,5
Div.Strateg.CF A* 225,1 216,9 214,0
DivStrategieEur CF* 116,0 111,8 111,0
DWS
DWS Akkumula* 2269,2 2161,1 2130,8
DWS Artif Intel ND* 452,5 452,5 451,3
DWS ESG Investa* 216,1 205,8 204,1
DWS Europ. Opp LD* 465,5 443,4 438,0
DWS Eurovesta* 176,8 168,4 165,5
DWS Eurz Bds Flex LD* 32,73 31,93 31,85
DWS Glbl Growth* 263,7 251,1 247,8
DWS Telemedia O ND* 280,0 280,0 277,1
DWS Top Europe* 205,2 197,3 195,7
DWS Top World* 204,6 196,7 194,6
DWS Vermbf.I LD* 332,6 316,7 312,5
DWS Vermbf.R LD* 16,41 15,92 15,86
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 136,9 136,9 136,3
PrivFd:Kontr.pro* 189,3 189,3 188,1
UniEuroRenta* 61,61 59,82 59,64
UniFonds* 63,65 60,62 59,82
UniGlobal* 481,2 458,2 451,6
UniImmo:Dt.* 100,8 95,99 95,97
UniImmo:Europa* 57,23 54,50 54,48
UniOpti4* 97,69 97,69 97,64
UniRak* 167,3 162,4 160,6
Sonstige
Commerz hausInvest 46,10 43,90 43,88
Fidelity In Euro Balanced Fund* 18,51 17,88 17,77
Fidelity In Euro Blue Chip* 29,16 27,71 27,26
Fidelity In European Growth* 21,23 20,17 19,91
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 29,44 27,75 27,64
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 24,66 23,37 23,15
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 114,4 111,1 111,1
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 190,7 181,6 179,4
ODDO BHF Sus G Eq* 253,1 241,1 238,6
ODDO BHF Green Bd CR* 279,9 271,8 270,7
H&A. G. Loys Global Kl. P* 30,41 28,96 28,53
UniRealEst UniImmo:Dt.* 100,8 95,99 95,97
UniRealEst UniImmo:Europa* 57,23 54,50 54,48
Universal OLB Invest Balance* 125,9 122,8 121,9
Universal OLB Invest Dynamik* 162,7 157,2 155,3
Warburg Portf Dynamik A 159,2 151,6 150,0

Großbritannien S&P UK
1681,89 0,32%

Kanada S&P TSX
25463,29 0,07%

USA Dow Jones
44620,30 0,73%
USA Nasdaq

19043,72 0,21%

Frankreich CAC 40
7257,47 0,03%

Indien Sensex
80171,54 1,53%

Europa Euro Stoxx 50
4799,87 0,23%

Japan Nikkei 225
38780,14 1,30%

Brasilien Bovespa
129106,78 0,48%

Südafrika S&P SA 50
3670,20 0%

LEITBÖRSEN

Stand: 25.11./18.11 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. PfandbB 0,00 5,05 -0,2
Dt. Wohnen 0,04 24,25 6,36
Dürr 0,70 21,90 1,77
Encavis 0,00 17,30 1,59
Evotec 0,00 9,24 9,09
Fielmann Gr. 1,00 40,20 1,39
Grenke NA 0,47 16,30 1,75
Hapag-Lloyd 9,25 156,60 -1,88
Kontron 0,50 17,21 0,94
Medigene NA 0,00 1,50 -1,96
Metro St. 0,55 4,34 2,6
Norma Group 0,45 12,02 3,26
Pfeiffer Vac. 7,32 154,00 0
ProS.Sat.1 0,05 4,81 1,74
Salzgitter 0,45 17,37 -0,8
Schaeffler Inh. 0,44 4,38 -0,05
Sixt St. 3,90 71,20 0,35
SMA Solar 0,50 12,64 7,21
Stratec 0,55 26,35 -4,01
Utd. Internet NA 0,50 15,65 0,84
Verbio 0,20 11,15 2,39
VW St. 9,00 84,85 0,18

AUSLANDSAKTIEN
25.11.24 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 52,84 0,65
ABB NA (CH) 49,96 -0,4
Alphabet A (US) 160,10 0,83
Amazon.com (US) 191,68 1,31
Apple Inc. (US) 220,75 0,16
AT&T (US) 22,03 0,05

Bco Santander (ES) ° 4,45 1,89
BNP (FR) ° 57,16 0,14
Boeing (US) 145,50 1,91
BP PLC (GB) 4,67 -0,48
Cisco (US) 55,84 -0,43
Citigroup (US) 66,93 0,94
Coca-Cola (US) 61,16 -0,39
Eni (IT) ° 13,72 -1,21
Ericsson B (SE) 7,70 0
Exxon Mobil (US) 115,10 -2,26
GE Aerospace (US) 171,00 -2,01
General Motors (US) 57,65 8,45
Generali (IT) 27,18 0,63
GSK PLC (GB) 16,15 -0,25
IBM (US) 213,55 -0,19
ING Groep (NL) ° 14,60 -0,05
Int. C. Airl. (ES) 3,04 3,12
Intel (US) 24,29 3,69
Kühne+Nagel (CH) 208,80 -0,33
McDonald’s (US) 280,35 0,86
Meta Platf. (US) 538,70 0,39
Microsoft (US) 397,05 -0,74
Nestlé NA (CH) 75,96 -0,05
Novartis (CH) 91,93 -1,87
Nvidia (US) 131,24 -3,78
Philips (NL) 25,84 1,53
Proct.&Gamb. (US) 169,12 -0,67
Renault (FR) 39,98 -2,08
Soc. Gén. (FR) 25,52 -1,79
Sony (JP) 18,50 1,12
Stellantis (NL) ° 12,90 3,04

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE

Der Kommentar zur Börse:
Ifo-Ausblick gesunken, Dax gestiegen
„Die Stimmung der Unternehmen in Deutschland hat sich im November 
eingetrübt. Der deutschen Wirtschaft fehlt es an Kraft“, so kann man den 
ifo Geschäftsklimaindex kurz zusammenfassen. Der Dax nahm es gelassen und stieg auf rund 

19.400 Punkte. Neben Zinssenkungshoffnungen kam 
Trumps Mann für die Finanzen gut an. Hedgefonds-Ma-
nager Scott Bessent soll nächster US-Finanzminister 
werden. Bessent gilt als lang erfahrener Marktkenner. 
Das beruhigte Analysten und schob den Dow Jones auf 
ein neues Allzeithoch bei rund 44.800 Punkten. Im Dax 
lag Siemens Energy wieder einmal vorne.

Carsten Brömstrup (OLB)
Chefanalyst

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 19409,65   + 0,45 % 

68 Prozent sehen keine Verän-
derung. 17 Prozent sprachen 
von einer Verbesserung. „Es 
müssen also mehr Busse und 
Bahnen fahren, damit die 
Menschen auch tatsächlich 
umsteigen“, sagte Flege. 

„Der Ausbau des ÖPNV ist 
unumgänglich, auch im Sinne 
der Klimapoli-
tik“, sagte Tina 
Löffelsend 
vom Bund für 
Umwelt und 
Naturschutz 
Deutschland 
(BUND). Dass 
die Menschen 
den ÖPNV 
nutzen woll-
ten, zeige auch 
das Deutsch-
landticket. 

Anstatt mehr Fahrten anzu-
bieten, prüfen derzeit aller-
dings mehrere Bundesländer, 
das Angebot im Nah- und Re-
gionalverkehr zu reduzieren. 
Grund dafür sind unter ande-
rem die gestiegenen Kosten 
für Personal, Instandhaltung 
und Energie.

Mehr Luft nach oben im Re-

gionalverkehr sieht auch die 
Deutsche Bahn. „Das Angebot 
im ÖPNV kann noch besser 
werden“, sagte Evelyn Palla, 
Vorständin Regionalverkehr 
bei dem bundeseigenen Kon-
zern. „Und wenn es besser 
wird, fahren deutlich mehr 
Menschen mit Bus und Bahn.“ 

Palla verwies 
auf das Pilot-
projekt „Smi-
le24“ in 
Schleswig-
Holstein, das 
Menschen 
auch abseits 
großer Städte 
und ohne 
eigenes Auto 
rund um die 
Uhr mobil 

machen soll. Dazu gibt es zu-
sätzliche Buslinien, On-de-
mand-Shuttles sowie Kurzzeit-
mieten von Autos und Rädern.

Die Teilnehmer der Umfra-
ge wurden zudem gefragt, ob 
sie sich im Rad- und Fußver-
kehr sicher fühlen. Nicht ein-
mal jeder Zweite (44 Prozent) 
gab an, dass ihm ausreichend 
sichere Radwege zur Verfü-

Der Ausbau 
des ÖPNV ist 

unumgänglich, 
auch im Sinne der 
Klimapolitik.
Tina Löffelsend,
Naturschutzvereinigung BUND

„
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
SMA Solar 13,20 +11,30

Evotec 9,33 +9,76

HelloFresh 11,46 +8,32

Energiekontor 43,90 +8,13

Aixtron 13,90 +7,09

CompuGroup 14,98 +6,62

Eckert&Ziegler 42,18 +5,77

Nordex 11,89 +5,04

Fraport 52,60 +4,99

Nagarro 98,00 +4,42

Verlierer
Commerzbank 14,58 –5,02

MTU Aero 310,80 –2,39

CTS Eventim 81,00 –2,11

Rheinmetall 609,00 –1,62

Hypoport 210,60 –1,59

Daimler Truck 36,29 –1,47

Symrise 104,70 –1,23

Hella 84,80 –1,17

SAP 223,50 –1,06

Nemetschek 98,85 –1,05
Stand: 25.11.

4803,08

4789,08
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,19 %

2,18 %
VORTAG:

2631,36 $

2716,33 $
VORTAG:

73,16 $

75,28 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 19409,65 0,45 % I EURO (in Dollar) 1,0477 – 0,02 % PNamen

Der Panzergetriebe-Hersteller 
Renk bekommt eine neue Füh-
rungsspitze. Der Aufsichtsrat 
habe dem Wunsch der Vor-
standsvorsitzenden  Susanne 
Wiegand  entsprochen, ihr 
Mandat mit Wirkung zum Ab-
lauf des 31. Januar 2025 aus 
persönlichen Gründen zu be-
enden, teilte das Unterneh-
men mit. Wiegand war 2021 
von Rheinmetall zu Renk ge-
wechselt und führte das 
Unternehmen Anfang des Jah-
res an die Börse. Als Nachfol-
ger habe das Gremium das 
Vorstandsmitglied Alexander 
Sagel mit Wirkung zum 1. Feb-
ruar 2025 ernannt. 

Mandat beendet

dpa-BILD: Puchner

Wirtschaft

München/dpa – Die Stimmung 
in der deutschen Wirtschaft 
hat sich im November nach 
einer Erholung im Vormonat 
wieder verschlechtert. Das Ifo-
Geschäftsklima fiel um 0,8 
Punkte auf 85,7 Zähler, wie das 
Ifo-Institut mitteilte. Damit 
näherte sich das wichtigste 
deutsche Konjunkturbarome-
ter wieder dem tiefsten Stand 
seit Beginn des Jahres, der im 
September mit 85,4 Punkten 
erreicht worden war. Analys-
ten hatten  nur einen Rück-
gang auf 86,0 Punkte erwartet.

Ifo-Geschäftsklima 
trübt sich ein

Die Stimmung ist  ge-
dämpft. dpa-Bild: Charisius

Mailand/dpa – Die italienische 
Großbank Unicredit will die 
heimische Konkurrentin Ban-
co BPM im Zuge eines etwa 10 
Milliarden Euro teuren Aktien-
tausches übernehmen. Wie 
die an der Frankfurter Com-
merzbank interessierte Uni-
credit in Mailand weiter mit-
teilte, erfolgt das Umtausch-
angebot unabhängig von der 
Beteiligung an der Commerz-
bank. 

Unicredit-Chef Andrea Or-
cel sagte, dass er die Beteili-
gung an der zweitgrößten 
deutschen Privatbank derzeit 
vor allem als Finanzinvesti-
tion einstufe. Neben Aussagen 
des neuen Bundesfinanzmi-
nisters Jörg Kukies (SPD) sorg-
te dies für Verluste der Com-
merzbank-Aktie.

Orcel wird vorerst in Italien 
aktiv. Unicredit bietet den 
Banco-BPM-Aktionären 0,175 
eigene Aktien je Anteil.

BPM-Übernahme
für 10 Mrd. Euro

Unicredit

Was sonst noch wichtig ist

Wiesbaden/dpa – KI-Technolo-
gien halten in der Wirtschaft 
in Deutschland zunehmend 
Einzug. In einer Erhebung des 
Statistischen Bundesamtes 
gab jedes fünfte Unterneh-
men (20 Prozent) an, künstli-
che Intelligenz zu nutzen. Bei 
der Befragung im vergange-
nen Jahr waren es noch 12 Pro-
zent. Insgesamt hatten die Sta-
tistiker 84.000 Unternehmen 
um Antworten geben, 52.000 
davon größere Firmen mit 
mindestens zehn Beschäftig-
ten. Rückmeldungen kamen 
nach Angaben des Bundesam-
tes von etwa 18.000 Unterneh-
men. Größere Unternehmen 
setzten KI tendenziell häufiger 
ein.

Verwendet werden KI-Tech-
nologien den Angaben zufolge 
am häufigsten zur Analyse 
von Schriftsprache (48 Pro-
zent) und zur Spracherken-
nung (47 Prozent). 

KI-Nutzung
nimmt zu

Unternehmen Bitkom

Wiesbaden/dpa – Die Baubran-
che in Deutschland kämpft 
weiter mit einem Auftrags-
rückgang. Sowohl im Septem-
ber als auch in den ersten drei 
Quartalen 2024 insgesamt 
steht in der Statistik für das 
Bauhauptgewerbe ein Minus.  
Auch die Umsätze sind nach 
Angaben des Statistischen 
Bundesamtes rückläufig. Das 
Bauhauptgewerbe umfasst die 
Errichtung von Gebäuden 
(Hochbau) sowie von Straßen, 
Bahnstrecken und Leitungen 
(Tiefbau). Bereinigt um Preis-
erhöhungen (real) verbuchten 
die Betriebe im September 
demnach 12,4 Prozent weniger 
Aufträge als im August des 
laufenden Jahres, der dank 
Großaufträgen positiver aus-
gefallen war. Verglichen mit 
dem September 2023 ergab 
sich real ein Rückgang um 11,5 
Prozent, nominal betrug das 
Minus 9,5 Prozent.

Auftragsflaute
auf dem Bau

Konjunktur

Berlin/dpa – Bundeswirt-
schaftsminister Robert Ha-
beck (Grüne) will mögliche 
milliardenschwere EU-Klima-
strafen für Autobauer verhin-
dern. Er sagte nach einem 
Treffen mit seinem italieni-
schen Amtskollegen Adolfo 
Urso in Berlin, seine Position 
sei, an den Flottengrenzwer-
ten festzuhalten und im Über-
gang pragmatisch zu sein. Er 
könne sich vorstellen, dass 
mögliche Strafzahlungen im 
Jahr 2025 verrechnet werden 
könnten mit einer Übererfül-
lung der Quoten der Automo-
bilkonzerne in den Jahren 
2026 und 2027. Habeck sprach 
von einer Flexibilisierung bei 
den Strafzahlungen – sodass 
Automobilkonzerne einen An-
reiz hätten, den Weg nach vor-
ne zu gehen, aber nicht in 
„dieser für sie so schwierigen 
Situation“ noch Strafzahlun-
gen leisten müssten. 

Habeck gegen
Klimastrafen

Automobilindustrie

Berlin/dpa – Die kommende 
Bundesregierung sollte nach 
Ansicht des Verbandes Bitkom 
ein voll ausgestattetes Digital-
ministerium haben. „Fort-
schritt wird nur erreicht, wenn 
es innerhalb der Bundesregie-
rung einen Antreiber für die 
Digitalthemen gibt“, sagte Bit-
kom-Präsident Ralf Winter-
gerst. „Wir fordern einen ech-
ten Digitalminister – oder eine 
Digitalministerin – keinen 
Teilzeitminister fürs Digitale.“ 
So könne es bei diesem Thema 
nicht weitergehen.

Minister für
Digitales gefordert

Bitkom für mehr Digita-
lisierung dpa-Bild: Rietschel

Von Wolf Von Dewitz

Duisburg – Deutschlands 
größte Stahlfirma Thyssen-
krupp Steel setzt den Rotstift 
an: Die Zahl der Arbeitsplätze 
soll innerhalb von sechs Jah-
ren um 11.000 schrumpfen, 
wie das Unternehmen mitteil-
te. Von jetzt 27.000 Stellen soll 
dann noch 16.000 übrig sein. 
Die defizitäre Firma möchte 
wieder profitabel werden.

5.000 Stellen sollen bis En-
de 2030 in Produktion und 
Verwaltung wegfallen, 6.000 
weitere Stellen sollen durch 
Ausgliederungen auf externe 
Dienstleister oder Geschäfts-
verkäufe ausgelagert werden. 

Mit dem nun vorgestellten 
Eckpunktepapier, das der Vor-
stand einem Aufsichtsratsaus-
schuss vorstellte, reagiert das 
Unternehmen auf die Nach-
frageschwäche. Mit dem Vor-
haben verbunden ist die Redu-
zierung der Stahlkapazitäten 
von derzeit 11,5 Millionen Ton-
nen pro Jahr auf nur noch 8,7 
bis 9,0 Tonnen. Das entspre-
che der Versandmenge des 
vergangenen Geschäftsjahres. 
Die Stahlfirma gehört mehr-
heitlich dem Industriekon-
zern Thyssenkrupp.

Ein Standort schließt

Der Standort in Kreuztal 
(NRW) mit derzeit noch 500 
Beschäftigten soll geschlossen 
werden, an den anderen 
Standorten soll die Zahl der 
Arbeitsplätze gesenkt werden. 
Duisburg, wo derzeit rund 
13.000 Stellen sind, wird be-
sonders hart getroffen sein. 
Betriebsbedingte Kündigun-
gen werden nicht explizit aus-

Konkurrenzprodukte aus Chi-
na drohten, den Unterneh-
men die Luft abzuschnüren.

Die Vorstandsriege von 
Thyssenkrupp Steel musste 
sich nach mehreren Abgängen 
unlängst neu sortieren. Sie 
hält den Stellenabbau für nö-
tig, um dadurch den Erhalt der 
verbliebenen Stellen zu ge-
währleisten. 

Man wolle für möglichst 
viele Beschäftigte langfristige 
Perspektiven schaffen, sagt 
Thyssenkrupps Stahlchef Den-
nis Grimm. Deshalb werde 
man sich durch gezielte Kapa-
zitätsanpassungen und Kos-
tensenkungen an die verän-
derten Marktbedingungen an-
passen. „Um uns zukunftsfest 

aufzustellen, ist eine umfas-
sende Optimierung und Ver-
schlankung unseres Produk-
tionsnetzwerkes und unserer 
Prozesse notwendig.“ 

Ein wesentliches Element 
zur Kapazitätsreduzierung 
bleibe die Trennung von den 
Hüttenwerken Krupp Mannes-
mann (HKM), hieß es weiter. 
Das ist ein Gemeinschafts-
unternehmen mit dem Stahl-
konzern Salzgitter und dem 
französischen Röhrenherstel-
ler Vallourec, an dem Thyssen-
krupp Steel die Hälfte der An-
teile hält – von den 3000 
HKM-Mitarbeitern werden bi-
lanziell 1500 Thyssenkrupps 
Stahlsparte zugerechnet. Soll-
te der Verkauf nicht möglich 
sein, sollen Schließungsszena-
rien besprochen werden. 

Parallel zu dem Sparpro-
gramm möchte die Konzern-
mutter Thyssenkrupp die Ver-
selbstständigung des Stahlbe-
reichs vorantreiben. Derzeit 
hält das tschechische Energie-
unternehmen EPCG 20 Pro-
zent an Thyssenkrupp Steel, 
dieser Anteil soll auf 50 Pro-
zent steigen.

geschlossen. Sie zu vermei-
den, sei aber das Ziel, heißt es. 
Die IG Metall bewertete das 
Vorhaben als „Kahlschlag“, der 
für die Beschäftigten und den 
Industriestandort NRW „eine 
Katastrophe“ sei.

Mit seinen Problemen steht 
Thyssenkrupp Steel Europe 
nicht alleine da, die ganze 
Branche ist unter Druck. Zu 
Deutschlands Stahlindustrie 
gehören unter anderem noch 
die Firmen Salzgitter und Ar-
celor Mittal sowie die Saarhüt-
ten, alles in allem waren in der 
Branche Ende 2023 rund 
80.000 Menschen beschäftigt. 

Die Branche steht vor 
einem tiefgreifenden Wandel. 
Sie soll auf Klimakurs ge-

trimmt werden, was aber Mil-
liarden kostet. Ziel ist es, den 
bislang sehr CO2-intensiven 
Stahl klimafreundlicher her-
zustellen und ihn damit 
„grün“ zu machen. Aktuell 
kommen die schwierige kon-
junkturelle Lage und Billigim-
porte aus Asien hinzu. 

„Kampf ums Überleben“

„Die gesamte deutsche 
Stahlindustrie kämpft derzeit 
um ihr Überleben und ihre Zu-
kunft“, sagt die Hauptge-
schäftsführerin des Branchen-
verbandes Wirtschaftsvereini-
gung Stahl, Kerstin Maria Rip-
pel. Zu hohe Energiekosten 
und unfair subventionierte 

Die Thyssenkrupp-Hauptverwaltung in Essen: Der Industriekonzern ist Deutsch-
lands größter Stahlhersteller. Imago-BILD: Oberhäuser

Industrie  Ganze Branche unter Druck –  Duisburg am stärksten getroffen – IG Metall ist empört

Thyssenkrupp-Stahl streicht 11 000 Jobs

27 000 aktuelle Stellen

16 000 Stellen
Ende 2030

Stellenabbau bei
Thyssenkrupp-Stahl

–5000
Stellen-

abbau

–6000
Ausgliede-
rungen

108125 Quelle: Thyssenkrupp Steel Europe

Zahlen gerundet
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Sängerin Adele hat sich beim 
letzten Auftritt ihrer Show-
Reihe in Las Vegas unter Trä-
nen von ihren Fans verab-
schiedet und ihre Ungewiss-
heit über ihre nächsten Schrit-
te ausgedrückt. „Ich mache 
mir wirklich in die Hose bei 
der Frage, was ich tun werde“, 
sagte die 36-Jährige in Fan-
Videos von der Show, die in 
den sozialen Medien geteilt 
wurden. „Ich habe keine Pläne, 
verdammt.“ Die Britin war am 
Samstagabend zum vorerst 
letzten Mal im Colosseum des 
Caesars Palace aufgetreten. In 
der Kasino-Stadt hatte sie seit 
November 2022 Show-Reihen 
mit dem Titel „Weekends With 
Adele“. Im Sommer hatte sie 
bekannt gegeben, dass sie eine 
Auszeit nehmen wolle.
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Der Komiker und Schriftsteller 
Torsten Sträter ist 2024 zum 
„Hutträger des Jahres“ gekürt 
worden. Damit werde erstmals 
ein Comedian mit dem „Gold-
hut“ auszeichnet, teilte die Ge-
meinschaft Deutscher Hut-
fachgeschäfte mit. Sträter sei 
„begeisterter Hutträger“ und 
kenne sich als Herrenschnei-
der mit Mode aus. Er habe 
mehr als 100 Hüte, sagte Strä-
ter bei der Preisverleihung. 
Ernsthaft Hut zu tragen be-
gann er demnach in den 1980-
er Jahren. Inspiriert durch den 
Musikfilm „Blues Brothers“ 
habe er sich damals in seiner 
Heimat Dortmund den ersten 
schwarzen Hut gekauft.
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„Aquaman“-Star Jason Momoa 
(45) braucht zur festlichen 
Stimmung an Weihnachten 
Musik von Hollywood-Ikone 
Barbra Streisand. „Jedes Jahr 
fängt Weihnachten erst an, 
wenn Barbra darüber singt“, 
sagte er dem US-Magazin 
„People“. Seine Mutter habe 
ihm früher immer ein Weih-
nachtsalbum von Streisand 
vorgespielt, „und deshalb lasse 
ich das auf Wiederholung lau-
fen“, erzählte er. Weiterhin 
dürfe für ihn zur Festzeit 
Schnee nicht fehlen, sagte Mo-
moa. „Ich freue mich schon 
darauf, im Schnee zu spielen.“ 
Die Feiertage werde er mit sei-
ner Mutter, seinen beiden Kin-
dern und einigen Freunden 
der Kinder verbringen.

Von Alexander Welscher

Vilnius – Beim Absturz eines 
Frachtflugzeugs im Auftrag 
des Postdienstleisters DHL ist 
am frühen Morgen kurz vor 
der geplanten Landung in der 
litauischen Hauptstadt Vilnius 
ein Mensch ums Leben ge-
kommen. Während zahlreiche 
Rettungskräfte an der Un-
glücksstelle im Einsatz waren, 
begann die Suche nach der 
Ursache. Es gebe bislang keine 
Hinweise darauf, dass es sich 
um Sabotage oder einen Ter-
roranschlag gehandelt habe, 
sagte der litauische Verteidi-
gungsminister Laurynas Ka-
sciunas vor Journalisten. Die 
Ermittlungen könnten „etwa 
eine Woche dauern“. 

Die Einsatzkräfte wurden 
um 5.31 Uhr Ortszeit alarmiert. 
Insgesamt befanden sich vier 
Personen in dem Flugzeug. Bei 
dem Todesopfer handelt es 
sich um einen Insassen mit 
spanischer Nationalität, wie 
die Polizei bestätigte. Ob es 
der Pilot war, ist aber noch un-
klar. Zu den anderen drei Be-
satzungsmitgliedern gehörten 

ein Litauer, ein Deutscher und 
ein weiterer Spanier. Zum ge-
sundheitlichen Zustand der 
Verletzten machten die Behör-
den zunächst keine weiteren 
Angaben.

Knapp neben Wohnhaus

Die Maschine, die in Leipzig 
gestartet war, stürzte knapp 
neben einem Wohngebäude 
mit schlafenden Menschen ab. 
Diese konnten aus dem bren-

Kaupelis von der Universität 
Vilnius nach dem Anhören der 
Aufzeichnung.

Auch Deutsche ermitteln

Verteidigungsminister Ka-
sciunas sagte, erst, nachdem 
die ermittelnden Beamten mit 
den überlebenden Besat-
zungsmitgliedern gesprochen 
und den Flugschreiber ausge-
wertet hätten, werde klar sein, 
was geschehen sei. Auch deut-
sche Ermittler beteiligen sich 
nach dem Absturz eines 
Frachtflugzeugs an der Suche 
nach der Unfallursache. Die 
Bundesstelle für Flugunfall-
untersuchung werde die Er-
mittlungen vor Ort in Litauen 
unterstützen, sagte ein Spre-
cher des Bundesverkehrsmi-
nisteriums. Ab dem Abend 
würden Kollegen dort im Ein-
satz sein. 

Bei dem abgestürzten 
Frachtflugzeug handelte es 
sich um eine Maschine der 
spanischen Fluggesellschaft 
Swift Air, wie DHL mitteilte. 
Swift Air sei unter Vertrag für 
DHL tätig. 

Litauische Rettungskräfte am Wrack des Frachtflugzeugs, das nahe Vilnius neben einem Wohnhaus abstürzte. AP-BILD: Kulbis

Luftverkehr   Unglück in Litauen – Kein Hinweis auf Sabotage oder Terroranschlag

Ein Toter bei Flugzeugabsturz

Kairo/dpa – Nach einem 
Bootsunglück im Roten Meer 
vor der ägyptischen Küste 
dauerten die Rettungsarbei-
ten nach ägyptischen Anga-
ben weiter an. Nach einer ers-
ten Suche würden 17 der 45 
Menschen an Bord vermisst, 
sagte der Gouverneur der Re-
gion, Generalmajor Amr Ha-
nafi. Unter den Passagieren 
des im Roten Meer gesunke-
nen Urlauberboots waren 
demnach auch vier Touristen 
aus Deutschland und zwei aus 
der Schweiz. Mit an Bord seien 
außerdem etwa 20 Urlauber 
aus weiteren europäischen 
Ländern gewesen sowie Tou-
risten aus China, den USA und 
Ägypten. 

Die gut 40 Meter lange Mo-
torjacht „Sea Story“ war seit 
Sonntag im Roten Meer unter-
wegs. Sie war aus Port Ghalib 
gestartet und sollte am Freitag 
weiter nördlich in Hurghada 
ankommen. Am frühen Mor-
gen habe die Crew einen Not-
ruf abgesetzt, die Jacht sei 
dann gesunken, teilte Hanafi 
mit. 

Boot sinkt im
Roten Meer – 
Vier Deutsche
an Bord

nenden Gebäude 
gerettet werden. 
Zahlreiche Ret-
tungskräfte wa-
ren an der Un-
glücksstelle im 
Einsatz. 

Die Auswer-
tung der Kommu-
nikation zwi-
schen dem Pilo-
ten und dem To-
wer deutet einem 
Bericht des litaui-
schen Rundfunks 
zufolge nicht auf 
einen Notfall oder 
andere Unregel-
mäßigkeiten 

beim Landeanflug hin. In dem 
veröffentlichten Mitschnitt ist 
ein völlig ruhig und routine-
mäßig verlaufendes Gespräch 
zu vernehmen, wie ein vom 
Rundfunk befragter litaui-
scher Luftfahrtexperte sagte.

„Ohne auf Details einzuge-
hen, kann man sagen, dass die 
Piloten keine Gefahr und kei-
ne Probleme gemeldet haben. 
Es war eine routinemäßige 
Kommunikation, ein einfa-
cher Sinkflug“, sagte Vidas 

Frachtflugzeug abgestürzt

108119 Quelle: dpa, OSM-Mitwirkende

Leipzig

DEUTSCHLAND

LITAUEN

Vilnius

300 km

Von Carla Benkö
Und Florian Gut

Berlin – Gewalt gegen Frauen: 
Das ist weltweit ein Problem. 
Die Zahlen frauenfeindlicher 
Straftaten in Deutschland stei-
gen: Mehr als 140 Frauen und 
Mädchen werden Opfer einer 
Sexualstraftat – jeden Tag. Alle 
drei Minuten erlebt eine Frau 
oder ein Mädchen Gewalt im 
eigenen Zuhause – und das 
sind nur die polizeilich erfass-
ten Taten, wie Bundeskanzler 
Olaf Scholz (SPD) anlässlich 
des Internationalen Tages zur 
Beseitigung von Gewalt gegen 
Frauen auf der Plattform X 
schrieb.

Das Bundeskabinett will 
einen Entwurf des Gewalt­-
hilfegesetzes am Mittwoch 
verabschieden. Ob er auch 
eine Mehrheit im Bundestag 
erreicht, ist noch unklar.

Nach Schätzungen der Ver-
einten Nationen wurden im 
vergangenen Jahr weltweit 
51.100 Mädchen und Frauen 

von Verwandten oder 
männlichen Partnern 
getötet. Das gesamte 
Ausmaß an Femiziden 
sei jedoch noch größer, 
hieß es in einer Studie 
des UN-Büros für Dro-
gen- und Verbrechensbe-
kämpfung (UNODC) und 
der UN-Frauenorganisa-
tion UN Women. Denn 
zu Tötungen außerhalb 
des privaten Umfeldes 
lägen keine ausreichen-
den Daten vor. Unter 
einem Femizid versteht 
man eine vorsätzliche 
Tötung, bei der das 
­weibliche Geschlecht als 
Motiv eine Rolle spielt.

Afrika hatte 2023 die 
höchste Rate an Femizi-
den, bei denen Opfer 
und Täter in einer inti-
men oder familiären 
­Beziehung standen. Der 
Wert lag dort bei 2,9 Op-
fern pro 100.000 Frauen. 
In Europa lag die Rate 
mit 0,6 am niedrigsten. 

Die UN-Fachleute wiesen da-
rauf hin, dass viele Opfer vor 
ihrem Tod wegen Gewalt in 
der Beziehung Alarm geschla-
gen hätten. „Dies legt nahe, 
dass viele Tötungen von Frau-
en vermeidbar sind“, schrie-
ben sie. Kontaktverbote für 
männliche Partner könnten 
Leben retten, hieß es.

„Fast jeden Tag gibt es 
einen Femizid. Jeden Tag wer-
den rund 400 Frauen Opfer 
von Partnerschaftsgewalt“, 
sagte Bundesfrauenministerin 
Lisa Paus. „Es braucht eine 
Trendumkehr, ein starkes 
­Gewalthilfegesetz, um das 
Recht auf Schutz und Bera-
tung für alle Betroffenen von 
geschlechtsspezifischer und 
häuslicher Gewalt zu veran-
kern.“ 

Zuletzt hatte Paus zusam-
men mit Bundesinnenminis-
terin Nancy Faeser (SPD) und 
dem Bundeskriminalamt Zah-
len vorgestellt, wonach immer 
mehr Frauen in Deutschland 
von Gewalt betroffen sind.

Gewalt gegen Frauen weltweites Problem
Gesellschaft  Fast jeden Tag ein Femizid – Zu Hause besonders gefährdet
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Quelle: Bundeskriminalamt (2024)
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Avignon/dpa – Weil er seine 
Frau jahrelang betäubt, miss-
braucht und von Fremden hat 
vergewaltigen lassen, hat die 
Staatsanwaltschaft die 
Höchststrafe von 20 Jahren 
Haft für den Hauptangeklag-
ten im Missbrauchsprozess 
von Avignon gefordert. „20 
Jahre eines Lebens sind nicht 
nichts“, sagte Staatsanwältin 
Laure Chabaud. „Das ist gleich-
zeitig viel und angesichts der 
Schwere der Taten, die began-
gen und wiederholt wurden, 
zu wenig.“ Dominique Pelicot 
hatte die Taten an seiner da-
maligen Frau Gisèle vor Ge-
richt gestanden. Gisèle Pelicot 
geht davon aus, innerhalb von 
fast zehn Jahre etwa 200 Mal 
vergewaltigt worden zu sein. 

Avignon-Prozess:
Anklage fordert 
Höchststrafe

Ennigerloh/Warendorf/dpa – 
Beim Absperren einer Kreu-
zung für die bevorstehende 
Landung eines Rettungshub-
schraubers sind mehrere Feu-
erwehrleute im Münsterland 
angegriffen worden. Eine 64-
jährige Autofahrerin habe in 
Ennigerloh zwei der Einsatz-
kräfte gegen die Arme und 
einen Mann in den Bauch ge-
schlagen, teilte die Polizei mit. 

Obwohl sie mehrfach auf 
den Einsatz hingewiesen wor-
den sei, habe die Frau am 
Samstag wiederholt versucht, 
die Kreuzung zu überqueren. 
Die Einsatzkräfte versperrten 
ihr den Weg. Dann sei es zum 
Angriff gekommen. Die Frau 
habe sich auch gegen die Ein-
satzkräfte gestemmt, die un-
verletzt blieben. Der Hub-
schrauber konnte landen und 
starten. 

Autofahrerin 
schlägt 
Einsatzkräfte
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Eine Diskussion um die 
Edeka-Ansiedlung gab es in 
der vergangenen Sitzung 
des Planungsausschusses 
der Gemeinde Saterland. 
Der CDU/FDP-Fraktionsvor-
sitzende Jens Immer hatte 
kritisiert, dass die Planun-
gen dort nicht beraten wur-
den und aus der Öffentlich-
keit herausgehalten wür-
den. Das sei unüblich. Zwei 
Punkte zu dem Thema wa-
ren vor der Sitzung von der 
Tagesordnung genommen 
worden. 

Bürgermeister Thomas Ot-
to (parteilos) verwies da-
rauf, dass es für die Bera-
tung im Fachausschuss kei-

ne Mehrheit im nicht öffent-
lich tagenden Verwaltungs-
ausschuss (VA) gegeben ha-
be. Das sei eine einmalige 
Situation mit geänderten 
Mehrheitsverhältnissen ge-
wesen, sagte Immer, des-
sen Gruppe dort eigentlich 
eine Mehrheit hat.

Nicht öffentlich seien dann 
auch im VA die sogenannten 
Aufstellungsbeschlüsse für 
den Flächennutzungs- und 
Bebauungsplan für die Ede-
ka-Ansiedlung final be-
schlossen worden, wie Otto 
weiter berichtete. Im weite-
ren Verlauf folgt nun die öf-
fentliche Auslegung der Plä-
ne.

Diskussion um Edeka-Ansiedlung

„Café für Alle“
Scharrel – Das „Café für Alle“ 
ist für alle Saterländer am Frei-
tag, 29. November, von 16 bis 
18 Uhr im Alten Pfarrhaus 
Scharrel, An der Kirche 8, ge-
öffnet.  Jeder ist willkommen 
zum Plauschen bei kostenlo-
sen Getränken und Kuchen.

Blut spenden
Friesoythe – Die nächste 
Blutspende der DRK-Bereit-
schaft Friesoythe findet am 
Donnerstag, 28. November, 
von 16 bis 20 Uhr in der Real-
schule Friesoythe an der 
Dr.-Niermann-Straße 10 statt. 
Für Verpflegung wird  gesorgt.

Infostand der CDU
Friesoythe – Die Gesprächs-
reihe „12 Monate, 12 Stände“ 
des CDU-Stadtverbandes 
Friesoythe geht weiter. Unter 
dem Motto „zuhören, einset-
zen, umsetzen“ laden die 
Christdemokraten am Sams-
tag, 30. November, zu ihrem 
zwölften und letzten Info-
stand im Jahr 2024 ein. Dieser 
findet von 10 bis 12 Uhr beim 
EDEKA in Friesoythe statt. Mit 
dabei sind die CDU-Bundes-
tagsabgeordnete Silvia Breher 
(von 10 bis 11 Uhr) sowie CDU-
Landtagsabgeordneter Lukas 
Reinken. 

Gedenken an Kolping
Barßel – Die Kolpingfamilie 
Barßel lädt am Todestag von 
Adolph Kolping am Mittwoch, 
4. Dezember, um 19 Uhr zu 
einer Messe ein. Anschließend 
gibt es im Pfarrheim ein 
Abendessen mit Ehrung lang-
jähriger Mitglieder.

 Goldener Kreis
Friesoythe – Der „Goldene 
Kreis“ des SV Hansa Friesoy-
the trifft sich am Dienstag, 3. 
Dezember, um 15 Uhr zum ge-
mütlichen Adventskaffee im 
Franziskushaus in Friesoythe. 
Dabei sein können alle Senio-
rinnen und Senioren – egal ob 
Vereinsmitglieder oder nicht. 
Heinrich Deboi wird musika-
lisch auf die Weihnachtszeit 
einstimmen. Selbstgemachtes 
Weihnachtsgebäck kann gerne 
mitgebracht werden, eventuell 
auch mit Rezept. Anmeldun-
gen nimmt Carola Reiners ent-
gegen, E-Mail: caro-5@web.de 
oder unter Tel. 0173/6034061.

Landfrauen feiern
Altenoythe – Die Landfrauen 
Friesoythe treffen sich am 
Dienstag, 10. Dezember, um 19 
Uhr zur Adventsfeier im Karl-
Boromäus-Haus in Alten-
oythe. Die Teilnahme kostet 15 
Euro, eine Anmeldung ist bis 
zum 1. Dezember mit einer 
Überweisung auf das Land-
frauenkonto möglich: DE31 
2806 6620 0405 0320 00. 

Handy-Sprechstunde
Strücklingen – Die Handy-
Sprechstunde, die der Senio-
renbeirat Saterland mit dem 
IT-Fachmann Edy Wenz im 
Strukelje Mandehuus an der 
Hauptstraße 625 organisiert, 
findet  am Montag, 2. Dezem-
ber, von 15 bis 16.30 Uhr statt. 
Auch 2025 werden die Handy-
Sprechstunden jeweils am ers-
ten Montag im Monat angebo-
ten. Der IT-Fachmann ver-
sucht, Fragen rund um die in-
dividuelle Smartphone-Nut-
zung zu klären und Probleme 
bei der Anwendung zu beseiti-
gen. Die Handy-Sprechstunde 
ist kostenlos, jedoch freut man 
sich über eine Spende.

Kurz notiert

Von Eva Dahlmann-Aulike

Ramsloh – Kommt mit einem 
Edeka-Center ein von vielen 
Saterländern gewünschter 
Drogerie-Markt nach Rams-
loh? In den Entwurfsplänen 
für ein Grundstück am nördli-
chen Ortsausgang, das die 
Edeka Minden-Hannover 2021 
gekauft hat, sind Flächen für 
das eines großen Supermarkts 
mit Bäckerei und Café sowie 
für einen 800 Quadratmeter 
großen Drogerie-Markt einge-
zeichnet. 

Doch eine schriftliche Ga-
rantie für die Ansiedlung 
eines Drogisten in Ramsloh 
hat die Edeka nicht gegeben. 
Das bestätigte auch die Ge-
meindeverwaltung des Sater-
landes in der jüngsten Ratssit-
zung auf Nachfrage der CDU/
FDP-Fraktion. 

Wir haben bei den großen 
Drogerie-Ketten angefragt, ob 
sie Teil des Projekts sind bezie-
hungsweise unter welchen Be-
dingungen sie neue Standorte 
erschließen.

 Budni-Edeka

Eine Anfrage an den Ham-
burger Platzhirschen Budni-
kowski, der seit einigen Jahren 
mit der Edeka Minden-Hanno-
ver kooperiert, wird nicht aus 
der Hansestadt, sondern von 
der Edeka-Unternehmens-
kommunikation in Minden 
beantwortet. „Wir befinden 
uns zum Standort in Ramsloh 
noch in laufenden, internen 
Prozessen. Aktuell können wir 
Ihnen daher keine neuen In-
formationen zur Verfügung 
stellen“, schreibt eine Unter-
nehmenssprecherin und ver-
weist auf Ende Dezember für 
weitere Informationen. 

Ergänzend teilt sie mit, 
dass die Edeka sich 2023 „aus 
strategischen Gründen“ dazu 
entschieden habe, „alle Aktivi-
täten in Berlin, Potsdam sowie 
in Metjendorf rund um das 
Vertriebsformat Budni-Droge-
riemarkt einzustellen“. Die 
insgesamt nur vier Märkte 
wurden geschlossen. Weil 
Budnikowski selbst im Groß-
raum Berlin expandiere, sei es 
„für uns als Unternehmen 
strategisch nicht länger sinn-
voll, Kapazitäten in dieses Ver-
triebsformat zu investieren“, 
so die Edeka. 

 Rossmann

Einzelhandel  Anfrage bei vier großen Ketten – Rossmann, DM und Müller sind nicht im Rennen

Drogerie-Markt: Edeka hält sich  bedeckt

Mit der Dirk Rossmann 
GmbH aus Burgwedel ist für 
das Ramsloher Projekt bisher 
nicht gesprochen worden, „da-
her können wir keine Infor-
mationen dazu geben“, teilt 
Unternehmenssprecherin 
Franziska Metz mit. Ross-
mann expandiert auch in klei-
nere Orte, ab 6000 Einwohner 
mit „großzügigem Einzugsge-
biet“, wie es auf der Internet-
seite des Drogisten heißt. Ge-
wünscht sind attraktive Stand-
orte mit guter Kundenfre-
quenz. „Die durchschnittliche 
Verkaufsfläche einer Ross-
mann-Filiale beträgt derzeit 
616 Quadratmeter – diesen 
Platz benötigen wir, um unser 
breites Sortiment anspre-
chend präsentieren zu kön-
nen“, so Franziska Metz. Die 
nächste Rossmann-Filiale in 
der Umgebung wird in Barßel 
gebaut, ebenso gibt es eine in 
Friesoythe.

 Müller

„Hinsichtlich eines Müller-
Drogeriemarkts sind wir in 
der Region bereits in Rhauder-
fehn mit einer Filiale für Kun-
dinnen und Kunden vor Ort 
vertreten“, teilt das Müller-
Presse-Team mit. „Über unse-
ren Online-Shop können sich 
zudem auch Personen ohne 
eine Filiale in der Nähe stets 
unser gesamtes Sortiment di-
rekt nach Hause bestellen.“ 
Mit anderen Worten: Müller 
kommt nicht nach Ramsloh. 
Das Unternehmen aus Ulm-
Jungingen setzt bei Fachmärk-
ten in kleineren Städten auf 

Verkaufsflächen zwischen 800 
und 1500 Quadratmetern im 
Verbund mit Lebensmittel-
Händlern – sowohl Vollsorti-
ment als auch Discounter – 
und weiteren Branchen zum 
Beispiel einem Textil- oder 
Schuhgeschäft. Ein Beispiel 
dafür ist auch der Müller-
Standort in Friesoythe.

 DM

Die Pressestelle der DM-
Drogerie-Märkte sagt gar 

nichts dazu, ob sie am Stand-
ort Ramsloh interessiert wä-
ren oder für das Bauprojekt 
angefragt worden sind. Aber 
die DM-Gebietsverantwortli-
che Beate Godos sagt: „Neben 
Verkaufsflächen ab 600 Quad-
ratmetern und einem ausrei-
chenden Parkplatzangebot, 
sind gut frequentierte und 
neu entstehende Fachmarktla-
gen und Nahversorgungszent-
ren mit Lebensmitteleinzel-
handel Faktoren für attraktive 
Standorte. Ein Mix aus Droge-

rie, einem Vollsortimenter 
und einem Discounter bietet 
beispielsweise den Kundinnen 
und Kunden die Möglichkeit, 
bequem einzukaufen.“ Gefragt 
als neue DM-Standorte seien 
auch gute Stadtteil-, Vorort- 
und Innenstadtlagen, wenn 
sie gute Anbindungen an die 
öffentlichen Verkehrsmittel 
oder Hauptverkehrsstraßen 
haben. „Grundsätzlich sind 
wir an Standorten, die diesen 
Kriterien entsprechen interes-
siert“, so Godos.

Die Saterländer wünschen sich einen Drogerie-Markt. Doch ob so ein Angebot mit dem Bau eines Edeka-Centers kommt, ist 
weiterhin ungewiss. dpa-Symbolbild: Steffen

Leffers GmbH & Co. KG
Lange Straße 80
26122 Oldenburg

Mo. - Sa. 10:00 - 19:00

Deine digitale

LEFFERS
CARD

Exklusive Vorteile:
Jetzt registrieren.
www.leffers.de

AUFAUSGEWÄHLTE DAMENUNDHERREN
TAG- & NACHTWÄSCHEUND STRÜMPFE

*

*

*Von dieser Aktion ausgenommen ist die Marke Herno. Gilt nicht auf den Kauf von Gutscheinen, auf
Rotary-Kalender, auf Änderungen und Beauty-Behandlungen und ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.
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Bildung

Friesoythe
Bildungswerk: 9 bis 13 Uhr und 
14 bis 16.30 Uhr

Büchereien

Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr

Schwimmbäder

Aquaferrum, 6 bis 8, 14 bis 22 Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

enReich: geöffnet
14 Uhr, Chistopherus Kindergar-
ten: Adventsbasar
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet
17.30 Uhr, Albertus-Magnus-Gym-
nasium, Alter Musiksaal: Vorspiel-
abend der Kreismusikschule Clop-
penburg
19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus: 
Treffen der Nabu-Gruppe Friesoy-
the
20 bis 21.45 Uhr, Franziskus-
haus: Chorprojekt „A Festival of Ni-
ne Lessons and Carols“, Probe

20.15 Uhr, „Tanger Dörpshus“: 
Chorprobe, Chor Color Barßel

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 6 bis 7.30, 15.30 bis 
21.30 Uhr

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: Infos 
unter Tel. 04499/2222 oder 
www.fehnmuseum.de

Veranstaltungen

Altenoythe
20 Uhr, Gaststätte Dumstorff: 
Chorprobe, Männergesangverein 
Altenoythe
Friesoythe
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Rathaus am Stadtpark: Bürger 
Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF-Laden: geöffnet
10 bis 12 Uhr und 15 bis 18, Ide-

         Termine in Friesoythe
Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
15 bis 18 Uhr, Barßeler SkF-La-
den: geöffnet
15 bis 20 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
16 bis 17 Uhr, Soesteschule: Car-
la-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Kreuz-
bundgruppe St. Cosmas und Da-
mian
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Selbsthilfegruppe Depressionen 
Barßel

         Termine in Barßel

Veranstaltungen

Bösel
17 bis 21 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
19.30 Uhr, Begegnungszentrum: 
Treffen, Anonyme Alkoholiker (AA) 
und Angehörigengruppe (AI-Anon)
20 Uhr, Gaststätte Bley: Chorpro-
be, Gemischter Chor Bösel

Bäder

Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 22 Uhr Rheumaliga

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Bösel

Veranstaltungen

Ramsloh
15 bis 18 Uhr, DRK-Kleiderladen: 
geöffnet
Saterland
14 bis 16.30 Uhr: „Mobiler Ein-
kaufswagen“ nach Ramsloh, An-
meldung bis montags 17 Uhr bei 
Rosa Strohschnieder, Tel. 
04498/658; Veranstalter: Malte-
ser Hilfsdienst und Seniorenbeirat 
Saterland
Sedelsberg
17 bis 18 Uhr, Schützenhalle am 
Moorgutsweg: Übungsschießen 
für Kinder und Jugendliche, Ju-
gendabteilung des Schützenver-
eins Sedelsberg

Bäder

Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8, 15 bis 21 Uhr 
(20 bis 20.20 Uhr Wassergymnas-
tik)

Büchereien

Ramsloh
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Tierheim

15 bis 17 Uhr, Tel. 04492/443

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine im
Saterland

Friesoyther Nachrichten
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Friesoythe
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
AmAlten Hafen 12, 26169 Friesoythe

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.friesoythe@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Friesoythe/Bösel/Barßel/Saterland
TanjaMikulski (mik)T04491/9988 2902
Heiner Elsen (els)T04491/9988 2906

Renke Hemken-Wulf (rhw)T04491/9988 2912
EvaDahlmann-Aulike (eda)T04491/9988 2913

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Vermarktung:
Markus Djürken

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 47,40 € (Postbezug 51,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 37,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Familienchronik

Marianne Schütte,  geb. Fe-
riovic (76). Trauerandacht mit 
anschließender Beisetzung ist 
am Dienstag, 26. November, 15 
Uhr, auf dem katholischen 
Friedhof Friesoythe. 
Franz-Josef Meyer  (71), Fries-
oythe. Auferstehungsmesse 
und Urnenbeisetzung sind 
später im engsten Familien-
kreis. 

Notdienste
Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Apotheke Apen, Hauptstr. 186, 
Apen, Tel. 04489/9425794

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St.-Marien-Hospital, Friesoy-
the, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr 
(keine Anwesenheitspflicht für die 
Ärzte), St.-Marien-Straße 1

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

Von Renke Hemken-Wulf

Ramsloh – Zwei Tage wurde 
beim Saterland Open-Air die-
ses Jahr ausgiebig gefeiert. Ot-
to und Die Friesenjungs, Torf-
rock, Schlagerlegende Heino, 
Julia Neigel, Marie Reim und 
weitere Künstler sorgten dabei 
an den beiden Tagen für beste 
Stimmung. Nun soll es nach 
der erfolgreichen Premiere im 
kommenden Jahr eine Neu-
auflage geben. Das gab Kevin 
Vos bekannt, der mit seinem 
Eventservice wieder Veranstal-
ter des Freiluftkonzertes ist. 
Verkündet wurde auch schon 
der erste Act – und dieser ist 
ein bekannter: Aufgrund der 
hohen Nachfrage rocken Otto 
und Die Friesenjungs wieder 
die Bühne in Ramsloh.

Weitere Künstler folgen

„Viele haben es sich ge-
wünscht, dass Otto und Die 
Friesenjungs noch einmal auf-
treten“, erzählt Kevin Vos im 
Gespräch mit unserer Redak-
tion. Einige der Besucher hät-
ten seinen Auftritt in diesem 
Jahr verpasst – oder waren ein-
fach begeistert. 

Auch das weitere Line-up 
stehe schon fest. Die Vorberei-
tungen für die zweite Auflage 
hätten schon nach Ende der 
erfolgreichen Premiere begon-
nen, erzählt Vos. Welche 
Künstler außerdem auftreten 
werden, will er jetzt aber noch 
nicht verraten. „Das geben wir 
in den kommenden Tagen 
nach und nach bekannt, um 
die Spannung hochzuhalten.“ 
Darunter sollen aber auch wie-
der einige Hochkaräter sein, 

verspricht Vos. Steigen soll die 
zweite Auflage des Saterland 
Open-Air am Samstag, 21. Juni 
2025, wieder auf dem Sport-
platz in Ramsloh. Einlass wer-
de ab 14 Uhr sein, der erste 
Auftritt ist für 15 Uhr geplant.

 Ob es noch einen zweiten 
Festival-Tag geben wird wie 
dieses Jahr, steht noch nicht 
fest. „Wir konzentrieren uns 
erstmal auf den Samstag“, sagt 
Vos. Doch Überlegungen für 
ein Programm auch am Frei-

tag gebe es.

Mehr Tickets

Bei der Premiere stand der 
Freitag im Zeichen des Rock 
und am Samstag war es Schla-
ger-Musik. Das wird es dieses 
Jahr so nicht geben, sondern 
einen Mix an Musikern. Es sol-
le ein familienfreundliches 
Fest mit Programminhalten 
für Jung und Alt geben, sagt 
Vos.

Vergrößert werden soll 
nächstes Jahr der Platz für das 
Konzert und damit auch das 
Kartenkontingent. „Wir rech-
nen bei einem Ausverkauf mit 
8000 Personen“, sagt Vos. 

Der Ticketverkauf habe be-
reits begonnen und „ist schon 
extrem gut angelaufen“. Kar-
ten gibt es online bei Ticketti-
cker. Neu ist, dass es neben 
Steh- (55 Euro) nun auch Kar-
ten für Sitzplätze (65 Euro) ge-
ben wird.

Otto kommt  wieder
Musik  Zweite Auflage des Saterlander Open-Air-Festival im Juni 2025 

Rockten bereits in diesem Jahr das Saterland Open Air: Otto und Die Friesenjungs sind auch 
wieder bei der zweiten Auflage dabei. BILD: Sascha Stüber

„JETZT IST DIE STUNDE

DES PARLAMENTS“ –

GREGOR GYSI IM

EXKLUSIVEN INTERVIEW

GEZEITENW
ECHSEL.NW

ZONLINE.D
E

SCANNEN
UND LESEN!
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Leute von heute

Kleintierzüchter ermitteln 
Vereinsmeister
Dem Kleintierzuchtverein I 96 
Bösel muss um seinen Nach-
wuchs nicht bange sein. Die 
achtjährige Mila Nienhaus 
wurde bei der 51. Lokalschau 
gemeinsam mit dem Rasseka-
ninchenverein Friesoythe mit 
ihren Zwerghühnern „Austra-
lorps-schwarz“ und einer 
Punktzahl von 573 souverän 
Jugend-Vereinsmeisterin. Den 
Vereinsmeistertitel bei den Se-
nioren holte sich Jens-Peter 
Primus mit „Zwerg-Dominika-
ner“-Hühnern, Vizemeister 
wurde „Altmeister“ Reinhold 
Cloppenburg mit „Zwerg-Wy-
andotten“. Die Leistungspreise 

gingen an Gerd Bley („Zwerg 
Barnevelder“) und die „King-
Tauben“ von Gregor Thoben. 
Europameister Klaus Elberfeld 
war bei den Kaninchenzüch-
tern einmal mehr nicht zu 
schlagen; er wurde mit den 
„Zwerg-Widdern, havannafar-
big“, die mit den langen 
Schlappohren schnell die Be-
sucherherzen im Sturm er-
oberten, Vereinsmeister. Karl-
Heinz Behnke ist Vizemeister 
(„Zwerg-Widder rot“). Für die 
besten Tiere wurden Nicole 
Cloppenburg („Zwerg-Rexe cas-
torfarbig“) und Klaus Elberfeld 
(„Zwerg-Widder marderfar-

big“) ausgezeichnet. Den Lan-
desverbands-Ehrenpreis er-
hielt Klaus Elberfeld („Zwerg-
Widder“). In der Friesoyther 
Gruppe wurde Gerrit Steenhoff 
für die besten drei „vorgetipp-
ten“ Tiere ausgezeichnet und 
für die besten Tiere Thomas Ri-
ckermann („Kleinchincilla“) 
und Gerrit Steenhoff 
(„Schwarzgrannen“). Mit sei-
nen „Kleinchincilla“ wurde Ri-
ckermann auch Vereinsmeis-
ter, der zudem die beste Zucht-
gruppe vorstellte. Das beste 
Zeichnungstier hatte Heinz 
Bley („DR Schecken, schwarz-
weiß“). BILD: Martin Pille

SV Marka ehrt verdiente Mitglieder
Beim  Grünkohlessen des SV 
Marka Ellerbrock ehrte Vorsit-
zender Heiner Hachmöller 
(rechts) Ronny Birne (4. von 
links), Daniel Heseding (3. von 
rechts), Andreas Zimmermann-
Kleefeld (2. von rechts) und 
Thekla Memering (Mitte) mit 
der silbernen sowie Bernd 
Huntemann (2. von links) mit 
der goldenen Ehrennadel. 
Ronny Birne ist langjähriger 
Spieler der 1.  Herrenmann-
schaft und kickt auch bei den 
alten Herren. Er sei dem Ver-
ein trotz mehrfacher Abwer-
bungsversuche immer treu 
geblieben und gilt als Tor-
schützenkönig. Daniel Hese-
ding, auch Spieler der 1.  Her-

renmannschaft, spielt schon 
seit seiner Jugend im Verein 
und sei bei Arbeitseinsätzen 
auch abseits des Fußballs oft 
zur Stelle. Andreas Zimmer-
mann erhielt die silberne Na-
del  ebenfalls für sein  langjäh-
riges Engagement. Bereits vor 
20 Jahren gründete er eine 
Nordic-Walking-Gruppe, war 
Jugendtrainer und Organisa-
tor des Zeltlagers und nun Lei-
ter und Gründer der Bogen-
schießgruppe. Thekla Meme-
ring ist seit der Gründung re-
gelmäßige Teilnehmerin der 
Tanzaerobic-Gruppe und ist 
mit ihrer Völkerballmann-
schaft ein gerngesehener Geg-
ner auf dem Sportfest. Die gol-

dene Ehrennadel wurde an 
Bernd Huntemann verliehen. 
Er spielt seit seiner Jugend für 
den SV Marka Fußball. Von der 
Jugend über den Herren-Be-
reich und nun bei den alten 
Herren ist er dem Verein stets 
treu geblieben. Er hat schon 
als Jugendtrainer, Trainer der 
Damenmannschaft, Betreuer 
der Herrenmannschaft und 
als Schiedsrichter fungiert. Bei 
Arbeitseinsätzen und der 
Platzpflege, wie Rasenmähen, 
ist er nicht wegzudenken und 
zeichnet seit über 20 Jahren 
den Platz ab. Er ist im Vor-
stand der alten Herren und im 
Vorstand des SV Marka seit 14 
Jahren. BILD: SV Marka

nordwest-ticket.de
0441 – 99 88 77 66
Geschäftsstellen
NWZ, EZ, AfH, JW, WZ

3,00 €
AboCard-Rabatt

SA | 08.02.2025 | 19 Uhr

The Rascals Rock ‘n‘ Roll Show
ROCK ‘N‘ ROLL FOR EVER!
Markthalle Delmenhorst

Wir haben die Tickets!

DER BÜRGERMEISTER

Cloppenburg,
den 25.11.2024

Fachbereich 2 – Bürgeramt

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Cloppenburg
Öffentliche Fundsachenversteigerung

Die Stadt Cloppenburg wird Fundsachen, an denen innerhalb der gesetzlichen Frist
weder von rechtmäßigen Eigentümern noch von Findern Eigentumsansprüche gel-
tend gemacht worden sind, im folgenden Zeitraum über das Internet online ver-
steigern lassen:

durchgehend ab 09. Januar 2025, 19.00 Uhr
bis spätestens 19. Januar 2025, 19.00 Uhr

Es werden u.a. versteigert:
Herren-, Damen- und Kinderfahrräder, E-Bikes
Handy’s und Smartphones, Uhren,
diverse Schmuckstücke, Sonnen- und Lesebrillen
Schweinwerfer und weitere elektrische Geräte

Die Fundsachen sind bereits ab dem 12. Dezember 2024 im FunduS Internet Portal
unter

www.fundus.eu

in einer Vorschau anzuschauen und werden zum Versteigerungszeitraum über das
Portal www.sonderauktionen.net versteigert.

Auf die entsprechenden Hinweise und Allgemeinen Geschäftsbedingungen des
Versteigerungsverfahrens wird hingewiesen.

Neidhard Varnhorn

Amtsgericht Cloppenburg Cloppenburg, 21.11.2024
9 K 38/23
Im Wege der Zwangsvollstreckung zwecks Aufhebung der Gemein-
schaft soll am 06.12.2024, 11:00 Uhr, im Amtsgericht Burgstr. 9,
49661 Cloppenburg, Saal/Raum 6, versteigert werden:
Das im Grundbuch von Löningen Blatt 6121 eingetragene Grundstück
lfd. Nr. 2 des Bestandverzeichnisses, Gemarkung Löningen, Flur 82,
Flurstück 28, Gebäude- und Freifläche, Linderner Damm 8, Größe
3120 m2. Der Versteigerungsvermerk wurde am 20.11.2023 in das
Grundbuch eingetragen.
Verkehrswert: 120.000,00 €
Detaillierte Objektbeschreibung: Einfamilienwohnhaus in 49624 Lö-
ningen. Baujahr 1964, kein Keller, freistehend. Massive Bauweise mit
Holzdachstuhl und Satteldach. Einfache Ausstattungsstufe. Garage
Baujahr 1988.
Mit der sofortigen Leistung einer Sicherheitsleistung in Höhe vonmin-
destens 10% des Verkehrswertes im Termin muss gerechnet wer-
den. Eine Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen.
Die Sicherheitsleistung kann erbracht werden durch
• Vorlage eines Bundesbankschecks oder eines Verrechnungs-

schecks, wenn diese von einem im Geltungsbereich des § 69 ZVG
zum Betreiben von Bankgeschäften berechtigten Kreditinstitut oder
der Bundesbank ausgestellt und im Inland zahlbar und welche frü-
hestens am dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausge-
stellt worden sind

• eine unbefristete, unbedingte und selbstschuldnerische Bürgschaft
eines vorgenannten Kreditinstituts, wenn die Verpflichtung aus der
Bürgschaft im Inland zu erfüllen ist

• rechtzeitige Überweisung auf ein Konto der Gerichtskasse.
Aleithe
Rechtspfleger

Basler sucht PKW Auch defekt
oder ohne tüv alles anbieten
WhatsApp Email möglich
autobastler@gmx.net
01628845656 ¬A501179

Kaufe Fotoapparate Ferngläser,
Plattenspieler, Radios, Anlagen
und TV-Geräte. Bitte alles
anbieten Tel. 0157-53561227
¬A500783

Kaufe Möbel von alt bis neu
sowie Dekoartikel aller Art

Tel.0152-14292979 ¬A500784Karriere? www.pius-hospital.de

Amtliche Bekanntmachungen Kaufgesuche Dies und Das

Internet-Adressen

Ihre Geschäftsstellen – persönlich, nah und für Sie da!

 OLDENBURG · Markt 22 (Lambertihof) · Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.00 – 17.00 Uhr

 WILDESHAUSEN · Huntestraße 5 	  WESTERSTEDE · Peterstraße 14 
 NORDENHAM · Bahnhofstraße 31	  VAREL · Schloßstraße 7
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.00 – 12.30 Uhr; zusätzlich Donnerstag 13.00 – 16.00 Uhr

Ihr Kundenkonto jederzeit im Blick:
NWZonline.de/kundenkonto
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Von Dr. Michael Wrobel

Faltenbehandlungen mit 
Hyaluron oder Botox führen, 
wenn sie von einem erfahre-
nen Facharzt für Plastische 
und Ästhetische Chirurgie 
durchgeführt werden, zu 
sehr natürlichen Verjün-
gungseffekten. 

Sowohl das Faltenbild als 
auch die Gesichtskonturen 
können positiv beeinflusst 
werden. Diese Behandlun-
gen müssen jedoch nach ei-
nigen Monaten aufgefrischt 
werden. 

Bei stark abgesunkenem 
Gewebe und erschlaffter Ge-
sichtshaut kann es ggf. sinn-
voller sein, einmalig ein chi-
rurgisches Facelift oder Mi-
ni-Facelift (SMAS) durchzu-
führen, um einen nachhalti-
gen Verjüngungseffekt zu er-
reichen.

In der modernen Ge-

sichtschirurgie sind die Zei-
ten, in denen Patientinnen 
und Patienten nach einem 
Facelift einen maskenhaften, 
gespannten Effekt befürch-
ten mussten, längst vorbei! 
Vielmehr kann ein Facelift 
zu einem um fünf bis zehn 
Jahre verjüngten Aussehen 
verhelfen, ohne dass die Be-
handelten im Anschluss 
operiert aussehen. Der na-
türliche Alterungsprozess 
geht danach ganz normal 
weiter.

Ein effektiver Weg für 
jüngeres Aussehen

Ein maßgeschneidertes 
Facelift stellt eine exzellente 
Alternative dar, wenn regel-
mäßig umfangreiche Filler-
behandlungen vorgenom-
men werden müssen, um die 
gewünschte Wirkung zu er-
zielen. Dies trifft auch zu, 

wenn die Unterspritzungen 
im Laufe der Zeit nicht mehr 
zu einem überzeugenden Er-
gebnis für die Behandelten 
führen. 

Zudem kann es auch mo-
netär sinnvoll sein, statt wie-
derholter Fillertherapien ein 
einmaliges chirurgisches 
Facelift in Erwägung zu zie-
hen.

Augen und Stirn bleiben 
unberührt

Eine individuelle operati-
ve Korrektur der Gesichtssil-
houette betrifft nur die 
unteren zwei Drittel des Ge-
sichts. Während der Opera-
tion wird das unter der Haut 
liegende Stützgewebe zu-
rückverlagert und stabili-
siert. 

Im Anschluss wird über-
schüssige Haut im Gesichts- 
und Halsbereich entfernt 

und gestrafft. Je nach indivi-
duellem Befund kann ein 
Facelift oder ein Mini-Lift 
durchgeführt werden. Ein 
Stirnlift ist ein separater Ein-
griff, der jedoch mit der Ge-
sichtsstraffung im unteren 
Bereich kombiniert werden 
kann.

Wenig Schmerzen, kurze 
Erholungszeiten

Ein Facelift kann bei guter 
häuslicher Betreuung unter 
ambulanten Bedingungen in 
lokaler Betäubung durchge-
führt werden. 

Viel Schmerz ist auch 
nach dem Eingriff nicht zu 
erwarten. Ein Gefühl von En-
ge sowie Blutergüsse und 
Schwellungen sind vorüber-
gehende Folgen des chirurgi-
schen Eingriffs und klingen 
regelhaft rasch ab. 

Patientinnen und Patien-

Dr. Michael Wrobel ist Fach-
arzt für Plastische und Äs-
thetische Chirurgie sowie 
Handchirurgie. BILD: JUVENTIS

ÄSTHETISCHE CHIRURGIE  Natürlich verjüngtes Aussehen nach einmaligem Eingriff

Maßgeschneidertes Facelift oft sinnvoller als 
wiederholte Fillertherapien

ten sind schon nach wenigen 
Tagen wieder gesellschafts-
fähig. Auch die resultieren-
den Narben sind später 
kaum sichtbar. Sie verlaufen 
vor und teilweise hinter dem 
Ohr sowie ggf. in der behaar-
ten Kopfhaut. 
www.juventis.de

Ärzte-Spezial
B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

Ralph Reck, Arzt
Krampfaderverödung, Ozontherapie für
Gelenke, Bindegewebe u. Blut,
Chinesische Medizin, Akupunktur

0441 / 25844
0441 / 2488165
info@ralph-reck.de
www.ralph-reck.de

Mo.-Do.
09.00 - 12.00 Uhr
15.00 - 17.00 Uhr
nach Vereinbarung

Gartenstr. 4
26122 Oldenburg

PCO-Praxis für Chirurgie und
Orthopädie Oldenburg - Ammerland
Radwan Kassem - FA für
Gefäßchirurgie, Spezialisierung auf
Venenleiden, Krampfader-Operationen,
Ultraschalluntersuchung der Gefäße

0441 / 2121-6969
info@pco-nord.de
www.chirurgie-
zwischenahn.de

Onlineterminvereinbarung auf
unserer Webseite

An der Autobahn 1
26215 Wiefelstede

W. Stöver
Facharzt f. Chirurgie / Unfallchirurgie
Ambulante OP (z.B. auch in Vollnarkose),
Röntgen, handchirurgische OP

04431 / 918555 falls möglich bitte
telefonische
Terminabsprache

Zwischenbrücken
17
27793
Wildeshausen

Cramer Meyer Orthopäden
Orthopädie und Unfallchirurgie

04488/523550

04403/6023230

info@orthopaedie-
wst.de
www.orthopaedie-
wst.de

8.00-12.00 Uhr,
sowie Mo, Di und Do
von 15.00-18.00 Uhr

Mozartstr. 30
266655
Westerstede
Oldenburger Str. 2 a
26160 Bad
Zwischenahn

Orthopädische Facharztpraxis
Handchirurgie als Leistung der
gesetzlichen Krankenkassen
Dr. med. Ralf Heimburger, Dr. med.
Michael Kauss, Dr. med. Nils Farhan,
Dr. med. Andreas Settje

Orthopädie, Unfallchirurgie,
Orthopädische Chirurgie (Hüft- und
Knieendoprothetik), Kinderorthopädie,
Sportmedizin, Osteologie, DXA-
Messung, Stoßwellentherapie,
CT gestützte Schmerztherapie

04488 / 52985-0
04488 / 52985-29

praxis@orthopaedie
-im-zentrum.net

www.orthopaedieim-
zentrum.net

04488 / 52985-0
04488 / 52985-29

Montag: 07:30 - 12:30 Uhr und
14 - 16 Uhr
Dienstag: 07:30 - 12:30 Uhr und
14 - 16 Uhr
Mittwoch: 07:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 12 Uhr und
14:30 - 17 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr

Lange Str. 27
26655 Westerstede

PCO Praxis für Chirurgie und
Orthopädie Oldenburg-Ammerland
Lars Kettwich, Martin Otten, Dr. med
Michael Breul - FÄ für Orthopädie und
Unfallchirurgie, ambulante Operationen
stationäre
Operationen,(Knie/Hüftendoprothetik),
Sportverletzungen, Spezielle
Unfallchirurgie + spezielle
Orthopädie (Dr. med Breul)

0441 / 2121-6969

info@pco-nord.de

www.pco-nord.de

Onlineterminvereinbarung auf
unserer Webseite

An der Autobahn 1
26215 Wiefelstede

Rainer de Barse
Facharzt für Orthopädie,
Chirotherapie, Osteologie
(DXA-Knochendichtemessung),
Stoßwellentherapie

04402 / 84040
04402 / 2650

www.debarse-
rastede.de
info@debarse-
rastede.de

Mo bis Fr
8:00 - 12:00 Uhr
Mo, Di, Do
15:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Oldenburger Str.
257
26180 Rastede

Hand- und Plastische Chirurgie Oldenburg
Dr. med. M. Wrobel, Dr. med. A. Settje,
Dr. med. T. Wermter, Dr. M. Rüttermann
Minimal invasive Handchirurgie
(Karpaltunnel, Dupuytren etc.), ambulante
Operationen, Nervenchirurgie,
Rekonstruktive Chirurgie, Arthrose- und
Rheuma-Chirurgie, Kosmetische/
Ästhetische Chirurgie

0441 / 4086855
info@hpc-
oldenburg.de

www.aesthetik-
team-oldenburg.de

Termine nach VereinbarungPoststr. 1
26122 Oldenburg

Prof. Dr. Lars Steinsträßer
Plastische und Ästhetische Chirurgie,
Handchirurgie

Arthrose, Bewegungseinschränkung,
Dupuytren, Handgelenksschmerz,
Hauttumor
Mikroinvasive Therapie Karpaltunnel-,
Sulcus-ulnaris-Syndrom,
Rheumachirurgie, Springender Finger

0441 / 68322283

www.steinstraesser.
de
praxis@
steinstraesser.de

Sprechstunde: Termine nach
Vereinbarung: Telefonisch
Mo-Fr: 08:00-16:00
und Online Terminkalender
auf www.steinstraesser.de

Gartenstr. 2
26122 Oldenburg

St. Annen Str. 9
49624 Löningen

DIE OLDENBURGER ZAHNÄRZTE,
Andreas H. Raßloff und Partner,
Ästh. Zahnheilkunde, Implantologie mit
3D Diagnostik, Zahnfleisch- u.
Wurzelkanalbehandlung,
Kinderzahnheilkunde, Zahnwichtel,
Gesamtsanierung u. Vollnarkose,
Prof. Zahnreinigung,
Kiefergelenksdiagnostik (CMD), hochw.,
Unsichtbare Zahnschienen,
Sportzahnheilkunde, Schnarchtherapie,
Oralchirurgie,
Zahnersatz von deutsch. Meisterlabor

0441 / 25225
info@praxis-
osternburg.de

0441 / 63053
info@praxis-
buergerfelde.de

0441 / 777 5 777
info@doz-
wechloy.de

www.die-
oldenburger-
zahnaerzte.de

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Mo. bis Do.: 8.00 - 13.00 Uhr
+ 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Facebook:
Die Oldenburger Zahnärzte
Die Oldenburger Zahnwichtel
Instergram:
die_oldenburger_zahnaerzte

Osternburg:
Dragoner Str. 1
26135 Oldenburg

Bürgerfelde:
An der Südbäke 1
26127 Oldenburg

Wechloy:
Drögen-Hasen-
Weg 19
26129 Oldenburg

FirmaMedizinisches
Vorsorgungszentrum
ZahnZentrum Nordwest GmbH
Implantologie, Dentalchirurgie,
3D-Röntgen, Kieferorthopädie,
Zahnmedizin, Meisterdentallabor,
Vollnarkosebehandlung
2 Master of Science Implantologie &
Dentalchirurgie
2 Master of Science Kieferorthopädie

Tel. 04408/7477

www.zz-hude.de

Info-Hotline:
Tel. 04408/923180
(auch am WE)

Sprechzeiten:
Mo.-Fr.:
8:00 -19:00 Uhr
Sa.:
8:00 - 13:00 Uhr

Brinkmanns Kamp 1
27798 Hude

Dr. Christian Werk MSc
Master of Science in Implantologie
Implantologie mit 3-D-Diagnostik,
hochwertiger Zahnersatz,
ästhetische Zahnheilkunde,
eigenes Praxislabor

04402 / 9649539 Montag bis Freitag
nach Vereinbarung

Oldenburger Str.
291
26180 Rastede

AKUPUNKTUR
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

CHIRURGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

ORTHOPÄDIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

HANDCHIRURGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

IMPLANTOLOGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde
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Von Prof. Dr. Lars 
SteinstrÄßer Und Dr. 
Christine Schulze-Hillert

Für viele Frauen bringt die Ge-
burt eines Kindes Veränderun-
gen mit sich, die nicht nur das 
Leben bereichern, sondern auch 
den Körper nachhaltig beein-
flussen. Trotz einer gesunden 
Lebensweise und Sport lassen 
sich oft dauerhafte Veränderun-
gen wie Hautüberschuss, schlaf-
fes Gewebe und Fettpolster an 
Bauch und Brust kaum zurück-
bilden. Immer mehr Frauen ent-
scheiden sich daher für ein so-
genanntes „Mommy Makeover“ 
– eine Kombination aus chirur-
gischen Eingriffen, die speziell 
darauf abzielen, den Körper 
nach der Schwangerschaft wie-
der in Form zu bringen.

Das Mommy Makeover: 
Was steckt dahinter?

Ein Mommy Makeover ver-
eint in der Regel mehrere chi-
rurgische Maßnahmen, die indi-
viduell auf die Bedürfnisse der 
Frau abgestimmt sind. Die häu-

figste Kombination besteht aus 
einer Bruststraffung, Bauch-
straffung und Liposuktion. Die-
se Eingriffe können einzeln oder 
zusammen durchgeführt wer-
den, um das Körperbild gezielt 
zu verbessern. „Das Ziel ist es, 
Frauen zu helfen, sich nach der 
Schwangerschaft wieder wohl in 
ihrer Haut zu fühlen und ihre 
natürliche Schönheit zu beto-
nen,“ erklärt Prof. Dr. Steinsträ-
ßer, Facharzt für Plastische-und 
Ästhetische Chirurgie.

Die Bruststraffung: Form 
und Fülle zurückgewinnen

Die Bruststraffung, auch 
Mastopexie genannt, ist eine 
der zentralen Maßnahmen 
beim Mommy Makeover. Viele 
Frauen leiden nach der Schwan-
gerschaft oder dem Stillen unter 
einem Volumenverlust der 
Brust, wodurch diese erschlafft 
wirken kann. Bei einer Brust-
straffung wird überschüssige 
Haut entfernt und das Gewebe 
so gestrafft, dass die Brust wie-
der eine natürliche, jugendliche 
Form erhält. „Einige Patientin-

nen entscheiden sich auch für 
eine Brustvergrößerung oder 
-verkleinerung in Kombination 
mit der Straffung, um das best-
mögliche Ergebnis zu erzielen,“ 
berichtet Prof. Steinsträßer.

Die Bauchstraffung: Zu-
rück zur straffen Mitte

Neben der Brust ist der 
Bauch meist die Körperpartie, 
die nach der Schwangerschaft 
am stärksten verändert ist. 
Eine Bauchstraffung kann da-
bei helfen, überschüssige Haut 
und erschlafftes Gewebe zu 
entfernen sowie die Bauch-
muskulatur zu straffen, die sich 
während der Schwangerschaft 
gedehnt hat. Dieser Eingriff ist 
besonders dann sinnvoll, wenn 
sich eine Rektusdiastase gebil-
det hat – eine Schwächung der 
Bauchmuskulatur, die oft nur 
durch chirurgische Eingriffe 
korrigiert werden kann. „Durch 
die Bauchstraffung erreichen 
wir eine festere und glattere 
Bauchdecke, was das Körperge-
fühl und die Haltung nachhal-
tig verbessert“.

Liposuktion: Harmoni-
sche Silhouette durch 
Fettabsaugung

Eine Liposuktion, also die 
Fettabsaugung, kann das Mom-
my Makeover perfekt abrunden. 
Mit gezielter Liposuktion lassen 
sich hartnäckige Fettpolster an 
Hüften, Bauch oder Oberschen-
keln entfernen, die durch Sport 
allein oft schwer zu beseitigen 
sind. Durch die gezielte Reduk-
tion von Fettgewebe wird die 
Körperkontur geglättet, sodass 
ein harmonisches Gesamtbild 
entsteht. „Wir nutzen die Lipo-
suktion oft, um eine sanfte An-
gleichung zu schaffen und die 
Resultate der Bauch- und Brust-
straffung zu optimieren“, fügt 
Prof. Steinsträßer hinzu.

Was Frauen vor einem 
Mommy Makeover 
wissen sollten

Vor einem Mommy Makeo-
ver sollten Frauen eine gründli-
che Beratung durch einen erfah-
renen plastischen Chirurgen 
wahrnehmen. Besonders wich-

tig ist es, dass die Frauen keine 
weiteren Schwangerschaften 
mehr planen, da diese das Er-
gebnis beeinträchtigen könn-
ten. Auch sollte der Eingriff erst 
dann in Erwägung gezogen wer-
den, wenn sich der Körper nach 
der Geburt vollständig erholt 
hat – in der Regel etwa sechs bis 
zwölf Monate nach dem Abstil-
len. „Die Heilungszeit und das 
endgültige Ergebnis erfordern 
Geduld, aber die Veränderun-
gen können das Selbstbewusst-
sein und das Körperbild deut-
lich stärken“.

Mommy Makeover: 
Ein Weg zu neuem 
Selbstbewusstsein

Immer mehr Frauen ent-
scheiden sich für ein Mommy 
Makeover, um sich wieder 
rundum wohl in ihrem Körper 
zu fühlen. Die Eingriffe sind in-
dividuell anpassbar und bieten 
eine ganzheitliche Lösung, um 
die Spuren der Schwanger-
schaft zu mindern. Ein Mom-
my Makeover kann somit eine 
positive Entscheidung für 
Frauen sein, die den Wunsch 
haben, zu ihrer ursprünglichen 
Körperform zurückzukehren 
und ein neues Kapitel voller 
Selbstbewusstsein zu begin-
nen.

Mehr Informationen unter 
https://steinstraesser.de/

Prof. Dr. Lars Steinsträßer und Dr. Schulze-Hillert sind Fachärz-
te für Plastische- und Ästhetische Chirurgie. BILD: Stefanie Peters

ÄSTHETIK  Operative Wiederherstellung des Körperschemas nach Schwangerschaft

Für das Körpergefühl nach der Schwangerschaft

Ärzte-Spezial
B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Dr. med. Phil Million
Plastische und Ästhetische Chirurgie
Minimalinvasive Behandlungen
(Botulinum, Hyaluron, PRP, Fadenlifting)
Lipödem Behandlung
Ästhetische Gesichts- und Brustchirurgie
Straffungsoperationen
Transchirurgie

0441-93334664
dr-million.de
info@dr-million.de

Telefonisch Mo-Fr 09:00-18:00
Uhr erreichbar.
Termine nach Vereinbarung.
Nutzen Sie hierzu gerne
unseren Onlineterminkalender
auf www.dr-million.de

Bremer Str. 12
26135 Oldenburg

Hand- und Plastische Chirurgie Oldenburg
Dr. med. M. Wrobel, Dr. med. A. Settje,
Dr. med. T. Wermter, Dr. M. Rüttermann
Minimal invasive Handchirurgie
(Karpaltunnel, Dupuytren etc.), ambulante
Operationen, Nervenchirurgie,
Rekonstruktive Chirurgie, Arthrose- und
Rheuma-Chirurgie, Kosmetische/
Ästhetische Chirurgie

0441 / 4086855
info@hpc-
oldenburg.de

www.aesthetik-
team-oldenburg.de

Termine nach VereinbarungPoststr. 1
26122 Oldenburg

JUVENTIS Tagesklinik für Plastische
und Ästhetische Chirurgie.
Dr. Michael Wrobel
Kosmetische Operationen,
Lidkorrekturen, Faltentherapie,
Facelift, Brustkorrekturen,
Bauchstraffung, Fettabsaugung,
Ohranlegeplastik

0443 - 6020394
info@juventis.de
www.juventis.de

Individuelle Termine nach
Ihren Bedürfnissen

Peterstraße 6
26160 Bad
Zwischenahn

Prof. Dr. Lars Steinsträßer
Plastische und Ästhetische Chirurgie,
Handchirurgie

Faltentherapie (Botox, Hyaluron, Fett,
PRP), Ober- und Unterlidstraffung,
Brustvergrößerung (Eigenfett / Silikon),
Brustverkleinerung, Bauchstraffung,
Hautstraffung Argon-Plasma,
Ohranlegeplastik,
Schamlippenverkleinerung, Liposuktion,
Lipödem Therapie, Nichtoperativ
(EMFACE, EMSELLA, EMSCULPT
neo)

0441 / 68322283

www.steinstraesser.
de
praxis@
steinstraesser.de

Sprechstunde: Termine nach
Vereinbarung: Telefonisch
Mo-Fr: 08:00-16:00
und Online Terminkalender
auf www.steinstraesser.de

Gartenstr. 2
26122 Oldenburg

St. Annen Str. 9
49624 Löningen

DIE OLDENBURGER ZAHNÄRZTE,
Andreas H. Raßloff und Partner,
Ästh. Zahnheilkunde, Implantologie mit
3D Diagnostik, Zahnfleisch- u.
Wurzelkanalbehandlung,
Kinderzahnheilkunde, Zahnwichtel,
Gesamtsanierung u. Vollnarkose,
Prof. Zahnreinigung,
Kiefergelenksdiagnostik (CMD), hochw.,
Unsichtbare Zahnschienen,
Sportzahnheilkunde, Schnarchtherapie,
Oralchirurgie,
Zahnersatz von deutsch. Meisterlabor

0441 / 25225
info@praxis-
osternburg.de

0441 / 63053
info@praxis-
buergerfelde.de

0441 / 777 5 777
info@doz-
wechloy.de

www.die-
oldenburger-
zahnaerzte.de

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Mo. bis Do.: 8.00 - 13.00 Uhr
+ 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Facebook:
Die Oldenburger Zahnärzte
Die Oldenburger Zahnwichtel
Instergram:
die_oldenburger_zahnaerzte

Osternburg:
Dragoner Str. 1
26135 Oldenburg

Bürgerfelde:
An der Südbäke 1
26127 Oldenburg

Wechloy:
Drögen-Hasen-
Weg 19
26129 Oldenburg

Praxis für moderne Zahnheilkunde GbR
M. Pradel, L. Roßner, A. Sernau,
V. Nagel, A. Kühnle und L. Kubusova
Zahnästhetik, Implantologie,
Parodontologie, Kinderzahnheilkunde,
Zahnfleischbehandlungen,
Apnoe- und Schnarchtherapie
individuelle, professionelle
Zahnreinigungen, Solo-Prophylaxe

0441 / 58452
www.zahnheilkunde-
ol.de

post@zahnheilkunde
-ol.de

Mo. - Do.
7:30 - 20:00 Uhr
Freitag
7:30 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Bloherfelder Str.17
26129 Oldenburg

Zahnärzte Dr. Matthias Brüntjen
und Partner
Implantologie, Kieferorthopädie,
Narkosebehandlung, ästhetische
Zahnheilkunde,
hochwertiger Zahnersatz
Prophylaxe, Kinderzahnheilkunde

0441 / 602070
0441 / 602017

info@zahnaerzte-
ofenerdiek.de

www.zahnaerzte-
dr-bruentjen-
und-kollegen.de

Mo. - Mi.
8:00 - 19:00 Uhr
Do. 8:00 - 18:00 Uhr
Fr. 8:00 - 16:00 Uhr

Paul-Tantzen-Str.
6-8
26125 Oldenburg

Zahnarztpraxis an der alten Fleiwa
Dr. Andre Siemer*
Dr. Christian von Mulert
(angestellter Zahnarzt)
Tätigkeitsschwerpunkt:
Ästhetische Zahnheilkunde,
festsitzender Zahnersatz
*Spezialist für Prothetik & qualifiziert
fortgebildeter Gutachter (DGPro)

Tel. 0441/7781200

info@zahnarzt-alte-
fleiwa.de

www.zahnarzt-alte-
fleiwa.de

Sprechzeiten:
Mo.-Do.:
8:00-18:00 Uhr
Fr.:
8:00-13:30 Uhr

Industriestraße 4a
26121 Oldenburg

Zahnarztpraxis Dr. Heinrich Meiners
und Partner
Soloprophylaxe, Cerec, Implantologie,
Kinderzahnheilkunde, Kieferorthopädie

0441/ 20892
0441/ 20798
www.zahnaerzte-
meiners.de

Montag bis Freitag
nach Vereinbarung

Bremer Heerstr.
127
26135 Oldenburg

JUVENTIS Tagesklinik für Plastische
und Ästhetische Chirurgie.
Dr. Michael Wrobel
Kosmetische Operationen,
Lidkorrekturen, Faltentherapie, Facelift,
Brustkorrekturen, Bauchstraffung,
Fettabsaugung, Ohranlegeplastik

04403 - 6020394
info@juventis.de
www.juventis.de

Individuelle Termine nach
Ihren Bedürfnissen

Peterstraße 6
26160 Bad
Zwischenahn

Prof. Dr. Lars Steinsträßer
Plastische und Ästhetische Chirurgie,
Handchirurgie
Faltentherapie (Botox, Hyaluron, Fett,
PRP), Ober- und Unterlidstraffung,
Brustvergrößerung (Eigenfett / Silikon),
Brustverkleinerung, Bauchstraffung,
Hautstraffung Argon-Plasma,
Ohranlegeplastik,
Schamlippenverkleinerung, Liposuktion,
Lipödem Therapie, Nichtoperativ
(EMFACE, EMSELLA, EMSCULPT
neo)

0441 / 68322283
www.steinstraesser.
de
praxis@
steinstraesser.de

Sprechstunde: Termine nach
Vereinbarung: Telefonisch
Mo-Fr: 08:00-16:00
und Online Terminkalender
auf www.steinstraesser.de

Gartenstr. 2
26122 Oldenburg
St. Annen Str. 9
49624 Löningen

Praxis Dr. Steen und Partner
MRT / CT / Mammographie /
CT-assistierte Schmerztherapie/
NUK / Schilddrüsensprechstunde/
Radiosynoviorthese

0441 / 92678 - 0
0441 / 92678 - 55
www.radiologie-
oldenburg.de

Mo., Di., Do.
8:30 - 16:30 Uhr
Mi. + Fr.
8:30 - 12:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Grüne Str. 12
26121 Oldenburg

PLASTISCHE CHIRURGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

ZAHNMEDIZIN
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

PLASTISCHE OPERATIONEN
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

RADIOLOGISCHE DIAGNOSTIK
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde
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Von Henrieke Balzer

Oldenburg – „Dort, wo sich 
heute die Kuppel über dem 
Großen Haus befindet”, be-
richtet Charly Ahlers, „waren 
früher zwei riesige Wasser-
tanks gelagert“. Charly Ahlers 
liebt es, Geschichten zu erzäh-
len. Eigentlich kann er zu al-
lem etwas sagen. Vor allem das 
Oldenburgische Staatstheater 
kennt er wie seine Westenta-
sche. Zwischen Bühnen, Werk-
stätten und geheimnisvollen 
Ecken hat er jeden Winkel er-
kundet. Heute begleitet er re-
gelmäßig Besucherinnen und 
Besucher auf öffentlichen 
Führungen durchs Theater-
haus.

Wer hat sich noch nicht ein-
mal im Leben gefragt, wie be-
stimmte Orte früher aussa-
hen? Eine kleine Zeitreise in 
die Vergangenheit unter-
nimmt man am besten mit 
­jemandem, der sie selbst er-
lebt hat. Und wenn es um das 
Oldenburgische Staatstheater 
geht, ist niemand ein besserer 
Begleiter als Charly Ahlers – 
der nicht nur die Geschichte 
des Hauses kennt, sondern sie 
auch ein Stück weit miterlebt 
hat.

Mit 8.000 Litern gegen 
einen Brand gewappnet

Insgesamt 8.000 Liter Was-
ser hatten besagte Wasser-
tanks gehalten; für den Fall 
eines erneuten Großbrandes 
im Theater. Das historische 
Gebäude war nämlich 1891 fast 
komplett abgebrannt. 1893 
wurde das Haus mitsamt der 
Kuppel neu eröffnet. „Als klei-
ner Junge wollte ich immer 
gern den schweren Hebel 
­ziehen, der die Tanks geöffnet 
hätte. Aber ich habe es natür-
lich nie getan“, sagt „Charly“, 
wie er von Freundinnen und 
Freunden genannt werden 
möchte, augenzwinkernd. 

natürlich nicht“. Was im Thea-
ter passierte, war viel span-
nender als Schule.

Die Kunst hat ihn immer 
begleitet. Seine Frau Gisela 
war zudem Musiklehrerin in 
Oldenburg. Er selbst habe frü-
her auch Musik studieren 

­wollen, sagt Charly: „Dann 
­habe ich mich aber für Jazz 
entschieden“. Die Jazz-Musik 
und den Kontrabass hat Char-
ly sich selbst beigebracht. Als 
erfolgreicher Musiker der 
­„Flower Street Jazz Band“ ist er 
nicht nur in Deutschland weit 
herumgekommen. Mit seiner 
Band trat er sogar in Mexiko, 
Kanada und den USA auf. 

Er absolvierte außerdem 
zwei Ausbildungen: als Tech-
nischer Kaufmann und als 
Kfz-Mechaniker. Lange Zeit 
arbeitete Charly als Betriebs-
leiter in einem Autohaus in 
Oldenburg. Dem Theater hat 
er aber nie den Rücken ge-
kehrt, wie man weiß. Opern-
Fans haben ihn womöglich 
das eine oder andere Mal als 
Statist auf der großen Bühne 
erkannt.

Der komplette Ring 
als Höhepunkt

Das Gefühl auf der Bühne 
zu stehen, „ist ein Rausch“, 
sagt Charly und schwelgt in 
­Erinnerungen. Besonders der 
komplette „Ring des Nibelun-
gen“ im Jahr 2022 ist ihm leb-
haft im Gedächtnis geblieben. 
„Es gab einen Moment auf der 
Bühne, wo alles dunkel war. 
Der Orchesterboden bebte, als 
die Instrumente stimmvoll 
nacheinander aufkamen und 
Dirigent Hendrik Vestmann 
mit einem Leuchtstab diri­-
gierte“. 

Seine Passion zur großen 
Bühne geht weit über Olden-
burg hinaus. Alle Theater 
Deutschlands wollte Charly 
Ahlers in seinem Leben ein-
mal besucht haben. Rund 60 
Prozent hat er nach eigenen 
Schätzungen bisher geschafft, 
immerhin. Den Versuch habe 
er aber nun abgeschlossen, 
und das Staatstheater in Ol-
denburg gefällt ihm ohnehin 
am besten: „Daran hängt mein 
Herz.“

Erinnerungen  Kultur-Urgestein Charly Ahlers begleitet regelmäßig auf öffentlichen Führungen durchs Staatstheater

Über Wasserbomben und Bühnen-Geflüster

Stattdessen ließ der junge 
Wolfgang – Charlys eigentli-
cher Name – Wasserbomben 
aus dem dritten Stock in den 
Malersaal fallen. Bis eine da-
von mal jemanden an der 
Schulter traf. Der Malersaal, 
erzählt er, habe früher immer 

merkwürdig gerochen. „Da-
mals wurde die Farbe noch 
selbst mit Knochenleim 
­angemischt“. 

Geboren wurde Charly 
1943. Der Grund für seine 
Kindheit innerhalb der künst-
lerischen Wände des Staats-

theaters ist in der Familie zu 
finden. Sein Vater war Büh-
nenbildner am Haus, sein 
Großvater Tischlermeister 
dort. Damit Charly seine 
Hausaufgaben erledigt, nahm 
sein Vater ihn mit auf die 
­Arbeit. „Gut geklappt hat das 

Charly Ahlers an einem seiner Lieblingsplätze im Staatstheater: das kleine Café am Kassenbereich BILD: Henrieke Balzer

Karriereleiter: die älteste Treppe im Oldenburgischen Staatstheater BILD: Henrieke Balzer

Von Volkmar Stickan

Oldenburg – Laut Aussage des 
französischen Komponisten 
Olivier Messiaen (1908-1982) 
ist die „musikalische Sprache 
im Wesentlichen körperlos 
und geistig“, und sie sollte 
„den Hörer der Ewigkeit in 
Raum und Unendlichkeit“ 
­näherbringen. Wohl auf kei-
nes seiner Werke trifft dies so 
direkt zu, wie auf sein „Quatu-
or pour la fin du Temps“ 
(Quartett für das Ende der 
Zeit), das nun im 2. Meister-
konzert des Oldenburger 
Kunstvereins eine tief ergrei-
fende Aufführung erlebte. 

Olivier Messiaen, dessen 
Musik stark durch seinen ka-
tholischen Glauben und durch 
seine große Naturverbunden-
heit geprägt ist, gilt als „Mysti-
ker“ unter den Komponisten. 
Er versteht es, mit seinen 
Klängen ganz neue Horizonte 
zu öffnen und den Zuhörer in 
eine andere Welt mitzuneh-
men. Und wenn diese Musik 
dann noch so überzeugend 
umgesetzt wird, wie durch 

In dem Satz „Abgrund der 
Vögel“ entwickelt Klarinettist 
Maximilian Krome in seinem 
Solo mit stiller Andacht große 
Melodiebögen. Hier ist jeder 
Ton – vom tiefsten Abgrund 
bis zu den jubilierenden Stim-
men der Vögel – mit einer fes-
selnden Innenspannung er-
füllt und nach diesem Satz 
herrscht eine ergriffene Stille 
im Saal. Genau so, wie nach 
dem Satz „Lob auf die Ewigkeit 
Jesu“, in dem der Cellist Tris-
tan Cornut dieses großartige 
Solo nach dem vibratolosen 
und verklärten Einstieg mit 
schier endlosem Bogen und 
bewundernswerter atemloser 
Ruhe gestaltet. Eine von sphä-
rischen Repetitionsflächen 
des Klaviers getragene Musik 
für die Ewigkeit, die auch nach 
ihrem Entschweben weiter zu 
klingen scheint. 

Grandios erklingen die toll 
aufeinander abgestimmten 
und mitreißenden Unisono-
Passagen in dem „Tanz der Ra-
serei für die sieben Trompe-
ten“ und im „Gewirr von Re-
genbögen…“ entwickelt der 

fantastische Pianist Jonathan 
Aner impressionistisch ge-
färbte, verzaubernde Klang-
welten. In dem abschließen-
den Satz „Lob auf die Unsterb-
lichkeit Jesu“ breitet die Geige-
rin Sarah Christian eine wun-
dervoll gestaltete, ganz tief aus 
dem Herzen geschöpfte Erzäh-
lung zwischen intimer, sensib-
ler Schlichtheit und vibrie-
rend gefüllter Intensität aus. 

Und wohl kein anderes 
Stück hätte auf die tiefe Emo-
tionalität von Messiaens 
„Hommage an den Engel der 
Apokalypse“ so hinleiten kön-
nen, wie die zu Beginn des 
Konzertes erklungene „Pre-
mière Rhapsodie“ für Klarinet-
te und Klavier von Claude De-
bussy (1862-1918). Vor allem, 
wenn sie so fantasievoll, fili-
gran und farbig gespielt wird, 
wie von Maximilian Krome 
und mit so sensibel klingen-
den Farbtupfern und tief emp-
fundenen musikalischen Li-
nien begleitet wird, wie durch 
den Pianisten Jonathan Aner. 
Ein ergreifendes Konzert, das 
noch sehr lange nachwirkt.

Maximilian Krome (Klarinet-
te), Sarah Christian (Violine), 
Tristan Cornut (Violoncello) 
und Jonathan Aner (Klavier), 
dann kann man sich dem 
kaum entziehen.

Es ist bewundernswert, mit 
welchem schon fast irrealen 

Klangzauber das Ensemble 
diese Musik färbt. Klänge 
scheinen aus dem Nichts zu 
kommen und in ihm wieder 
bis zur Unhörbarkeit zu ver-
schwinden. So wie etwa in der 
„Vokalise für den Engel…“, wo 
nach den beginnenden, dra-

matisch-packenden Unisono-
Läufen die Violine und das 
Cello mit zart schwebendem 
Ton – begleitet von den glo-
ckenhaften Klängen des Kla-
viers – verinnerlicht und ver-
sunken ihren großen gemein-
samen Gesang anstimmen. 

Ergreifende Aufführung (von links): Sarah Christian (Violine), Jonathan Aner (Klavier), Tristan 
Cornut (Violoncello) und Maximilian Krome (Klarinette). BILD: Wolf Geidel

Eine ergreifende Musik für die Ewigkeit
Rezension   2. Meisterkonzert des Oldenburger Kunstvereins begeistert mit himmlischer Musik von Debussy und Messiaen

Hurra, wir spielen noch: das 
Plakat zur Komödie „Nina“ 
am 28. Oktober 1945 – da-
mals im Schloßsaal BILD: Archiv
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Von Holger Bloem

Weener/Im Nordwesten – Als 
gerade der Mond über der 
Ems aufgegangen war, ging 
die Friesenbrücke unter. Am 3. 
Dezember 2015 gegen 18.20 
Uhr krachte ein 100 Meter 
langer Frachter in die ge-
schlossene Brücke bei Wee-
ner. Den Namen des Frachters 
hätte sich wohl selbst Holly-
wood-Regisseur Wolfgang Pe-
tersen, der an der Ems in Em-
den aufgewachsen ist, für ein 
Filmdrama nicht besser aus-
malen können und hätte ihm 
reichlich Stoff für eine neue 
„Unendliche Geschichte“ ge-
boten: die „Emsmoon“ („Ems-
mond“) zerstörte Teile der 
Brücke und unterbrach somit 
die Verbindung für den Bahn-
verkehr, Fußgänger und Rad-
fahrer. Seitdem wartet die 
Ems-Dollart-Region auf eine 
neue Brücke, die nun – fast 
zehn Jahre nach der Zerstö-
rung – im Sommer 2025 eröff-
net werden soll. 

Lange passierte nichts

Lange Zeit passierte näm-
lich erst mal: Nichts! So ging 
die Friesenbrücke als Symbol-
bild für den Bürokratie-Wahn-
sinn in Deutschland in die Ge-
schichtsbücher ein. Meta 
Janssen-Kucz, Grünen-Politi-
kerin aus dem Landkreis Leer 
und Vizepräsidentin des Nie-
dersächsischen Landtages, 
sprach schon von einer ost-
friesischen Version des Berli-
ner Flughafens. Und aus den 
Niederlanden fragte die Pro-
vinzregierung Groningen, wa-
rum der Wiederaufbau der 
Brücke, die Bestandteil der so-
genannten „Wunderline“ zwi-
schen Groningen und Bremen 
sein soll, so lange dauere. Eine 
berechtigte Frage! 

„Es ist peinlich gegenüber 
den niederländischen Nach-
barn, dass diese vergleichs-
weise überschaubare Maß-
nahme noch nicht fertig ist“, 
sagte Niedersachsens Minis-
terpräsident Stephan Weil 
noch vor dem offiziellen Bau-
start am 23. Juli 2021 – da wa-
ren sechs Jahre vergangen, 
ohne, dass wirklich etwas 
Sichtbares passiert war. Denn 
lange Zeit wurde erst mal um 
die Friesenbrücke gestritten: 
Wiederaufbau oder Neubau? 

Zeitpläne? Finanzierung? Im 
Zuge dieser Diskussionen 
stiegen die Kosten von an-
fangs 30 auf über 200 Millio-
nen Euro. 

Ein weiterer wichtiger 
Punkt: die Planfeststellungs- 
und Genehmigungsverfah-
ren. Der damalige Parlamen-
tarische Staatssekretär im 
Bundesverkehrsministerium, 
Enak Ferlemann (CDU), ging 
im Jahr 2017 noch von einem 
Wiederaufbau der Brücke bis 
2024 aus und nannte das 
schon „knapp kalkuliert“. „Das 
könnte alles zwei bis drei Jah-
re schneller gehen“, mahnte 
daraufhin Niedersachsens 

Bürokratie im Nordwesten  Fast ein Jahrzehnt dauerte der Aufbau der zerstören Ems-Brücke – Lange Zeit passierte nichts 

Die Friesenbrücke – eine unendliche Geschichte

CDU-Chef Bernd Althusmann 
mehr Tempo an. Und dem da-
maligen Landtagspräsidenten 
Bernd Busemann (CDU) platz-
te im Zuge dieser Diskussio-
nen sogar der Kragen: „Das 
Ganze ist schon keine Posse 
mehr – das grenzt an Staats-
versagen, und es ist vor allem 
eins: blamabel für den Stand-
ort Deutschland!“ Es sei drin-

gendst an der Zeit, das Pla-
nungsrecht zu ändern, um 
Infrastrukturbauten in 
Deutschland deutlich zu be-
schleunigen. „Die Chinesen 
bauen eine der größten Brü-
cken der Welt in anderthalb 
Jahren – wenn wir uns da-
gegen durch unnötige Büro-
kratie weiter selbst lähmen 
und wie Schildkröten vor-

wärts bewegen, ist Deutsch-
land als Wirtschaftsmacht 
mittelfristig in Gefahr“, warn-
te er.

Planung immer 
komplexer

„Die Planungen werden in 
der Tat immer komplexer und 
langwieriger. Dieses Prozede-
re kann sich Deutschland 
nicht auf Dauer leisten“, bestä-
tigt Frank Buchholz, Leiter der 
Landesbehörde für Straßen-
bau und Verkehr in Aurich. 
Bei Ersatzbauten von abgängi-
gen Brückenbauwerken sei 
aus seiner Sicht eine Ände-
rung dringend notwendig. 
Das Problem: Für Ersatzbau-
ten würden praktisch die glei-
chen Herausforderungen wie 
für Neubauten gelten. Wäh-
rend alle Politiker die über-
bordende Bürokratie kritisie-
ren, betont Buchholz: „Die 
Politik muss Rahmenbedin-
gungen schaffen, damit sich 
politisch gewollte Maßnah-
men durch die Verwaltung in 

absehbarer Zeit umsetzen las-
sen und diese nicht zu genera-
tionsübergreifenden Projek-
ten ausufern.“ 

Dass das möglich sei, zeig-
ten Nachbarländer wie Däne-
mark und die Niederlande. 
Aber auch in Deutschland ist 
mehr Tempo möglich. Das hat 
zuletzt der Bau des LNG-Ter-
minals in Wilhelmshaven be-
wiesen, der binnen von nur 
zehn Monaten entstand – in-
klusive einer schnellen Ertei-
lung der Genehmigung zum 
vorzeitigen Baubeginn. „Wo 
ein Wille ist, ist auch ein 
Weg‘“, sagt Gitta Connemann, 
CDU-Bundestagsabgeordnete 
aus Hesel und Vorsitzende der 
Mittelstandsunion. „Vor allem 
zeigt es, was möglich ist, 
wenn die Gesellschaft, Indust-
rie und Politik an einem 
Strang ziehen.“ Heißt im Um-
kehrschluss aber auch: Weder 
der Bund noch die Bahn hat-
ten scheinbar ein ernsthaftes 
Interesse, den Bau der Frie-
senbrücke zügig voranzubrin-
gen

Blick auf die Ems mit der zerstörten Friesenbrücke bei Weener. Ihr Wiederaufbau dauerte fast zehn Jahre. BILD: dpa/Tobias Bruns

Aktenstau und Stempelflut 

„Aktenstau und Stempel-
flut“  heißt unsere neue Se-
rie, in der wir den Bürokra-
tieabbau im Nordwesten 
unter die Lupe nehmen. Ob 
ausländische Fahrerlaubnis, 
Sprachzertifikate oder der 
Steuersatz für Kaffeegeträn-
ke: Wir blicken auf die Re-
gion, besuchen die Men-
schen vor Ort, erzählen 
skurrile Alltagsgeschichten 
und suchen Best-Practice-
Beispiele. Nimmt die Büro-
kratie tatsächlich ab oder 

wächst sie uns über den 
Kopf? Welche Erfahrungen 
haben Sie gemacht, liebe 
Leserinnen und Leser? Las-
sen Sie uns teilhaben an 
Ihren Geschichten und 
schreiben eine Mail an 
red.soziales@nwzme-
dien.de  

Alle Geschichten zu „Akten-
stau und Stempelflut“ fin-
den Sie unter
P@www.nwzonline.de/bue-
rokratie

JETZT REINHÖREN - ÜBERALL

WO ES PODCASTS GIBT!

Kohltastisch
DER GRÜNKOHL PODCAST MIT REINHARD LÜHRING

INTERVIEWMIT DEM
GRÜNKOHL-SAMMLER
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Von Anke Brockmeyer

Oldenburg/Im Nordwesten – 
„LandFrauen.Miteinan-
der.Stark!“ lautet das Drei-Jah-
res-Motto, das sich der Land-
frauen-Verband Weser-Ems 
für 2024 bis 2026 gegeben 
hat. Unter diesem Motto 
stand auch der Landfrauentag 
am vergangenen Samstag in 
der Oldenburger Weser-Ems-
Halle. Rund 750 Frauen aus 
dem gesamten Nordwesten 
nutzten die Gelegenheit zum 
Erfahrungsaustausch und 
Netzwerken. Ein Schwerpunkt 
des Tages war der Vortrag des 
ehemaligen Bundespräsiden-
ten Christian Wulff, der mit 
seiner Rede zum Thema 
„Wenn wir das Wir stärken, be-
steht viel Anlass zur Zuver-
sicht“ die Anwesenden so be-
geisterte, dass er für seine 
Worte stehenden Applaus 
erntete.

Regionale Ernährung

Neben dem übergreifen-
den Motto hat jedes der drei 
Jahre auch einen eigenen 
Schwerpunkt. Für 2024 ist 
dies das Thema regionale und 
saisonale Ernährung. Logisch, 
dass da auch ein eigenes 
Kochbuch nicht fehlen durfte. 
100 Rezepte aus den privaten 
Küchen der Landfrauen sind 
so zusammengekommen, die 
Sammlung fand regen Absatz.

Politisch einmischen

Aber die Landfrauen sind 

weit mehr als nur gute Haus-
wirtschafterinnen – immer 
wieder setzen sie auch poli-
tisch Akzente. Die Freude 
über die gelungene Aktion, 
Frauen bis zum Alter von 75 
Jahren kostenlosen Zugang 
zur Brustkrebsvorsorge er-
möglicht zu haben, war im-
mer wieder Thema. Und auch 
die Unterschriftenaktion ge-
meinsam mit der European 
Medical School in Oldenburg 
für mehr Medizin-Studien-
plätze, um langfristig eine 
bessere Hausarztversorgung 
insbesondere im ländlichen 
Raum sicherstellen zu kön-
nen, bleibt hochaktuell. 5.000 
Unterschriften konnten an 
den niedersächsischen Ge-
sundheitsminister Andreas 
Philippi in Hannover überge-
ben werden.

„Die Landfrauen haben 
sich schon immer politisch 
eingemischt“, betonen Ver-
bandspräsidentin Ina Janhsen 
und ihre Stellvertreterin Alke 
Luers und erinnern beispiels-
weise an die Mütterrente, die 
ebenfalls auf Bestreben der 
Landfrauen umgesetzt wurde. 
Und auch am Orange Day, der 
den Fokus auf Gewalt an Frau-
en richtet, beteiligen sich die 
Landfrauen. „Wir netzwerken 
vielleicht anders als die Män-
ner, aber deshalb nicht weni-
ger effektiv“, so Janhsen. Auf 
dem Verbandstag öffnete sich 
der Blick auch für die interna-
tionale Politik. „Frieden“ war 
der rote Faden des Tages, zu 
dem eine Talkrunde spannen-
de Einsichten gab. 

Gabarde-Preis

Eine der politisch aktiven 
Landfrauen ist Jabine Janssen 

Verbandstag  750 Landfrauen treffen sich in der Weser-Ems-Halle – Bundespräsident a.D. Christian Wulff Gastredner

Netzwerken und gemeinsam Stärke zeigen

ein massiver Anstieg der To-
desfälle, sondern jegliche Aus-
breitung bietet wiederum 
Nährboden für mögliche wei-
tere Mutationen: „Wir haben 
derzeit vier Seuchen, die uns 
bedrohen. Vogelgrippe, Blau-
zungenkrankheit, afrikanische 
Schweinepest und nun noch 

werden die Mücken ja wieder 
aktiv“, erläutert Lengert. 

Er hofft darauf, dass mit 
Einsetzen niedrigerer Tempe-
raturen auch die Ansteckung 
im Kreis Aurich zum Erliegen 
kommt.

Das Gefährliche an der Ver-
breitung ist nämlich nicht nur 

Ein tödliches Virus befällt derzeit Feldhasen (auf diesem 
Symbolbild ist ein gesundes Tier zu sehen) im Kreis Aurich.

 DPA-BILD: Stratenschulte

aus Middels in Ostfriesland. 
Ihr mutiges, tatkräftiges und 
weitsichtiges Engagement 
wurde auf dem Landfrauen-

tag jetzt mit dem Dora-Gabar-
de-Preis ausgezeichnet, den 
Dr. Bernhard Skupin, Enkel 
von Dora Gabarde und Stifter 

des Preises, persönlich über-
reichte. Der Preis, der an die 
bedeutende Wegbereiterin 
der Landfrauenbewegung in 

Niedersachsen erinnert, wird 
seit 2015 an engagierte Frauen 
im landwirtschaftlichen Be-
reich verliehen.

Rund 750 Landfrauen waren zum Verbandstag nach Oldenburg gekommen. Sie wurden von der Verbandsvorsitzenden Ina 
Janhsen begrüßt. BILD: Sascha Stüber

Bundespräsident a.D. Christian Wulff war Gastredner auf dem Landfrauentag. Er bekam für seinen Vortrag stehenden Ap-
plaus. BILD: Sascha Stüber

den: „Wenn die Mücke dann 
nicht mehr nur 30 Meter zum 
nächsten Hasen fliegen muss, 
sondern 200, dann ist das Risi-
ko deutlich geringer.“ Sollte 
das Virus allerdings schon im 
Bestand angekommen sein, 
müsse die Bejagung von Ha-
sen sofort eingestellt werden, 
empfiehlt die Jägerschaft: 
„Laut aktueller Erkenntnisse 
geht man davon aus, dass etwa 
zehn Prozent der infizierten 
Tiere die Erkrankung überle-
ben. Diese müssen dann un-
bedingt geschützt werden, da-
mit sie sich wieder vermehren 
können“, erläutert Lengert. 
Deshalb sollten die Revierin-
haber aber keineswegs die 
Büchse beiseitelegen, sondern 
die Jagd auf Prädatoren forcie-
ren. Füchse und Marder müss-
ten dann dringend bejagt wer-
den, damit die erkrankten, 
schwachen Tiere, die überle-
ben könnten, nicht anderwei-
tig getötet werden.

die Myxomatose“, so Lengert. 
„Wir merken heute deutlicher 
denn je, dass sich etwas in der 
Welt verändert. Sowas habe 
ich in über 40 Jahren als akti-
ver Jäger nie erlebt.“ 

Lengert fürchtet sich davor, 
dass das Virus durch eine Mu-
tation womöglich auch zu 
einer Zoonose werden könnte, 
also eine Übertragung von 
Tier auf Mensch möglich wer-
den könnte. Derzeit ist das 
aber nicht der Fall.

Hasen massiv bejagen 

Konsequenzen hat die Situ-
ation für die  Jägerschaft  schon 
jetzt, auch wenn bislang nur 
relativ wenig Fälle bekannt 
sind. Die Jägerschaft hat ihren 
Mitgliedern empfohlen, die 
Bejagung von Hasen zu forcie-
ren, sofern das Virus noch 
nicht im Bestand ist. Denn da-
durch könne eine mögliche 
Ausbreitung gemindert wer-

Von Aike Sebastian Ruhr

Aurich – Das Myxomatose-Vi-
rus, eine tödliche Infektions-
krankheit, hat Hasen im Kreis 
Aurich befallen. Das bestätigte 
der Vorsitzende der Auricher 
Jägerschaft, Gernold Lengert, 
auf Nachfrage unserer Redak-
tion. Es gebe mittlerweile 
mehr als zehn nachgewiesene 
Fälle, vor allem aus dem südli-
chen Bereich des Landkreises 
Aurich, beispielsweise aus der 
Gemeinde Ihlow. 

Gleicher Virusstamm wie 
bei der Kaninchenpest

Das Virus verbreitet sich 
derzeit bundesweit, besonders 
im Emsland und Nordrhein-
Westfalen kommt es zu einer 
massiven Häufung von Infek-
tionen. Das Besondere dabei: 
Das Virus selbst ist nicht neu, 
es handelt sich um denselben 
Erreger wie bei der Kaninchen-
pest. 

Doch bei dem jetzigen Vi-
rus handelt es sich um eine 
Mutation, die nicht mehr per 
Sekretaustausch im Kanin-
chenbau, sondern über Stech-
mücken von Feldhase zu Feld-
hase übertragen wird: „Des-
halb macht uns Jägern die der-
zeitige Wärmephase beson-
ders große Sorgen, denn da 

BIOLOGIE  Jägerschaft ist äußerst alarmiert und fürchtet weitere Mutationen – Maßnahmen ergriffen 
Virus befällt Hasen im Kreis Aurich

So erkennt man erkrankte Hasen

Hasen, die an Myxomatose 
leiden, sind apathisch und 
die Schleimhäute sind ge-
schwollen. Die Tiere leiden 
an hohem Fieber, sind kraft-
los und schwach. Die Augen 

sind geschwollen, die Tiere 
haben Durchfall. 
Es kann auch zu einer 
Ödembildung und Entzün-
dungen am gesamten Kör-
per kommen.
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Höffmann wiedergewählt
Cloppenburg – Jan Oskar 
Höffmann, Fraktionsvorsit-
zender der SPD in Cloppen-
burg, ist erneut in den Bezirks-
vorstand der SPD Weser-Ems 
gewählt worden. Seit 2017 ver-
tritt er den Landkreis Cloppen-
burg.

Godewind gibt Konzert
Cloppenburg – „Wenn es 
schneit“. So heißt das aktuelle 
Weihnachtsalbum, mit dem  
„Godewind“ am Dienstag, 10. 
Dezember, um 20 Uhr (Einlass 
ab 19 Uhr) in die Stadthalle 
Cloppenburg kommt. Die 
Show vereint viele frische 
Songs mit traditionellen Mo-
menten aus über 40 Jahren 
Bandgeschichte. Karten gibt es 
an der Vorverkaufsstelle der 
Stadthalle, unter Telefon 
04471/922828 oder online:
P @  www.stadthalle-clp.de

Adventsmarkt
Cloppenburg – Zum Advents-
markt lädt die evangelisch-lu-
therische Kirche für Samstag, 
30. November, beim Gelben 
Haus im Schwedenheim, 
Friesoyther Straße 9 in Clop-
penburg, ein. „Der Advents-
markt ist wie ein kleines Ge-
meindefest zum Adventsbe-
ginn“, sagt Pfarrerin Eva-Maria 
Burke. Eröffnet wird der Markt 
um 15 Uhr durch die „Mäuse-
gruppe“ des Kindergartens. 
Ende ist um 18 Uhr mit einer 
Andacht. Der Erlös  des Mark-
tes fließt in  Projekte im Kin-
dergarten  und in der Krippe  
sowie in den Erhalt des Gelben 
Hauses.

Kurz notiert

Von Carsten Mensing

Cloppenburg – In der Diskus-
sion um die Neuausrichtung 
des gesamten Stadtmarke-
tings will sich die Stadt Clop-
penburg nun extern beraten 
lassen. Die Verwaltung werde 
nun bis zu sechs Beratungsta-
ge über das Programm „Zu-
kunftsräume Niedersachsen“ 
beantragen, um ein bereits 
existierendes 14-seitiges Kon-
zept „im Detail“ auszuarbei-
ten, hieß es nun in der jüngs-
ten Sitzung des städtischen 
Wirtschafts-, Finanz-, Digitali-
sierungs- und Märkteaus-
schusses. Das Papier hatte der 
Vorsitzende der Cloppenburg 
Wirtschaftsgemeinschaft, Rick 
Schouten, für die Cloppenburg 
Marketing (CM) GmbH am 29. 
Oktober im Rathaus einge-
reicht.

CM vor dem Aus

Dieses sieht unter anderem 
vor, dass es das CM – das in der 
Hauptsache für die Organisa-
tion von Innenstadt-Veran-
staltungen wie verkaufsoffene 
Sonntage oder eben die Eis-
bahn zuständig ist – in der bis-
herigen Form nicht mehr ge-
ben soll. Die Aufgaben des CM 
werden in eine neu zu grün-
dende „echt Cloppenburg 
GmbH“ überführt, die künftig 
einheitlich die Stadtentwick-
lung sowie die Förderung von 

Finanzdesaster

Das finanzielle Desaster der 
Cloppenburger Eisbahn 2023 
und die damit einhergehende 
Fast-Insolvenz des CM hatten 
letztlich dafür gesorgt, dass 
jetzt das gesamte Stadtmarke-
ting auf neue Füße gestellt 
werden soll. Bis Ende Oktober 
hatte das CM ein Konzept dem 
Rat vorlegen müssen, um wei-
terhin Zuschüsse aus dem 
Stadtsäckel zu bekommen. Für 
die Eisbahn, die im vergange-
nen Jahr Kosten von rund 
110.000 Euro verursacht hatte, 
musste die Stadt einen nach-
träglichen Zuschuss in Höhe 
von 70.000 Euro geben – an-
sonsten wäre das CM faktisch 
pleite und damit handlungs-
unfähig gewesen. Das brachte 
das Fass zum Überlaufen.

Über die Beratungstage – so 
die Verwaltung – solle nun 
eine „externe Expertise für die 
geplante Neuorganisation“ be-
reitgestellt werden. Es müsse 
vor allem geklärt werden, wie 
die – vor dem Hintergrund des 
immer stärker werdenden On-
line-Handels – gewaltigen Auf-
gaben künftig zwischen der 
neuen Gesellschaft „echt Clop-
penburg“ und dem weiterhin 
im Rathaus angesiedelten 
Stadtmarketing aufgeteilt wer-
den sollen. Ziel sei es, Sy-
nergien zu heben, Doppel-
arbeiten zu vermeiden und 
ein zukunftsfähiges Organisa-

tionskonzept zu entwickeln. 
Dieses Vorgehen begrüßten in 
der Fachausschuss-Sitzung 
u.a. auch Jutta Klaus (Grüne/
UWG) und Frank Teschner 
(SPD).

Stehen die Ergebnisse der 
Beratungen fest, will die Stadt 
dem Rat ein endgültiges Kon-
zept vorlegen – dieses soll 
dann auch die Aufgabenver-
teilung beinhalten. Sollten die 
Beratungstage nicht geneh-
migt werden, will die Verwal-
tung die Politik zeitnah infor-
mieren, um das weitere Vorge-
hen abzustimmen.

Betrieb gesichert

Das kann alles erfahrungs-
gemäß mindestens noch eini-
ge Monate dauern – und nun 
steht bereits am 16. Dezember 
die Verabschiedung des Haus-
halts für das kommende Jahr 
vor der Tür. Deshalb waren 
vorsorglich Mittel in Höhe 
von 135.000 Euro in den Haus-
haltsplanentwurf 2025 einge-
stellt worden, um einen 
Grundstock für die Weiterent-
wicklung und mögliche Neu-
ausrichtung des CM zu haben. 
Die Gesellschaft organisiert al-
so bis zum Beschluss des end-
gültigen Konzepts und damit 
bis zu ihrer möglichen Auflö-
sung die Marketingaktivitäten 
wie verkaufsoffene Sonntage 
erst einmal in der bisherigen 
Form weiter.

Handel, Gewerbe, Tourismus 
und Kultur steuern soll. 
Außerdem soll es nicht mehr 
nur um den Innenstadthandel 
gehen, sondern auch um 
Dienstleistungs- und Indust-
rieunternehmen sowie weite-
re gewerbliche Akteure. Neben 
der Cloppenburger Wirt-
schaftsgemeinschaft, die als 
Lobbyverband vor allem die 
Interessen der hiesigen Innen-

stadt-Geschäftsleute und der 
Gastronomen vertritt, soll 
künftig die Stadt als zweiter 
Gesellschafter maßgeblich zur 
Finanzierung von „echt Clop-
penburg“ beitragen. Damit 
EU-Beihilfevorschriften zur 
Beantragung von Fördergel-
dern eingehalten werden kön-
nen, läuft es in Sachen Stadt 
auf eine Minderheitsbeteili-
gung hinaus.

Bis zur Verabschiedung eines endgültigen Konzepts zur 
künftigen Ausrichtung des Cloppenburger Stadtmarketings 
wird das CM erst einmal in der bisherigen Form weiterarbei-
ten. BILD: Carsten Mensing

Wirtschaft  Verwaltung sieht nach Vorlage eines Konzepts noch Bedarf an externer Beratung

Wie soll  das Stadtmarketing  aussehen?

Von Franz-Josef Höffmann

Cloppenburg – Wegen Laden-
Diebstahls hat das Cloppen-
burger Amtsgericht einen 27 
Jahre alten Mann aus Cloppen-
burg zu einer Geldstrafe von 
1050 Euro verurteilt. Der An-
geklagte hatte den Feststellun-
gen zufolge in einem Cloppen-
burger Verbrauchermarkt zu-
sammen mit seiner Mutter 
acht Schachteln Zigaretten ge-
stohlen. Dabei war das Duo er-
wischt worden.

Laut ursprünglicher Ankla-
ge gehen auf das Konto von 
Mutter und Sohn etliche La-
den-Diebstähle. Vor einigen 
Wochen sollten diese in einem 

gemeinsamen Prozess ver-
handelt werden – und zwar so-
wohl gegen Mutter als auch 
gegen den Sohn. Die Mutter 
saß da schon in Haft, wurde 
aus der Haft vorgeführt. Dem-
nach war sie auch anwesend, 
nur ihr Sohn war nicht da. 

Das Verfahren gegen den 
Sohn wurde dann abgetrennt, 
die Mutter in ihrem Verfahren 
zu zwei Jahren und drei Mona-
ten Gefängnis verurteilt. Nach 
dem Verfahren gegen die Mut-
ter wurde ihr Sohn gesucht. 
Vor vier Wochen konnte die 
Polizei ihn dann finden. 

Bis zu seinem jetzigen Pro-
zess saß er in Untersuchungs-
haft, um das Verfahren gegen 

ihn zu sichern. Im Verfahren 
selbst konnte dem 27-Jährigen 
aber nur eine Tat nachgewie-
sen werden: der Diebstahl der 
acht Schachteln Zigaretten.

Zwar waren weitere Wert-
gegenstände gestohlen wor-
den, als der Angeklagte zu-
sammen mit seiner Mutter in 
Cloppenburg unterwegs gewe-
sen war. Aber diesbezüglich 
war die Beweislage schlecht. Es 
konnte nicht ausgeschlossen 
werden, dass die Mutter weite-
re Zigaretten und eine Puppe 
gestohlen hatte, wovon ihr 
Sohn nichts wusste. 

Somit konnten ihm diese 
Diebstähle auch nicht angelas-
tet werden.

Amtsgericht  Mutter und Sohn auf Diebestour  
Zigaretten teuer bezahlt 

Von Franz-Josef Höffmann

Cloppenburg – Wegen Drogen-
besitzes und Handeltreibens 
mit Rauschgift hat das Clop-
penburger Amtsgericht einen 
25 Jahre alten Mann aus Clop-
penburg zu einer Geldstrafe 
von 6600 Euro verurteilt. Da-
mit dürfte der Wunsch des An-
geklagten, mit dem Drogen-
handel sein Taschengeld auf-
zubessern, reichlich schiefge-
gangen sein. Denn nun wird 
es richtig teuer. Das Urteil ist 
sogar rechtskräftig geworden. 

Im Rahmen einer Haus-
durchsuchung waren bei dem 
Cloppenburger, der noch zu 
Hause wohnt, in seiner 
Schreibtischschublade zehn 

Gramm Kokain gefunden wor-
den. Die Funde belegten nicht 
nur den Besitz des Rauschgif-
tes. Die zehn Gramm waren 
auch in Teilmengen verpackt: 
Das belegte dann auch das 
Handeltreiben. 

Bargeld gefunden

Außerdem wurden bei dem 
Angeklagten noch 2000 Euro 
Bargeld gefunden. Das wurde 
als Drogengeld eingestuft und 
beschlagnahmt. Das Problem 
des Angeklagten: Hätte es sich 
bei dem Rauschgift um Can-
nabis gehandelt, wäre der Be-
sitz und der Konsum in dieser 
Größenordnung (und noch 
mehr) nach dem neuen Can-

nabisgesetz legal gewesen. Das 
gilt nur für die Droge Canna-
bis, aber nicht für Kokain. Und 
so traf den Angeklagten die 
ganze Härte des Gesetzes.

Hausdurchsuchung

Wie lange der Angeklagte 
sein Taschengeld mit dem 
Drogenhandel aufbessert, ist 
nicht bekannt. Nach wie vor 
hat er eine reine Weste: Er ist 
nicht vorbestraft. Aufgeflogen 
war er, als die Polizei ein dro-
genabhängiges Pärchen fest-
nahm. Das erzählte den Beam-
ten dann, dass es das Kokain 
von dem Angeklagten bezieht. 
Die Hausdurchsuchung folgte 
auf dem Fuße.

Justiz  Amtsgericht verurteilt 25-Jährigen zu 6600 Euro Strafe
 Mit Drogen gehandelt
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Oldenburger

Lamberti-Markt

26. November bis
22. Dezember 2024

www.oldenburg.de/lambertimarkt

DerWeihnachtsmarkt in der Oldenburger City
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nossenschaftsversammlung, We-
gegenossenschaft Bethen
20 Uhr, Hotel Taphorn: Chorprobe, 
St.-Andreaschor

Büchereien

St. Andreas: 14 bis 18 Uhr

Museen

Museumsdorf: 9 bis 16.30 Uhr

Schwimmbäder

Soestebad, 6.30 bis 8 und 16 bis 
21 Uhr
@www.nwzonline.de/termine

15 bis 17 Uhr, Heimatbüro im 
Krapp-Haus: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: „Famose Schabernack Spek-
takel“, für Kinder von 6 bis 11 Jah-
ren
16 bis 19 Uhr, Haus „Bethanien“, 
Café Apfelblüte: geöffnet
17 Uhr, Kreishaus: Jugendhilfe-
ausschusssitzung, Kreis Cloppen-
burg
17.30 bis 19.30 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus: Stammtisch für Väter 
und männliche Erziehungsberech-
tigte
20 Uhr, Haus „Maria Rast“: Ge-

tungsstelle: offene Sprechstunde

Bäder

geschlossen

Büchereien

Bücherei St. Georg: 15.30-18 Uhr
Kath. Bücherei Oythe: 16-17 Uhr

@www.nwzonline.de/termine

Veranstaltungen

9 bis 16 Uhr, Tourist-Info: geöffnet
10 bis 18 Uhr, SkF-Kaufhaus: ge-
öffnet
11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
15 bis 17 Uhr, Sozialdienst katho-
lischer Frauen, „Warme Stube“: 
geöffnet
16.30 bis 18 Uhr, Caritas-Bera-

Lindern
16 bis 19 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
20 Uhr, Pfarrheim: Chorprobe, 
Männergesangverein Lindern
Löningen
10 bis 12 Uhr, SkF-Laden: geöff-
net
10 bis 13 Uhr, Touristinformation: 
geöffnet
15 bis 17 Uhr, Vikar-Henn-Haus: 
Ü60-Klönnachmittag
20 Uhr, Copernicus-Gymnasium: 
Mitgliederversammlung, Förderer 
des Copernicus-Gymnasiums

Veranstaltungen

Bunnen
19 Uhr, Gaststätte Lübken: Ver-
sammlung, Wegegenossenschaft 
Neuenbunnen-Hagel-Farwick-Bo-
kah
Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus: 
geöffnet
Lastrup
9 bis 10.30 Uhr, Rathaus: Bera-
tungssprechstunde, Betreuungs-
verein Cloppenburg
15 bis 18 Uhr, Bürgerhaus: Tref-
fen der Senioren

Veranstaltungen

Garrel
9 bis 12 Uhr, DRK-Kleiderkam-
mer: geöffnet
17 bis 17.30 Uhr, Oberschule: 
Carla-Lebensmittelausgabe

Bäder

Garrel
6 bis 8 Uhr und 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Garrel
geschlossen: Kath. Bücherei
@www.nwzonline.de/termine

Termine in Cloppenburg Termine im 
Südkreis

Termine in 
Garrel

Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Post-Apotheke, Bahnhofstr. 16, 
Cloppenburg, Tel. 04471/4778
Essen
Marien-Apotheke, Hauptstr. 30, 
Ankum, Tel. 05462/72010
Löningen/Lastrup/Lindern
Linden-Apotheke, Bahnhofstr. 1, 
Lindern, Tel. 05957/787
Vechta
8 bis 8 Uhr: Mühlen-Apotheke, 
Oyther Straße 23, Vechta, Tel. 
04441/999070

Ärzte

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen/Lastrup/Lin-
dern/Löningen/Essen
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
im St.-Josefs-Hospital, Cloppen-
burg, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, 
Rufbereitschaft außerhalb der 
Sprechzeiten Tel. 116117, Kran-
kenhausstraße 13
Kreis Vechta
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St. Marienhospital, Sprechzei-
ten: 20 bis 21 Uhr, Rufbereitschaft 
außerhalb der Sprechzeiten Tel. 
116117, Marienstr.

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr
Kreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240
@Notdienste online und mobil: 
www.nwzonline.de/notdienste
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Termine in
Vechta

Veranstaltungen

9 bis 14 Uhr: Seelsorgetelefon der 
Integrationslotsen, Tel. 
04471/8820936
9 bis 12 Uhr, Hospiz-Kontaktstel-
le, Wilke-Steding-Straße 26: 
Sprechstunde
9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 16, 
Tourist-Information: geöffnet
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Haus „Die Macher“: geöffnet
10 bis 12 Uhr, Diakonie-Laden: ge-
öffnet
10 bis 12, 15 bis 17 Uhr, Ehren-
amtsagentur: geöffnet

Familienchronik

Irmgard Hilgefort,  geb. 
Huslage (88), Bunnen. Beerdi-
gung ist im Familien- und 
Freundeskreis. 
Inger Barklage,  geb. Neu-
land (82), Cloppenburg. 
Urnenbeisetzung ist später. 
Irmgard Janßen,  geb. Pöhler 
(70). Urnenbeisetzung ist am 
Sonnabend, 30. November, 9 
Uhr, im Friedwald Cloppen-
burg. 
Maria Wienken,  geb. Krolage 
(94). Urnenbeisetzung ist im 
engsten Kreis. 
Gertrud Schwegmann, geb. 
Röper (88), Löningen. Beiset-
zung ist am Dienstag, 26. No-
vember, 14.30 Uhr, von der Kir-
che Evenkamp aus.   
Agnes Gerdes, geb. Tewes 
(86), Cloppenburg.   Beiset-
zung ist im engsten Familien- 
und Freundeskreis. 
Renate Szyroki,  geb. Pietru-
szka (84), Vechta. Aussegnung 
ist am Mittwoch, 27. Novem-
ber, 14.30 Uhr, in der Fried-
hofskapelle Oythe; anschlie-
ßend Seelenamt in der Kirche. 
Urnenbeisetzung ist  später im 
engsten Familienkreis. 
Franz Willenbring  (83), Loh-
ne. Beerdigung ist am Don-
nerstag, 28. November, 14.30 
Uhr, von der Friedhofskapelle 
Kroge aus; anschließend See-
lenamt in der Kirche. 
Hubert Brüe (75),  Mühlen. 

Beisetzung ist im engsten Fa-
milien- und Freundeskreis.  
Elisabeth Backhaus,  geb. El-
lers (97), Nordenbrok. Seelen-
amt ist am Mittwoch, 27. No-
vember, 15 Uhr, in der  Marien-
kirche Schwichteler; anschlie-
ßend Beisetzung. 
Andreas Nattermüller (66), 
Dinklage. Trauerfeier ist am 
Freitag, 29. November, 14.30 
Uhr, in der katholischen Fried-
hofskapelle; anschließend 
Urnenbeisetzung.  
Christian Kriete  (86), Dinkla-
ge. Trauergottesdienst ist am 
Sonnabend, 7. Dezember, 11 
Uhr, in der evangelischen Kir-
che Fladderlohausen; an-
schließend Urnenbeisetzung. 
Roland Zylinski  (75), Lohne. 
Trauerfeier ist am Freitag, 29. 
November, 11 Uhr, in der 
St.-Michael-Kirche; anschlie-
ßend Beisetzung. 
Maria Schuling,  geb. Diek-
mann (92), Hausstette. Beerdi-
gung ist am Freitag, 29. No-
vember, 14.30 Uhr, von der 
Friedhofskapelle Vestrup aus; 
anschließend Seelenamt in 
der Kirche. 
Luzia Enneking,  geb. Kloster-
mann (93), Damme. Seelen-
amt ist am Donnerstag, 28. 
November, 14.30 Uhr, in der 
Friedhofskapelle Neuenwalde; 
anschließend findet die Bei-
setzung statt.

Von Carsten Mensing

Stapelfeld/Neuenkirchen-Vör-
den/Visbek/Cloppenburg – 
Zwei Wochen nach einem 
schweren Verkehrsunfall auf 
der B 68 in Höhe Stapelfeld ist 
ein 84-jähriger Unfallbeteilig-
ter aus Quakenbrück am 22. 
November seinen lebensge-
fährlichen Verletzungen im 
Krankenhaus erlegen. Der 
Rentner hatte auf der Rück-
bank eines blauen Kleinwagens 
der Marke Skoda gesessen.

 Nach Angaben der Polizei-
inspektion (PI) Cloppenburg/
Vechta vom 9. November war 
der 77-jährige Fahrer eines Pkw 
der Marke Hyundai samt An-

hänger (beide CLP-Kennzei-
chen) gegen 10.55 Uhr von der 
Straße Keemoor  nach rechts 
auf die vorfahrtsberechtigte B 
68 in Richtung Cloppenburg 
aufgebogen. Dabei übersah der 
Mann den von links kommen-
den Kleinwagen, der die B 68 in 
Fahrtrichtung Cloppenburg be-
fuhr. Es kam zum Zusammen-
stoß der Fahrzeuge. Die Fahre-
rin des Skoda (84 Jahre/Qua-
kenbrück) sowie deren Beifah-
rerin (55 Jahre/Osnabrück) wur-
den nach PI-Angaben ebenso 
leicht verletzt wie die beiden 
Insassen des Hyundai. 

 Fünf Tage nach einem 
schweren Unfall in Neuenkir-
chen-Vörden mit drei beteilig-

ten Fahrzeugen erlag ein 76-
jähriger Autofahrer aus Dam-
me ebenfalls in der Klinik sei-
nen schweren Verletzungen.

 Der Mann war am 19. No-
vember gegen 7.40 Uhr aus bis-
lang unbekannter Ursache mit 
seinem Pkw über die Mittelli-
nie der Straße Narberhausen 
geraten und hatte den Außen-
spiegel eines entgegenkom-
menden Autos, der von einem 
33-Jährigen aus Neuenkirchen-
Vörden gelenkt wurde, tou-
chiert. Im weiteren Verlauf 
stieß der Dammer frontal und 
ungebremst mit einem weite-
ren Wagen eines 54-Jährigen 
aus Bramsche zusammen. Der 
Unfallverursacher wurde in sei-

nem Pkw eingeklemmt.
 Unter dem Alkoholein-

fluss von 3,27 Promille verur-
sachte eine 58-jährige Autofah-
rerin aus Visbek am Sonntag in 
Visbek einen Unfall. Die Frau 
war gegen 19.05 Uhr auf der Ei-
chendorffstraße in Richtung 
Am Sonnenkamp unterwegs. 
Hierbei kam sie nach rechts 
von der Fahrbahn ab und tou-
chierte den geparkten Pkw 
einer 55-jährigen Visbekerin.

 Die 58-Jährige setzte ihre 
Fahrt unbeirrt fort, konnte we-
nig später jedoch an ihrer 
Wohnanschrift angetroffen 
werden. Es wurde eine Blutpro-
be entnommen, der Führer-
schein beschlagnahmt. Es ent-

stand ein Sachschaden von ge-
schätzt 7000 Euro.

 Eine selbstfahrende 
Arbeitsmaschine des Herstel-
lers „Wacker“ im Wert von rund 
20.000 Euro stahlen Unbe-
kannte zwischen Freitag, 15 
Uhr, und Sonntag, 17.35 Uhr,  
von einer Wiese eines Gehöfts 
am Molberger Weg in Cloppen-
burg. Hinweise an die Polizei  
(Tel. 04471/18600).

 Unbekannte brachen am 
Sonntag zwischen 12.30 und 19 
Uhr in ein Einfamilienhaus am 
Neuendamm in Cloppenburg 
ein. Hier wurden diverse per-
sönliche Gegenstände entwen-
det. Hinweise an die Polizei  
(Tel. 04471/18600).

Polizei  Quakenbrücker (84) erliegt Verletzungen – Zusammenstoß auf der B  68 in Höhe Stapelfeld

Zwei Wochen nach  Unfall gestorben
A

Inklusive: Bustransfer von Oldenburg nach Bremen & zurück ▪ Direktflüge Bremen – Kuusamo – Bremen
▪ 5 Nächte mit Frühstück im Holiday Club Kuusamon Tropiikki (Landeskat.: 4 Sterne) ▪ 5 x Abendessen in
Büffetform ▪ Saunabesuch mit Eisbad im See (am Hotel)
▪ Winterkleidung für den gesamten Aufenthalt ▪ Ausflug
zur Rentierfarm mit Schlittenfahrt ▪ Geführte Schnee-
schuhwanderung inkl. Ausrüstung durch die Winter-
landschaft ▪ Alle Ausflüge und Besichtigungen laut
Programmmit Englisch und/bzw. Deutsch sprechender
Reiseleitung ▪ Deutsch sprechende Reiseleitung vor
Ort ▪ Tägliche Sprechstunde im Hotel mit erfahrenem
Reiseleiter-Team

261124

Reisepreise pro Person:
im Doppelzimmer € 2.049,–
im Einzelzimmer € 2.699,–
Familienzimmer, Apartments und Mehrbettbele-
gung ab € 2.289,– p.P. auf Anfrage buchbar.

Zusätzlich nur vorab buchbar:
Hundeschlittenfahrt ab € 169,–
Motorschlittensafari ab € 149,–
Weitere Ausflüge auf Anfrage buchbar.

TM10401

Winterzauber in Finnisch-Lappland
Abenteuer im Winterwunderland vom 9. bis 14. März 2025

Erleben Sie einen unvergesslichen Winterurlaub inmitten verschneiter Wälder, zugefrorener Seen und,
mit etwasGlück, den Zauber der geheimnisvollen, grünlich leuchtendenund tanzendenPolarlichter. Ler-
nen Sie die Region und Traditionen näher kennen. Eine Schneeschuhwanderung durch die traumhafte
Landschaft ist bereits inklusive! Besondere Erlebnisse sind auch die buchbare Hundeschlittenfahrt und
eine rasante Fahrt mit dem Motorschlitten. Im Anschluss können Sie in der typisch finnischen Sauna
entspannen – diese Reise wird zu einem unvergesslichen Abenteuer!

Reise ab/bis Oldenburg mit
Direktflügen ab/bis Bremen!

Reiseveranstalter: Hanseat Reisen GmbH, Langenstraße 20, 28195 Bremen
Angebot für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.
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Weitere Informationen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURG Markt 22 Mo.–Fr. 10–17 Uhr
TELEFON 0441 9988-4335 Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 9 –14 Uhr

E-MAIL leserreisen@nwzmedien.de
ONLINE NWZonline.de/leserreisen
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Von Reiner Kramer

Garrel – Der Zahn der Zeit 
und der Witterung hat an ihr 
genagt: Die Plastik der Heili-
gen Petrus und Paulus, die 
Schutzpatrone der Garreler 
Pfarrkirche, liegt auf dem 
Platz zwischen Pfarrhaus und 
Kirche und wartet darauf, zur 
Restaurations-Werkstatt nach 
Siegburg bei Bonn gebracht 
zu werden. 

„Die Füße sind das Pro-
blem“, sagt Hubert Looschen 
und weist auf die Schwach-
stellen. Der Diakon der katho-
lischen Kirchengemeinde hat 
die Initiative gestartet, die 
Plastik restaurieren zu lassen 
und sie im Umfeld der Gar-
reler Kirche wieder aufzu-
bauen. 

Ortsprägende Werke

Viele Jahre stand sie vor 
dem Eingangsportal zum al-
ten Kirchenschiff an der 
Hauptstraße. Die Plastik war 
im Zuge eines Bildhauer-Sym-
posiums im Jahr 1980 ent-
standen. 

Der in Varrelbusch lebende 
Künstler Leonard Klosa hatte 
mit Unterstützung des Kunst-
kreises Cloppenburg, des 
Zweckverbandes Thülsfelder 
Talsperre und des Landkreises 
Cloppenburg fünf Künstler 
nach Varrelbusch geholt. Sie 
arbeiteten ohne Honorar und 

Nicht mehr standfest

Wann genau die Statue ab-
gebaut wurde, vermag Loo-
schen nicht mehr zu datieren. 
Offenbar war die Standfestig-
keit nicht mehr gegeben. Sie 
wanderte in ein Depot des Bi-
schöflich Münsterschen Offi-
zialats nach Vechta, wo sie 
seither ihr Dasein fristete. „Be-
eindruckende Figuren“, meint 
Looschen und hofft, dass sie 
dank Spenden bald wieder im 
Umfeld der Kirche stehen 
können. Wo genau, darüber 
ist man sich noch nicht einig.

 Looschen selbst jedenfalls 
kann dem alten Platz vor dem 
Hauptportal durchaus etwas 
abgewinnen. Er ruft aber auch 
die Mitglieder der Kirchenge-
meinde auf, ihre Ideen dafür 
einzubringen. Wer mag, kann 
sich bei Hubert Looschen 
unter Tel. 04474/1287 melden. 

Unterstützung für sein Pro-
jekt hat Looschen schon ge-
funden: Für den Transport der 
schweren Plastik nach Sieg-
burg will ein Handwerks-
unternehmen aus Garrel 
einen Lkw zur Verfügung stel-
len, und ein Fahrer hat sich 
auch schon gefunden. Rund 
160 Stunden Arbeit hatte die 
Restaurations-Firma in einem 
ersten Angebot eingeplant. 
Spätestens bis zum 29. Juni, 
dem Festtag der Apostel Peter 
und Paul, sollen sie dann wie-
der an der Kirche stehen. 

schufen Werke, die noch heu-
te orts- und landschaftsprä-
gend sind.

Unter ihnen war der Bild-
hauer Mieczyslaw Welter aus 
Warschau. Der im Jahr 1928 
geborene Künstler hatte Bild-
hauerei in Posen und War-
schau studiert, sich mit Aus-
stellungen im In- und Ausland 
einen Namen gemacht. In 

Polen erhielt Welter zahlrei-
che Auszeichnungen, Werke 
von ihm stehen aber auch in 
Mexiko, Palma de Mallorca, 
Thessaloniki, Berlin-Lichten-
berg oder in Stettin. So ist 
auch Hubert Looschen über-
zeugt, dass die für die Garreler 
Kirche geschaffene Plastik 
nicht unerheblichen kulturel-
len Wert besitzt. 

Die Plastik, so beschreibt 
Looschen im von ihm veröf-
fentlichten Kirchenführer, sei 
von „großer Spannung einer-
seits und einer großen Ver-
bundenheit andererseits“ ge-
prägt. 

Das sei durch das unter-
schiedliche Alter der beiden 
Apostel ausgedrückt, durch 
die verschiedene Gewandung, 

die Arm- und Kopfhaltung. 
Die Widersprüche würden 
aufgelöst dadurch, dass beide 
gemeinsam ein Schwert hal-
ten. Ein bedächtiger, erdver-
bundener Petrus, der Fels, auf 
dem Jesus Christus seine Kir-
che gründete. Paulus, der jün-
gere, wirkt dynamischer, 
bringt die frohe Botschaft Jesu 
Christi in die Welt. 

„Die Füße sind das Problem“: Hubert Looschen hat die Initiative gestartet, um die Plastik der Apostel Peter und Paul zu res-
taurieren und wieder aufzustellen. BILD: Reiner Kramer

Kunst  Bedeutende Plastik der Apostel wird restauriert – Entstanden bei einem Bildhauer-Symposium

Peter und Paul sollen wieder an Kirche stehen

ENDLICH DEN KOMPLETTEN DURCHBLICK
MIT DEM KOSTENLOSEN TABLET-KURS

Lernen Sie, wie Sie bestmöglich Ihr Tablet für die Zeitungslektüre
nutzen können!

Digitale Welt der
NWZ erleben

Für Abonnent/innen
kostenlos*

Kleine Gruppen von
5 Teilnehmer/innen

120-minütige
Schulung

*Im Rahmen der Nordwest TREUEWELT. Nicht-Abonnent/innen zahlen 29,00 €

ES SIND NOCH PLÄTZE VERFÜGBAR FÜR ANDROID-SCHULUNGEN!
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Von Steffen Szepanski

Cloppenburg/Neuenhaus – 
Nach „Comeback“ zwei Punkte 
im Gepäck, aber nun  wieder 
weg: Kurzzeit-Rückkehrerin 
Slawka Jezierska hat am Sams-
tag als „Aushilfs-Coach“ der 
Oberliga-Handballerinnen des 
TV Cloppenburg einen 33:28-
Erfolg bei der SG Neuenhaus/
Uelsen gefeiert. Die „alte“, also 
ehemalige, Trainerin des TVC 
war für die verhinderte Inka 
Bosmann eingesprungen. Bos-
mann hat den Trainerposten 
bis auf Weiteres von Sabah Sa-
bir übernommen, von dem 
sich der TVC nach dem Derby 
gegen den SV Höltinghausen 
(28:28) getrennt hatte. „Ich ha-
be in der Not gerne geholfen, 
aber es bleibt erst mal bei dem 
einen Spiel, meine Pause ist ja 
noch nicht sehr lang“, sagte Je-
zierska. „Die Mannschaft ist 
gut eingestellt und wird sicher 
nicht absteigen. Sie könnte so-
gar zwischen Rang zwei und 
vier landen.“ 

Zunächst sah es aber nicht 
danach aus, als könnte der 

fen konnte, sah es in der 33. 
Minute (20:15) schon richtig 
gut für die Gäste aus, aber die 
Spielgemeinschaft konnte 
noch einmal deutlich verkür-
zen. In der 41. Minute führten 
die Cloppenburgerinnen nur 
noch mit 23:22. 

 Wende abgewendet

Aber eine erneute Wende in 
dem Spiel ließen die Gäste 
nicht zu. In einer weiteren 
starken TVC-Phase setzten 
sich die Cloppenburgerinnen 
diesmal bis auf sechs Tore ab 
(31:25) und ließen sich den 
Sieg in den dann noch verblei-
benden knapp drei Minuten 
nicht mehr nehmen. So hatte 
Jezierska  ein tolles „Kurzzeit-
Comeback“ in der Grafschaft 
geschafft – und dann gleich 
wieder für Inka Bosmann Platz 
gemacht...

TVC: Dittrich, Backhaus - K. 
Germann (4), Büssing (9/3), A. 
Aumann, Kohlsdorf (5), Pasch, 
Unnerstall (2), Heinen (1), 
Schwarte, M. Aumann (4), Jür-
gens (3), F. Germann (5). 

Handball-Oberliga der Frauen  Cloppenburgerinnen gewinnen bei „Comeback“ von Slawka Jezierska

Sieg mit „alter“ Trainerin in Neuenhaus

Kathrin Neumann (HSV) mit 
drei Einzelpunkten. Bei den 
Gästen glänzte Andrea Meyer.  

Weitere Ergebnisse: TS 
Hoykenkamp - SV Molbergen 
II 0:10, TV Dinklage II - SV Mol-
bergen II 3:7, TV Jahn/DTB (SG) 
II - SV Molbergen III 8:2.

Bezirksliga Herren Ost, 
TTV Cloppenburg - VfL Wil-
deshausen 9:3. Beste Einzel-
spieler bei den Hausherren 
waren Nicolas König und Da-
niel Wilke. 

BV Essen - BW Langförden 
9:6. Der BVE behielt die Ober-
hand. Matchwinner waren 
Raul Damian und Uli van 
Deest mit doppelten Punkten 
im unteren Paarkreuz. Martin 
Hackmann und Matthias Gar-
wels waren je einmal erfolg-
reich. 

TuS Lutten - BV Essen 9:3. 
Durch zwei Doppelniederla-
gen von Garwels/Damian und 
Hackmann/van Deest gerieten 
die Gäste in Rückstand. Mat-

Die Gehlenberger Reserve  (v.l.) Christof Suter, Heinz Bers-
sen, Matthias Röttgers, Sebastian Meyer. BILD: Wilhelm Berssen

Von Wilhelm Berssen

Cloppenburg – In der Tisch-
tennis-Bezirksliga der Damen 
Ost hat BW Ramsloh vor Kur-
zem sein Heimspiel gegen Vik-
toria Elisabethfehn mit 10:0 
gewonnen. 

 So liefen die Spiele

Bezirksliga Damen Ost, 
BW Ramsloh - Viktoria Elisa-
bethfehn 10:0. Nicole Ecker, 
Maleen Henken, Nicole Meyer 
und Annika Tebben hatten die 
Partie von Beginn an im Griff. 

BW Ramsloh - SV Molber-
gen IV 4:6. Nach dem 4:4 hat-
ten Xenia Philipp gegen Nicole 
Meyer und Elisabeth Hemme 
gegen Annika Tebben im fünf-
ten Satz  die Nase vorn.

SV Harkebrügge - SV Pe-
heim-Grönheim II 5:5. Über-
ragende Einzelspielerin war 

thias Garwels und Ludger En-
gelmann gewannen ihr Dop-
pel. Die Einzelsiege von Mat-
thias Garwels und Raul Da-
mian reichten nur zu einer Er-
gebniskosmetik. 

1. Bezirksklasse Herren 
Cloppenburg/Vechta, TTC 
Staatsforsten - OSC Damme II 
9:4. Mit der 2:1-Doppelfüh-
rung im Rücken brachten Mar-
cus Hahnheiser und Hubertus 
Meyer mit je einem Doppel-
pack das TTC-Team nach vorn. 
Ulli Reinelt, Jürgen Ostermann 
und Raimund Meinders waren 
mit je einem Einzelsieg am Er-
folg beteiligt.

Ergebnisse, Bezirksoberli-
ga Damen Süd: SV Hesepe/Sö-
geln - SV Molbergen 4:6, SF 
Oesede - SV Molbergen 2:8.

 In der zweiten Kreisklas-
se der Herren sicherte sich der 
SV Gehlenberg-Neuvrees die 
Herbstmeisterschaft.

SV Gehlenberg-Neuvrees II holt Titel
Tischtennis  Starkes Team neuer Herbstmeister in der zweiten Kreisklasse

Von Steffen Szepanski

Cappeln/Bremen – Der No-
vember ist doch ein Monat 
voller  Glücksmomente, in 
dem die Augen ständig strah-
len und man das Lächeln 
kaum aus dem Gesicht he-
rausbekommt. Diesen Satz 
würden die meisten Deut-
schen wohl nicht unterschrei-
ben. Für die Oberliga-Volley-
ballerinnen des SV Cappeln 
könnte er allerdings durchaus 
zutreffen. Nach  durchwachse-
nem Saisonstart haben sie im 
sonst eher tristen elften Mo-
nat des Jahres vier von fünf 
Spielen gewonnen und sich an 
die Spitzengruppe der Tabelle 
herangeschlichen. Am Sams-
tag siegten  sie  überraschend 
ohne Satzverlust bei Bremen 
1860, und am letzten Novem-
ber-Tag steht nun auch noch 

einen Platz vor ihm stehenden 
Hanseatinnen durch. „Bremen 
spielte ohne die etatmäßige 
Zuspielerin, was wir insbeson-
dere im ersten Satz gut aus-
nutzen konnten,“ wusste SVC-
Trainer Ludger Ostermann 
den „Durchmarsch“ zum Sieg 
aber richtig einzuordnen. 

Zwar musste  Cappelns Ro-
xy Hillmann das Feld früh an-
geschlagen verlassen, aber 
„Allzweckwaffe“ Tanja Jansen 
kam in die Begegnung und 
spielte stark auf. Im zweiten 
Satz steigerte sich der Gastge-
ber, doch  Sarah Nieders tolle 
Aufschläge und Judith Theil-
manns starke Blockarbeit lie-
ßen  erneut den SVC jubeln. Im 
dritten Satz konnten dann vor 
allem Kapitänin Veronika Möl-
ler mit ihren Aufschlägen und  
Karo Meyer mit gefährlichen 
Angriffsbällen glänzen. 

der beliebte Sportlerball des 
SV Cappeln im Waikiki an. 
Während für andere der No-
vember nicht schnell genug zu 
Ende sein kann, würden die 
SVC-Volleyballerinnen diesen 
neuen Wonnemonat wohl am 
liebsten verlängern...

Locker und leicht, so stellt 
man sich das Leben in Waikiki, 
einem Ortsteil Honolulus auf 
Hawaii vor. Zumindest locke-
rer und leichter als gedacht 
konnten die Cappelnerinnen 
am Samstag in Bremen gewin-
nen. 25:15, 25:20 und 25:20 
setzte sich der SVC bei den 

Oberliga-Volleyball der Frauen  SV Cappeln gewinnt in Bremen
SVC feiert dritten Sieg in Folge

Angeschlagen: Roxana Hill-
mann BILD: Robert Gertzen

200  Anmeldungen
für Silvesterlauf
Molbergen/stt – Für den be-
liebten Silvesterlauf „Rund um 
die Thülsfelder Talsperre“ lie-
gen bereits rund 200 Anmel-
dungen vor. Dies teilte Henrik 
Hülsmann von der Wett-
kampforganisation des SV 
Molbergen mit. Das Melde-
portal für das Laufevent wurde 
vor Kurzem freigeschaltet. Die 
Online-Meldung ist auf der 
Internetseite der Molberger 
Leichtathletikabteilung unter 
www.sv-molbergen-leichtath-
letik.de und auf der Internet-
seite www.thülsfelder-talsper-
re.de unter der Rubrik Veran-
staltungen möglich. 

JFV Cloppenburg
gelingt Kantersieg
Verden/Cloppenburg/stt – In 
der Fußball-Niedersachsenliga 
der A-Junioren hat der JFV 
Cloppenburg die Abstiegsplät-
ze verlassen. Die Cloppen-
burger gewannen am vergan-
genen Wochenende ihr Gast-
spiel bei der U-19 vom FC Ver-
den mit 8:0 (4:0). 

JFV-Coach Kadir Armagan 
freute sich über den wichtigen 
Sieg: „Wir haben den Gegner 
über 90 Minuten kontrolliert, 
und unsere Chancen eiskalt 
genutzt.“ Die Tore für den JFV 
markierten Peer Behrends 
(13.), Maksym Yurchenko (18.), 
Bosse Tonn (23.), Finn Wilmer-
ding (38., 47., 75.) sowie Ma-
teusz Gasior (60.) und Ole 
Landwehr (64.). Armagan wird 
sich nun mit seiner Mann-
schaft auf das Heimspiel 
gegen den Tabellenachten 
Rehden (Samstag, 30. Novem-
ber) vorbereiten, ehe es in die 
Winterpause geht. 

Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – Jetzt geht es 
ans Eingemachte: Der 1. Fuß-
ball-Club Athletic Cloppen-
burg soll am Donnerstag, 28. 
November, offiziell gegründet 
werden. Dies sagte der Initia-
tor des Großprojektes am 
Sonntag im Gespräch mit 
unserer Redaktion. „Wir haben 
vom Finanzamt die Bestäti-
gung erhalten, dass unsere 
eingeschickte Satzung der Ge-
meinnützigkeit entspricht“, 
freute sich der Initiator. 

Diese Gründungssitzung 
habe allerdings nicht mit der 
geplanten Infoveranstaltung 
zu tun, betonte er. „Das sind 
zwei verschiedene Sachen. An 
der Gründung wird der engste 
Kreis des Clubs teilnehmen. 
Darunter natürlich die Leute, 
die den Vorstand bilden wer-

spielern für die neue Saison 
auf Hochtouren. „Wir nehmen 
nun Kontakt mit den Spielern 
auf“, berichtete der Athletic-
Initiator. Für die Herren- und 
Jugendmannschaften gingen 
über 40 Bewerbungen ein. 
„Dazu kommen rund zehn Be-
werbungen von Spielerinnen 
für die mögliche Damen-
mannschaft“, fügte der Initia-
tor hinzu. Mit der Anzahl an 
eingegangenen Bewerbungen 
seien die Verantwortlichen 
sehr zufrieden, heißt es. Voll 
des Lobes zeigen sich die Ver-
antwortlichen auch mit der 
Zusammenarbeit mit den zu-
ständigen Behörden. Das Fi-
nanzamt zeige sich sehr ko-
operativ und auch die Gesprä-
che mit der Stadt Cloppenburg 
bezüglich der Stadionfrage ge-
hen in die richtige Richtung, 
meinte der Initiator.

den“, sagte der Initiator. Der 
Termin für die Infoveranstal-
tung, angedacht war der Frei-
tag, 20. Dezember, werde nicht 
eingehalten werden können, 
sagte der Initiator. „Die Veran-
staltung werden wir wohl in 
den Januar oder Februar 2025 
verschieben, damit wir uns 
jetzt weiter intensiv um die 
Gründung und die Personal-
planungen kümmern kön-
nen“, teilte der Initiator mit. 

Derweil läuft die Sichtung 
der eingegangenen Bewerbun-
gen von Herren- und Jugend-

start  1. FC Athletic soll am 28. November gegründet werden
Jetzt geht es ans Eingemachte

Symbolfoto BILD: Volkhard Patten

TVC in der Grafschaft Bent-
heim einen Sieg landen. 

Einem erfolgreichen 
„Comeback“ der TVC-Meister-
Trainerin schien im Weg zu 
stehen, dass  die Gäste im An-
griff laut Jezierska mit Pässen 
zum Gegner  „verfrühte Weih-
nachtsgeschenke“ verteilten  
und die Spielgemeinschaft  so 
zu Tempogegenstößen einlu-
den. 

Spiel gedreht

In der 22. Minute hatten die 
Cloppenburgerinnen  9:14 zu-
rückgelegen. Aber eine Aus-
zeit brachte den Gast in die Er-
folgsspur: Mit einem Sieben-
Tore-Lauf drehte er das Spiel 
(16:14) und ging  mit einer 
17:15-Führung in die Pause.

Da der TVC auch die ersten 
drei Tore nach der Pause wer-

Lena Büssing (in Schwarz, hier im Derby gegen den SV Höltinghausen) kam in Neuenhaus 
auf neun Tore. BILD: Olaf Klee

 Slawka Jezierska half als 
Trainerin aus. ARCHIVBILD:  Kessens

Riesenbeck/Löningen/stt – 
Lera Miller vom VfL Löningen 
hat sich bei der deutschen 
Meisterschaft im Crosslauf in 
Riesenbeck (Nordrhein-West-
falen) die Bronzemedaille in 
der Altersklasse U-18 gesi-
chert. Die Ausnahme-Athletin 
aus Lutten benötigte für die 
4,3 Kilometer lange Strecke 
eine Zeit von 15:26 Minuten. 
Platz eins schnappte sich Julia 
Ehrle (LG farbtex Nord-
schwarzwald) in 14:29 Minu-
ten. Hilde Beckmann (eben-
falls VfL Löningen) belegte in 
der W-60 den sechsten Rang 
(4,3 Kilometer in 20:11 Minu-
ten). Bei den M-12 startete 
Andreas Miller (VfL Löningen). 
Er absolvierte die 1,9-Kilome-
ter-Strecke im Rahmenpro-
gramm der Titelkämpfe in 
einer Zeit von 6:33 Minuten. 
Dies bescherte ihm Platz zwei. 
Annasophie Drees (ehemals 
VfL, jetzt TSV Bayer 04 Lever-
kusen) holte mit ihrem Team 
über sieben Kilometer die Sil-
bermedaille in der Mann-
schaftswertung. 

Lera Miller
holt Bronze 
bei DM

Lera Miller (VfL Löningen) 
BILD: IMAGO/BEAUTIFUL SPORTS/KJPeters
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Infothek
Tolle Smartphones für 
jeden Bedarf

Viele Handys haben wir 
2024 getestet. Hier sind 

die Spitzenreiter des Jahres.

Die besten Handys: 
Für alle, denen das Beste gera-
de gut genug ist. Ganz vorn 
liegt das iPhone 16 Pro Max 
von Apple. Unter den 22 Jah-
resbesten finden sich auch 
viele gute Android-Geräte. 

Handys mit Top-Kameras:
 Für viele ist das Handy eher 
Kamera mit Telefonfunktion 
als umgekehrt. Platz 1 in der 
Kamerawertung teilen sich 
zwei iPhones mit dem Xiaomi 
14 Ultra. Eine sehr gute Kame-
ra haben noch sechs weitere 
Geräte. 

Handys mit Top-Akkus:
Gerade für Intensivnutzer 
kann die Ausdauer kaufent-
scheidend sein. Die längste 
Laufzeit hat das Sony Xperia 
10 VI, gefolgt von zwei weite-
ren Sonys. 

Handys für unter 500 Euro:
Nicht jeder will ein Vermögen 
fürs Handy ausgeben. Auch 
für unter 500 Euro gibt es gute 
Modelle. Der Preis-Leistungs-
Sieger Samsung Galaxy A25 5G 
kostet nur 235 Euro. 

Die besten Klapphandys:
 Großes Display, aber handlich 
– diesen Spagat versuchen die 
Faltbaren. Vorn liegt Samsung 
Galaxy Z Flip6.  

BILD: Stiftung Warentest

Berlin/dt – Systemrasierer ha-
ben schneidige Namen. Sie 
heißen „Precision“, „Dynamic“, 
„Protection“ oder „GT“ – ste-
hen also für eine präzise, dy-
namische und sichere Rasur, 
die auch schnell und komfor-
tabel ist wie die Fahrt in einem 
Gran Turismo (GT) Sportwa-
gen. Mit bis zu sechs Klingen 
gleiten sie über die männliche 
Gesichtshaut. Eine andere Ra-
surkultur verkörpern Hobel. 
Klassisch mit einer Klinge in 
einem Handstück aus Metall 
setzen sie nicht nur optisch 
auf Tradition wie ein Oldti-
mer. Auch ist beim Hobeln et-
was mehr Vorsicht geboten als 
beim Herumkurven mit 
einem Systemflitzer. 

Auf unsere aktuelle Test-
strecke haben wir 16 Systemra-
sierer mit Drei- bis Sechs Klin-
gen-Block geschickt. Auch 4 
Rasierhobel finden sich in der 
Startaufstellung. Jedes Modell 
präsentiert sich gut, das Test-
feld liegt sehr dicht beieinan-
der. Den größten Unterschied 
machen die laufenden Kosten 
für den Reifen-, äh: Klingen-
wechsel. 

Ein Rasierkopf-an-Rasier-
kopf-Rennen liefern sich Gil-
lette und Wilkinson. Je zwei 
Fünf-Klingen-Produkte der Ri-
valen belegen gemeinsam die 
Pole Position der Tabelle: 

Der Fusion 5 und der Labs 
von Gillette sind gleichauf mit 
den Wilkinson-Modellen Hy-
dro 5 Skin Protection Advan-
ced und Regular. Um eine 
Haaresbreite dahinter liegen 
Systemrasierer von Aldi, dm, 
Globus, Müller, Rewe und 
Rossmann sowie je ein weite-
res Modell von Gillette und 
Wilkinson. 

Unter den Rasierhobel-
Kontrahenten sind die Ergeb-
nisse ebenfalls ausgeglichen. 

Auch hier ist der Hobel von 
Störtebekker den Hobeln von 
Mühle und Wilkinson nur eine 
Rasierklingenlänge voraus. In 
den wichtigsten Prüfpunkten 
Rasurgründlichkeit und Haut-
schonung schneiden alle Pro-

Metall aus dem Restmüll ge-
fischt, unabhängig davon, wie 
er verarbeitet wird. 
  Tipp: Sie können die Ra-
sierklingen auch sammeln 
und zum Wertstoffhof brin-
gen. Fragen Sie im Zweifel bei 
Ihrem kommunalen Abfall-
entsorger nach.

 Systemrasierer empfehlen 
sich vor allem für Menschen, 
die es bequem mögen und 
eher eilig unterwegs sind; Ho-
bel für diejenigen, die sich Zeit 
nehmen und bewusst rasie-
ren. Im Test war die Hobelra-
sur aber nicht viel aufwendi-
ger als die mit Systemrasierer: 
Circa eine Minute lag zwi-
schen der langsamsten tägli-
chen Rasur mit einem Hobel 
und der schnellsten mit Sys-
temklingen von Gillette und 
Co. Bei Dreitagebartstoppeln 
betrug die Differenz maximal 
gut zwei Minuten. Mit dem 
Oldtimer dauert eine Schnitt-
Tour also nur etwas länger als 
mit dem Sportwagen

dukte im Test in der Punkte-
vergabe gut ab.

160 Männer testen

Um zu bewerten, wie 
gründlich und sanft die Rasie-
rer ihren Job machen, haben 
sich 80 Männer für uns ra-
siert, 40 davon legten täglich 
einen Boxenstopp im Prüfins-
titut ein, weitere 40 zweimal 
pro Woche. Jeweils 20 jeder 
Gruppe testeten entweder Sys-
temrasierer oder Hobel – ab-
hängig davon, welcher Rasier-
typ sie im Alltag sind. Denn 
das sichere Handling mit 
einem Hobel setzt Erfahrung 
voraus.  Die Männer und zwei 
Expertinnen beurteilten dann 
Rasurqualität und Hautzu-
stand etwa an Wange, Kinn 
und Hals. 

Ständiger Klingenwechsel 
geht ins Geld und belastet die 
Umwelt. Um die Haltbarkeit 
des Materials zu prüfen, ra-
sierten sich weitere 80 Män-
ner zu Hause mit den Klingen, 
bis diese stumpf waren.

Der Test zeigt: Für die Ra-
surgründlichkeit macht es kei-

nen großen Unterschied, ob 
drei, vier, fünf oder sechs Klin-
gen im Rasierer stecken – oder 
nur eine einzige. Auch in der 
Disziplin Haltbarkeit wird 
deutlich: Mehr Klingen sind 
nicht per se besser. Der Sechs-
Klingen-Rasierer von Aldi hielt 
in Gruppe der Systemrasierer 
am kürzesten durch: Auf acht 
Rasuren kam er im Schnitt. 
Aldis Vier-Klingen-Rasierer 
schaffte hingegen im Mittel 
zwölf Rundfahrten übers Ge-
sicht. Größtes Durchhaltever-
mögen hatten die fünf Klin-
gen des Hydro 5 Regular von 
Wilkinson. Sie schafften 15 
Durchgänge, die Hobel sieben 
bis elf.

 Ist die Klinge stumpf, muss 
sie gewechselt werden. Das 
kann richtig ins Geld gehen. 

 Eine Rasur mit den System-
rasierer-Testsiegern von Wil-
kinson und Gillette kostet 16 
bis 43 Cent. Pro Jahr fallen 6 
Cent. Aufs Jahr gerechnet 
macht das rund 20 Euro. Mit 
den geringeren laufenden 
Kosten fahren Hobel ihre hö-
heren Anschaffungskosten 
wieder rein.

Hobel sind nachhaltiger

Nicht nur die Klingenpreise 
machen Hobel zu einer loh-
nenswerten Alternative, sie 
sorgen auch für weniger Müll 
als Systemrasierer. Deren 
Wechselköpfe bestehen zu-
dem aus einer festen Kombi-
nation von Metall, Kunststoff 
plus Gleitstreifen. Material-
Mixe sind schlecht verwert-
bar; klassische Rasierklingen 
kommen ohne extra Kunst-
stoff aus und können so voll-
ständig recycelt werden.

Einen positiven Trend gibt 
es bei Systemrasierern: Viele 
sind verpackt in Vollkarton, 
großflächiges Plastik ist bei al-
len passé. 

Klingen richtig entsorgen

Egal ob Klingenblock mit 
Plastik oder klassische Rasier-
klinge: Beide gehören aus Si-
cherheitsgründen in den 
Hausmüll. Das wertvolle Me-
tall der Hobelklingen geht da-
bei nicht verloren. Wir haben 
uns bei der Berliner Stadtrei-
nigung erkundigt. Dort wird 

BILD: Christin Klose

Glatte Haut, satte Preisunterschiede
Herren-Nassrasierer   Gründlich und schonend rasieren alle Klingen im Test

Drei mal guter Sitzkomfort für kleine Engel
Kinderhochstühle  Der Cybex Lemo ist besonders kindgerecht gestaltet.

Berlin/dt –  Sicher, schadstoff-
frei, kindgerecht gestaltet und 
haltbar sollten Kinderhoch-
stühle sein. Doch nur drei von 
zwölf im Test sind insgesamt 
gut. Cybex Lemo siegt vor 
dem langbewährten Stokke 
Tripp Trapp – auch wegen sei-
ner größeren und länger nutz-
baren Babyschale. Dritter Gu-
ter ist der deutlich preiswerte-
re Enock von Kinderkraft für 
80 Euro.

Auf sieben der geprüften 
Stühle lassen sich Babyaufsät-
ze befestigen. Zwei weitere 
können die Rückenlehne nach 
hinten klappen. So sind sie 
schon direkt nach der Geburt 
des Kindes einsetzbar. Grund-
sätzlich haben Eltern die Wahl 
zwischen zwei Produktgrup-
pen: Einfache Hochstühle 
kosten zwischen 24 und 150 
Euro und eignen sich für Kin-
der bis zu einem Alter von et-
wa drei Jahren. Sie wachsen 
nicht mit, man kann sie aber 
zusammenklappen bezie-

Erst wenn Kinder sich aus 
eigener Kraft auf dem Boden 
hinsetzen, können sie in 
einem Hochstuhl sitzen. Das 
gelingt ihnen etwa im Alter 
von acht Monaten. Vorher ist 
die Rückenmuskulatur zu 
schwach, um sich im Stuhl 
aufrecht zu halten. Die Klei-
nen sollten sich in dieser Pha-
se höchstens kurze   Zeit im 
Stuhl aufhalten. 

 Grundsätzlich empfehlen 
wir, Kinder nie länger als nötig 
in einem Hochstuhl zu plat-
zieren – also nur für die Dauer 
des Essens. Schlafen sie im 
Stuhl ein, sollten Vater oder 
Mutter sie ins Bett legen. Es sei 
denn, der Stuhl hat eine Rü-
ckenlehne, die sich halbwegs 
flachlegen lässt – wie das beim 
Joie Mimzy Recline der Fall ist. 
Unbequem sind auch die Fuß-
stützen der nicht mitwachsen-
den Hochstühle. Sie sind zu 
kurz und lassen sich nicht an 
die Beinlänge an passen. Kin-
der sitzen somit entweder mit 

Warentest-Tipps

P  Testsieger: Fusion 5 und 
Labs von Gillette (9,99 und 
19,99 Euro, Preis pro Rasur 
31 und 43 Cent) sowie Hy-
dro 5 Skin Protection Advan-
ced und Regular von Wilkin-
son (8,26 und 7,76 Euro, 
Preis pro Rasur 22 und 16 
Cent) teilen sich Platz eins. 
Störtebekker bietet den 
besten Hobel (35 Euro, 
Preis pro Rasur 6 Cent).

P  Preistipp: Aldis Lacura 
Men 4 Klingenrasierer (3,99 
Euro, Preis pro Rasur 5 
Cent) sowie der Rasierhobel 
von Mühle (37 Euro, Preis 
pro Rasur 3 Cent)..

P Umwelttipp: Rasierhobel 
sind sehr langlebig. Ihre lin-
gen können recycelt werden 
und machen weniger Müll 
als die von Systemrasie-
rern. .

angezogenen Beinen im Stuhl 
oder die Füße baumeln in der 
Luft. Ikea Antilop verzichtet 
ganz auf eine Fußstütze.

Spitzenreiter

P  Testsieger: Der mitwach-
sende Treppenhochstuhl Le-
mo 4-in-1 von Cybex ist be-
sonders kindgerecht gebaut 
und lässt sich sehr einfach 
umbauen. Inklusive Baby-
schale kostet er 475 Euro.

P  Preistipp: Mit 80 Euro ist 
der Enock von Kinderkraft 
der günstigste Gute. Der 
hölzerne Treppenstuhl ver-
zichtet auf weiteres Zube-
hör.

P  Umwelttipp: Die Stühle 
sind oft sehr haltbar und da-
her auch gebraucht oder ge-
neralüberholt (refurbished) 
zu haben. 

hungsweise ihre Beine abneh-
men. Treppenhochstühle da-
gegen wachsen mit bis ins 
Schüler- oder Erwachsenen-
alter. Sie sind zwar oft teurer, 
aber häufig auch besser als die 
nicht mitwachsenden Hoch-
stühle. 

Am besten ruhen Neugebo-
rene auf ebenem Untergrund 
– im Bett, im Kinderwagen 
oder auf einer Decke am Bo-
den. Das fördert die motori-
sche Entwicklung. Wenn El-

tern ihr Baby trotzdem wäh-
rend des Essens am Tisch auf 
Augenhöhe haben wollen, 
sollten sie beim Kauf einer Ba-
byschale auf die Größe achten. 
Viele Modelle bieten Platz für 
Säuglinge bis sechs Monate. 
Das Neugeborenen-Set zum 
Stokke Tripp Trapp kann je-
doch schon nach vier Mona-
ten zu kurz für seine Insassen 
sein. In diesem Alter sollten 
Kinder noch nicht in den Sitz 
umziehen. 

In guten Hochstühlen sitzen Kinder sicher und ergonomisch 
korrekt. BILD: Christin Klose

Liebe Leserin,
lieber Leser
wir veröffentlichen in Zusam-
menarbeit mit der Stiftung 
Warentest diese Ratgeberseite 
mit vielen wertvollen Tipps.
Die Stiftung Warentest wurde 
1964 auf Beschluss des Deut-
schen Bundestages gegründet, 
um Verbrauchern eine unab-
hängige und objektive Unter-
stützung zu bieten.
@ Mehr Infos unter: www.test.de

Tipps

P  Testsieger:  Bestes Han-
dy des Jahres ist Apples 
iPhone 16 Pro Max (1449 
Euro), gefolgt von zwei wei-
teren iPhones und dem 
Samsung Galaxy S24 Ultra 
(1118 Euro) als bestem 
Android-Handy.

P  Preistipp:  Das Samsung 
Galaxy A25 5G ist Preis-
Leistungs-Sieger und kostet 
nur 235 Euro. Unter den 
besten Geräten bis 500 
Euro punktet das Sony Xpe-
ria  10VI (397 Euro) mit dem 
besten Akku.
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Von Klaus Hilkmann

Oldenburg – Antibiotika sind 
verschreibungspflichtige Arz-
neimittel, die eine zumeist gut 
wirksame Behandlung von 
bakteriellen Infektionen er-
möglichen. „Sie können krank 
machende Bakterien töten 
oder ihre Vermehrung so stark 
hemmen, dass die körpereige-
ne Infektion die Infektion be-
herrschen kann“, schreibt die 
Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung. Als Ein-
satzgebiete kommen beispiels-
weise Entzündungen der Blase 
und der Haut sowie bestimmte 
Lungenentzündungen infrage.

Bei einer in der kalten Jah-
reszeit weit verbreiteten Erkäl-
tung ist der Einsatz von Anti-
biotika dagegen nur selten 
sinnvoll, die die vor allem mit 
Schnupfen und Husten ver-
bundene Erkrankung in neun 
von zehn Fällen durch Viren 
ausgelöst wird. „Antibiotika 
sind dann nicht nur nutzlos“, 
betont die BZgA. Eine unsach-
gemäße Anwendung könne 
auch dazu beitragen, dass Bak-
terien gegen Antibiotika resis-
tent werden.  

Ein eigenmächtiges Abset-
zen der Antibiotika kann des-
sen ungeachtet im schlimms-
ten Fall lebensbedrohlich wer-
den, weil die  Krankheitserre-
ger ohne wirksame Gegenmit-
tel nicht mehr bekämpft wer-
den. Ein ähnliches Problem 
haben Menschen, die sich mit 
Erregern infiziert haben, bei 
denen sich eine Resistenz 
gegen gängige Antibiotika 
entwickelt hat, erklärt Prof. Dr. 
Axel Hamprecht, Direktor des 
Universitätsinstituts für Medi-
zinische Mikrobiologie und 
Virologie in Oldenburg: „An-
sonsten effektive Medikamen-
te sind dann weitgehend oder 
komplett wirkungslos.“

Aus Pilzen gewonnen

In der Medizin eingesetzte 
Antibiotika werden häufig aus 
anderen Mikroorganismen ge-
wonnen – vor allem aus Pilzen 
oder Bakterien. Als Beispiel 
nennt Prof. Hamprecht das Pe-
nicillin, das aus dem Pilz Peni-
cillium chrysogenum  gewon-
nen wird. Dieses wurde als ers-
tes Antibiotikum im Jahr 1929 
von dem späteren Nobelpreis-

Antibiotika  Wirkstoffe können krank machende Bakterien erfolgreich bekämpfen

Rettende Helfer für die Abwehr

Alles Gute

In Deutschland werden 
multiresistente Keime vor al-
lem in Berufsfeldern nachge-
wiesen, in denen vergleichs-
weise große Antibiotikamen-
gen eingesetzt werden. In vie-
len ärmeren Ländern sind Re-
sistenzen ein deutlich häufi-
geres Problem, da sich die re-
sistenten Bakterien infolge oft 
mangelhafter hygienischer 
Bedingungen auch in der Nah-
rung und im Trinkwasser be-
finden können.   

Junior-ABC

Fachleute erklären in dem klei-
nen Junior-Abc kurz und auch 
für Kinder verständlich Fachbe-
griffe aus dem Gesundheitsbe-
reich. Heute geht Dr. Burkhard 
Jahn, Facharzt für Allgemeinme-
dizin aus Schortens, auf den 
Begriff (Z)ucker ein.

Zucker klebt nicht nur an 
den Fingern, er verklebt 

auch Zellen, was medizinisch 
als Glycosilierung bezeichnet 
wird. Dabei handelt es sich um 
verklebte Eiweiße, die durch 
den Klebstoff Zucker wie Bäll-
chen aneinanderhaften.  An 
den Klebestellen verliert das 
Gewebe an Elastizität, was 
unter anderem schädlich für 
die Blutgefäße ist.

Service

Von einer Versorgung mit  
Antibiotika ohne ein vom Arzt 
ausgestelltes  Rezept wird drin-
gend abgeraten, weil ansons-
ten unabsehbare gesundheit-
liche  Negativfolgen drohen. 
Zudem sollten nur Antibiotika 
eingesetzt werden, die man 
selbst zur Behandlung einer 
bestimmten Erkrankung ver-
ordnet bekommen hat. Bei der 
Dosierung und Einnahmedau-
er sollte nicht von der ärztli-
chen Empfehlung abgewichen 
werden. Der Patient müsse  
seinen Arzt zudem möglichst 
schnell über unerwünschte 
Wirkungen informieren.

Termine

Chorpidus - das offene Sin-
gen für Menschen mit und oh-
ne Lungenerkrankungen fin-
det am 28. November und am 
5. Dezember jeweils von 16.30 
bis 17.30 Uhr im Pius-Hospital 
Oldenburg statt. Treffpunkt 
für das kostenlose Angebot ist 
das Pius-Restaurant. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Das Still- und Elterncafe 
des Klinikums Oldenburg fin-
det am 2. Dezember von 9 bis 
11 Uhr im Stadtteiltreff Krey-
enbrück, Alter Postweg 1, in Ol-
denburg statt. Eine Still- und 
Laktationsberaterin  wird für 
Fragen etwa zum Stillen und 
Abstillen sowie  zum Waschen 
und Baden bereit stehen, die 
im ersten Lebensjahr eines 
Kindes wichtig sind. Eine An-
meldung ist nicht nötig.

Schulungen und
Fortbildungen
Freiburg/hil – „Ein Wunder-
mittel, das uns von allen Sor-
gen befreit, wird es auch in Zu-
kunft nicht geben“, erklärt 
Prof. Siegbert Rieg mit Blick 
auf die Antibiotika-Forschung. 
Elementar werde sein, dass so-
wohl in der ambulanten als 
auch in der stationären Medi-
zin ein rationaler Einsatz von 
Antibiotika erfolgt. „Hierfür 
sind Schulungen und Fortbil-
dungen erforderlich.“ Im sta-
tionären Setting bedürfe es so-
genannter Antibiotic Ste-
wardship-Teams, die die Anti-
biotika-Therapie weltweit im 
Blick haben. Darüber hinaus 
sollten in den Kliniken Fach-
ärzte für Innere Medizin und 
Infektiologie vorhanden sein. 
die bei komplexen Fällen in-
volviert werden. 

Für viele Menschen die letzte Hoffnung
Reserveantibiotika  Einsatz oft bei schweren Infektionen und Resistenzen nötig 

Von Klaus Hilkmann

Oldenburg – Bei einer bakte-
riellen Infektion mit einem 
milden Krankheitsverlauf rei-
chen in der Regel gängige 
Antibiotika für eine heilende 
Behandlung aus. Bei einer 
schwerwiegenden Infektion 
oder Besiedlung des Patienten 
mit multiresistenten Erregern 
ist das häufig anders. In diesen 
Fällen kann der Einsatz von 
Reserveantibiotika nötig sein.

Diese sind für viele Men-
schen die letzte Hoffnung, 
eine ansonsten lebensbedroh-
liche Infektionserkrankung 
überstehen zu können. Reser-
veantibiotika sollten aller-
dings nur dann verwendet 

dass Antibiotika-Medikamen-
te nicht nur in unserem Kör-
per verbreitete Krankheits-
erreger bekämpfen. Sie richten 
sich zugleich gegen Bakterien, 
die wichtige Lebens- und 
Schutzfunktionen etwa im 
Darm,  auf der Haut, oder den 
Schleimhäuten wahrnehmen.

Die Weltgesundheitsorga-
nisation WHO    hat Antibiotika 
in drei Gruppen unterteilt, wo-
von die aus der ersten jeder-
zeit verfügbar sein sollen. Die 
zweite Gruppe umfasst Anti-
biotika, die nur bei ausgewähl-
ten Indikationen zu verord-
nen sind. Zur dritten Gruppe 
zählen Reserveantibiotika für 
Patienten, bei denen gängige 
Antibiotika nicht helfen.

werden, wenn es gar nicht 
mehr anders geht, betont Prof. 
Dr. Axel Hamprecht: „Nur so 
kann sichergestellt werden, 

dass keine weiteren Resisten-
zen entstehen und die Wirk-
samkeit erhalten bleibt.“ Zu-
dem müsse bedacht werden, 

Ein guter hygienischer Standard verhindert, dass sich  resis-
tente Bakterien im Trinkwasser befinden. dpa-BILD: Marius Becker

Liebe Leserin,
lieber Leser,
diese Seite entsteht  unter Mit-
wirkung eines medizinischen 
Beirats. Ihm gehören an:
Dr. Gerd Pommer (Oldenburg), 
Jens Wagenknecht (Varel) und 
Prof. Dr. Andreas Weyland 
(Oldenburg).

träger Alexander Fleming ent-
deckt. Heute kann die Medizin 
unterschiedliche Antibiotika 
nutzen, die jeweils gegen meh-
rere Klassen von Bakterien 
einsetzbar sind. Die Wirkung 
der Medikamente basiert 
meistens darauf, dass Antibio-
tika die schützende Zellwand 
von Bakterien zerstören  oder  
Stoffwechselprozesse der Bak-
terien hemmen, die diese zum 
Überleben brauchen.

Die Bildung von Antibioti-
karesistenzen ist ein in der Na-
tur normaler Vorgang, da Bak-
terien in der Lage sind, sich 
gegen Angriffsstoffe zur Wehr 
zu setzen, die von  Mikroorga-
nismen in der Umwelt erzeugt 

werden.    Die Schutzwirkung 
entsteht etwa durch spontane 
Mutationen oder den Aus-
tausch bzw. die Weitergabe 
von Resistenzgenen unter den 
Bakterien. Letztlich können so 
multiresistente Erreger entste-
hen, die zahlreichen Antibioti-
ka widerstehen können.

Resistente Erreger

Resistente Erreger sind vor-
wiegend in Lebensbereichen 
wie Kliniken oder der Land-
wirtschaft verbreitet, in denen 
viele Antibiotika eingesetzt 
werden. Menschen mit einem 
vergleichsweise geschwächten 
Immunsystem leben mit einer 

erhöhten Infektionsgefahr. 
Dazu zählen nach Angaben 
des Robert Koch-Instituts ne-
ben Kindern  sowie älteren 
Männern und Frauen  unter 
anderem auch Diabetiker, 
Organtransplantierte und 
Krebspatienten in einer Che-
motherapie.

Allein in Deutschland er-
kranken pro Jahr über 54000 
Menschen an einer Infektion 
durch multiresistente Erreger. 
Unabhängig von der Art und 
dem Schweregrad führt eine 
Antibiotika-Resistenz dazu, 
dass bakterielle Infektionen 
meistens schwieriger behan-
delbar sind und einen kompli-
zierteren Verlauf nehmen.

neues Untersuchungsverfahren in Oldenburg entwickelt

Für eine erfolgreiche Be-
handlung bakterieller Ent-
zündungen ist mitentschei-
dend, dass Antibiotika-Re-
sistenzen schnell und zuver-
lässig erkannt werden.Für 
viele Patienten ermöglicht 
das ein neues Untersu-
chungsverfahren, das ein 
Team der Universitätsmedi-
zin Oldenburg um Prof.  Axel 
Hamprecht entwickelt hat. 
Dabei geht es um einen weit 
verbreiteten Stamm des 
Bakteriums Proteus mirabi-

lis, das Lungenentzündun-
gen, Wund- und Harnwegsin-
fektionen sowie Blutvergif-
tungen  verursachen kann. 

Die Forscher haben mithilfe 
neuester mikrobiologischer 
Verfahren entdeckt, dass 
Resistenzen gegen Reserve-
antibiotika bei diesem Bak-
terienstamm häufiger als 
bislang angenommen sind 
und oft unentdeckt bleiben. 
Wesentlicher Vorteil des 
neuen Nachweisverfahrens 

ist, dass besser erkennbar 
wird, ob der untersuchte 
Bakterienstamm in der Lage 
ist, die Wirkstoffe einer oft-
mals eingesetzten Gruppe 
von Reserveantibiotika – so-
genannte Carbepeneme – 
zu zerstören. Wenn nötig, 
kann dann sofort ein ande-
res Medikament eingesetzt 
werden. So lasse sich oft 
zielsicherer ein Antibiotikum 
finden, das auch resistente 
Erreger sicher und effektiv 
bekämpfen kann.. 

Prof. Dr. Axel Hamprecht zählt zu einem Forschungsteam der Universität Oldenburg, das an 
der Optimierung der Antibiotika-Medikation arbeitet. Bild: Hauke-Christian Dittrich

Interview

Von Klaus Hilkmann

Prof. Dr. Siegbert Rieg (Bild) ist 
Leiter der Abteilung Infektio-
logie in der Klinik für Innere 
Medizin II im Universitätskli-
nikum Freiburg und Vor-
standsmitglied der Deutschen 
Gesellschaft für Infektiologie

Nehmen Antibiotikaresisten-
zen bundes- und weltweit zu?
Rieg: Global betrachtet ist das 
so. Dies gilt aber nicht für alle 
Bakterien im gleichen Maß. In 
Deutschland nehmen Resis-
tenzen etwa bei Enterokokken 
und bestimmten Enterobakte-
rien zu, die normalerweise im 
Darm vorkommen. 

Was sind die Folgen?
Rieg: Wenn Bakterien resis-
tent gegen einzelne oder meh-
rere Antibiotika werden, ge-
staltet sich die Therapie 
schwieriger. Die Behandlungs-
ergebnisse sind oft schlechter. 
Zudem sind die dann einzu-
setzenden Reserveantibiotika 
teurer und nebenwirkungsrei-
cher. Bei vielen multiresisten-
ten  Erregern haben wir nur 
noch   wenige oder gar keine 
wirksamen Einzelsubstanzen 
mehr zur Verfügung. Die Re-
sistenzwirkung lässt sich 
durch einen gezielten Antibio-
tikaeinsatz verringern. Länder 
und Gesundheitssysteme, in 
denen unkritisch mit Antibio-
tika umgegangen wird, steu-
ern früher oder später auf hö-
here Resistenzraten und noch 
schwierigere Therapien zu. 

Sind neue Antibiotika in Sicht?
Rieg: Es gibt nur  wenige ganz 
neue Wirkstoffklassen, die bis 
zum klinischen Einsatz entwi-
ckelt werden. Neue Substan-
zen stellen zumeist Weiterent-
wicklungen bekannter Anti-
biotika dar. Dies hilft  bei mul-
tiresistenten Erregern. Werden 
neue Antibiotika aber nicht 
mit Verstand eingesetzt, ist 
auch bei diesen eine Resis-
tenzentwicklung beobachtbar.

Mit Verstand
einsetzen

Bild: Archiv
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RTL ZWEI

5.10 hallo deutschland 5.30 MoMa
9.00 heute Xpress 9.05 Volle Kanne.
Magazin. U.a.: Fahrradfreundliche
Städte Wie kann das gelingen? 10.30
Notruf Hafenkante. Krimiserie. Hund
und Katze 11.15 SOKO Stuttgart. Kri-
miserie 12.00 heute 12.10 MiMa
14.00 heute - in Deutschland 14.15
Die Küchenschlacht. Show. Nelson
Müller sucht den Spitzenkoch
15.00 I J B heute Xpress
15.05 I J B Bares für Rares
16.00 I J heute – in Europa
16.10 J v Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Teufel in Weiß
17.00 I J E B heute
17.10 I J E B hallo

deutschland Magazin
18.00 I J v SOKO Köln

Krimiserie. Ausgestopft
19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 J v Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Ein riesiges Prob-
lem. Ein Geschäftsmann
wird ermordet. Hansen
und Kaya decken sein Dop-
pelleben auf, mit dem er
Frauen um Geld betrog

Überlebt! Tsunami 2004
Zeitzeugen schildern ihre Erlebnis-
se und wie sich ihr Leben verän-
derte. Nicht nur das Wasser selbst,
auch die Geräusche waren für die
Natalia Wörner (Foto) unerträglich.
Dokumentation 20.15 ZDF

5.00 Tagesschau 5.05 Brisant 5.30
MoMa 9.00 Tagess. 9.05 WaPo Bo-
densee.. Krimiserie. Haus am See
9.55 Tagess. 10.00 Meister des All-
tags. Show 10.30 Wer weiß denn so-
was? Show 11.15 ARD-Buffet. Re-
zept: Gebeizter Lachs mit Süßholz-
Orangenvinaigrette und Chicorée von
Tarik Rose 12.00 Tagess. 12.10 MiMa
14.00 Tagess. 14.10 Rote Rosen
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe
16.00 I J B Tagesschau
16.10 I J Mord mit Aussicht

Hengasch, Liebernich
17.00 I J B Tagesschau
17.15 J B Brisant Magazin
18.00 I J B Wer weiß denn

sowas? Zu Gast: Luisa Char-
lotte Schulz, Sandra Sprün-
ken. Mod.: Kai Pflaume

18.50 I J v WaPo Bodensee
Der Feind in meinem Haus

19.45 I J v Wissen vor acht
Magazin. Wie zählt man
aussterbende Arten?

19.50 I J Wetter vor acht
19.55 I J Wirtschaft vor acht
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Die Kanzlei
Anwaltsserie. Ein tiefer Fall

21.00 I J v In aller Freund-
schaft Arztserie. Sturm. Dr.
Ina Schulte rettet den Ob-
dachlosen Rolf, der sie mit
seiner Tochter verwechselt.

21.45 I J B Report Mainz
Magazin. Keine Notfall-
praxen – Schlechte Versor-
gung auf dem Land / Kont-
rolle mangelhaft – Intrans-
parente Parteispenden
Moderation: Nadia Kailouli

22.15 I J B Tagesthemen
22.50 I J Maischberger
0.05 I J B Tagesschau
0.15 I J B v Die Kanzlei
1.00 J v In aller Freundschaft
1.45 I B Tagesschau
1.50 I J B Maischberger
3.05 I J B v WaPo Boden-

see Krimiserie. Haus am See
3.55 I J B Europamagazin

Magazin. U.a.: Ukraine:
Kriegschronik aus Sicht ei-
nes Künstlers / Aserbaid-
schan: Wie Deutschland po-
litische Flüchtlinge in einen
Folterstaat abschiebt. Mod.:
Hendrike Brenninkmeyer

4.25 J B Brisant Magazin
4.55 I B Tagesschau

20.15 I J E B Überlebt!
Tsunami 2004 Doku

21.45 I J E heute journal
22.15 I J E B v Tier-

transporte: Gefangen zwi-
schen Grenzen Doku

22.45 I J E B Terra X
Harald Lesch Dokureihe. ...
und die Zukunft unserer
Landwirtschaft. Harald Lesch
untersucht die Herausforde-
rungen der Landwirtschaft
durch Klimawandel und
Weltmarktkonkurrenz und
forscht nach Lösungen.

23.15 I J B Markus Lanz
0.30 I heute journal update
0.45 I J E B Operation

Omerta Krimiserie. Wochen-
end-Einbruch / Herr Präsi-
dent. Mit Jasper Pääkkönen

2.00 I J E B v The
Chelsea Detective Detektiv-
serie. Spiel auf Leben und
Tod. Mit Adrian Scarborough

3.30 I J E B Harry
Wild – Mörderjagd in
Dublin Krimiserie. Jäger
des verlorenen Schatzes

4.15 I J E B Deutsch-
land – wie gerecht bist du?
Auf der Suche nach fairen
Steuern Dokumentation

Die Kanzlei
Gellert (Herbert Knaup, l.) hilft der
Zwangsprostituierten Ewa (Pola
Geiger). Isa vertritt einen Mann,
dessen Führerschein wegen begin-
nenden Alzheimers in Gefahr ist.
Anwaltsserie 20.15 Das Erste

5.20 CSI: Den Tätern auf der Spur (5)
6.00 Punkt 6 7.00 Punkt 7 8.00
Punkt 8 9.00 Gute Zeiten, schlechte
Zeiten 9.30 Unter uns. Daily Soap.
Familie hält zusammen 10.00 Ulrich
Wetzel – Strafgericht. Doku-Soap
11.00 Barbara Salesch – Das Strafge-
richt. Doku-Soap. Tatort Dusche –
Haushaltshilfe soll von Nacktem be-
drängt worden sein 12.00 Punkt 12
15.00 I B Barbara Salesch –

Das Strafgericht Doku-Soap
16.00 I B Ulrich Wetzel – Das

Strafgericht Geschwisterri-
valität kocht hoch – Führte
Kampf um Zuneigung der
Eltern zu Mordanschlag?

17.00 I B Ulrich Wetzel – Das
Jugendgericht Doku-Soap

17.30 I E Unter uns
Familie nimmt Abschied

18.00 I E B Explosiv
18.30 I E B Exclusiv

– Das Star-Magazin
18.45 I E B RTL Aktuell
19.05 I E Alles was zählt

Schockierende Wahrheit
19.40 I Gute Zeiten, schlechte

Zeiten Neue Ziele

20.15 I Das Sommerhaus der
Stars – Kampf der Promi-
paare Show. Finale /
Das große Wiedersehen

22.15 I E B RTL Direkt
22.35 I E B Extra – Das

RTL Magazin So echt sind
die Blackweek-Schnäppchen
wirklich: Der große Extra-
Preisatlas / Die Schatten-
welt des illegalen Organhan-
dels. Moderation: Mareile
Höppner. EXTRA-Reporterin
Vanessa Deubel erfährt von
Hendrik, wie es ist, auf eine
Organspende zu warten.

0.00 I B RTL Nachtjournal
0.25 I B RTL Nachtjournal

Spezial Klima Update
Erdgas. Moderation: Clara
Pfeffer, Maik Meuser

0.45 I E B CSI: Miami
Krimiserie. Tunnelblick / Ihre
letzte Leiche / Heiße Drähte.
Bei einer Verfolgungsjagd
durch Miami stürzt ein
Auto in ein sich plötzlich
auftuendes Loch.

3.10 I B Der Blaulicht-Report
3.50 I CSI: Den Tätern auf

der Spur (6) Krimiserie
Opfer der Vergangenheit /
Venusmuscheln à la Card

Das Sommerhaus der Stars –
Kampf der Promipaare
Im Sommerhaus steht das Finale
an. Die letzten Pärchen werden
sich über die Ziellinie kämpfen.
Frauke Ludowig (Foto) moderiert.
Show 20.15 RTL

5.30 Frühstücksfernsehen. Magazin.
Gäste: Dr. med. Andreas Weins, Leon
Sandhowe 10.00 Auf Streife. Doku-
Soap. Dann geh doch zu Ghetto!
11.00 Auf Streife 12.00 Auf Streife.
Doku-Soap. Die Braut, vor der sich je-
der graut 13.00 Auf Streife – Die Spe-
zialisten. Doku-Soap. Aufs Glatteis ge-
führt 14.00 Auf Streife – Die Spezialis-
ten. Doku-Soap. Go, Tanja, Go
15.00 E B Auf Streife – Die

neuen Einsätze In den Las-
ter – fertig, los! Die Beamten
ermitteln, als eine Frau Opfer
eines Raubüberfalls wird.

16.00 J Lebensretter hautnah –
Wenn jede Sekunde zählt

17.00 J E B Notruf Repor-
tagereihe. Krank gelacht /
Mit voller Wucht. Moderation:
Bärbel Schäfer. Die Retter
müssen ein Mädchen an ei-
ner Privatschule versorgen.

18.00 E B Lenßen hilft
19.00 J E B Die Spreewald-

klinik Serie. Ohnmacht. Do-
reen wird in der Klinik ins
künstliche Koma versetzt.

19.45 E B SAT.1 :newstime

6.20 Brighton Swimming Club 6.35
Die Tricks ... 7.20 Rote Rosen 8.10
Sturm der Liebe 9.00 Nordmag. 9.30
H.-Journal 10.00 S-H Mag. 10.30 bu-
ten un binnen 11.00 Hallo Nieder-
sachsen 11.30 Brasilien – Über den
Rio Munim 11.40 Rentnercops 12.25
IaF 13.10 IaF – Die jungen Ärzte 14.00
Schätze aus der Ostsee – Zwei Fischer
und ein halber aus Kühlungsborn
15.00 I J B NDR Info
15.15 I J B Land & lecker im

Advent Doku-Soap. Weih-
nachtsmenü von Landfrau
Dörte Wolfgramm-Stühmeyer.
U.a.: Motto „Hofrundgang”

16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt
17.00 I J B NDR Info
17.10 I J B Seehund, Puma

& Co. Reihe. Zusammen-
treffen der besonderen Art

18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 I J B Munition aus

dem Meer – Unterwegs mit
den Kampfmittelsuchern

18.45 I J B DAS! Magazin
19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 J E Elsbeth: Ein beson-
derer Fall Krimiserie. Das
Ballmädchen / Ohr um Ohr

22.15 J E FBI: Special Crime
Unit Krimiserie. Rückfall.
Das FBI untersucht einen
Unfall, bei dem drei Arbeiter
infolge einer Botulinum-Ver-
giftung gestorben sind. Die
Spuren führen die Ermittler
in ein Sicherheitslabor, in
dem das Gift von einer je-
menitischen Mitarbeiterin
hergestellt und an den Extre-
misten Bin Zada verkauft
wird. Die Agenten haben we-
nig Zeit, um Bin Zadas Auf-
enthaltsort herauszufinden
und weitere von ihm geplan-
te Anschläge zu verhindern.

23.10 J E B FBI: Most
Wanted Krimiserie. Kampf
um Krypto. Das FBI ist ei-
nem Attentäter auf der Spur.

0.05 J E Elsbeth: Ein be-
sonderer Fall Krimiserie

1.50 J E B FBI: Special
Crime Unit Krimiserie

2.30 J B FBI: Most Wanted
3.10 B Auf Streife Doku-Soap

Klausurphobia / Für eine
Handvoll Euro / Bye,
bye Hamsterbäckchen

20.15 I J B Visite Magazin
Kribbeln, Brennen, taube
Beine: was hilft bei Polyneu-
ropathie (Nervenschäden)?
Moderation: Vera Cordes

21.15 J B Panorama – die
Reporter Reportagereihe

21.45 I J B NDR Info
22.00 I J B Tatort: Ein Tag

wie jeder andere TV-Krimi-
nalfilm, D 2019. Mit Fabian
Hinrichs, Dagmar Manzel,
Eli Wasserscheid. Regie:
Sebastian Marka. Ein Anwalt,
der zum Stundenschlag ei-
nen Richter erschoss, bringt
exakt 60 Minuten später
eine weitere Person um.

23.30 I J B Kaiseradler in
Gefahr – Auf der Spur der
Wilderer Reportagereihe

0.00 I J B Cicero –
Zwei Leben, eine Bühne
Dokumentarfilm, D/RUM
2022. Mit Roger Cicero

1.45 I J B Tatort: Ein Tag
wie jeder andere TV-Krimi,
D 2019. Mit Fabian Hinrichs
Regie: Sebastian Marka

3.15 I J E Nordmagazin
3.45 I J B S-H Magazin
4.15 I J B Hamburg Journal
4.45 I E buten un binnen

Elsbeth: Ein besonderer Fall
Elsbeth (Carrie Preston) sucht den
Mörder eines Tennisstars. Die To-
desumstände sind rätselhaft. Wag-
ner ist nah dran, Elsbeths Geheim-
nis aufzudecken.
Krimiserie 20.15 Sat.1

16.00 Wunden des Krieges 16.15
Deutschland – wie gerecht bist du?
Auf der Suche nach fairen Steuern
17.30 der tag 18.00 Melania Trump –
Dieses obskure Objekt der Macht
18.30 Angela Merkel – Schicksalsjah-
re einer Kanzlerin. Dokumentarfilm, D
2024 19.00 phoenix vor ort 19.15
Dokumentation 20.00 Tagess. 20.15
Maremma – Italiens wilde Schönheit
20.45 Angela Merkel – Schicksalsjah-
re einer Kanzlerin. Dokumentarfilm, D
2024 21.45 heute-journal 22.15 run-
de 23.00 der tag 0.00 runde

9.45 WaPo Bodensee 10.35 Elefant
& Co. 11.00 In aller Fr. 12.30 Stur-
köpfe.TV-Komödie, D 2015 14.00 um
2 14.25 Elefant & Co. 15.15 Ge-
fragt – Gejagt 16.00 um 4 16.30 um
4 17.00 um 4 17.45 aktuell 18.05
Wetter 18.10 Brisant 18.54 Sand-
männchen 19.00 Regional 19.30
aktuell 19.50 Einfach genial 20.15
Umschau 21.00 Visionäre von Bad
Schandau 21.45 aktuell 22.10 Miel-
kes Traum – Die Bobbahn Altenberg
22.55 Lauchhammer – Tod in der Lau-
sitz (1/6) 1.10 Ein Fall für Nadja. (2)

12.40 Stadt Land Kunst 14.15 Mord
im Mittsommer: Lili (2/3) TV-Kriminal-
film, S 2022 15.45 Iris Berben – Ein
persönliches Porträt 16.55 Wilde We-
ge (2/6) 17.50 Wildes Dänemark
(2/5) 18.35 Leben an der Nordsee
(2/5) 19.20 Journal 19.40 Tourimeile
Jakobsweg 20.15 Biokrise – Masse
statt Klasse? Dokumentarfilm, F 2024
21.45 Die Bio-Revolution – Die Karri-
ere der ökologischen Landwirtschaft
22.40 Marion – Die große Verwand-
lung 23.30 Tracks East 0.05 ^ Bruta-
le Stadt. Actionfilm, I/F 1970

14.35 SpongeBob 15.00 Patrick
Star 15.35 Monster Loving Maniacs
16.05 Uferpark 16.30 Grizzy 17.05
Paw Patrol 17.35 Rubble und Crew
18.15 Weihnachtsmann & Co. KG.
Zeichentrickserie 19.05 Uferpark
19.35 Angelo! 20.15 Drei Wünsche
zum Fest – Zurück ins Weihnachts-
glück. TV-Komödie, USA 2023. Mit
Sam Page 22.05 Eine Weihnachtsge-
schichte zum Verlieben. TV-Fantasy,
USA 2022 23.50 Santa Baby II –
Christmas Maybe. TV-Komödie, CDN/
USA 2009 1.30 Teleshopping

9.30 Normal 10.00 Die PS-Profis –
Mehr Power aus dem Pott. Doku-Soap
10.35 American Pickers – Die Trödel-
sammler. Doku-Soap. Erleuchtung /
Opernbesuch 12.15 My Style Rocks
14.45 Storage Hunters. Doku-Soap.
Hau den Lukas / Risiko lohnt sich /
Schiffspoker / Abgestürzt 16.45 My
Style Rocks 19.15 Container Wars.
Dokumentationsreihe. Schadensbe-
grenzung / Das Geheimversteck 20.15
Exatlon Germany – Die Mega Challen-
ge 22.45 My Style Rocks. Show 1.15
Container Wars. Dokumentationsreihe

8.30 The Minute 8.35 Snooker: UK
Championship 10.30 Ski alpin: Welt-
cup 11.00 Ski alpin: Weltcup 11.30
Ski alpin: Weltcup 12.00 Snooker: UK
Championship 13.40 The Minute
13.45 Snooker: UK Championship
17.30 Ski alpin: Weltcup. Slalom Da-
men, 1. Lauf 18.00 Ski alpin: Weltcup.
Slalom Damen, 2. Lauf 18.45 Snoo-
ker: UK Championship. 1. Runde
19.45 Snooker: UK Championship. 1.
Runde 23.30 Ski alpin: Weltcup. Sla-
lom Herren, 2. Lauf 0.00 Skispringen:
Weltcup. Herren (HS 140), 2. Tag

10.00 Der Trödeltrupp – Das Geld
liegt im Keller (2) 11.00 Der Trödel-
trupp – Das Geld liegt im Keller (2)
12.55 Der Trödeltrupp – Das Geld
liegt im Keller (9) 13.55 Hartz und
herzlich – Tag für Tag Benz-Baracken
16.05 B:REAL – Echte Promis, echtes
Leben 17.05 Hartz und herzlich – Tag
für Tag Rostock 18.05 Hartz und herz-
lich – Tag für Tag Rostock 19.05 Berlin
– Tag & Nacht 20.15 Hartz und herz-
lich. (2) Dokureihe 22.15 Hartz und
herzlich. 0.15 Armes Deutschland –
Stempeln oder abrackern? (5)

8.25 Hawaii Five-0 10.10 Navy CIS
14.50 Castle 15.50 newstime 16.00
Castle 16.55 Abenteuer Leben täg-
lich. 17.55 Mein Lokal, Dein Lokal.
Reihe. „Platzhirsch”, Scharbeutz
18.55 Achtung Kontrolle! 20.15 ^
Spiel ohne Regeln. Actionkomödie,
USA 2005. Mit Adam Sandler, Chris
Rock, Burt Reynolds. Regie: Peter Se-
gal 22.35 ^ Passwort: Swordfish.
Actionthriller, USA 2001. Mit John Tra-
volta, Hugh Jackman, Halle Berry. Re-
gie: Dominic Sena 0.35 ^ Spiel ohne
Regeln.Actionkomödie, USA 2005

10.25 Griechische Trauminseln. Doku-
mentarfilm, D 2024 11.55 Hessen à
la carte 12.25 Servicezeit 12.55 Na-
tur im Garten (8/10) 13.20 Der Pazi-
fische Feuerring 14.50 Magische An-
den (1/5) 18.30 Die deutsche Auto-
bahn – Fluch oder Segen? 19.00
heute 19.20 Kulturzeit 20.00 Ta-
gess. 20.15 Tatort: Von Affen und
Menschen. TV-Kriminalfilm, CH 2024
21.45 Sie sagt. Er sagt. TV-Drama, D
2024 23.30 M – Eine Stadt sucht ei-
nen Mörder (3/6) 1.05 Vom Manager
zum Käser – Neubeginn als Lehrling

5.10 CSI: NY (7) 7.40 CSI: Den Tätern
auf der Spur (9) 11.15 CSI: Miami
15.00 Shopping Queen. Doku-Soap
16.00 Guidos Deko Queen. Doku-
Soap 17.00 Zwischen Tüll und Tränen.
Dokumentation. U.a.: Arnstadt, „Shine
Bride” 18.00 First Dates – Ein Tisch
für zwei 19.00 Das perfekte Dinner.
Doku-Soap. U.a.: Tag 2: Dagy, Ruhrge-
biet 20.15 Hot oder Schrott – Die Al-
lestester. Doku-Soap. U.a.: „Airzooka”
22.15 Hot oder Schrott – Promi Spezi-
al. Doku-Soap. U.a.: „Inflatable Battle
Logos” 0.20 vox nachrichten

TAGESTIPPS 26.NOVEMBER

5.10 talk talk talk 5.30 taff 6.20 Ga-
lileo 7.25 Die Simpsons 7.50 Brook-
lyn Nine-Nine 8.45 The Middle 9.40
Two and a Half Men 11.05 The Big
Bang Theory 12.20 Scrubs – Die An-
fänger 13.15 Two and a Half Men
14.35 The Middle 15.35 The Big
Bang Theory 17.00 taff 18.00 news-
time 18.10 Die Simpsons. Lisa on
Broadway / Wege zum Ruhm 19.05
Galileo 20.15 Joko & Klaas gegen
ProSieben 22.55 Late Night Berlin.
Gäste: Martin Rütter, Good Neighbours
0.00 TV total – Aber mit Gast

12.25 Garfield 12.50 Tashi 13.15
Zoom 13.40 GLOW 14.10 Schloss
Einstein 15.00 Tinka und die Königs-
spiele 15.45 Peter Pan 16.10 Power
Sisters 16.35 Garfield 16.45 Minus
Drei und die wilde Lucy 17.00 Anna
und die wilden Tiere 17.25 Schlümpfe
17.45 Pirate Academy 18.10 Petters-
son und Findus 18.35 Kleine Eule
ganz groß 18.50 Sandmännchen
19.00 Die fantastische Welt von Fron-
dosa. Zeichentrickserie 19.25 pur+
19.50 logo! 20.00 KiKA Live 20.10
Die WG – Das große Wiedersehen

10.50 Gilmore Girls 14.40 Desperate
Housewives. Comedyserie. Mit Felicity
Huffman 16.30 Grey’s Anatomy. Kran-
kenhausserie. Mit Ellen Pompeo
18.20 Charmed. Fantasyserie. Mit
Alyssa Milano 20.15 Property Brot-
hers – Renovierung zum Verlieben
21.10 Property Brothers – Renovie-
rung zum Verlieben. Doku-Soap. Up-
grade für enge Räume 22.10 Unser
Traumhaus: Umzug oder Umbau? Do-
ku-Soap 23.15 Unser Traumhaus:
Umzug oder Umbau? 0.15 Property
Brothers – Renovierung zum Verlieben

5.45 Action Heroes 5.50 Action Hero-
es (8) 6.00 Joyce Meyer 6.25 Info-
mercial 7.25 Joyce Meyer 7.50 Info-
mercial 15.00 Raumschiff Enterprise
16.00 Infomercial 16.05 Raumschiff
Enterprise 17.05 Star Trek – Deep
Space Nine 18.05 Raumschiff Enter-
prise 20.15 ^ The Drop – Bargeld.
Drama, USA 2014. Mit Tom Hardy. Re-
gie: Michael R. Roskam 22.25 ^
Trance – Gefährliche Erinnerung. Thril-
ler, GB/USA/F 2013. Mit James McA-
voy 0.30 ^ Duell im Atlantik. Kriegs-
drama, USA 1957. Mit Curd Jürgens

Visite
Bei einer Polyneuropathie sind die
Nervenenden geschädigt. Das führt
zu Empfindungsstörungen in den
Füßen und Beinen. Bei jedem vier-
ten bleibt die Ursache unbekannt.
Magazin 20.15 NDR Fernsehen

11.55 Leopard & Co. 12.45 aktuell
13.00 Giraffe & Co. 13.50 Papagei-
en, & Co. 14.20 Morden im Norden
(7) 16.00 aktuell 16.15 Hier und
heute 18.00 aktuell / Lokalzeit 18.15
Servicezeit 18.45 Akt. Stunde 19.30
Lokalzeit 20.00 Tagess. 20.15 Tatort:
Hinkebein. TV-Kriminalfilm, D 2012
21.45 aktuell 22.15 Der Zürich-Krimi:
Borchert und der eisige Tod. TV-Krimi-
nalfilm, D 2021 23.40 Der Zürich-
Krimi: Borchert und die tödliche Falle.
TV-Kriminalfilm, D 2020 1.10 ^ Wil-
de Maus. Tragikomödie,A/D 2017

20.15 Kabel 1
Spiel ohne Regeln: Regie: Peter Segal, USA,
2005 Actionkomödie. Der Ex-Profifootballer
Paul (Adam Sandler) muss eine Haftstrafe
wegen Alkohol am Steuer absitzen. Seine
Pechsträhne nicht zu Ende. Der Gefängnisdi-
rektor ist ein Footballfanatiker und finanziert
sein nur aus Wärtern zusammengewürfeltes
Team. Auf seine Weisung hin muss Paul aus
den Insassen ein Footballteam zusammenstel-
len, das bei einem Match zwischen Wärtern
und Gefangenen antreten soll. 140 Min. ^^
21.45 3sat
Sie sagt. Er sagt.: Regie: Matti Geschonneck,
D, 2024 TV-Drama. Ein Strafprozess am Ber-
liner Landgericht behandelt den Vorwurf einer
Vergewaltigung zwischen der Moderatorin Ka-
tharina und dem Industriellen Christian. Die
beiden hatten bis zu dem Tag des Vorfalles
jahrelang eine Affäre. Die Indizien und eine
Wendung machen dem Gericht die Arbeit nicht
leicht. Die Verhandlung zeigt Werte und Vorur-
teile der Gesellschaft auf. 105 Min. ^^^

22.35 Kabel 1
Passwort: Swordfish: Regie: Dominic Sena,
USA, 2001 Actionthriller. Die Summe unge-
nutzter US-Regierungsgelder ist auf neun Mil-
liarden Dollar angewachsen. Gabriel Shear
(John Travolta), der Leiter einer Anti-Terror-
Einheit, möchte damit einen Rachefeldzug
gegen den internationalen Terrorismus finan-
zieren. Er zwingt den verurteilten Hacker
Stanley dazu, die Verschlüsselung eines Groß-
rechners zu knacken, um an das viele Geld
heranzukommen. 120 Min. ^^^

20.15 3sat
Tatort: Von Affen und Menschen: Regie: Mike
Schaerer, CH, 2024 TV-Kriminalfilm. Es ist
Vollmond und Zürich spielt verrückt: Mehrere
Mordfälle beschäftigen die übermüdeten Kom-
missarinnen Tessa Ott (Carol Schuler) und
Isabelle Grandjean. Mit ihren Ermittlungen
hinken sie den sich häufenden Ereignissen
hinterher. Zur Krönung wird im Zoo ein Schim-
panse ermordet. Zoo-Verwaltungsrätin Rosi ist
entsetzt. Das Tier war der Botschafter für den
neuen Affenwald. 90 Min. ^^^

22.00 BR Fernsehen
Der Kommissar und die Alpen: In einer einzi-
gen Sekunde: Regie: Luca Brignone, Michele
Soavi, I, 2016 TV-Kriminalfilm. Zu seinem
Schutz ist Kommissar Rocco vom Dienst frei-
gestellt. Heimlich nimmt er Ermittlungen auf,
allerdings nicht, um den Täter an die Justiz zu
übergeben, sondern für seine Rache. Brizio
und Furio stehen ihm bei der Jagd nach dem
Killer zur Seite. 90 Min. ^^^

20.15 WDR
Tatort: Hinkebein: Regie: Manfred Stelzer, D,
2012 TV-Kriminalfilm. Frank Thiel (Axel Prahl,
l.) und Prof. Karl-Friedrich Boerne (Jan Josef
Liefers) untersuchen den ungewöhnlichen Tod
der ehemaligen Polizistin Katja Braun, die
halbnackt auf offener Straße an Herzversagen
starb. Obwohl die Leiche keine Spuren von
Gewalteinwirkung aufweist, ist Thiel überzeugt
davon, dass der Tod der Polizistin etwas mit
ihren Ermittlungen in einem Mord zu tun hat.
Er beginnt zu ermitteln. 90 Min. ^^^
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2009 Der Generalinspekteur 
der Bundeswehr, Wolfgang 
Schneiderhan, tritt wegen 
eines Luftangriffs in Afghanis-
tan zurück, bei dem bis zu 142 
Menschen getötet oder ver-
letzt worden waren.

1999 Niedersachsens Minis-
terpräsident Gerhard Glogow-
ski tritt wegen der ihm vorge-
worfenen Annahme finanziel-
ler Begünstigungen zurück.

1924 Die Mongolische Volks-
republik wird proklamiert. Sie 
ist politisch und wirtschaftlich 
eng an die Sowjetunion ge-
bunden.

Geburtstage: Tina Turner 
(1939-2013/Bild), amerikani-
sche Popsängerin („Private 
Dancer“); Eugène Ionesco 
(1909-1994), französischer 
Dramatiker („Die kahle Sänge-
rin“)

Todestag: Florence Foster Jen-
kins (1868-1944), New Yorker 
High-Society-Dame, Mäzenin, 
bekannt für ihren schlechten 
Gesang

Namenstag: Johannes, Konrad

Von Katharina Rögner

Dresden – Ein Fenstergitter 
wird unbemerkt durchtrennt, 
eine Vitrine mit roher Gewalt 
eingeschlagen, historischer 
Schmuck im Versicherungs-
wert von knapp 114 Millionen 
Euro binnen weniger Minuten 
gestohlen. Später geht das 
Fluchtauto in Flammen auf. 
Was wie ein Drehbuch für 
einen Kriminalfilm klingt, ist 
in Dresden unvorstellbare 
Wirklichkeit geworden. Am 25. 
November jährt sich der spek-
takuläre Juwelendiebstahl 
zum fünften Mal.

Es war ein Schock für die 
gesamte Kunstwelt: Bei dem 
Coup drangen zwei Diebe 
blitzschnell ins angeblich 
hochgesicherte Historische 
Grüne Gewölbe im Erdge-
schoss des Dresdner Residenz-
schlosses ein. Im Juwelenzim-
mer zerstörten sie eine Vitrine 
mit der Axt und nahmen aus 
Sachsens Schatzkammer 21 ba-
rocke Schmuckstücke mit, da-
runter auch einen mit Edel-
steinen besetzten Degen und 
den „Sächsischen Weißen“, 
einen 50 Karat schweren Dia-
manten. Vor dem Schloss war-
teten ihre Komplizen, die 
Flucht gelang – vorerst.

Der Chefermittler der ehe-
maligen Sonderkommission 
„Epaulette“, Olaf Richter, erin-
nert sich im Interview mit 
dem Mitteldeutschen Rund-
funk (MDR) für die Reportage 
„Exakt – Die Story“: „Berlin ge-
riet schnell in den Blick.“ Tat-
sächlich wurden im Januar 
2022, gut drei Jahre nach dem 
Diebstahl, sechs Mitglieder 
des Remmo-Clans aus Berlin 
vor dem Landgericht Dresden 
angeklagt. Fünf erhielten im 
Mai 2023 mehrjährige Haft- 
und Jugendstrafen.

DNA-Spuren am Flucht-
auto, Splitter der Schmuckvit-
rine und ein herausgetrenntes 
Teil des Dresdner Schlossgit-
ters hatten zu ihnen geführt. 
Dass die Urteile – zwischen 
vier Jahren und vier Monaten 
und sechs Jahren und drei Mo-
naten Freiheitsentzug – ver-
gleichsweise milde ausfielen, 
hat mit dem „Weihnachtswun-
der“ zu tun.

Das Weihnachtswunder

Denn kurz vor Weihnach-
ten, im Dezember 2022, gaben 
die Diebe nach Vermittlung 
ihrer Anwälte die meisten Stü-
cke zurück. Sie stimmten 
einem Deal zu: Mildere Haft-
strafen gegen die Beute. Bei 
der Übergabe lag der Großteil 
des Schmucks in einer Berli-

ner Anwaltskanzlei auf dem 
Tisch eines Beratungsraums. 
So jedenfalls sagten es die Er-
mittler im Prozess aus.

Chefermittler Richter trug 
nach eigenen Angaben den 
Schmuck im Wert von etwa 50 
Millionen Euro in einer bana-
len Umzugskiste eigenhändig 
ins Auto. Er und seine Kolle-
gen brachten die Stücke zu-
rück nach Dresden. Doch sie 
waren beschädigt, Edelsteine 
herausgebrochen, von dem 
Degen fehlte die Klinge.

Nun sind die gestohlenen 
Juwelen seit August wieder im 
Grünen Gewölbe neben ande-
ren Kostbarkeiten zu sehen: 
Königlicher Haarschmuck, 
Hutschmuck und Orden sowie 
Schuhschnallen und Knöpfe 
liegen ordentlich nebeneinan-
der aufgereiht.  Doch die Stü-

cke sind noch nicht restau-
riert, da nicht alle Verfahren 
zum Juwelendiebstahl rechts-
kräftig abgeschlossen sind. Als 
Beweismittel dürfen sie nicht 
verändert werden. Für die spä-
tere Restaurierung soll eine 
internationale Expertenkom-
mission gegründet werden.

Noch fehlen drei Stücke

Neben der neuen Vitrine 
im Juwelenzimmer steht ein 
großer Bildschirm, auf dem Er-
läuterungen zum Diebstahl zu 
lesen sind. Die Generaldirek-
torin der Staatlichen Kunst-
sammlungen Dresden (SKD), 
Marion Ackermann, sprach im 
August von „einem besonders 
schönen Moment“. 

Zum Jahrestag betont 
Ackermann die neu ausgerich-

tete Sicherheitstechnik für 
den Museumsort Dresdner 
Schloss: „Wir sind gut ge-
schützt“, sagt sie. Hundertpro-
zentige Sicherheit werde es 
dennoch nie geben.

Derweil fehlen drei bedeu-
tende Stücke noch immer. 
Kunstexperten vermuten, 
dass sie irgendwo versteckt 
liegen. Zwischenzeitlich fiel 
die SKD-Leitung auf einen an-
geblichen Kunsthändler rein, 
der Ende 2021 eines der feh-
lenden Schmuckstücke ange-
boten hatte. In Antwerpen 
übergab sie 40.000 Euro für 
nichts. Der Betrüger wurde 
später in Dresden verurteilt. 

Weitere Fragezeichen aber 
bleiben: Auch fünf Jahre nach 
dem Diebstahl ist unklar, wie 
die Täter an Insiderinforma-
tionen kamen. 

Im Historischen Grünen Gewölbe im Residenzschloss sind die von den Tätern zurückgegebenen Teile der Beute wieder im 
Juwelenzimmer des Schatzkammermuseums ausgestellt. dpa-BILD: Kahnert

Museen  Fünf Jahre nach Einbruch ins Grüne Gewölbe in Dresden noch immer offene Fragen

Stich in Sachsens Schatzkammer

furt und machte seinem Furor 
auch noch vor der Tür laut-
stark Luft. 

Nach dem viel beachteten 
Auftritt erhielt der über 1.000 
Seiten starke Roman eine an-
dere Art der Anerkennung: 
Das Nachrichtenmagazin „Der 
Spiegel“ nahm den Band in 
seine Liste der 100 besten 
deutschsprachigen Bücher aus 
den vergangenen 100 Jahren 
auf. Und auch der im Novem-
ber verliehene Bayerische 
Buchpreis dürfte ein Trost-
pflaster für Clemens Meyer 
sein, der sich hier übrigens 
unter anderem gegen Martina 

Liest am 1. Dezember in Ol-
denburg: Schriftsteller Cle-
mens Meyer BILD: Uwe Lein

Von Torben Rosenbohm

Oldenburg – Es ist inzwischen 
eine imposante Liste an Prei-
sen und Auszeichnungen, die 
der Leipziger Schriftsteller 
­Clemens Meyer für sich rekla-
mieren darf. Los ging es mit 
dem MDR-Literaturpreis im 
Jahr 2001, zuletzt gab es war-
me Worte und 10.000 Euro 
beim Bayerischen Literatur-
preis. Bei vielen in Erinnerung 
bleiben wird der 47-Jährige 
­allerdings eher in Verbindung 
mit einer Auszeichnung, die er 
eben nicht bekam.

Fluch und Segen

Mit seinem aktuellen Groß-
roman „Die Projektoren“ 
stand Meyer, der an diesem 
Sonntag, 1. Dezember, im Ol-
denburger PFL seinen Sieben-
Städte-Trip auf der ­LiteraTour 
Nord beginnt, auf der soge-
nannten Shortlist des Deut-
schen Buchpreises. Der 
Schriftsteller hatte sich große 
Hoffnungen gemacht, am En-
de entschied sich die Jury für 
„Hey guten Morgen, wie geht 
es dir?“ von Martina Hefter. 
Meyer war sichtlich konster-
niert, verließ gestenreich und 
fluchend den Römer in Frank-

Hefter durchsetzen konnte.
„Die Projektoren“ ist ein in 

vielerlei Hinsicht bemerkens-
wertes Buch. Der Autor unter-
nimmt darin eine atemberau-
bende Reise durch die Ge-
schichte, erzählt aus vielen 
Perspektiven und stellt die 
Konzentrationsfähigkeit der 
Leserschaft auf eine zuweilen 
harte, aber jederzeit lohnende 
Probe. Wir begegnen der deut-
schen Geschichte, treffen auf 
Karl May und tauchen ein in 
die Historie des ehemaligen 
Jugoslawiens, bis hin zu den 
blutigen Kriegen der Neuzeit. 

Klug komponiertes Buch

Man kann in diesem klug 
komponierten Roman durch-
aus zwischendrin die Orientie-
rung verlieren, doch die vielen 
losen Fäden werden von Cle-
mens Meyer stets wieder sou-
verän zusammengeführt. Das 
Buch ist daher auch ein phä-
nomenales Beispiel dafür, was 
in diesem Genre alles möglich 
ist. Dank seiner herausragen-
den Qualität dürfte es in Zu-
kunft noch weitere Einträge in 
Bestenlisten und Kanons fin-
den. Und auch die Literatur-
wissenschaft darf sich über 
einen in jeder Hinsicht span-

nenden und komplexen Neu-
zugang freuen. 

Ein Unbekannter war der 
Leipziger schon vor diesem 
großen Wurf nicht. Bereits mit 
seinem ersten Roman „Als wir 
träumten“ hatte er die Kritik 
mehrheitlich begeistert, spä-
ter sorgten auch feine Verfil-
mungen wie „In den Gängen“ 
oder „Die stillen Trabanten“  
dafür, dass sein Name stets 
präsent blieb.

Mit dem Deutschen Litera-
turpreis wolle er in Zukunft 
übrigens nichts mehr zu tun 
haben, wie er in einem Inter-
view betonte. Und ein weiteres 
Werk wie „Die Projektoren“, an 
dem er viele Jahre intensiv ge-
arbeitet habe und das zum 
wiederholten Lesen einlädt, 
könne er sich nach aktuellem 
Stand nicht noch einmal vor-
stellen. Mit Blick auf das Lese-
erlebnis würde man ihm gern 
zurufen: Überleg es dir gut, 
wir wären wieder dabei!

 Die Lesung

Clemens Meyer liest am 
Sonntag, 1. Dezember (11 Uhr), 
im Oldenburger  PFL (Peter-
straße 3); Urte Helduser wird 
moderieren. Tickets unter 
P @  literaturhaus-oldenburg.de

Ausufernde Prosa und finanzielle Zwänge
Literatour nord  Clemens Meyer stellt „Die Projektoren“ in Oldenburg vor

Hannover/dpa – Musikalische 
Glanzlichter will die Reihe 
Herrenhausen Barock im be-
vorstehenden Winter in Han-
nover präsentieren. Von Mitt-
woch bis zum 2. März sind da-
bei im Festsaal der Galerie 
Herrenhausen und an weite-
ren Aufführungsorten insge-
samt 17 Konzerte geplant. Das 
Programm vereint nach Anga-
ben der Stadt Hannover inter-
national gefeierte Stars und 
Ensembles wie Startenor Ro-
lando Villazón und die Acade-
my of Ancient Music aus Lon-
don mit zahlreichen hanno-
verschen Künstlern.

Zum Auftakt am 27. Novem-
ber gastiert das preisgekrönte 
hannoversche Ensemble Mu-
sica Alta Ripa mit den interna-
tional renommierten Solistin-
nen Nuria Rial und Dima Ors-
ho in der Galerie Herrenhau-
sen.

Zu den Aufführungsorten 
der Reihe gehören neben der 
Galerie Herrenhausen, wo die 
meisten Konzerte stattfinden, 
auch die benachbarte Orange-
rie Herrenhausen sowie die 
Herrenhäuser Kirche.

17 Konzerte 
bei Reihe 
Herrenhausen 
Barock  geplant

Berlin/dpa – Er war die deut-
sche Stimme von Michael Cai-
ne, Peter O’Toole und Ian 
McKellen: Der Synchronspre-
cher und Schauspieler Jürgen 
Thormann ist gestorben. Das 
erfuhr die Nachrichtenagen-
tur dpa aus dem Umfeld des 
Berliner Künstlers. Er wurde 
96 Jahre alt.  Thormann syn-
chronisierte den britischen 
Filmstar Michael Caine schon 
seit Jahrzehnten in all dessen 
Filmen. Seine sonore Stimme 
– häufig im Stil eines briti-
schen Gentlemans gespro-
chen –  kennt das Kino- und 
Fernsehpublikum zum Bei-
spiel aus den „Batman“-Fil-
men mit Caine als Butler Alf-
red Pennyworth. 

 Thormann lieh Leinwand-
größen seit den 1950er Jahren 
seine Stimme. Er hat fast 1.400 
Rollen vornehmlich von Hol-
lywoodstars in der deutschen 
Fassung gesprochen und ge-
hörte mit Größen wie Eckart 
Dux, Arnold Marquis und Tho-
mas Danneberg zu den wich-
tigsten Synchronsprechern 
der Nachkriegszeit. 

Synchron-
sprecher 
Jürgen 
Thormann  
gestorben

 Jürgen Thormann wur-
de 96 Jahre alt.

dpa-BILD:  Kalaene
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Von Lars Blancke
Und Christian Zeiss

Oldenburg/Emden – Wenn 
zwei Teams  aus dem Nordwes-
ten aufeinandertreffen, dann 
stehen oft gute Freunde als Ri-
valen auf dem Platz. So ist es 
auch an diesem Freitag (19 
Uhr), wenn der VfB Oldenburg 
in der Fußball-Regionalliga bei 
Kickers Emden gastiert. Zwei 
von ihnen waren in einer ge-
meinsamen Sonderfolge  von  
der „Nordwestkurve - der VfB-
Podcast“ und „Deichkicker“ zu 
Gast. Emdens Tobias Steffen  
(32) und Oldenburgs Nico 
Knystock (29) sind nicht nur 
Gegner, sondern seit ihrer ge-
meinsamen Zeit beim SV Rö-
dinghausen (von 2016 bis 
2020)  und beim VfB (2020/21) 
enge Freunde geworden.

Beginn in Rödinghausen

„Wir haben uns direkt super 
verstanden, sind menschlich 
auf einer Wellenlänge. Wir fah-
ren seit Jahren zusammen in 
den Urlaub und ich glaube 
auch nicht, dass sich das noch-
mal ändert“, erinnert sich  
Knystock  an die Anfänge in 
Rödinghausen in der Regio-
nalliga West. „Als er zu uns 
kam, war er ein kleines Pum-
melchen“, verteilt Steffen la-
chend erst einmal eine Spitze, 
geht  dann aber schnell zu den  
Komplimenten für den Fuß-
baller Knystock über: „Er ist 
ein überragender Linksvertei-
diger. Gutes Tempo, gute Zwei-
kampfstärke. Man spielt nicht 
gerne gegen ihn.“ 

Noch positiver fällt das 
Urteils Knystocks über den 
früheren Zweitligaspieler Stef-
fen (bei Energie Cottbus) aus: 
„Er ist auf keinen Fall ein Re-
gionalligafußballer, er ist für 
Höheres bestimmt. Aber Ver-
letzungen und Trainerent-
scheidungen sind manchmal 
brutal.“ Steffen wurde als jun-
ger Spieler von Trainer Claus-
Dieter Wollitz in Cottbus 
„links liegen gelassen“, hatte 
danach mehrmals mit schwe-
ren Verletzungen zu kämpfen. 
„Ich kenne keinen, der so 
einen starken rechten Fuß hat. 
Ich kenne aber auch ein, zwei 
Schwächen“, spitzelt Knystock.

Zu persönlichen Duellen 
wird es in der mutmaßlich 
sehr voll besetzten Ostfries-
land-Arena am Freitagabend  
selten kommen. Knystock ver-
teidigt links hinten, Steffen 
kommt über die linke An-
griffsseite der Emder. Aus 
Sicht des Kickers-Spielers eine 
gute Nachricht. „Als ich mit 
Atlas Delmenhorst gegen den 
VfB gespielt habe, war Nico 
mein Gegenspieler. Ich habe 
nach einer Viertelstunde die 
Seite gewechselt, das ging ein-
fach nicht mehr. Ich muss la-
chen und kann mich nicht 
konzentrieren, das ist das Pro-

blem. Wir kennen uns zu gut“, 
sagt Steffen, und Knystock 
entgegnet: „Ich freue mich, 
wenn Tobi mal auf meine Seite 
herüberkommt. Dann gibt es 
Körperkontakt, ich werde ihn 
ein bisschen ärgern.“

Emden liegt 2:0 vorne

Grundsätzlich erwarten 
beide Spieler eine ausgegliche-
ne Partie. Die Emder erwisch-
ten als Aufsteiger einen super 
Start in die Saison, gewannen 
zweimal beim VfB Oldenburg: 
3:0 in der Liga  und 6:3 nach 
Elfmeterschießen im Landes-

pokal. Der VfB hat sich  jedoch 
inzwischen stabilisiert, steckt 
zwar noch mitten im Abstiegs-
kampf, ist aber seit fünf Par-
tien unbesiegt. „Sie pressen 
viel mehr und spielen nicht 
mehr Eins-gegen-eins über 
den ganzen Platz. Sie lassen 
sich auch nach einem Rück-
stand nicht mehr so schnell 
unterkriegen. Und sie haben 
natürlich einfach auch gute 
Spieler. Wir sind gewappnet, 
haben aber natürlich Respekt 
vor dem VfB“, sagt Steffen. 

Knystock  hebt die Emder 
„Mannschaftsstärke im Ver-
bund, Robustheit  und  Stan-
dards“ hervor. Steffens Ecken 
und Freistöße sowie die ext-
rem langen Einwürfe von Da-
vid Schiller sind ligaweit be-
kannt.  „Das ist eine brutale 
Stärke, die wir gut verteidigen 
müssen. Sie werden nicht fuß-
ballerisch durch die Mitte 
kombinieren, so ehrlich müs-
sen wir sein“, sagt Knystock 
und erzählt, dass auch  sein 
Kumpel große Einwurfqualitä-
ten besitzt. „Tobi kann fast so 
weit werfen wie Schiller, dabei 
hat er noch nie ein Fitnessstu-
dio von innen gesehen. Das ist 
Wahnsinn“, stichelt Knystock –  
und Steffen nennt sein Er-
folgsrezept: „Technik.“

Hier gibt es die Folge

Wie Emdens Dennis Engel 
zum Oldenburger Spielerver-
mittler wurde, was die beiden 
Trainer Dario Fossi und Stefan 
Emmerling über die Stärken 
und Schwächen der beiden 
Gäste sagen, wie der Trainer  
Nico Knystock den Spieler 
Knystock in den Griff bekom-
men würde und und warum es 
Grätschen-Fotos  von Tobias 
Steffen in Whatsapp-Gruppen 
gibt, ist  in der neuen Folge der 
„Nordwestkurve“ und vom 
„Deichkicker“ zu hören. Diese 
ist ab sofort online kostenlos 
unter www.nwzonline.de/pod-
casts sowie auf allen bekann-
ten Plattformen wie Spotify, 
Apple Podcasts, Google Pod-
casts, Amazon Music und Dee-
zer verfügbar.

Zu Gast in der Fusion aus „Nordwestkurve“ und „Deichkicker“: (von links) Kickers-Spieler Tobias Steffen, VfB-Verteidiger Ni-
co Knystock, „Deichkicker“-Gastgeber Christian Zeiss und „Nordwestkurve“-Host Lars Blancke BILD: Piet Meyer

Podcast   Das sagen Oldenburgs Nico Knystock und Emdens Tobias Steffen über das Duell am Freitag

Im Derby werden Freunde zu Rivalen

Traf zuletzt gegen Drochter-
sen: Nico Knystock BILD: V. Elten

Traf zuletzt in Lohne: 
Tobias Steffen BILD: IMAGO

Urteil zu rechnen sei, könne 
derzeit  nicht abgeschätzt wer-
den. Und auch wenn ein sol-
ches Urteil gefällt sei, gebe es 
zudem  eine Einspruchsfrist. 
Bis zu einer endgültigen Klä-
rung durch die NFV-Gerichts-

Diesen Podcast
können Sie auch direkt in
der ePaper-App mit dem
Podcast-Player hören.

Oldenburg/hrs – Das Hallen-
fußballturnier der Traditions-
mannschaften am Freitag, 3. 
Januar (15.30 Uhr), in der gro-
ßen EWE-Arena in Oldenburg 
wird live vom frei empfangba-
ren TV-Sender DF1 übertragen. 
Das teilte der Sender mit. Da-
mit gibt es nach Jahren einen 
Wechsel, in der Vergangenheit 
war die Veranstaltung stets 
vom ebenfalls frei empfangba-
ren Sender Sport1 übertragen 
worden. Laut DF1 wird Uli Po-
tofski in Oldenburg als Mo-
derator eingesetzt, kommen-
tiert werden die Spiele von 
Wolfgang Nadvornik. 

Veranstalter des Turniers 
ist die Agentur Burdenski 
Events aus Stuhr (Kreis Diep-
holz). Diese wird nach dem 
Tod des Gründers Dieter Bur-
denski – er war Anfang Okto-
ber im Alter von 73 Jahren ge-
storben – nun von seinen Kin-
dern Fabian und Carina Bur-
denski geführt. Am Start sind 
in Oldenburg Werder Bremen, 
Hamburger SV, VfB Olden-
burg, FC St. Pauli, Hanno-
ver 96 sowie die „Bundesliga 
Allstars“.

DF1 überträgt am Samstag, 
4. Januar, aus Lingen (Ems-
land) sowie am Samstag, 11. Ja-
nuar, aus Frankfurt zwei wei-
tere Oldieturniere. 

TV-Wechsel
bei Turnier
in Arena 

Konontsuk mit
Letten Spitzenreiter
Oldenburg/hrs – Artur Ko-
nontsuk von den EWE Baskets 
Oldenburg hat mit der letti-
schen Basketball-National-
mannschaft in der EM-Qualifi-
kation in zwei Spielen gegen 
Polen einen Sieg und eine Nie-
derlage eingefahren. Nach-
dem die Letten am vergange-
nen Donnerstag auswärts mit 
82:78 gewonnen hatten, verlo-
ren sie am Sonntag daheim 
mit 86:88. Im ersten Spiel ge-
langen dem 24-jährigen Ko-
nontsuk elf Punkte, im zwei-
ten drei. Aufseiten der Polen 
kam der Ex-Oldenburger Mi-
chal Michalak (er spielt inzwi-
schen in seinem Heimatland 
für Anwil Wloclawek) in bei-
den Partien zum Einsatz.

Trotz der Niederlage im 
zweiten Spiel führt Lettland 
die Qualifikationsgruppe H 
an. Die ersten drei Teams der 
Vierergruppe nehmen an der 
EM 2025 teil.  

Hirsch liegt mit
Duisburg vorn
Duisburg/hrs – In der Fuß-
ball-Regionalliga West strebt 
der ehemalige Oldenburger 
Trainer Dietmar Hirsch (52) 
mit dem MSV Duisburg dem 
Aufstieg entgegen. Nach 
einem 2:1-Sieg beim KFC Uer-
dingen liegt Duisburg in der 
Tabelle sechs Punkte vor dem 
ersten Verfolger Fortuna Köln. 
Der West-Meister steigt direkt 
in die 3. Liga auf.  Hirsch, der 
von 2015 bis 2017 beim VfL Ol-
denburg gearbeitet hatte, war 
in diesem Sommer vom West-
Regionalligisten 1. FC Bocholt 
nach Duisburg gewechselt. 
Der MSV war zuvor aus der 3. 
Liga abgestiegen. 

sich das Thema Einwechslun-
gen indes immer mehr zu 
einer Dauer-Posse. Bereits in 
der Vorsaison hatte Phönix in 
Michael Kobert im Heimspiel 
gegen den FC St. Pauli II einen 
Spieler eingewechselt, der 
nicht auf dem Spielberichts-
bogen auftauchte. Das eigent-
lich mit 2:1 gewonnene Heim-
spiel wurde vom Norddeut-
schen Fußballverband mit 0:5 
gegen die Lübecker gewertet.

Auch in der Spielzeit 
2022/23 war Phönix auffällig 
geworden. Im Heimspiel 
gegen Weiche Flensburg wech-
selten die Marzipanstädter 
sechs statt der erlaubten fünf 
Spieler ein. Hier kam es aller-
dings zu keinem Einspruch, da 
die Flensburger die Partie oh-
nehin mit 1:0 gewannen und 
die drei Punkte mitnahmen.

den VfB-Verantwortlichen be-
stätigt. Der Verein legte da-
raufhin am Sonntag „form- 
und fristgerecht“ Beschwerde 
beim NFV ein. „Dieser Sach-
verhalt ist uns unmittelbar 
nach dem Spiel durch die 
Schiedsrichter bestätigt wor-
den. Genau diesen Punkt las-
sen wir jetzt durch das NFV-
Sportgericht prüfen“, sagte 
VfB-Geschäftsführer Michael 
Weinberg. 

Die Oldenburger liegen mit 
der 2:2-Wertung nun mit 20 
Punkten auf dem 14. Platz. Bei 
einer 5:0-Wertung kämen zwei 
Zähler hinzu, so dass der VfB 
dann punktgleich mit den Ri-
valen SSV Jeddeloh, FC St. Pau-
li II und Teutonia Ottensen 
wäre. Die  Tordifferenz würde 
sich von -10 auf -5 verbessern. 

Für die Lübecker entwickelt 

barkeit werde die Partie nun 
weiterhin mit 2:2 gewertet. 

Die Spielordnung des NFV 
gibt vor, dass bei Einsatz eines 
nicht spielberechtigten Ak-
teurs ein Spiel mit 0:5 aus 
Sicht des schuldigen Vereins 
zu werten sei – wenn das tat-
sächliche Ergebnis (in diesem 
Fall also 2:2) denn für die 
schuldige Mannschaft einen 
Vorteil biete. Die Lübecker ha-
ben bislang keine öffentliche 
Stellungnahme zu der stritti-
gen Einwechslung abgegeben.    

In der vierten Minute der 
Nachspielzeit hatten die Lübe-
cker Nico Paplowski einge-
wechselt. Die Nummer 25 war 
allerdings auf keinem Spielbe-
richtsbogen zu finden. 
Schiedsrichter Gerhard Ale-
xander Ludolph hatte diesen 
Regelverstoß nach der Partie 

Von Lars Blancke
Und Hauke Richters

Oldenburg – Auf die mögliche 
Gutschrift zweier weiterer 
Punkte muss der Regionalli-
gist VfB Oldenburg noch  et-
was warten. Der Verein hatte  
am Sonntag beim Norddeut-
schen Fußball-Verband (NFV) 
Beschwerde gegen die Wer-
tung des Heimspiels gegen 
Phönix Lübeck eingelegt (2:2), 
da die Gäste am Samstag-
abend einen Spieler einsetz-
ten, der nicht auf dem offiziel-
len Spielberichtsbogen stand.

 „Der Fall liegt nun beim 
NFV-Sportgericht“, teilte der 
Verband, der seinen Sitz in 
den Büroräumen des Bremer 
Weserstadions hat, am Mon-
tag auf Nachfrage unserer Re-
daktion mit. Wann mit einem 

Fußball  Das sagt Verband zur Wertung des VfB-Spiels gegen Lübeck – Phönix ein Wiederholungstäter
Warum Oldenburg mit Wartezeit rechnen muss

Regionalliga Nord Männer
Werder Bremen II - 1. FC Phönix Lübeck Mi 18:30

1. TSV Havelse 19 40:22 44
2. Drochtersen/Assel 20 26:15 40
3. SV Meppen 18 37:16 32
4. Kickers Emden 19 34:23 32
5. Weiche Flensburg 19 35:31 30
6. BW Lohne 20 32:32 30
7. 1. FC Phönix Lübeck 18 38:26 29
8. Hamburger SV II 18 34:32 27
9. Werder Bremen II 19 44:36 26

10. VfB Lübeck 18 27:29 25
11. SSV Jeddeloh 18 26:32 22
12. FC St. Pauli II 18 30:37 22
13. Teutonia Ottensen 19 31:48 22
14. VfB Oldenburg 20 26:36 20
15. Bremer SV 19 34:39 18
16. Eintracht Norderstedt 18 17:34 18
17. SV Todesfelde 19 15:32 18
18. Holstein Kiel II 19 27:33 17
å Relegation å Absteiger
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Fernsehtipps

Live am Dienstag
Snooker 13.45 und 19.45 Uhr, 
Eurosport, UK Championship, 
1. Runde, aus York (England)

Namen

Der einst in der deutschen 
Bundesliga aktive  Martin 
Hinteregger  kehrt überra-
schend aus seiner Profifuß-
ball-Rente zurück. Der 32-jäh-
rige Österreicher heuert bei 
Austria Klagenfurt an, wo er 
einen Vertrag bis Juni 2026 
unterschrieb. Im Erstligateam 
von Cheftrainer Peter Pacult 
(65) ist der Ex-Nationalspieler, 
der in einer Karriere öfter 
durch Skandale und einen 
plötzlichen Rücktritt auffiel, 
ab 1. Januar 2025 spielberech-
tigt. Hinteregger war in 
Deutschland für Mönchen-
gladbach, Augsburg und 
Frankfurt aktiv.

Der erst 18 Jahre alte Groß-
meister Dommaraju Gu-
kesh  aus Indien hat die erste 
Partie im Finale der Schach-
Weltmeisterschaft verloren. 
Gegen Titelverteidiger DING 
LIREN aus China gab Gukesh, 
der eigentlich favorisiert war, 
nach 42 Zügen auf. Liren führt 
im Best-of-14-Modus  mit 1:0. 
Die zweite Finalpartie findet 
an diesem Dienstag statt. Ex-
perten rechnen Gukesh gute 
Chancen aus, jüngster Welt-
meister der Geschichte zu wer-
den. Sein Kontrahent Liren hat 
seit Januar 2024 keine klassi-
sche Schachpartie mehr ge-
wonnen und kämpft laut eige-
ner Aussage mit psychischen 
Problemen. Der bisher jüngste 
Weltmeister GARRY KASPA-
ROW war 22 Jahre alt, als er im 
Jahr 1985 Weltmeister wurde.

Ägyptens Fußball-Star Moha-
med Salah  hat vom engli-
schen Premier-League-Verein 
FC Liverpool noch immer kein 
Angebot für eine Verlänge-
rung seines im Sommer aus-
laufendes Vertrages vorliegen. 
„Es ist fast Dezember und ich 
habe bisher noch nichts gese-
hen“, sagte Salah dem TV-Sen-
der NBC Sports. „Ich bin wahr-
scheinlich mehr weg, als dass 
ich bleibe“, sagte der 32-Jährige 
weiter. Salah spielt seit 2017 
für Liverpool. 

Karriere geht weiter

BILD: IMago/Luger

Sport

Niemand ist 
unschlagbar. 

Ich denke, wir sind 
bereit, diese He-
rausforderung jetzt 
anzunehmen.
George Russell
Britischer Formel-1-Pilot von 
Mercedes, schickt mit Blick auf 
die neue Saison eine Kampfan-
sage an den just zum Welt-
meister gekürten Niederländer 
Max Verstappen (Red Bull). 

„Zitat

Von Klaus Bergmann, Frank 
Kastner Und Morten Ritter

München – In der Gruppen-
phase der Champions League 
sind drei  der fünf deutschen 
Fußballmannschaften an die-
sem Dienstag im Einsatz. An-
pfiff ist jeweils um 21 Uhr. 

 Bayern München

Die Münchner empfangen 
im eigenen Stadion Paris 
Saint-Germain. Die Gäste do-
minieren ohne den zu Real 
Madrid gewechselten Stür-
merstar Kylian Mbappé zwar 
ähnlich wie die Bayern die hei-
mische Liga, sind aber auf 
internationaler Ebene mäch-
tig ins Wanken geraten. Zur 
Halbzeit der Ligaphase liegt 
das Team von Starcoach Luis 
Enrique mit mickrigen vier 
Punkten lediglich auf Platz 25. 
„PSG muss schon anfangen, ir-
gendwann zu punkten“, be-
merkte Münchens Sportvor-
stand Max Eberl. Aber auch 
die Bayern (6 Punkte) brau-

chen unbedingt den dritten 
(Heim-)Sieg im fünften Spiel, 
um nach ihrem Fehlstart von 
Platz 17 aus weiter nach oben 
zu klettern. Ziel bleiben die 
Top 8 und der damit verbun-
dene direkte Einzug ins Ach-
telfinale ohne zusätzliche 
K.o.-Spiele.

 RB Leipzig

Der Ton von Marco Rose 
wird schärfer, die Baustellen in 
seinem Team wachsen. Nach 
dem besten Bundesligastart 
und saisonübergreifend 19 un-
geschlagenen Spielen geht es 
aktuell nur noch abwärts. 
„Wenn man bei einem ambi-
tionierten Verein arbeitet, be-
deuten vier nicht gewonnene 
Spiele etwas. Das schafft Unru-
he. Ein Ansatz wäre schon mal, 
in Mailand anders aufzutre-
ten“, sagte Leipzigs Cheftrainer 
vor dem Spiel  bei Inter Mai-
land. Für die mit vier Niederla-
gen in die Königsklasse gestar-
teten Sachsen ist es im San Si-
ro schon ein Alles-oder-

Nichts-Spiel. Und nun soll die 
Wende ausgerechnet bei den 
Mailändern wieder gelingen, 
die gerade mit 5:0 bei Verona 
gewannen und seit elf Pflicht-
spielen ungeschlagen sind. In 
der Königsklasse hat das Team 
von Trainer Simone Inzaghi 
bereits zehn Punkte geholt 
und beim 0:0 bei Manchester 
City sowie den Siegen gegen 
Belgrad (4:0), Bern (1:0) und 
Arsenal (1:0) noch kein Gegen-
tor kassiert.

 Bayer Leverkusen

Die Verletzungssorgen 
beim deutschen Meister sind 
groß, doch der Anspruch der 
Leverkusener duldet keine 
Klagen vor dem nächsten 
Champions-League-Auftritt. 
„Nach der Niederlage in Liver-
pool wissen wir, wo wir ste-
hen. Gegen Salzburg muss ein 
Sieg her, das ist unser An-
spruch“, forderte Mittelfeld-
spieler Granit Xhaka vor dem 
fünften Gruppenspiel gegen 
RB Salzburg. 

Mit zwei Siegen gegen den 
AC Mailand (1:0) und bei Feye-
noord Rotterdam (4:0) sowie 
einem 1:1 bei Stade Brest zählt 
die Bayer-Elf mit sieben Punk-
ten zu den bislang drei deut-
schen Teams (die beiden ande-
ren sind Borussia Dortmund 
und der FC Bayern), die sich 
derzeit direkt für das Achtelfi-
nale oder für die Playoffs für 
die nächste Runde qualifiziert 
hätten. Die bislang einzige 
Niederlage beim 0:4 in Liver-
pool war allerdings heftig.

Trotz der personellen 
Schwierigkeiten in der Offen-
sive mit den Ausfällen von 
Victor Boniface, Jonas Hof-
mann, Amine Adli und Martin 
Terrier wird Trainer Xabi Alon-
so eine schlagkräftige Truppe 
ins Rennen schicken.  Die von 
Jürgen Klopps ehemaligem Li-
verpooler Co-Trainer Pepijn 
Lijnders trainierten Salzbur-
ger haben  erst drei Punkte auf 
dem Konto und wären nach 
derzeitigem Stand aus der 
Champions League ausge-
schieden. 

Champions League  Auf diese Teams treffen München, Leipzig und Leverkusen

Das sind die Dienstags-Gegner

Fordert mit Paris Saint-Germain den FC 
Bayer heraus: Luis Enrique BILD: Imago

traut. „Wir sind jetzt in der 
Bringschuld, diesen Schritt 
auch zu schaffen“, sagte Sport-
vorstand Stefan Kuntz bei 
Welt TV.

Im Februar folgte Baumgart 
aus diesem Grund auf Walter. 
Und jetzt? Auch einen Tag 
nach der Freistellung des 52-
Jährigen gibt es in Hamburg 
nur Spekulationen und keine 
belastbaren Hinweise auf die 

Wird er neuer HSV-Trainer? 
Niko Kovac BILDmontage: IMAGO

Von David Langenbein

Hamburg – Am Dienstag be-
ginnt die Zeit nach Steffen 
Baumgart auch auf dem Trai-
ningsplatz des Hamburger SV. 
Dann leitet Merlin Polzin sei-
ne erste Einheit als Interims-
coach. „Wir haben hier ein gro-
ßes Trainertalent“, hatte der 
damalige Sportchef Jonas 
Boldt im Februar über Polzin 
gesagt, als der 34-Jährige nach 
der Trennung von Tim Walter 
schon einmal als Interimslö-
sung für ein Spiel (2:2 bei Han-
sa Rostock) einsprang.

Welches Trainerprofil?

Vor neun Monaten galt 
aber bereits wie heute: Der 
HSV hat schon so häufig sein 
großes Ziel Bundesliga-Rück-
kehr verpasst, dass er die Er-
füllung dieser Sehnsucht eher 
einem erfahrenen Trainer zu-

Baumgart-Nachfolge. Gehan-
delt werden die Namen, die 
naheliegen:
  Bruno Labbadia (58), weil 
er schon zweimal erfolgreich 
HSV-Trainer war und mit dem 
Sportvorstand Stefan Kuntz 
einst ein Sturmduo beim 1. FC 
Kaiserslautern bildete.
  Ruud van Nistelrooy (48) 
und Niko Kovac (53), weil sie 
früher für den HSV spielten 
und eine in Hamburg weit ver-
breitete Sehnsucht nach dem 
„großen Namen“ bedienen.
  Torsten Lieberknecht (51), 
weil er den Bundesliga-Auf-
stieg schon mit Eintracht 
Braunschweig und Darmstadt 
98 schaffte und genau wie 
Labbadia einst mit Kuntz zu-
sammenspielte.

Erschwert wird die Suche 
nach dem richtigen Trainer-
profil für den HSV auch da-
durch, dass es der Club in fast 
sechseinhalb Zweitliga-Jahren 

beinahe schon mit jedem Trai-
nerprofil versucht hat: mit 
dem populären Christian Titz, 
dem Ausbilder Hannes Wolf, 
dem erfahrenen Dieter He-
cking, dem aufstrebenden Da-
niel Thioune, der Club-Ikone 
Horst Hrubesch und dem 
Dogmatiker Tim Walter.

„Der HSV kriegt jeden 
klein“, titelte die „Süddeutsche 
Zeitung“ am Montag. Und das 
zeigt sich auch daran, dass das 
noch in Paderborn und Köln 
so erfolgreiche Trainerprofil 
von Steffen Baumgart in Ham-
burg beinahe bis zur Unkennt-
lichkeit verwässerte. Der eins-
tige Starkstrom-Trainer ließ 
beim HSV am Ende biederen 
Sicherheitsfußball spielen, der 
das Potenzial des bestbesetz-
ten Zweitliga-Kaders nicht an-
nähernd ausschöpfte.

Klar ist erst einmal nur, 
dass nach Baumgart in den 
nächsten Wochen auch noch 

einige Spieler den Verein ver-
lassen sollen. „Der eine oder 
andere Spieler weiß auch 
schon Bescheid, dass er im 
Winter gehen könnte“, bestä-
tigte Kuntz.

Verlust an Identifikation

Zu den Kandidaten gehört 
nach einem Bericht des „Ham-
burger Abendblatts“ auch der 
Offensivspieler Levin Öztuna-
li. Der Enkel des HSV-Idols 
Uwe Seeler war erst im Som-
mer 2023 mit großen Erwar-
tungen nach Hamburg zu-
rückgekehrt. Dort konnte sich 
der 28-Jährige aber weder 
unter Baumgart noch unter 
Walter einen Stammplatz er-
arbeiten. Erst der HSV-Fan 
Baumgart und dann der 
Seeler-Enkel Öztunali: Für die 
Hamburger würde das zumin-
dest einen Verlust an Identifi-
kation bedeuten.

HSV sucht nun schon die achte Aufstiegs-Hoffnung
Fußball  Baumgart scheitert als siebter Trainer seit Bundesliga-Abstieg – Auch Spieler müssen  gehen

Berlin/DPA – Das Euroleague-
Basketballspiel Alba Berlin 
gegen die israelische Mann-
schaft Maccabi Tel Aviv wird 
von der Polizei mit umfangrei-
chen Sicherheitsvorkehrun-
gen gegen antiisraelische und 
antisemitische Aggressionen 
geschützt. Von Mittwochnach-
mittag bis Freitagmorgen gibt 
es weiträumige Absperrungen 
des Hotels der israelischen 
Mannschaft in Berlin-Mitte 
und zeitweise auch der Arena 
nahe dem Ostbahnhof, wo am 
Donnerstagabend gespielt 
wird. Das teilte die Polizei mit.

Zum Teil werden Straßen 
und Gehwege gesperrt, Autos 
und andere Fahrzeuge dürfen 
nicht abgestellt werden. Auch 
Müllbehälter dürfen nicht ste-
hen bleiben. Anwohner müs-
sen ihre Ausweise vorzeigen. 
Demonstrationen sind in den 
Bereichen nicht erlaubt. 

Zuletzt gab es bei Sportver-
anstaltungen mit israelischen 
und auch deutsch-jüdischen 
Mannschaften  Pöbeleien und 
Gewaltausbrüche. In Amster-
dam wurden israelische Fuß-
ballfans angegriffen. In Berlin 
wurden Spieler einer deutsch-
jüdischen Fußball-Jugend-
mannschaft antisemitisch be-
schimpft.

Sperrungen  
auch beim 
Basketball

Wolfsburg: Duo 
fehlt länger 
Wolfsburg/dpa – Der VfL 
Wolfsburg muss weiter auf Ke-
vin Paredes und Lovro Majer 
verzichten. Beide Spieler wur-
den in der vergangenen Wo-
che operiert und fallen bis auf 
Weiteres aus, teilte der Fuß-
ball-Bundesligist mit. Bei bei-
den Profis war zunächst eine 
konservative Behandlung ver-
sucht worden. Unter dauerhaf-
ter Belastung seien jedoch er-
neut Beschwerden aufgetre-
ten. Majer plagten Probleme 
im Sprunggelenk. Er  fehlt  seit 
Anfang November. Paredes 
hat seit längerem eine Fußver-
letzung, er absolvierte in die-
ser Saison noch kein Spiel. 

Mit Red Bull Salzburg in Leverkusen zu  
Gast:  Pepijn Lijnders BILD: Imago

Spielt mit Inter Mailand gegen RB Leip-
zig: Simone Inzaghi BILD: Imago
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Fußball
Bundesliga Männer

Holstein Kiel - FSV Mainz 0:3
M'gladbach - FC St. Pauli 2:0

1. Bayern München 11 36:7 29
2. Eintracht Frankfurt 11 27:16 23
3. RB Leipzig 11 18:9 21
4. Bayer Leverkusen 11 26:18 20
5. Borussia Dortmund 11 22:18 19
6. M'gladbach 11 17:14 17
7. SC Freiburg 11 13:15 17
8. FSV Mainz 11 18:14 16
9. VfB Stuttgart 11 21:19 16

10. Union Berlin 11 9:9 16
11. VfL Wolfsburg 11 20:18 15
12. Werder Bremen 11 17:22 15
13. 1899 Hoffenheim 11 17:22 12
14. FC Augsburg 11 13:23 12
15. 1. FC Heidenheim 1846 11 15:20 10
16. FC St. Pauli 11 7:14 8
17. Holstein Kiel 11 12:28 5
18. VfL Bochum 11 10:32 2
å Champions League  å Europa League å 
Conference League å Relegation  å Absteiger
Diesen Freitag St. Pauli - Kiel (20.30 Uhr). 
Samstag Leipzig - Wolfsburg, Bremen - Stuttgart,  
Freiburg - Mönchengladbach, Augsburg - Bochum,  
Berlin - Leverkusen (alle 15.30 Uhr), Dortmund - 
München (18.30 Uhr). Sonntag Mainz -  
Hoffenheim (15.30 Uhr), Heidenheim - Frankfurt 
(17.30 Uhr).   

Champions League Männer
Slovan Bratislava - AC Mailand Di 18:45
Sp. Prag - At. Madrid Di 18:45
Bayern München - Paris Saint-Germain Di 21:00
FC Barcelona - Stade Brestois Di 21:00
Inter Mailand - RB Leipzig Di 21:00
Manchester City - Fey. Rotterdam Di 21:00
Bayer Leverkusen - RB Salzburg Di 21:00
Sporting CP - Arsenal FC Di 21:00
BSC Young Boys - Atalanta Di 21:00
Roter Stern Belgrad - VfB Stuttgart Mi 18:45
Sturm Graz - Girona FC Mi 18:45
Liverpool FC - Real Madrid Mi 21:00
Celtic - FC Brügge Mi 21:00
D. Zagreb - Borussia Dortmund Mi 21:00
PSV Eindhoven - Donezk Mi 21:00
AS Monaco - SL Benfica Mi 21:00
Aston V. - Juventus Turin Mi 21:00
Bologna FC - Lille OSC Mi 21:00

1. Liverpool FC 4 10:1 12
2. Sporting CP 4 9:2 10
3. AS Monaco 4 10:4 10
4. Stade Brestois 4 9:3 10
5. Inter Mailand 4 6:0 10
6. FC Barcelona 4 15:5 9
7. Borussia Dortmund 4 13:6 9
8. Aston Villa 4 6:1 9
9. Atalanta 4 5:0 8

10. Manchester City 4 10:4 7
11. Juventus Turin 4 7:5 7
12. Arsenal FC 4 3:1 7
13. Bayer Leverkusen 4 6:5 7
14. Lille OSC 4 5:4 7
15. Celtic Glasgow 4 9:9 7
16. Dinamo Zagreb 4 10:12 7
17. Bayern München 4 11:7 6
18. Real Madrid 4 9:7 6
19. SL Benfica 4 7:5 6
20. AC Mailand 4 7:6 6
21. Fey. Rotterdam 4 7:10 6
22. FC Brügge 4 3:6 6
23. Atletico Madrid 4 5:9 6
24. PSV Eindhoven 4 7:5 5
25. Paris Saint-Germain 4 3:5 4
26. Sparta Prag 4 5:8 4
27. VfB Stuttgart 4 3:6 4
28. Donezk 4 2:5 4
29. Girona FC 4 4:8 3
30. RB Salzburg 4 3:10 3
31. Bologna FC 4 0:5 1
32. RB Leipzig 4 4:9 0
33. Sturm Graz 4 1:6 0
34. BSC Young Boys 4 1:11 0
35. Roter Stern Belgrad 4 4:16 0
36. Slovan Bratislava 4 2:15 0
å Achtelfinale å Achtelfinal-Qualifikation

Ergebnisse

Handball
Deutscher Kader  für die EM in 
Ungarn, Österreich und der Schweiz 
Tor: Katharina Filter (Brest Bretagne 
Handball/Frankreich), Sarah 
Wachter (Borussia Dortmund).
Linksaußen: Antje Döll (HB Ludwigs-
burg), Alexia Hauf (HSG Blomberg-
Lippe). 
Rückraum Links: Xenia Smits (Lud-
wigsburg), Emily Bölk (Ferencvaros 
Budapest/Ungarn), Nieke Kühne 
(Blomberg-Lippe). 
Rückraum Mitte: Alina Grijseels 
(CSM Bukarest/Rumänien), Annika 
Lott (Brest Bretagne), Mareike Tho-
maier (Ludwigsburg). 
Rückraum Rechts: Viola Leuchter 
(Ludwigsburg), Julia Maidhof (SCM 
Ramnicu Valcea/Rumänien), Nina 
Engel (HSG Bensheim/Auerbach). 
Rechtsaußen: Jenny Behrend (Lud-
wigsburg). 
Kreis: Lisa Antl (B. Dortmund), Julia 
Behnke (TuS Metzingen), Jolina 
Huhnstock (Buxtehuder SV). 
Reserve: Marie Weiss (TW/Metzin-
gen), Sabrina Tröster (RA/Metzin-
gen).

Tennis
Männer, Davis Cup in Málaga, Fina-
le Italien - Niederlande 2:0. Matteo 
Berrettini (Italien) - Botic van de 
Zandschulp (Niederlande) 6:4, 6:2. 
Jannik Sinner (Italien) - Tallon Griek-
spoor (Niederlande) 7:6 (7:2), 6:2.

Fußball
Männer, 3. Liga, 15. Spieltag  Borus-
sia Dortmund II - Erzgebirge Aue 3:1. 

nun Schlag auf Schlag. Erst 
holte sich Ruyant den Titel für 
die weiteste innerhalb von 24 
Stunden gesegelte Strecke zu-
rück (568,35/1052,5), dann 
drehte wiederum Richomme 
auf. Er übertraf den neuen 
Wert von Ruyant gleich zwei-
mal (574,41/1063,8 und 
579,86/1073,9). Dazwischen la-
gen sogar noch  Verbesserun-
gen durch andere Segler, die 
dann aber von Richomme 
übertroffen wurden. 

Im Südatlantik schnell unter-
wegs: der Franzose  Yoann 
Richomme BILD: Julien Champolion

Von Hauke Richters

Oldenburg – Bei der Vendée 
Globe purzeln die Rekorde. 
Nachdem die Weltumseg-
lungs-Regatta am 10. Novem-
ber an der französischen At-
lantikküste gestartet worden 
war, ist der 24-Stunden-Rekord 
für allein gesegelte Einrumpf-
boote nun schon mehrfach 
verbessert worden – immer 
durch Franzosen. 

Ständige Wechsel

Vor Beginn der Regatta 
stand die Bestmarke bei 539,58 
Seemeilen (999,3 Kilometer), 
erreicht hatte diesen Wert der 
Franzose Thomas Ruyant bei 
einer Transatlantik-Regatta im 
Dezember 2023. Im Laufe die-
ser Vendée Globe verbesserten  
zunächst  Nicolas Lunven 
(546,6/1012,3) und einige Tage 
später Yoann Richomme 
(551,84/1022,0) diesen Rekord. 
Seit dem Wochenende ging es 

Sie alle profitieren derzeit 
im Südatlantik auf ihrem Kurs 
in Richtung Kap der Guten 
Hoffnung von einem Tief-
druckgebiet mit für sie pas-
senden Winden. Alle Rekord-
halter und -jäger liegen im 
Feld der 39 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer unter den 
besten Zehn. In Führung lag 
am Montagabend weiterhin 
der Franzose Charlie Dalin. 

Dalin 2021 Zweiter

Während die Spitzengrup-
pe auf einen sogenannten Zug 
aufsprang und bei guten Be-
dingungen schnell voran-
kommt, hatten die Verfolger 
dieses zunächst verpasst. Bo-
ris Herrmann lag zwischen-
zeitlich mit rund 360 Seemei-
len (666 km) Rückstand auf 
Dalin auf Platz 13, berichtete 
am Montag aber von besser 
werdenden Bedingungen. 
Auch er habe nun einen Zug 
erwischt. 

Dalin war bei der Vendée 
Globe 2020/21 Zweiter gewor-
den. Er erreichte damals zwar 
als Erster das Ziel in Les Sa-
bles-d’Olonne. Der nach ihm 
ankommende Franzose Yan-
nick Bestaven profitierte aber 
von einer Zeitgutschrift (zehn 
Stunden und 15 Minuten), die 
er nach der Ankunft erhielt 
und durch die er in der Wer-
tung noch an Dalin vorbeizog. 
Bestaven hatte sich Wochen 
zuvor südlich von Kapstadt an 
einer Suchaktion beteiligt, 
nachdem das Boot von Kevin 
Escoffier auseinandergebro-
chen war. Dafür hatte Besta-
ven seinen Kurs geändert. 
Escoffier wurde schließlich 
von Jean Le Cam gefunden 
und an Bord genommen. Auch 
Le Cam erhielt damals eine 
Zeitgutschrift. Gleiches galt 
für Herrmann, der sich eben-
falls an der Suche beteiligt hat-
te. In der Endabrechnung be-
legte der gebürtige Oldenbur-
ger den fünften Platz. 

Im Südatlantik purzeln die Rekorde
Vendée Globe  Franzose Richomme segelt 1073,9 Kilometer in 24 Stunden 

Schwimm-Ikone 
beendet Karriere
Sydney/DPA – Australiens er-
folgreichste Olympionikin, die 
Schwimmerin Emma McKeon, 
hat ihre sportliche Karriere of-
fiziell beendet. „Ich bin defini-
tiv bereit für den nächsten Teil 
meines Lebens, auf den ich 
mich freue“, teilte die achtma-
lige Weltrekordhalterin mit. 
McKeon hatte bei den Olympi-
schen Spielen von Rio 2016, 
Tokio 2020 und Paris 2024 ins-
gesamt 14 Medaillen gewon-
nen, darunter sechs Goldme-
daillen. Allein in Tokio hatte 
die 30-Jährige aus Wollongong 
sieben Medaillen abgeräumt – 
so viele, wie keine andere 
Schwimmerin bei einzelnen 
Spielen. Das machte sie zu 
einer der erfolgreichsten Ath-
letinnen der gesamten Olym-
piageschichte. Bei den Kurz-
bahn-Weltmeisterschaften in 
Melbourne 2022 schwamm sie 
im Finale über 4 x 100 Meter 
Freistil als erste Frau diese 
Strecke unter 50 Sekunden.

Sinner führt
 Italien zum Titel
Malaga/DPA – Jannik Sinner 
hat sein Tennis-Jahr mit dem 
Triumph im Davis Cup ge-
krönt. Der Weltranglisten-Ers-
te führte Italien in Malaga 
zum 2:0 gegen die Niederlan-
de und verteidigte mit seinem 
Heimatland damit den Titel 
im prestigeträchtigen Mann-
schaftswettbewerb. 

Im Endspiel gewann Sinner 
gegen Tallon Griekspoor mit 
7:6 (7:2), 6:2 und holte damit 
den entscheidenden zweiten 
Punkt für die Italiener. Im ers-
ten Einzel hatte sich Matteo 
Berrettini gegen Botic van de 
Zandschulp mit 6:4, 6:2 durch-
gesetzt. 

Von Eric Dobias

Innsbruck – Trotz der beinahe 
verpatzten Generalprobe 
beim 28:26 gegen Österreich 
gehen Deutschlands Handbal-
lerinnen mit einem guten Ge-
fühl in die Europameister-
schaft. „Die Stimmung ist sehr 
gut, ein guter Mix aus Spaß 
und Fokussierung. Alle haben 
mega Bock und freuen sich da-
rauf, wenn es endlich losgeht“, 
sagte Co-Kapitänin Emily Bölk 
nach dem letzten Härtetest. 
Wir geben Antworten auf  die 
wichtigsten Fragen zur End-
runde vom 28. November bis 
15. Dezember.

Wo wird gespielt ?
Die EM wird in Ungarn, Öster-
reich und der Schweiz ausge-
tragen. Spielorte sind Debre-
cen (Vorrunde und Hauptrun-
de), Basel (Vorrunde), Inns-
bruck (Vorrunde) und Wien. In 
der österreichischen Haupt-
stadt, die im Vorjahr nach der 
Absage von Budapest einge-
sprungen ist, werden ebenfalls 
Hauptrundenspiele ausgetra-
gen und am Final-Wochenen-
de  die Medaillen vergeben. 

Wie ist der Modus ?
Bei der 16. Auflage seit der Pre-
miere 1994 sind erstmals 24 
Mannschaften dabei. Zu-
nächst wird in sechs Vorrun-
dengruppen mit jeweils vier 
Teams gespielt. Die Erst- und 
Zweitplatzierten jeder Gruppe 
erreichen die Hauptrunde, wo 
es in zwei Gruppen mit je 
sechs Mannschaften weiter-
geht. Das Ergebnis aus dem di-
rekten Vorrundenduell wird 
mitgenommen. Die Teams aus 
den Vorrundengruppen A, B 
und C bilden die eine Haupt-
rundengruppe, die Mann-
schaften aus den Gruppen D, E 
und F die andere. Die jeweils 
zwei besten Teams aus jeder 
Hauptrundengruppe qualifi-
zieren sich für das Halbfinale. 

Handball  EM der Frauen erstmals mit 24 Teams – So stehen Deutschlands Chancen

Schlüsselspiel gegen Nachbarn

Die Drittplatzierten spielen 
um Platz fünf. 

Auf wen trifft die deut-
sche Mannschaft ?
Ukraine, Island und Nieder-
lande heißen die Rivalen der 
DHB-Auswahl in der Gruppe F. 
Auftaktgegner Ukraine wurde 
in der Qualifikation zweimal 
locker besiegt. 31:24 und 43:21 
hieß es für die deutsche 
Mannschaft, die auch gegen 
Island Favorit ist. Die Chancen 
im Nachbarschaftsduell mit 
der Oranje-Auswahl mit den 
früheren VfL-Oldenburg-Spie-
lerinnen Lois Abbingh und In-
ger Smits stehen dagegen 
nach Ansicht von Bundestrai-
ner Markus Gaugisch fifty-fif-
ty.  „Das ist das entscheidende 
Schlüsselspiel. Ziel ist es, die 
Vorrunde verlustpunktfrei ab-
zuschließen“, sagte Bölk. Im 
Falle des erwarteten Weiter-

kommens warten in der 
Hauptrunde mit größter 
Wahrscheinlichkeit unter an-
derem Olympiasieger und Ti-
telverteidiger Norwegen sowie 
der WM- und Olympia-Dritte 
Dänemark. 

Wer sind die Favoriten ?
Neben Norwegen und Däne-
mark gehören Weltmeister 
Frankreich und Schweden zu 
den Gold-Anwärtern. Dieses 
Quartett beherrscht den Frau-
en-Handball derzeit und 
macht regelmäßig die Medail-
len unter sich aus. 

Wie stehen die Chancen 
für das deutsche Team ?
Das deutsche Team will nach 
Platz sechs bei der WM im Vor-
jahr und der erstmaligen Teil-
nahme an Olympischen Spie-

len seit 16 Jahren in diesem 
Sommer seinen Aufwärts-
trend fortsetzen. „Wir haben 
eine gute Mannschaft, die wie-
der einen Anlauf nimmt, die 
großen Teams zu schlagen“, 
formulierte Gaugisch das Ziel. 
Die bisher letzte und auch ein-
zige EM-Medaille für Deutsch-
land gab es 1994 mit Silber bei 
der Premiere im eigenen Land. 
Damals im Kader: Emily Bölks 
Mutter Andrea (Geburtsname:  
Stein).

Wo ist die EM zu sehen ?
Der Streaminganbieter Sport-
deutschland.TV zeigt alle 65 
Endrundenbegegnungen live 
und kostenlos. Die Spiele der 
deutschen Mannschaft wer-
den aus einem TV-Studio in 
Krefeld begleitet und kom-
mentiert. Als Expertin ist die 
frühere Nationalspielerin Ina 
Großmann dabei.

Hat große Ziele: Emily Bölk freut sich auf die Handball-EM in drei Ländern. BILD: IMAGO/Frosaker

Dortmund/DPA – Personeller 
Wechsel und Abschied bei Bo-
russia Dortmund: Mit Hans-
Joachim Watzke hat der bishe-
rige Vorsitzende der BVB-Ge-
schäftsführung am Montag 
bei der Hauptversammlung 
seine letzte Rede vor den Ak-
tionären gehalten. Der lang-
jährige Manager der Borussia 
Dortmund GmbH & Co. KGaA 
wurde mit langanhaltendem 
Applaus verabschiedet. 

Erstmals saß der ehemalige 
Profi und Leiter des Jugend-
zentrums Lars Ricken als Ge-
schäftsführer mit auf dem 
Podium und sprach auch zu 
den Aktionären des Fußball-
Bundesligisten. 

Die Aktionäre  erhalten 
unterdessen erstmals seit der 
Corona-Pandemie wieder eine 
Dividende. Die Hauptver-
sammlung des im SDax no-
tierten Bundesligisten stimm-
te  dem Vorschlag der Zahlung 
von 6 Cent je Aktie mit großer 
Mehrheit (99,94 Prozent) zu. 
Möglich geworden ist die Divi-
dendenzahlung von über 6 
Millionen Euro, weil das 
Unternehmen im Geschäfts-
jahr 2023/2024 das zweitbeste 
Finanzergebnis erwirtschaftet 
hatte. Der größte Teil des Ge-
winns geht in die Rücklagen.

Watzke: 
Applaus bei 
letzter Rede
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Wowar ursprünglich die Ananas heimisch?

a) Afrika b) Asien c) Europa d) Amerika.

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Zelt = 4, Zerat = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1. ENTENEI, 2. NORDPOL,
3. INITIIEREN, 4. HEISSMANGEL,
5. CHARTERFLUG, 6. SEENOT,
7. AMSEL, 8. MACKE. –
Maschinenpistole.
Ennea:
KABELENDE.
Frage des Tages:
a) K. Tucholsky.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

Jemandistmomentannicht
sonderlichgutaufSiezu

sprechen,wasSiejedochgarnicht
wunderndürfte:IhrenHangzurBes-
serwissereisolltenSiewennmöglich
langsammalablegen!

STIER 21.04. - 20.05.

Ihnendürfteheuteendgültig
klarwerden,weraufIhrer

Seitestehtundwernicht.Esistein
nurkleinesscheinbarunbedeutendes
Ereignis,dasIhnendiesewichtige
Erkenntnisliefert.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

WennSieganzoffendarüber
sprechen,wirdmanIhre

Pläneganzbestimmtunterstützen.
ZaubernSieeinpaarstrahlendeWorte
inIhrenAussagen,dannwerden
IhnenbalddieHerzenzufliegen.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

DurchdiederzeitigenEreig-
nissewirdeineFreundschaft

einergroßenBelastungsprobe
unterzogen.Siesolltenallestun,damit
sieweiterhinstandhält!Einfachjedoch
wirddiesnicht.

LÖWE 23.07. - 23.08.

NutzenSieIhreZeitundIhre
Kraft,umVorarbeitzuleisten.

WennmanSienämlichdannspäter
mitAufgabenüberhäufensollte,
werdenSiefrohdarübersein,sofort
beginnenzukönnen.

KREBS 22.06. - 22.07.

Siesindhöchstunzufrieden
mitsichundderWelt,und

darüberhinausfälltIhrBlickauch
nochsehrhäufigaufnegativeDinge.
BeieinerMeinungsverschiedenheit
könnteeslautwerden.

WAAGE 24.09. - 23.10.

EinbisschenscheinenSiedie
Bodenhaftungverlorenzu

haben,dennesgibteinigeganzein-
deutigeAnzeichendafür.SteuernSie
Pannenentgegen,denndenÜberblick
behaltenSie!

SKORPION 24.10. - 22.11.

ÜbereineneueAufgabesind
Siewirklichbegeistert. Jetzt

kommtesnatürlichzunächsteinmal
aufsorgfältigstePlanungderweiteren
Schrittean.PannenkönnenSiesich
nichtleisten.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

VorsichtvorTurbulenzen;
IhreGereiztheitdehntsich

aufsämtlicheBereichedesLebensaus,
unddieMenscheninIhrerUmge-
bunghabendarunterzuleiden.Dies
birgtÄrgerinsich.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

GebenSiemöglichsteine
alteGewohnheitauf.Esist

dochschließlichnichtso,alsobIhr
Seelenheildavonabhängenwürde.
IhrenMitmenschentunSiedamit
ganzgewisseinenGefallen.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

Geradeeinepositive
EinstellungkönnteIhnenin

dieserSituationhelfenundSienicht
weiteraufderStelletretenlassen.Die
Sternenkonstellationistheutedafür
äußerstgünstig.

FISCHE 20.02. - 20.03.

IhrVerständnisfürdie
WünscheandererMenschen

istheutemalwiedersehrstark,und
darübervernachlässigenSieIhre
eigenenInteressen.Daskannleichtzu
einigenSorgenführen.

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: BA - BLU - BRECH - BUECH - CHEF -
DIGT - EIN - FUEHL - GAR - GE - GE - LAUBS - MEN -MO
- NAL - ORT - PER - PRE - RAL - RUNG - SE - SO - SPAR -
STAN - TEN - UR - VER - VOLL
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren vierte und zehnte Buchstaben - jeweils von unten
nach oben gelesen - ein Sprichwort nennen.

1. Stemmeisen

2. Ermahnung z. Sittlichkeit

3. Ziergrundstück

4. kleiner Geldbehälter

5. Abkommen, Absprache

6. empfindsam

7. Reiseziel

8. leitender Angestellter

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE SECHS UNTERSCHIEDE

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
dass sich sinn-
volle Rätselwör-
ter ergeben.

SCHÜTTELSCHWEDENRÄTSEL
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Rätseln jetzt  auch online 
für e-Paper-Leser:
Klicken Sie einfach direkt 
auf das Sudoku.
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TV  In Polittalk von Caren Miosga zeigt  Habeck, was ihn von den anderen Kanzlerkandidaten unterscheidet

Spaghetti-Gericht in Ampel-Traumküche Carlo Ljubek
wird neuer
Münchener
„Tatort“-
Kommissar

Carlo Ljubek dpa-BILD:  Hase

Von Hagen Strauß,
Büro Berlin

Berlin – In dieser einen Stunde 
wünscht man sich manchmal 
RTL 2-Ikone Carmen Geiss her-
bei. „Rooobärt“, möchte man 
sie rufen hören. „Rooobärt, 
komm doch mal zum Punkt.“ 
Robert Habeck aus dem „Trio 
der Gescheiterten“, so TV-Tal-
kerin Caren Miosga, verliert 
sich also am Sonntagabend in 
der gleichnamigen ARD-Sen-
dung  teilweise in der Betrach-
tung der nicht nur politischen 
Dinge.

Etwa, als er über seine eige-
nen Ambitionen referiert. „Die 
Antworten, die ich gebe, mei-
ne ich, reichen ran an die Di-
mension der Wirklichkeit“, 
sagt Habeck unter anderem. 
Uff. Das muss man wirken las-
sen. Wie vieles andere auch. 
Kanzlerkandidat will er sich 
freilich nur ungern nennen 
lassen. Aber „Herr Habeck ist 
doch super“, sagt der Grüne 
gleich zu Beginn. Über die 
Sommerferien habe er sich ge-
fragt, ob er noch der Richtige 
sei für eine Kanzlerkandida-
tur. Richtiger als Annalena Ba-
erbock, soll das auch heißen. 
Ja, lautet bekanntermaßen 
nun die Antwort.

Keine Lust auf Rückschau

Habeck ist der Dritte im 
Bunde der Kanzlerkandidaten, 
dem Miosga den Teppich aus-

Versprochen hat Habeck, 
Bürger im Wahlkampf mit Kü-
chentischgesprächen zu be-
glücken. Nach den Weih-
nachtsferien soll es richtig los-
gehen. „Zwei, drei pro Woche 
unterzubringen, das ist der 
Plan“, verspricht oder droht 
Habeck, je nachdem, wie man 
zu dem Grünen steht. Wie ehr-
lich seien die Treffen, „wenn 
Kameras dabei sind“, will Mi-
osga wissen. „Wie ehrlich ist 
das hier?“, fragt Habeck tref-
fend zurück. Also dürfen auch 
Küchentischfragen von Mios-
ga nicht fehlen: Wenn er einen 
Wunsch „in der Zauberküche“ 
frei habe, wolle er lieber das 
Amt des Bundeskanzlers oder 
den Literaturnobelpreis? Er, 
der Autor, würde sich „Frieden 
in Europa“ wünschen, antwor-
tet Habeck salomonisch und 
damit dann doch genervt. 
Bundeskanzler sei auch „ein 
Job, den man sich gar nicht 
wünschen sollte“. Warum will 
er es dann werden?

Miosga fragt schließlich 
noch, was er denn für Scholz 
und FDP-Chef Lindner kochen 
würde, damit beide wieder 
miteinander reden? „Spaghet-
ti Bolognese“, grient Habeck. 
Aber er sei doch Vegetarier. 
Ach ja, dann doch lieber „Spa-
ghetti Arrabiata. Irgendwas, 
womit man sich die weißen 
Hemden bekleckert“, stichelt 
der Kandidat. Nach Versöh-
nung in der Ex-Ampel klingt 
das irgendwie nicht.

rollt. Erst hatte sie Friedrich 
Merz, den Unionsmann. 
Seicht konnte Merz durch den 
Abend manövrieren. Dann 
war der noch amtierende 
Kanzler Olaf Scholz zu Gast, 
mittlerweile arg gerupft nach 
der Debatte über seine erneu-
te Kandidatur und dem Wett-
streit mit SPD-Parteifreund 
Boris Pistorius. Selbstsicher 
wie immer gab sich Scholz 
trotz Ampel-Crash.

Und nun ist der Grüne Ha-
beck da, einer, der mit Selbst-
kritik durchaus nicht spart, 
der sich aber vor allem in der 
Rolle des charmanten Erklä-
rers mit Augenaufschlag sieht. 
Und der keinen Bock auf Rück-
schau hat. Basta. Das be-

kommt Miosga gleich mehr-
fach zu hören. Verständlich, 
am 23. Februar wird neu ge-
wählt. Habeck erhält aber kei-
nen Solo-Auftritt wie Merz 
und Scholz. So viel zu den 
Chancen, die man dem amtie-
renden Wirtschaftsminister 
mit miserablen Konjunktur-
daten offenbar für eine Kanz-
lerschaft zubilligt. Aufgeholt 
zu Scholz hat er in den Umfra-
gen jedoch, was im Moment 
aber nicht so schwierig ist.

„Teure Tasse Tee“

Vor allem die Zeit ohne 
Konterparts, die dann hart mit 
Habecks Wirtschaftspolitik 
wegen der seit zwei Jahren an-

dauernden Stagnation ins Ge-
richt gehen, nutzt der Grüne 
für seine verbale Offensive 
eines Nachdenklichen. Das 
„vermaledeite Heizungsge-
setz“ (Miosga) will er schnell 
abhaken. Die Äußerung sei-
nerzeit, es sei ein „Test“ gewe-
sen, habe er spontan gemacht. 
„Das war flapsig und nord-
deutsch formuliert“, wehrt der 
Minister ab. Der Test ging frei-
lich voll in die Hose und hängt 
ihm bis heute nach. Ob er will 
oder nicht. Viel relevanter sei 
doch, nach vorne zu gucken, 
ergänzt Habeck. Und wer nach 
vorne guckt, der muss wissen: 
Klimaschutz ist schon eine 
„teure Tasse Tee“, so der Minis-
ter. Nur, wie teuer eigentlich?

Verbale Offensive eines Nachdenklichen: Bundeswirtschaftsminister und Grünen-Kanzler-
kandidat  Robert Habeck war am Sonntagabend zu Gast in der politischen ARD-Talksendung 
„Caren Miosga“. Screenshot: ARD

München/dpa – Der Schau-
spieler Carlo Ljubek (48) wird 
neuer Münchener „Tatort“- 
Kommissar: Von 2026 an wird 
er in der ARD-Krimireihe als 
­Kriminalhauptkommissar Ni-
kola Buvak ermitteln, teilte 
der Bayerische Rundfunk am 
Montagabend mit. Ferdinand 
Hofer bleibt demnach als 
­Kriminaloberkommissar Kalli 
Hammermann im Team. Der 
erste Fall soll voraussichtlich 
Ende 2025 gedreht werden.

Ljubek tritt in die Fußstap-
fen von Miroslav Nemec (70) 
und Udo Wachtveitl (66), die  
als Kommissare Ivo Batic und 
Franz Leitmayr jahrzehnte-
lang die Geschäfte der Mün-
chener Mordkommission ge-
führt hatten. Die beiden wer-
den laut BR noch fünf Mal im 
„Tatort“ zu sehen sein und sich 
dann nach genau 100 ge­-
meinsamen Fällen in der 
­„Tatort“-Saison 2025/2026 aus 
dem Dienst verabschieden.

Immer, wenn wir von Dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten Dich gefangen,

so, als wärst du nie gegangen.
Was bleibt, sind Liebe und Erinnerung.

Marion und Udo
Alena und Sebastian mit Eleonore und Amalia

Lorena und Danny

Traueranschrift: Marion und Udo Wietetzka,
Achterweg 4, 26340 Zetel

Bestattungen Hobbie, Zetel

* 8. November 1935   † 14. November 2024

In Liebe und Dankbarkeit haben wir
im engsten Familienkreis Abschied genommen.

geb. Theilengerdes
Hertha May

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Leon Holtkamp
* 14. Dezember 2002 † 18. November 2024

In liebevoller Erinnerung:

Dein Papa Herwig Holtkamp
Deine Schwester Milena und Pascal Schröder mit Kindern

Deine Tante Heike und dein Onkel Helmut Hagemann

Kurz- und Wellnessreisen
4 T. Berlin – Grüne Woche, 4*-Hotel Park Inn, 17.-20.1., 23.-26.1., 3 Ü/F, 398,-
4 T. Rügen, 3*Hotel Alexa/Göhren, Ausflug Nord-Rügen , 23.-26.2., 3 Ü/HP, 478,-
4 T. Graal-Müritz, 4*-IFA Hotel direkt am Ostseestrand, 7.-10.3., 3 Ü/HP, ... 548,-
4 T. Sylt/Biikebrennen, 4*-Hotel, mit Inselrundfahrt, 19.-22.2.; 3 Ü/HP, … 625,-

Alle Reisen inkl. Fahrt im SETRA-Luxusreisebus, Preise p. P. im DZ.

Buchung in Ihrem Reisebüro oder direkt bei uns. www.imken.de
IMKEN touristik  26215Wiefelstede Kleiberg 2  04402-96880

Familienanzeigen

Gemeinsam gedenken
auf nordwest-trauer.de

Persönliche Gedenkseite
Trauernde können auf unserem Onlineportal die 
Erinnerung an ihren geliebten Menschen lebendig 
halten. Hier können Anekdoten, Fotos, Videos und 
Musik mit Angehörigen ausgetauscht werden.

Traueranzeigen
Auf dem Onlineportal finden Sie alle Traueranzeigen 
aus der Tageszeitung. Außerdem können Sie hier 
selbst eine Traueranzeige aufgeben.

Online kondolieren
Hier haben Sie die Möglichkeit, Ihr Beileid online 
auszusprechen und der Verstorbenen zu gedenken.

Branchenbuch und Ratgeber
Finden Sie renommierte Ansprechpartner ganz in 
Ihrer Nähe. In unserem Ratgeber finden Sie weitere 
Informationen und Unterstützung zu Themen wie 
Vorsorge, Bestattung und vielem mehr.

Kostenfreier Trauerchat
Tauschen Sie sich mit anderen Betroffenen und 
ausgebildeten Trauerbegleitern aus. Die Chat-Zeiten 
finden Sie auf unserem Onlineportal.

Gedenkkerzen
Entzünden Sie ein Licht für einen geliebten Menschen.        

nordwest-trauer.de
NORDWEST

Trauer

Spende und werde ein Teil von uns.

seenotretter.de

#teamseenotretter

Anzeige 90 x 45.indd   1 17.05.18   14:27
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In Liebe:
Dein Fidi

Ronja & Christian mit Tjomme
Bjarne & Dana
Deine Mama 
Nana & Peter
mit Familien

Schüttinger Weg 22, 26969 Butjadingen

geb. Grube

Du bist nicht mehr da,
doch die Spuren deiner Liebe und Zuneigung

werden immer bleiben.

* 23. 2. 1961   † 20. 11. 2024

Die Trauerandacht mit anschließender Urnenbeisetzung findet statt
am Dienstag, 10. Dezember 2024, um 11 Uhr
in der St.-Matthäus-Kirche zu Rodenkirchen.

Im Sinne von Bärbel bitten wir anstelle von Blumen und Kränzen um eine Zuwendung an 
"Fussel" Hilfe für krebskranke Kinder Nordenham, IBAN DE63 2826 2673 2420 0000 00 bei 

der Raiffeisenbank Varel-Nordenham, Kennwort: Bärbel Frerichs.

Wolfgang Roßkamp 
* 5. Juni 1941     † 26. Oktober 2024 

 
Mein lieber Wolfgang, 

seit unserer Jugendzeit gingen wir unseren Lebensweg gemeinsam, 
bekamen unseren Sohn Michael, der unser ganzer Stolz war und ist. 

 

Traurig, aber sehr dankbar für die glücklich verbrachten Jahre 
müssen wir nun von Dir Abschied nehmen. 

 
Die Liebe und die vielen Erinnerungen aber bleiben. 

 

Deine Ingrid 
Dein Michael 

 
Traueranschrift: Haus des Abschieds · Aug. Stolle & Sohn 

z. Hd. Ingrid Roßkamp · Alexanderstraße 186 · 26121 Oldenburg 
 

Die Trauerfeier findet statt am 29. November 2024, um 10 Uhr 
in der Andachtshalle im Haus des Abschieds · Aug. Stolle & Sohn 

Alexanderstraße 186 · 26121 Oldenburg. 
Anschließend Urnenbeisetzung auf dem Neuen Friedhof Oldenburg. 

 

Statt Karten
Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr
selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Horst Zutter
*19.7.1939 †11.11.2024

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

Deine Gerda
Deine Kinder und Enkelkinder
sowie alle Angehörigen

26689 Augustfehn, Lessingstr. 1

Die Trauerandacht mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 2. Dezember 2024, um 14:00 Uhr
in der Friedhofskapelle in Augustfehn II statt.

 
Der Tod kann auch friedlich kommen zu Menschen, 
die alt sind, deren Hand nicht mehr festhalten will,  

deren Augen müde werden, deren Stimme nur sagt: 
Es ist genug, das Leben war schön. 

Nach einem langen und erfüllten Leben ist  
mein lieber Mann, unser Vater,  

Schwiegervater, Opa und Uropa  
im Kreise seiner Lieben friedlich eingeschlafen. 

Karl-Heinz Bruns 
* 22. Juni 1937      † 22. November 2024 

In Liebe: 

Deine Herta 

Heiko und Anne 
  Nico und Bettina 
  mit Jannes, Lina und Hanno 
  Kai und Jessica 
  mit Marie 

Rainer und Margret 
  Hannah 

27801 Dötlingen / Hinter dem Wehe, Neue Dorfstraße 5 

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet 
statt am Freitag, 29. November 2024, um 13 Uhr in der 

Friedhofskapelle Dötlingen, Zur Loh 1. 

Hermann Kramer
Oberlöschmeister

Freiwillige Feuerwehr Hekeln

K. Niekamp
Gem.BM

H. Schierenstedt
Bürgermeister

H. Niekamp
OrtsBM

Träger der Ehrennadel des LFV Niedersachsen
für 50-jährige Dienste im Feuerlöschwesen

Wir werden unserem Kameraden ein ehrendes
Andenken bewahren.

Wir trauern um
unseren Alterskameraden

Mit großem Respekt nehmen wir Abschied
von unserer ehemaligen Gesellschafterin

Inga Grambart
geb. Freytag

12. Oktober 1931 15. November 2024

Sie war die Enkelin des Firmengründers und hat unser Unternehmen
über Jahrzehnte mit viel Herzenswärme begleitet und positiv unterstützt.

Tief bewegt und traurig werden wir sie in dankbarer Erinnerung behalten.

Die Gesellschafterfamilien
der Unternehmensgruppe

Ludwig Freytag

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig. 

Habt den Mut, von mir zu erzählen und zu lachen. 

Lasst mir einen Platz zwischen Euch, 

so wie ich ihn im Leben immer hatte. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem geliebten Mann, 

unserem lieben Papa, Schwiegervater und Opa, unserem Bruder, Schwager, 

Onkel und Vetter 

Günter Stieg 
* 24. Dezember 1951       † 22. November 2024 

In stiller Trauer: 

Deine Hanna 

Mirco und Meike 

mit Melina und Marieke 

Malte und Kerstin 

mit Tjana und Marijke 

sowie alle Angehörigen 

26655 Ocholt, Westring 39 

Die Trauerandacht findet am Montag, dem 2. Dezember 2024, um 13.00 Uhr in der 

Kapelle auf dem Waldfriedhof zu Ocholt statt; anschließend erfolgt die Beisetzung. 

 

*24.12.1951 †22.11.2024

Günter war seit 1995 wertvolles Mitglied
unseres Teams, der uns mit seinem

unermüdlichen Fleiß, seinem humorvollen
Wesen und seiner Hilfsbereitschaft immer

zur Seite stand.
Der Verlust von Günter hinterlässt

eine schmerzliche Lücke.

Du wirst uns sehr fehlen!

Familie Hemmje und alle Mitarbeitenden
der Baumschule Hemmje

Günter Stieg

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied
von unserem geschätzten Freund und Kollegen

Traueranzeigen online aufgeben
auf unserem Onlineportal

nordwest-trauer.de

Ich bin das Licht der Welt, 
wer mir nachfolgt, 

der wird nicht wandeln  
in der Finsternis, 

sondern wird das Licht  
des Lebens haben

Johannes 8,12

FAMILIEN−ANZEIGEN30  
Dienstag, 26. November 2024

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 276



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

Wenn Worte fehlen, um ausdrücken zu können, was man fühlt.
Wir sind tief berührt und dankbar, dass unsere Herzen durch Eure

Anteilnahme und Mitgefühl für Gert mit Liebe gefüllt sind.
Meine Familie und unsere Freunde sagen von Herzen Danke

Gert Frömming
* 8. Juli 1961   † 22. Oktober 2024

Wir sind uns sicher, dass Gert, wo immer er gerade sein mag,
sehr glücklich ist und diese unglaubliche Wertschätzung spürt.

Ich bin voller Dankbarkeit
für meine Kinder, die mich festhalten, bei mir sind und mir beistehen
beim Verlust der Liebe meines Lebens

für Nicole Lenkering, (-freie Rednerin-) die über Wochen mit der Familie, 
Freunden, Kollegen und der Geschäftsleitung gesprochen hat und uns mit Ihrer 
gefühlvollen Begleitung und einfühlsamen Art so liebevoll durch die Lebensfeier 
und Seebestattung getragen hat

für die sensible und rücksichtsvolle Begleitung von Bens Bestattungen
sowie der liebevollen und persönlichen Betreuung durch Lena Mittelstädt

für die außergewöhnliche intensive Umsetzung meiner Wünsche
"die Wesermarsch" von Martina Klingebeil "Blütenkrone Floristik" Brake

für den Rückhalt und die freundschaftliche/familiäre Unterstützung
durch Piet & Cora Dittrich

für unsere Freunde und Familie, die immer für mich da sind,
in ihrem eigenen Schmerz.

Wir gehen weiter zusammen Hand in Hand
Axel Pauls als bester Freund 

Sigried Timmermann als Schwester

Wenn Worte fehlen, tief berührt
Tanja Frömming

Gert Frömming
* 8. Juli 1961   † 22. Oktober 2024

Arbeit wird zur Freude, wenn an erster Stelle stets Leidenschaft steht.

Ich möchte von ganzem Herzen Glencore Nordenham danken. 
Gert hat stets mit Leidenschaft für die "Hütte" gearbeitet.

Von ganzem Herzen Danke
an die Geschäftsführung und Personalabteilung für die beispiellose, außergewöhnliche       
Unterstützung und Begleitung
an den Geschäftsführer Thomas Hüser für den Rückhalt und Beistand - "Tanja du bist 
nicht allein" - sowie die sehr besondere bewegende Rede auf der Lebensfeier von Gert
to Anita Kovacsne-Gönczi for the special time with the project SAP4/ Hana and the 
special appreciation for Gert as a person and colleague, the loving support, comfort 
and warm hugs.
an Sonja Gerking für die Begleitung von Gert als Kollegin und die jetzt so lieb für 
mich da ist
aux collègues Français pour leurs mots chaleureux et leur témoignage d'amitié sincère
an sein IT Team - "seine Jung's" - Gert könnte nicht stolzer auf Euch sein. 
Danke für alles und euch.

Wenn Worte fehlen, tief berührt
when words are missing, deeply touched

An die Kolleg*innen und an das Team, ihr seid wahre "Hüttenmänner"

Tanja Frömming

Die Anteilnahme, Mitgefühl, freundschaftliche Verbundenheit und Wertschätzung für Gert 
von seinen Kolleg*innen und Wegbegleitern macht uns sprachlos und zutiefst berührt.

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

Statt Karten 

Helma Uhlenbusch 
geb. Uthmann 

* 18. 3. 1929                      † 14. 10. 2024 
Danke 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf so liebevolle Weise durch 
Wort, Schrift und Zuwendungen zum Ausdruck brachten. 

 
Die Kinder mit Familien 

 
Petersfehn II, im November 2024 

 

Herzlichen Dank 

Benjamin Hibbeler 
* 5. 6. 1992                 † 16. 10. 2024 

 
Die wenigen Worte können nur  

schlecht ausdrücken, was wir fühlen … 
Aber das Vertrauen und die Freundschaft die meinen lieben 

Mann, Papa, Stiefvater und Sohn im Leben geschenkt wurden 
und die ihren Ausdruck in der liebevollen Anteilnahme nach 

seinem Tod fanden, hat uns tief bewegt. 
Dafür sagen wir von Herzen Danke. 

 
Nicole, Christoph und Jaqueline 

Carola und Olli 
sowie alle Angehörigen 

 

CarstenCarsten
† 25.11.2017

Du fehlst!

Meine liebe Schwester und Schwägerin
hat uns leider viel zu früh verlassen.

Jutta Stumpenhorst
Du bleibst für immer in unseren Herzen.

Dein Bruder Ingo
Schwägerin Manuela Peuker mit Familie

* 24.06.1965 † 20.11.2024

In Liebe und Dankbarkeit:
Pascal

Nina und Mathias
Samantha
Mandy

und Enkelkinder
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet statt am Dienstag,
den 03.12.2024, um 11 Uhr in der St.-Jacobi-Kirche zu

Altenhuntorf; anschließend Beisetzung.

Traueranschrift: Gillhaus Bestattungen, Eckfleth17
26931 Elsfleth

Aus dem Leben bist du uns genommen,
aber nicht aus unseren Herzen

Nach einem zu kurzen Leben müssen wir Abschied nehmen
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Jutta Stumpenhorst
geb. Hamann

 

 

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist Erlösung eine Gnade. 

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mutter, Oma, Uroma und 
Schwester 

Herta Jedebrock 
geb. Meyer 

* 3. November 1931       † 23. November 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Hans-Hermann 

Linda 

Stefan und Julia 
mit Miriam und Manuel 

Andreas und Lydia 
mit Willem und Fritzi 

sowie alle Angehörigen 

27801 Iserloy, Stedinger Weg 62 

Die Trauerandacht ist am Dienstag, 3. Dezember 2024, 
um 11 Uhr in der Friedhofskapelle Dötlingen, Zur Loh 1; 
anschließend Beisetzung. 
 

Statt Karten

Mit vielen schönen Erinnerungen
und liebevollen Gedanken
bleibst du in unseren Herzen.
Und wenn wir an dich denken,
lächeln wir und sagen:
„Weißt du noch?“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Helga Wandscher
geb. Pfoertner

* 28. Februar 1935 † 23. November 2024

Ingrid und Helmut
Heiko und Gertrud
Reiner und Angela

die Enkel- und Urenkelkinder
sowie alle Angehörigen

26316 Varel-Dangastermoor, Zum Jadebusen 103

Die Trauerandacht findet am Freitag, dem 29. November
2024, um 9:30 Uhr in der Auferstehungskirche in Varel
statt; anschließend Beisetzung.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Wir sind traurig über den plötzlichen Tod unseres
Mitspielers und Freundes

Walter Siems
Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Deine Mitspieler
vom WTV in Westerstede

Finden Sie renommierte  
Ansprechpartner ganz in Ihrer Nähe  
auf nordwest-trauer.de

TRAUERBEGLEITUNG

In unserem Ratgeber finden Sie weitere Informationen  
und Unterstützung zu Themen wie Vorsorge, Bestattung 
und vielem mehr.

Lieben heißt loslassen!
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Die Abenteuer des Wikingers Hägar
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DAS WETTER IN EUROPA

WETTER LÄNDER UND REGIONEN

Sonne und Wolken, örtlich Regenschauer
Mal scheint die Sonne, mal ziehen aber auch

dichte Wolkenfelder vorüber. Örtlich gehen Schauer nieder. 10 bis 12 Grad
werden erreicht. Der Wind weht mäßig, an der See frisch bis stark aus Südwest.

DEUTSCHLAND-WETTER

Bauern-
Regel
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Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen ziehen häufig dichte Wolken vorüber. Aus
ihnen regnet es zeitweise und zum Teil auch kräftig. Bei Werten
zwischen 7 und 9 Grad frischt der Wind im Tagesverlauf auf.

Noch
niemals

stand ein
Mühlen-

rad,
an Konrad
(26.), weil
er Wasser

hat.

Aussichten:

Morgens kommt es bei Bluthochdruck-
patienten zu Kreislaufproblemen, sie lassen aber im
Laufe des Tages allmählich nach.

Biowetter:

Südwest mit Stärke 5 bis 6,
zum Teil 7, zeitweise Böen bis 8 Beaufort.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
17° bedeckt 6° Schauer 7° bedeckt 6° Regen

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter:

Von West auf Ost drehend mit Stärke 4 bis 5,
abends 6 und Böen bis 8 Beaufort.
Morgen:

9 GradNordseetemperatur:

Vormittags gibt es bei einem Wechsel von Sonne und
Wolken vereinzelte Schauer. Später setzen zwischen dem
Niederrhein und dem Nordwesten sowie in Mecklenburg-Vor-
pommern weitere Regenfälle ein. Die Höchstwerte liegen
nachmittags zwischen 4 und 13 Grad.

Lage:

Ab dem 20. November fällt
Regen, zum Monatsende ist es sommerlich warm. Der De-
zember beginnt mit Schnee und Nebel.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

13,7 (1960) -9,9 (1890)
15,4 (1992) -13,1 (2005)

Rekordwerte am 26. November in Deutschland

Hochwasserzeiten

Teils Schauer,
teils freundlich. 6 bis 13 Grad.

Regen, später
freundlicher. 4 bis 12 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

Zeitweise
Regen, oberhalb von 1300 Metern
Höhe Schneefälle. 4 bis 13 Grad.

Österreich, Schweiz:

Mix aus Sonne
und Wolken, nur örtlich Regen-
schauer. Zwischen 5 und 10 Grad.

Südskandinavien:

Wech-
selhaft mit lokalen Schauern, lokal
freundlicher. Maximal 6 bis 11 Grad.

Großbritannien, Irland:

Im Norden und in
der Mitte einige Regengüsse. Im Sü-
den einzelne Schauer. 9 bis 21 Grad.

Italien, Malta:

An der Bis-
kaya örtlich Schauer, sonst häufig
Sonnenschein. 12 bis 22 Grad.

Spanien, Portugal:

In Grie-
chenland, an der Ägäis und der tür-
kischen Riviera häufig Sonne, sonst
bewölkt und Schauer. Bis 17 Grad.

Im Tagesverlauf von
Nordwesten Regengüsse. Tempe-
raturen zwischen 8 und 11 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Mix aus Sonne und
Wolken, amAtlantik Schauer, sonst
oft trocken. 9 bis 17 Grad.

Frankreich:

In Israel einzelne
Schauer. Sonst sonnig und trocken.
Höchtwerte von 12 bis 23 Grad.

Israel, Ägypten:

Teils heiter, teils wolkig,
weitgehend trocken. In den Nach-
mittagsstunden 18 bis 21 Grad.

Balearen:

Viel Sonnenschein und
meist nur lockere Wolkenfelder.
Höchstwerte von 22 bis 25 Grad.
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mit dem schmalen Gesicht 
unter der sauberen weißen 
Haube griff nach einem Ton-
krug auf dem Tisch, goss Was-
ser in einen Becher und lief hi-
nüber zu Nellie, die sich auf-
richtete. Alles drehte sich so-
fort wieder um sie, aber sie 
blieb sitzen und sah sich um. 
Sie saß auf einem Strohlager 
mit liebevoll geflickten De-
cken in einem schlichten Zim-
mer zu ebener Erde. In einer 
Ecke führte eine Leiter hinauf 
unters Dach, von dessen rußi-
gen Balken getrockneter La-
vendel, Knoblauch und Kräu-
ter hingen. Die Fenster des be-
scheidenen Heims waren 
klein und ließen das warme 
Licht der Abendsonne ein.

Dankbar nahm Nellie den 
Becher an und trank ihn aus. 
Cousine Kläre setzte sich zu 
ihr auf den Rand des Bettes 
und sah sie an. Ihr Gesicht war 

wettergegerbt, unter ihrer 
Haube schauten blonde Lo-
cken widerspenstig hervor.

,,Tot?’‘, fragte sie behutsam. 
,,Seit wann denn?’‘

,,Schon lange. Hannes wird 
im Sommer acht.’‘

,,Hannes?’‘ Cousin Lawrenz 
trat neben seine Frau, die Hän-
de in den Taschen. Er hatte die 
Bäckermütze abgenommen; 
darunter waren seine ergrau-
enden Haare lang und im Na-
cken zu einem Zopf gebunden. 
,,Gibt’s wohl noch einen mehr 
von euch?’‘

Nellie hob den Blick, nickte 
dann nur und ließ sich von 
Kläre aufhelfen.

,,Setz dich zu uns und iss, 
Eleonore’‘, sagte die Hausfrau.

Die Kinder am Tisch saßen 
wie die Orgelpfeifen in einer 
Reihe, und Nellie musste lä-
cheln, als sie die Bande so da-
sitzen sah. Das hatte sie mit 

11. FORTSETZUNG

Er musterte Nellie aus hell-
blauen Augen. ,,Da würde ich 
mal meinen, es gibt mindes-
tens vier Mädchen, die mich 
so nennen würden, und keine 
davon wohnt hier in der Nä-
he’‘, fuhr er fort. ,,Und dann 
meine ich mal als Nächstes, 
dass ich gerne wüsste, welche 
von den vieren du denn wohl 
bist?’‘

Nellie rutschte das Herz in 
die Magengegend.

,,Die Älteste’‘, antwortete sie 
kaum hörbar.

Der Bäcker nickte bedäch-
tig. ,,Dachte ich mir. Eleonore, 
was?’‘

Und dann kam doch noch 
rasend schnell der Boden auf 
sie zu, und vor Nellies Augen 
wurde es Nacht.

6
Sie schläft. Das arme Kind 

ist völlig erschöpft.’‘
,,Frage mich, ob Ludwig 

weiß, wo sie ist.’‘
,,Ludwig kümmert’s nicht! 

Mein Lieber, du weißt, was ich 
von deinem Cousin halte.’‘

,,Ja, Frau, ich weiß es.’‘
,,Aber ihre Mutter? Hast du 

nicht gesagt, die Mutter ist 
ganz anders?’‘

,,Die ist eine gute Frau.’‘
,,Aber welche Mutter lässt 

denn ihr Mädchen ganz allei-
ne durch die Lande laufen?’‘

Nellie drehte den Kopf zu 
den Stimmen und öffnete die 
­Augen, und mit einem Schlag 
war die Welt wieder da – der 
Abschied von Agnes Schlesier 
und der lange Tag voll unfro-
her Gedanken, der immer är-
ger nagende Hunger, der Alte 
an der Landstraße, der den 
Kopf über sie schüttelte: We-
densen, Deern!

Ach du je, nicht schon wie-
der umgekippt?, dachte Nellie 
und schwor sich, niemals wie-
der ohnmächtig zu werden. 
Das war ihr früher nie pas-
siert!

,,Meine Mutter ist tot’‘, sag-
te sie leiser, als sie es eigent-
lich wollte. Ihr Mund war tro-
cken, sie hatte schrecklichen 
Durst.

Zwei erwachsene Gesichter 
und drei kleine am Tisch 
wandten sich ihr zu. Die Frau 

ihren Geschwistern so nie ge-
schafft, außer der Vater war 
zur Mahlzeit daheim gewesen. 
Aber diese hier schienen nicht 
aus Furcht so brav dazusitzen, 
sondern wie selbstverständ-
lich und weil es sich eben so 
gehörte.

,,Richard, Reinhild und 
Gunda’‘, stellte die Mutter sie 
vor. ,,Gunda, hol einen Teller 
für Eleonore.’‘

,,Nellie, bitte.’‘
Sie setzte sich an den Tisch, 

und jetzt zog der Duft einer 
würzigen Suppe in ihre Nase. 
Die älteste Tochter stellte einen 
tiefen Teller vor sie hin und leg-
te einen Holzlöffel und ein gro-
ßes Stück Brot daneben. In der 
Suppe schwammen sogar zwei 
Stücke Fleisch, und Fettaugen 
waren auch drauf, wie Nellie 
glücklich feststellte. Ihr Magen 
begann hörbar zu knurren. 
Doch als Nellie nach dem Löffel 
griff, wurde ihr augenblicklich 
übel. Sie schloss die Augen und 
dachte an ihren Vorsatz von 
vorhin, nie wieder umzukip-
pen. Die Übelkeit verging. Kein 
Wunder, dachte sie, ihr Magen 
war ja auch völlig leer.

Als sie die Augen wieder 
öffnete, lag Kläres Blick prü-
fend auf ihr. Nellie lächelte 
und griff nach dem Brot.

Lawrenz zog sich den Stuhl 
am Tischende heran und setz-
te sich. ,,Erzähl mal, Kind’‘, sag-
te er.

Nellie sah ihn erschrocken 
an. Sie hatte sich überhaupt 
keine Geschichte zurechtge-
legt, fiel ihr siedend heiß ein. 
Was sollte sie ihnen sagen? Sie 
durften sie auf keinen Fall zu-
rückschicken zum Vater! 
Lieber würde sie in den 
nächstbesten Fluss gehen, wie 
es das Nachbarsmädchen ge-
tan hatte, mit der Nellie ihre 
wenigen Schuljahre verbracht 
hatte. Jedenfalls hatte der Va-
ter gesagt, dass es so gewesen 
sei. Mehrere Kilometer fluss-
abwärts hinter der Stadt hatte 
man sie Tage später aus dem 
Wasser geholt. Ein schöner 
Anblick sei es nicht ge­wesen.

Nellie ließ das Brot sinken, 
das frisch und warm war und 
herrlich nach Hefe und Kör-
nern duftete.

FORTSETZUNG FOLGT

SAVANNAH–
AUFBRUCH IN EINE NEUE WELT
ROMAN VON MALOU WILKE
Copy r i gh t © 2024 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München
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27.990€1
Ab

Komfortabel, vielseitig & elegant

Der neue MG HS
Entdecke die Ausstattungshighlights des neuen MG HS:
inkl. Dual Screen im Cockpit, Android AutoTM und Apple CarPlayTM,
LED-Scheinwerfer, Sichtschutzfenster hinten, Fahrersitz 6-fach
elektrisch verstellbar, Adaptive Geschwindigkeitskontrolle (ACC)
Spurhalte-Assistent (LKA) und Toter-Winkel-Erkennungssystem u.v.m.

MGHS Comfort, 125 kW (170 PS), Benzinmotor, 6-Gang-Handschaltung
– Energieverbrauch kombiniert: 7,4 l/100 km;
CO2-Emissionen: 168 g/km; CO2-Klasse: F.

Die Angaben sind nach Vorgaben und Messmethoden der Pkw-EnVKV erstellt. Der tatsächliche Energieverbrauch und der CO2-Ausstoß eines Pkw sind nicht nur von der effizienten
Ausnutzung des Kraftstoffes/der zugeführten Energie durch den Pkw, sondern auch vom Fahrstil und anderen nichttechnischen Faktoren abhängig.
1Unverbindliche Preisempfehlung der MG Motor Deutschland / SAIC Motor Deutschland GmbH, Marcel-Breuer-Str. 2-12. 80807 München für den MG HS Comfort, 125 kW (170 PS),
Benzinmotor, 6-Gang-Handschaltung inkl. Gesetzlicher Mehrwertsteuer, zzgl. Überführung.

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Der Garantiezeitraum beginnt mit dem Datum der Erstzulassung.
MG deckt Fahrzeuge (mit Erstzulassung vor oder nach dem 01.01.2021) für 84 Monate oder 150.000 km ab (je nachdem, was früher eintritt).

Autogalerie Schlickel

Autogalerie Schlickel GmbH | Am Patentbusch 11 | 26125 Oldenburg | Tel.: 0441 - 390 39-10 | www.schlickel.de
GmbH

Erreichen Sie
224.000 Leser*
mit nur einer Anzeige!

So günstig geht’s
im Kleinanzeiger
(zusätzlich erscheint die Anzeige
online auf unseren Portalen):

n Kleinanzeigen von
Privatkunden:
Schon ab 7,- € für 3 Zeilen

n Bessere Verkaufschancen
durch Fotoanzeigen:
Schon ab 13,- €
für 3 Zeilen + Foto

n Angebote im
Immobilienmarkt:
schon ab 21,- € für 3 Zeilen

n Erhöhen Sie Ihre Ver-
kaufschancen durch einen
2. Erscheinungstermin:
Beim Kleinanzeiger Plus gibt
es auf die identische Anzei-
ge am Samstag 50 % Rabatt.
*Laut MA/2021

Jetzt Schätze
finden oder
verkaufen!
Ihre private Kleinanzeige

4 Wochen KOSTENLOS
auf Nordwest-Kleinanzeigen.de

Anzeigenservice: nordwest-kleinanzeigen.de 0441-9988-4444 In über 20 Geschäfts- und Annahmestellen

Peter Falk · Telefon 0441 955 800 40

Das einfache Bad ...
hergestellt zum Festpreis !

Hollener Str. 4
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Winterrabatt

Tel.: 04402-60493

Fax: 04402-60669

WIEFELSTEDE GmbH

Energiesparfenster

Hollener Str.4 
Mo. –Fr. 9–12 Uhr u. 14–17 Uhr

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Schautag Sonntag 01.12.24
von 13 bis 17 Uhr, Antikpark
Gräfe, Hesel ‡ 04950/937890

Sammler sucht Militaria, Dolche,
Orden usw., 04401/6067

3 Glaskaraffen 3 Glaskaraffen
mit eingeschliffenen
Glasstopfen Tel. 0441-36247,
35€ VB

Antiker Buffet Schrank
Weichholz ca.um 1900.
Komplett Restauriert. 495€ ‡
015256308134 ¬A501121

Antiker Eiche Schrank Um
ca.1900 Komplett Restauriert.
450€ ‡ 015256308134
¬A501168

Tiffany Lampenschirm Biete
einen sehr schönen gut
erhaltenen Tiffany
Lampenschirm Durchmesser
von ca 30 cm an. Ohne Kabel.
Abholung 26129 Oldenburg Tel.
0176 78339383 , 30€ VB

Werbetrucks 12
Sondereditionen Bitburger
Werbetrucks, 3x Colani,
Premium Truck Set 3 Stück
komplett, 2x Weihnachtstruck
1x mit Bühne, 3x Fußball, 1x
Doppeltruck 36 cm. 11 davon
in OVP. Tel. 04481-935696 ,
25€ FP

Mercedes Benz 300 SL Cabrio
Dieses Automodell der Firma
Bburago ist im Maßstab 1:18,
also ca. L25 B11 H8 cm. Es ist
silber metallic mit klappbaren
Türen, zu öffnender
Motorhaube und Kofferraum mit
Reservereifen. Sehr gut
erhalten. Tel. 04481-935696,
50€ FP

Firma Wagner kauft an: alte u.
neue Pelzmode, Abendgarderobe,
Trachtenmode, alte Möbelstücke,
Silberbestecke, Porzellan, Hand-
taschen, Taschenuhren, Teppiche,
Zinngeschirr, Fotoapparate,
Musikinstrumente, Militaria,
Bernstein und Schmuck jeglicher
Art, seriöse Abwicklung, bitte alles
anbieten. ‡ 0159/01702497

Flohmarkt auf dem Bauernhof.
Am Samstag, den 30.11., von
10-17 Uhr. Friesoyther Str. 50,
26676 Barßel. Eine Menge
schöner alter Sachen, um die 80
bis 100 Jahre alt, sollen jetzt
veräußert werden: Anker,
Schiffslampen, 6 Richelpfähle
mit Kuhtränken u. Isolatoren,
Schwengelpumpen, Eisen- u.
Gussfenster, Milchkannen, Por-
zellan, verzinkte Gießkannen,
Bahnlampen, Bilder, Weih-
nachtsschmuck u. -Deko uvm.

Gemälde gesucht. ‡ 04403-3121.

Gobelin Jagdszene,
Holzrahmen 75 x 58 cm Anruf
oder WhatsApp unter 0171/
6857505, 45€, Festpreis

Antike Vorratsgefäße Keramik
mit hübschem blauen Dekor.
Sehr gut erhalten. TEL 0441-
9729873, 95€, VB

Ölgemälde Alpenlandschaft
Ölgemälde Alpenlandschaft Öl
auf Faserplatte Ch.Keizers
gerahmt 42/37 cm Tel. 0441-
36247, 130€ VB

Ölgemälde Adorjan Lux
Worpswede Ölgemälde auf
Leinwand Auenlandschaft mit
Rahmen 42/36 cm, 180€ VB ‡
0441/36247

Royal Copenhagen Ovale
Servierplatte "Royal
Copenhagen" (ca. 1870-1890),
41,5/33 cm, kl., nicht sichtb.
Macke a.d. Unterseite, 55€ u.
Scof France ( Cambridge)
Edelstahlbesteck, 8 mal 4 Teile
(wie abgeb.), zusätzl. 6
passende Kuchengabeln (ohne
Gravur), 50 €. Abzuh. in
Oldenburg, auch getr. abzug.
Tel.0157-87899059 , 105€ FP

Kummetspiegel Spiegel in
Kummetgeschirr gearbeitet
Anruf oder WhatsApp unter
01716857505, 65€, Festpreis

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

... als wären Sie dabei gewesen. 
NWZonline.de
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Verkaufe Raumwunder wegen
Umzug rauch Querklappbett
Albero: platzsparendes,
ungenutztes Querklappbett mit
zusätzlichem Stauraum (Regalteil
mit 5 offenen Elementen und 3
Türfächern) inkl. Lattenrost, aus
bedrucktem Holzwerkstoff,
pflegeleichte Oberfläche, optimal
für kleine Räume , Tragkraft bis
100 kg , Maße: B x H x T =
ca. 214 x197 x 115 cm, Tiefe
geschlossen = ca. 42 cm,
Liegefläche 90 x 200 cm 550 €
¤ Nr. 3833091 NWZ, PLZ 26110
OL. ¬A501193

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Schicker Nerzmantel in sehr
gutem Zustand, wie Neu (A-
Linie) Größe 40-44/46 zu
verkaufen. Preis 350,00€ ‡
044213001575 AB ¬A501068

Herrenuhr TAG HEUER Aus
Nachlass: Aquaracer GMT 40
MM, 2020 für 2900€ in OL
gekauft. Original Rechnung,
Garantiekarte, Box dabei. Top
Zustand. TEL: 04415700681,
2700€, VB

Hämatit Kette Biete zwei sehr
schöne Hämatit Ketten 40 cm,
eine mit einem
Landschaftsjaspis Anhänger. Je
20 €. Abholung 26129
Oldenburg Tel. 0176 78339383
, 20€ VB

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Analoges Taschenradio UKW
& MW … klein und handlich.
Dies Radio bietet die
Möglichkeit im Garten, die
Bruchstelle bei einem
Begrenzungskabel für einen
Mähroboter zu finden. Nur da
braucht man noch ein Radio mit
einer sonst schon
abgeschalteten Mittelwelle. Viel
Glück beim Suchen… Standort:
Oldenburg-Eversten Tel: O441

/ 5O1157, 10,00€, VB

Asus PC Eee 1101H, 1 GB
Rahmen, Windows XP neu, Akku
neu, 10,1 Zoll, VH 90 €, 0441/
37761.

Damen und Herren Golf-Bags
inkl. Trolleys, Preis Verhandlung.
‡ 0162/3119682

Rudergerät zu verkaufen
Indoor Rower Modell E (hoher
Einstieg) mit PM5 Monitor von
Concept 2 zu verkaufen.
Selbstabholung. 900,00€ ‡
01758678724 ¬A501148

28er Rad, Batavus-Verona, Tief-
einstieg, 7-Gang, mit Korb und
Box, schwarz, Edelstahlfelgen, 2
neue Reifen, VH 300 €, ‡ 0441/
37761.

Neuwertiges Hollandrad 28"
Das Rad wurde kaum genutzt,
hat 3 Gänge, RH 50 cm und
ist absolut neuwertig! Standort
Wardenburg, Tel.
015902357492 , 125€ VB

�Mehr Details zu den  
Angeboten erhalten Sie  
auf NWZ-Kleinanzeigen.de
1. ��Rufen Sie die Website 

www.nordwest- 
kleinanzeigen.de auf

2. �Geben Sie die i-Nummer 
in das Suchfeld ein

3.� �Nun finden Sie alle  
Informationen und weitere  
Bilder zu den Angeboten

Lampenschirme nach Wunschmaß
Harders, Ramsauer Str.1, Ofen. OL 3407080

Ammerländer Stubenbüfett um
1910, schw. Eiche, 0,60x2,00 m,
Jugendstildekor, o. Deko, 1600 €
VHB. ¤ Nr. 41801 NWZ, PLZ
26110 OL.

Bett, Buche, 140 x 200,
mit Lattenrost, VHB 80,- €.
Telefon 0170/6128055

Doppelbett, Eschenholz, weiß,
handgeschnitzt, 180x200 cm, 2
elektr. Lattenroste, 4f. verstell-
bar, 1.000 € VB. ‡ 0441/41313

Einbauküche ausschließlich
Selbstabbau und komplette
Abholung für 50€ abzugeben.
Alle Geräte Funktionsfähig! ‡
016091850434 ¬A501119

Garderobenschrank, Buche
massiv, 2türig m. Spiegel, 2
Auszüge, Hutablage, ca.
210x70x120 cm. 145 €;
Schuhschrank, Eiche hell,
massiv, 2 Fächer, 2 Auszüge,
ca. 80x35x110 cm, Platz für ca.
30 Paar Schuhe, 95 €; Teppich
Tibeter/Nepal, mittelblau, ca.
330 x 270 cm. 120 €. Abholung
in OL. ‡ 0176/62337738

Neuwertiger Lattenrost,120x200
Ich verkaufe meinen

neuwertigen beweglichen
Lattenrost der leider ein Fehlkauf
war. Der Originalpreis betrug
379,- €. Er muss abgeholt
werden. Tel. 0441 592931 , 150€
FP

Jugendstildekor des Ammer-
länder Stubenbüfetts (Tulpen-
baum) siehe Büfett/Anzeige.

Rustikale Krippe Krippe aus
einem Eichenstamm gefertigt,B
50 ,T 45, H 45 cm, Figuren
bis zu 20 cm gross,90 Euro VB,
04435 - 3977 ( ab 17 Uhr ),
90,00€ FP

Deckenlampe messingfarbene
Lampe, 50 cm Durchm. Telefon
04491/40829, 45€ FP

Schlafsofa, Polster rot-
gemustert, m. Sessel, ca.
150x240x90 cm, Sessel ca.
90x90x90cm, 120 €;
Kleiderschrank, Buche massiv,
2türig, drei Auszüge,
Türspiegel, ca. 110x60x180 cm,
95 €. Abholung in OL ‡ 0176/
62337738

Schreibtisch, Eiche hell,
Handarbeit, geschnitzt,
zweitürig, 2 Auszüge, m
Eichenstuhl. ca. 155x70x80 cm.
Abholung in OL, 290 €. ‡
0176/62337738

Standuhr Standuhr mit
schönem Klang und massiven
Messinggewichten. Telefon:
04491/40829, 150€ VB

Suche runden Wohnzimmer-
tisch ‡ 04489/2120

WZ-Schrank, Wildkirsche
massiv 4türig, m.
Spiegeleinsatz, sehr gut erh.
ca. 170x50x165 cm, Abholung
in OL, 280 €.‡ 0176/62337738

Große Haushaltsauflösung am
Sa. 30.11. u. So. 1.12.24 von 10-
17 Uhr, Wo: Jaderberg, Pappel-
weg 3, Was: Möbel, Hausrat,
Bücher und was sich sonst noch
in Haus u. Garage vorfindet. Alles
muss raus für kleines Geld!!!
Vieles auch zu verschenken.

Advents Deko Grosser Stern
aus Eichenholz Höhe 70 cm,70
Euro VB,04435 - 3977 ( ab 17
Uhr ), 70,00€ FP

Wohnzimmermöbel
Hochwertige Ledergarnitur
mit Schrank und Tisch in
einwandfreiem Zustand. Nur
Selbstabholer 550€ ‡
016091850434 ¬A501117

L - Pfostentraeger L-
Pfostentraeger mit Betonsockel
12 x 13 x60 cm ( 20 St ) St 4
Euro, 04435-3977(ab17 Uhr), €
FP

Miele Waschm.,1400 Umdr., 7kg
Füllmenge, wie neu, 350,- €;
Miele Kondenstr. 340,- €
‡ 015120735542

Leifheit Wischeimer mit
Presse und Bodenwischer,
wenig gebraucht, guter
Zustand, nur Abholung Tel:
04408 7328 , € VB

Senseo Kaffeepadmaschine
Philipps Senseo
Kaffeepadmaschine , weinrot
Abholung in 27215 Wiefelstede/
Ofenerfeld Privatverkauf daher
keine Rücknahme,Garantie bzw
Haftung Rückfragen unter 0171
6767630 , 25€ VB

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87

BOSCH Stichsäge sehr gut
erhalten 220 V 01711910010,
50€, VB

Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Wir machen
Feuer
zum Erlebnis

OFENER STR. 50A · OLDENBURG
% 3613820 · www.kaminland-oldenburg.de
Ofener Straße 50 a, Oldenburg
www.kaminland-oldenburg.de

Heyderhoff Kachelofenbau
Meisterbetrieb, ‡ 0441-53417

Suche Diesel-Heizkanone für
Werkstatt. ‡ 04489/2120

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Waschbecken 50x60 mit
Säule, in einwandfreiem
Zustand, Tel. 04486-923829 ,
45€ VB

BLACK & DECKER
Bandschleifer, sehr gut
erhalten, wenig gebraucht, mit
Schleifbändern. 01711910010,
65€, VB

Kleinwerkzeuge zu verkaufen,
‡ 04453/2669 oder -2273

GARTENMÖBEL & STRANDKÖRBE
deVriesWERKSVERKAUF

Schultze-Fimmen-Straße 2 • 26689 Apen | Augustfehn II
Tel. 04489 - 404 73 02 •www.deVries-home.de

Mo.-Fr. 9:30 - 17:30 Uhr
Sa. 9:00 - 14:00 Uhr

!Gartenarbeiten aller Art, schnell
& günstig! ‡ 0441 - 59457043

Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumfäll. + Strauchschn. FP OL/46332

Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Gartendauerpflege, Neuanlage,
vertikutieren. ‡ OL/664505

Pflasterarb., Zaunbau OL 664505

Rhododendron, 270 h, 70x180 b,
999,--€, ‡ 0152 / 57695860
su. Moor z. k. ‡ 0152 / 57695860

GARPA 2 Weihnachts -
Girlanden,Kunsttanne u. LEDs,
Länge je ca. 220 cm.
witterungsbeständig,
Verbindung
möglich,Karabinerhaken-
Edelstahl. Einzelpreis 80 €
01711910010, 160€, Festpreis

Set für Öl, Essig, Salz und
Pfeffer im Drahtkörbchen,
wenig gebraucht, guter
Zustand, nur Abholung in der
Nähe von Hude, Tel: 04408
7328 , € VB

Lichterketten verschiedene
Lichterketten für außen günstig
abzugeben, Abholung in der
Nähe von Hude, Tel: 04408
7328 , € VB

Weihnachtsbasar - neue und
neuwertige Sachen,
Baumständer. Teile ab 1€ ‡
01736128779 ¬A500684

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Werkbank aus Holz 3+, 22
tlg.,21×16 cm, 7 €, LEGO
DUPLO Mein erster
Geburtstagskuchen 6 €,
Holzsteckspiel 46 tlg. 5 €.
Tel.01631821067, € VB

Duplo Arielles zauberh.
Unterwasserschloss, Elsa +
Olafs Tea Party, div.
Kinderbücher, Ikea Hochstuhl,
Babybett-Umrandung, Baby-
Oberbett + Bezug, Bettwäsche
100 x 135 Anna und Elsa,
Spannbettlaken. Tel.
01631821067, € VB

Mädchen-Bekleidung, Gr. 86-
116, u.a. 1 Adidas + 1 Calvin
Klein Jogginganzug, ungetragen,
vieles mehr. Div.
Schlafsäckchen, Oberbett,
Bettumrandung,

Kinderbettwäsche. Tel.
01631821067, € FP

Laufgitter von Paidi,
100x100x70 cm, klappbar.
Einlage. 20,00 € 0441 33878.
‡ ¬A501071

Mode

Damenmode

Schmuck und 
Accessoires

Freizeit, Hobby 
und Sport

Elektronik

Sport und Fitness

Fahrräder und 
Zubehör

Einrichtung 
und Mobiliar

Familie, Kind 
und Baby

Haushalts- 
auflösungen

Haushaltsgeräte

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Hausbau und 
Renovierung

Alles für 
den Garten

Haushaltsartikel 
und Dekoration

Spielzeug

Baby- und 
Kinderkleidung

Weiteres
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...wir haben die Tickets!

DO | 3.4.2025 | 19.30 Uhr

ONE NIGHT OFMJ
The Tribute to the King of Pop!
Stadthalle Aurich

DO | 27.3.2025 | 19 Uhr

EISKÖNIGIN 1 & 2
Musik Show auf Eis!
Weser-Ems-Hallen Oldenburg

SO | 16.2.2025 | 15 Uhr

DIE HIMMLISCHE
NACHT DER
TENÖRE
Wandelhalle Bad Zwischenahn

SA | 12.4.2025 | 18 Uhr

MENACHEM
HAR-ZAHAV
Klavier-Meisterkonzert
Rathaus der Stadt Jever

DO | 12.12.2024 | 19.30 Uhr

DIE SCHÖNSTEN
WEIHNACHTS-
MELODIEN
Martinskirche zu Remels Uplengen

FR | 20.12.2024 | 20.30 Uhr

THE MUSIC OF QUEEN LIVE
Thank God It‘s Christmas
Theater an der Blinke Leer

MI | 26.2.2025 | 20 Uhr

DER KÖNIG DER LÖWEN
The Music Live in Concert
Weser-Ems-Hallen Oldenburg

SO | 1.12.2024 | 16 Uhr

EBENEZER
SCROOGE
Das Musical
Theater Am Dannhalm Jever

FR | 7.3.2025 | 18.30 Uhr

FEUERWERK
DER TURNKUNST
On Stage: SUPERFLY
Nordfrost-Arena Wilhelmshaven

nordwest-ticket.de
0441 99 88 77 66
Geschäftsstellen
NWZ, AfH, EZ, JW,WZ

6,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

4,00 € AboCard-Rabatt

Bis 20 % AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

6,00 €
AboCard-Rabatt

5,00 €
AboCard-Rabatt

5,00 € AboCard-Rabatt

FR | 27.12.2024 | 20 Uhr

SCHWANENSEE
Grand Ukrainian Ballet
Weser-Ems-Hallen Oldenburg

SUCHE SCHALLPLATTEN &
CD's Auch ganze Sammlungen
u. Nachlässe gegen Barzahlung
und Abholung. Ich bin
Privatkäufer und beantworte alle
Vorschläge und freue mich auf
ihre Nachricht per Anruf oder
Mail (audio.oldenburg@gmx.de)
Kaufe keine Volksmusik oder
Schlager‡ 0162-7648512
¬A499768

Boot Coronet 22, Lg. 7 m, Br.
2,40 m, Motor Volvo Penta AQ
130/280, Kompass, GPS,
Echolot, überall Stehhöhe,
Toilette, Werftbau, alles Top. i.
O., ideal z. Granatfischen, Netze
vorh., Preis VB. 04736-623.

Handytasche mit mehreren
Fächern und Umhängeriemen,
neu, günstig abzugeben, nur
Abholung, Tel: 04408 7328 , €
VB

Kleinbildkamera Rollei Prego
90 mit Tasche und Filmen, gut
erhalten und voll
funktionstüchtig günstig
abzugeben, Abholung in der

Nähe von Hude, Tel: 04408
7328 , € VB

Suche Bastler Wohnmobil/
wagen oder Motorrad
Defekt,Unfall,Schlüssel/Papiere
Verloren ,Gerne
Angeb.Whatsapp oder Tel. ‡
01796423048 ¬A500927

Zeiss Fernglas 8x56 mit Köcher,
750,-€. Zeiss Fernglas 10x40 mit
Ledertasche 480,-. Jagdhorn
Fürst Pless 120,-. ‡04488-3729

Akkuschrauber zu
verschenken, für Bastler,
Abholung in der Nähe von
Hude, Tel: 04408 7328 , € FP

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Schnäppchen! Bingo Reise
Côte d'Azur (Nizza), v. 27.03.-
03.04.25, f. 2 Pers., AK Touristik
Kiel. Wert 4.800 € für 3.800 € VB
abzugeben. ‡ 0178/3315103

Sanny 4 Karten Weihnachten
Habe 4 Karten für " Sanny Die
schönsten Weihnachtsmelodien
" am Freitag 20.12.2024, 19:30
Uhr in der Ev. Ref. Kirche
Bunde abzugeben. Alle Karten
zusammen kosten 70€. Telefon:
044142374, 70€ FP

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Attraktive,fröhliche 38J.
Hobbys: klassische Musik,
Theater, Kochen, Literatur und
vieles mehr. Suche Mann für
Leben, Liebe, Gespräche. Wenn
Sie dasselbe suchen wie ich,
würde ich mich freuen, Sie
kennenzulernen.e-
mail:marianatea@t-online.de
¬A501053

Partnerschaft Alleinst. Herrn,
67 +, aus OL/um zu für Freizeit
u. Partners. ges.von Wwe 66. ¤
Nr. 3829397 NWZ, PLZ 26110
OL. ¬A501085

Sie, 59j., blond, schlank,
geschieden, sucht ihn bis 64j.,
im Raum OL/HB, für
gemeinsame Zukunft. ¤ Nr.
41808 NWZ, PLZ 26110 OL.

Singles aus OL flirten gratis mit
300.000 Singles aus dem
Norden auf www.fischkopf.de.

Er, 58 Jahre, 1,87 m groß,
schlank, aus OL, sucht eine Frau
für diskrete, erotische Treffen.
Alter und Aussehen ist
Nebensache. ‡ 0162/8112922

Er, Ü55 J. Sportler, Biker,
Akademker. sucht Sie mit
positiver Energie für ..., um dies
herauszufinden freut sich: ¤ Nr.
41803 NWZ, PLZ 26110 OL.

Flirte gratis auf www.fischkopf.de
mit 300.000 Singles aus deiner
Region.

hallo mädels bin kein notfall
oder monsterbin 74-176-75
suche mädel zum kochenund
kuscheln--walter.fred@mail.de
¬A500981

Lieber netter Er, 60+, su. liebe
nette Sie für jetzt od. viell. für
immer. Zuschriften gerne unt. ¤
Nr. 41807 NWZ, PLZ 26110 OL.

Liebevolle Hausbesuche auch
bei Impotenz. ‡ 0173/9197722

NICOLE priv.diskr. - 0174 845 90 70

Alle Waffen nieder - Sofort!
Friedensratschlag 30.11. + 1.12.
Kassel - Wer fährt mit?
DFG-VK_OL ‡ 04407-424

Ich, w., Anfang 70, suche nette,
junggebl. Strickfreundinnen, zw.
65-75 J., f. private Treffen, 1x im
Monat, Do. nachmittags in OL ¤
Nr. 41796 NWZ, PLZ 26110 OL.

www.fischkopf.de kostenlose
Singlebörse für den Norden.
300.000 Singles erwarten dich.

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Oberbetten 2 Oberbetten,
Synthetik, 120bzw. 130 x 190
bzw 200cm, nicht beschädigt,
zu verschenken, Abholung in
Varel, Telefon 0162 7754272,
Zu verschenken

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,

Messing, Blei, Zink
AVB Blankenburg

Fuldastr. 34, OL-Osthafen
 04 41/20 35 46

Werksverkauf Plissee Faltrollos.
Super Preise! 04403/939476

Su. Altmet. u. Schrott   04402/916840

5+10 DM Gedenkmünzen zu
kaufen gesucht ‡0441/1816754

Achtung, hole Gefrierschrank/
truhe ab, auch defekt, VB ‡
049419692522 ¬A501188

Alle Waffen nieder - Sofort!
Friedensratschlag 30.11.+ 1.12.
Kassel - Wer fährt mit?
DFG-VK_OL ‡ 04407-424

Ankauf von Gebrauchtmöbeln
und Wohnaccessoires,Porzellan,
Orientteppichen, Lampen usw.
Tel.0176-75005165 ¬A501187

Elektrische
Reiseschreibmaschi Brother
3600 funktionsfähig Kontakt
01743897750 nur abholen, kein
Versand, 50€, Festpreis

Klein-Fernseher zu Verkaufen
Grundig 32 VLE 4304 BF 32
Zoll (73x45 cm) mit Receiver
Techni Sat Digital PR-S , wenig
gebraucht. Telf. 0441/47510,
45,00€, VB

Hilfe direkt Oldenburg-Sierra Leone
/ West-Afrika ViB e.V.: Schul- u.
Hospitalpaten gesucht. Bednarek,
0441-502285, www.hilfe-direkt.info

LIEBHABERIN SUCHT Dirndl-
und Trachtenkleidung aller Art,
hochwertige Abendgarderobe
sowie Accessoires wie Taschen,
Modeschmuck, Armbanduhren
‡ 015216448464 ¬A501183

Neopren Handschuhe Neue
Neoprenhandschuhe Gr. L.
Fallen klein aus, ideal für den

Marktverkauf, da die
Fingerspitzen frei sind.
Abholung 26129 Oldenburg Tel
0176 78339383 , 15€ VB

Sammler verkauft div. Räucher-
männchen, Nussknacker u.
schöne Spieluhrensammlung als
Automaten. ‡ 04453/7058026

Suche für Echotrak E180 TB, 16
PS, Mäh- und/oder Mulchwerk.
‡ 015223564691.

Veranstaltungen 
und Tickets

Musik und CDs

Freizeit und 
Hobby

Touristik und 
Reise

Events und 
Tickets

Bekanntschaften 
und Kontakte

Sie sucht...

Er sucht...

Bars und 
Kontakte

Mitteilungen

 Dies und Das

Schenken und 
Tauschen

Dies und Das
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Tickethotline: 0421 36 36 36
Jetzt bestellen unter:

Online: ticketmaster.de

NOCHMAL
WITZIG
ZURÜCK

Dienstag | 10. Dez. 2024

Beginn 19:30 | Einlass 18:30

Ort | Kulturetage Oldenburg

Nur noch wenige Tickets verfügbar

zahlt Höchstpreise für
Modeschmuck/Echtschmuck,

Armband-/Taschenuhren, Perlen-
schmuck, Luxusuhren, Münzen,
Granat sowie Zinn u. Bestecke,

Tafelsilber, Antiquitäten,
Porzellan, Bernstein.

Alles anbieten. Kostenlose
Terminvereinbarung u.Schätzung

‡ 0163/8588903, Valentino

Schmuckdesigner

Schutzgas Schweißgerät von
Elektra Beckum, Typ 160/30 TL
Turbo, mit Drahtvorschub und
Gasflasche 240 € VB.
‡ 0172/9098124

Gartenauflagen verschiedene
Auflagen für Liegen und Stühle
zu verschenken, nur Abholung,
Tel: 04408 7328 , € FP

REHA SERVICE HUTTER

ELEKTRO-MOBILE
neu und gebraucht. Kostenlose Vorführung

Anruf genügt:

T 04403 /60 27 20
Borsigstr. 3 • Bad Zwischenahn

Biete Rampen für Rollstuhl/
Rollator an. ‡ 0160/94838752

E-Roller Luxxon E 3800, nur 110
km gelaufen, Ladegerät, Hand-
buch, allg. Betriebserlaubnis, 700€
‡ 0157/71368605.

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Anstrich-, Bodenverlege- u. Tape-
zierarbeiten gut u. preiswert! Beratung
vor Ort kostenlos. 0441/4852816

Klarschiff – Ihr Entrümpelungsprofi
www.klarschiff-ol.de ∙ 04 41 - 60 23 84

Parkett verl., schleift, versieg. preisw.
TTTT 04403/4865 www.stemme-parkett.de

+ Der Entrümpler & Abfall-
entsorgung ! OL-2489339

1Gärtner hat Termine frei!
‡ 0176/80437494.

Bäume fällen m. Abfuhr, OL 9210620

Dachdecker Heinrich hat Zeit!!!
Dachdeckerarbeiten aller Art,
Fassadenarbeiten, kostenloses
Angebot vor Ort. 0152-14442954

Hubsteiger, Teleskopraupe,
Minibagger, Radlader, Dienst-
leistung. ‡ 0151/45287006

Immobilienpflege Schwarz:
Gartenarbeit, Algen- und
Moosentfernung von Pflaster-
steinen u. Reparaturarbeiten. ‡
0171/7067800.

Maler, Spachtler, Bodenleger,
Umbauarbeiten‡ 0151/4528700

Malerarbeiten im und ums
Haus.015205318702 ¬A499948

Nutzen Sie Ihre Chance noch
vor Weihnachten! Ihre Polster-
möbel neu zu beziehen oder
aufpolstern, garantierte Ferti-
gung vor Weihnachten. Aktion:
30% bis zum 30. 11. 2024 auf
alle Arbeiten z.B. Sofa, Sessel,
Stühle u.v.m. Wir haben viele
Stoffe und Leder zur Auswahl,
kostenlose Beratung bei Ihnen
zu Hause. Im Umkreis v. 60 km.
kostenl. Hol- und Bringservice,
Terminvereinbarung ‡ 0441/
30417573, Masurenstr. 30, OL

Suche Winterdienst f. Praxis
Goethestr. in WST. ‡
0448873377 ¬A501147

Winterdienst ‡0162-6582733.

Zaunaufbau, Pflasterarb.‡OL 664505

www.die-partyloewen.com

Laubholz-Sträucher und Äste
die beim Straßen-, Wege-,
Wiesen- und Ackerränder Frei-
schneiden anfallen, holen wir
kurzfristig und zuverlässig ab.
Max. Durchmesser ca. 6 cm,
grob bündig (greiferfähig) hin-
legen, nicht zusammengescho-
ben oder zusammengefahren.
Holzhandel-Schleper-GmbH,
26892 Devermühlen ‡ 04962/
247

Pferdeheu in kleinen Ballen und
Schwader/Kreiselheuer zu verk.
‡ 01738249177 ¬A500416

Zu verkaufen: Zwillingsräder
Michelin, Größe 18.4 R34. und
Graswickelballen, 1. Schnitt.
‡ 01520/7918138

DachSanierungsTeam
Winterangebot-Dachcheck inkl. Regenrinnenreinigung für nur

39,99€.UnserBetriebhatnochTermine frei!
Reparaturenaller Art, gernauchKleinstreparaturen.

KostenloseBeratungvorOrt – keine verstecktenKosten,An-
u. Abfahrt inklusive.Erreichbarunter0152-04171936

Dachdecker aus der Region hat
Kapazitäten frei, kostenl. Bera-
tung vor Ort, 20% Neukunden-
rabatt. ‡ 01521/6196439

Handwerker: freie Termine!
Altbausanierung, Fliesen etc. ‡
017631351910 ¬A501116

Rüstiger Elektrikerrentner
gesucht Wir suchen für
Messaufgaben einen
zuverlässigen Rentner aus der
Elektrobranche.
Auf 500,-€ Basis 25€Std. ‡
04414855860 ¬A501050

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Spitz-Chihuahuamix Welpen
Am 15.10.2024 sind unsere
süßen Welpen geboren. Sie
werden liebevoll im Haus von
Mama und Papa aufgezogen.
Bei ihrem Auszug sind sie
bereits mehrfach entwurmt,
gechipt und haben ihre erste
Impfung erhalten. Tel.
047313904736, € VB

HavaneserWelpen Reinrassig
EU-Heimtierausweis/gechippt
und mit Tierärztlicher
Untersuchung in 12/24
abzugeben ‡ 01722520023
¬A501123

Tierhaarschneider neuwertig,
TelAnruf oder WhatsApp unter
01716857505, 40€, VB

Schlachtfertige Enten u. Gänse
zu verkaufen. ‡ 0176/41827970
oder 04458/948676.

Verkaufe 4 Absetzer von April,
weiblich, Kreuzung Angus/Gallo-
way, VB. ‡ 0172/4290499

Welp.-Austr.-Sheph.-Rü. (red-
trie) zu verk., ‡ 0171/1492276

Zucht- u. Schlacht-Kaninchen
zu verkaufen. ‡ 04731/
2697387

REIHENSECHSZYLINDER
DER NEUE MAZDA CX-80

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

BMW X3 xDrive 20d Advanta-
ge Leder Navi LED EZ 11/19,
90tkm, Diesel, 140kW, 1Hd,
Einparkhilfe V+H, Automatik,
USB, 31.450 € ¬ 8355261

Auto Wessel e.K.
Inh. Martina Wessel
www.AutoWessel.de
Rembrandtstr. 10-12
Tel.: 04474 939320

‡ 04474/939320

Leasing-Rückläufer, Gebraucht- u.
Jahreswagen als PKW + LKW www.Ford-Vowinkel.de

Weihnachtsschmuck zu verkaufen,
viele Glaskugeln.‡ 0441 / 9506199.

Sanitätsbedarf

Tiere

Dienstleistung, Handwerk 
und Landwirtschaft

Dienstleistungen

Internet-Adressen

Alles für die 
Landwirtschaft

Handwerkliche 
Arbeiten

Tiere und 
Zubehör

Fahrzeugmarkt

BMW

Ford
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Kinderpflegerin sucht Job
Kinderpflegerin mit viel
Erfahrung sucht Arbeit im
Kindergartenbereich,
Behindertenbereich und im
Privathaushalt.
Auch gerne als Haushaltshilfe.
15-25 Stunden in der Woche .
Gerne in Varel bis 25 km
Entfernung ¤ Nr. 3827344
NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A501049

h i e r g e h t ’ s
z u m a r t i k e l

a u t o m a g a z i n . n w z o n l i n e . d e

elektroautos richtig versichern
d a r a u f s o l l t e n s i e a c h t e n

Ford Puma 1.0 EcoBoost Hy-
brid TITANIUM X 114 kW, EZ
01/24, grau met., 19.920 km,
Klimaaut., 23.990 €
¬ 82D0564

Autohaus Brau GmbH
www.ford-brau.de

Hauptstr. 41-45
26122 Oldenburg
‡ 0441 93021-0

Mercedes 500 SE mit H-Kenn-
zeichen, Bj. 1989, TÜV bis 04.26
189.000 km gelaufen, Automatik,
Schiebedach, Klima, Velours-
Ausstattung, AHK abnehmbar, in
sehr gutem Zustand, Preis VHB,
‡ 0151/53274721.

MB 123, 240 D, 300 D, Automatik,
von privat gesucht. ‡ 0175/
5900215

Twingo, Bj. 2011, 105.000 km,
Klima, Zahnr. und TÜV neu,
3980 € VHB ‡ 0176/80442996

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Donnerschweer Straße 336 | 26123 Oldenburg
Tel. 0441/93 11-0 | bue@schmidt-und-koch.de

Wenn

dann

Volvo XC 90, Bj. 7/18, 57.000 km,
Sand metallic, braunes Leder,
Head-Up, Standhzg., Licht/Winter-
paket inkl. Reifen, Panorama,
38.750 € VB. ‡ 0441/82259

Tiguan R-Line TDI 2.0 l, 150
PS, Automatik, EZ 2/2019,
57700 km, Schiebedach, AHK
u.v.m. 24.500,- €. ‡ 01575/
8886888.

Dodge Dakota 3,9l Bordeaux
EZ 07/01 177PS 186.000 km €
3.500,-‡04496-426 ¬A501132

Suche PKWs0441 /18162461
Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

4 MSW 30 Alufelgen Alufelg mit
Sommerreifen,RDKS Sensoren,
8x18 5/112 ET50,Bridgest T005
235/55 R18 104T,Mercedes
A,B,C, CLA, EQA 250 650€ ‡
015121384493 ¬A501036

4 Winterreifen auf Alu, auf Opel
Mokka gelaufen, wenig ge-
fahren, 215/60 R17 96H, mit
Gebergszeichen, 350 €, ‡
0160/93897332

4x Winterreifen auf Stahlfelge, 5
Loch, 195/70 R14, Profil 9 mm,
VW-Bulli/Anh. ‡0151/68580485

Conti Winterreifen Contact auf
Stahlfelge 195/65/R15T, 7 mm
150 €, ‡ 0441/39535

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

Abkürzungsverzeichnis zu den Energiekennwerten in Immobilienanzeigen
Art des Energieausweises Wesentliche Energieträger FW = Fernwärme aus Heizwerk o. KWK BHKW = Blockheizkraftwerk
V = Verbrauchsausweis Ko = Koks, Braunkohle, Steinkohle EH = Etagenheizung EW = Erdwärme
B = Bedarfsausweis ZH = Zentralheizung OH = Ofenheizung Baujahr - Bj. 1997 oder 1997 = Baujahr 1997
Energiekennwerte Öl = Heizöl Hz = Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel Energieeffizienzklasse
z.B. 257,65 kWh = 257,65 kWh/(m²a) Gas = Erdgas, Flüssiggas E = Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix z.B. Kl. B = Energieeffizienzklasse B

Wir suchen Grundstücke
Holen Sie sich jetzt das beste
Angebot bei uns!

Hauke Rosenbusch
Tel. 0441 230-7309 / 01520 8959817
hauke.rosenbusch@lzo.com

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Charmantes Einfamilienhaus
zu verkaufen Verkaufen unser
liebevoll gepflegtes
Einfamilienhaus in ruhiger Lage.
Das Haus bietet 4 geräumige
Schlafzimmer, ein modernes
Badezimmer, eine voll
ausgestattete Küche und ein
gemütliches Wohnzimmer mit
Kamin. Der große Garten lädt
zum Entspannen ein. Ideal für
Familien! Ort,
Genossenschaftstrasse 15 Brake
‡ 0176229028 ¬A501172

Nähe Bad Zwischenahn EFH
mit Nebenhaus, 5 Zi, Kü,
Duschbad, Keller, 3,5 Zi, Kü,
Duschbad, großer Dachboden,
Garage, Werkstatt, großer
Geräteschuppen, Sanierungs-
und Modernisierungsbedarf.
Grst. 1089m², Preis 248.000,-€
von Priv. ‡ 0172-3139167.

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

Cloppenburg - Wohn- u.
Geschäftshaus zu verkaufen. ¤
Nr. 41806 NWZ, PLZ 26110 OL.

4,2 Hektar Ackerfläche im
Saterland, Ortsteil Sedelsberg
‡ 04492/924037 ¬A501094

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Kunden Häuser, ETW, Grundstücke
www.voigt-immo.de OL/5948620

Ärztin sucht für sich (separate
Wohnung bis 70m²) und Tochter-
familie (3 Personen) ein Haus,
ca. 200m² Wfl. mit Grundst. bis
800 m² in Oldenburg o. näherer
Umgebung. ‡ 0441/361 458 29

Handwerker suchen Wohnung
zum Kauf Finanziell abgesicherte
Handwerksmeister suchen eine
1-4 Zi Wohnung, gerne
renovierungsbedürftig zum Kauf
für die private Altersvorsorge. ‡
04402/9769928 ¬A500816

Haus/Grundstück Stadtrand OL
Wir suchen privat ab 1.000 m² ‡
0441-2047754 ¬A501190

PRIVAT: Suche kl. Haus oder
Wohnung in Oldenburg &
Umgebung. ‡ 04489/9252949

SUCHE VON PRIVAT 2-3
Zimmer ETW in Oldenburg ‡
04403 6224009 ¬A500971

Wir kaufen Grundstücke!

M. Petrack | 0441-93390-44

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

Garagen für Wohnmobile oder
Wagen, eventuell Boote oder
ähnliches. ‡ 04402/6415

Großenkneten, 5 ZKBB, G.-WC,
Oberwhg., 150 m², überdachter
PKW-Stellpl., 1000,- € WM, frei
ab 1.1.2025. ‡ 0157/31087870.

Ärztin su. 3-4 ZKB o. Haus zur
Miete o. zum Kauf in OL o.
Rastede. ¤ Nr. 41789 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Beamter, 44m, sucht gepflegte 3
ZKB
Suche schön und ruhig gelegene
Wohnung (Einliegerwohnung, kl.
Haus, DHH) in OL, Siedlungslage
mit kl. Garten u. Terrasse,
zwischen 60-80 m². Ich freue
mich auf Ihr (auch
perspektivisches) Angebot! ‡
0176 55687859 ¬A501178

Ehepaar sucht eine DHH, RH
oder alleinstehendes Haus, KM
bis 750 € in OL und umzu. ‡
04486/921101.

Haus mit zwei Wohneinheiten
im Raum Ammerland zu mieten
ges. Angebote bitte unter: E-Mail:
laserliner1@web.de

Männl. 56, su. 1-2 ZKB, in
Oldenburg bis 20 km Umkreis,
bis ca. 500 € KM. ‡ 0176 /
73566418.

Su. 2 ZKB, ab 75 m², Bj. ab 2010,
in OL, nur von Privat, gerne ab
sof. ‡ 01577/3702620

Suche Whg., 60 m² in/um
Ganderkesee und abschließ-
baren Stellplatz. Gartenarbeiten
können übernommen werden.
‡ 0174/8504750

Sympathisches berufstätiges
junges Ehepaar (49 und 52
Jahre) sucht aufgrund von
Eigenbedarf zu Frühjahr 2025 ein
neues schönes Zuhause in
Oldenburg, gerne innenstadtnah.
Ideal wären 3-4 ZKBB, ca. 100
qm, max. 1700 € WM. Angebote
und Rückfragen unter
whg_in_oldenburg@gmx.de
¬A501161

Wir (Paar) su., kl. Haus/Bungalow,
sehr ländl., bis 1000 € KM, OL
Nord bis Küste ‡0176/86955642

Wohnung dringend gesucht ab
sofort Junge Frau, 20 Jahre,
derzeit in Ausbildung bei einer
Oldenburger Firma sucht
dringend eine kleine Wohnung in
Oldenburg oder Umgebung (max.
50 qm) per sofort. ‡
01723832473 ¬A501033

Wohnungsgesuch in
Oldenburg Sehr geehrte
Vermieter,
mein Name ist Jörg Koopmann,
ich bin 48 Jahre alt und auf der
Suche nach einer größeren
Mietwohnung in Oldenburg. Die
Wohnung sollte idealerweise 2-3
Zimmer umfassen und über eine
Einbauküche verfügen. Ein
Balkon oder eine Terrasse wären
wünschenswert, sind jedoch kein
Muss.
Ich bin seit 2007 in einer festen
Anstellung bei Mittmann Catering
im Steinkamp, Oldenburg, und
verfüge über ein regelmäßiges
Einkommen.
Ich freue mich auf Ihre Angebote
und stehe für weitere Fragen
oder Besichtigungen gerne zur
Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen,
Jörg Koopmann ¤ Nr. 3831864
NWZ, PLZ 26110 OL. ¬A501139

Genug vom täglichen Frust?
Finde einen Job, der dich erfüllt!

Wir benötigen Verstärkung
für den Kundenservice in der
Gastro- und Wäschereitechnik und suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt Elektrotechniker (m/w/d) in Vollzeit mit einem
unbefristeten Arbeitsvertrag in einer 4 oder 5 Tage Woche.

„Einmal mit Profis arbeiten“

Weiter Infos unter: salt & pepper GmbH & Co. KG
Steinkamp 13, 26125 Oldenburg Tel.-Nr. 0 441 480 678 - 60

TZ vormittags in OL
Freundliche Anmeldekraft
Zur Verstärkung des Teams
Bewerb.: 0441-25939
werktags ab 13 Uhr

FAHRER/IN GESUCHT (m/w/d),
Minijob und Teilzeit in Oldenburg, gern Rentner.

Gleich anrufen! Tel.: 0151/68402266

Etzh./Bürgerf. Haushaltshilfe,
dt.-sprachig, Teilzeit/Minijob
sucht ‡ 0172/4223022

Osternburg Haushaltshilfe, dt.-
sprachig, Teilzeit/Minijob sucht
‡ 0172/4223022

Putzfrau gesucht i. Kreyenbrück,
2-Pers.-Haushalt, 1 x die Woche
2 Std., 15 €/Std. ‡ 0441/43043

Suche ganzjährig Minijobber für
meinen Garten in Gehlenberg.
‡ 04493/921810

Zuverlässige Putzhilfe, 1x
wöchentl., ca. 3 Std., für Ein-
familienhaus in Apen gesucht.
15 €/Std. ‡ 04489/4049854
oder 0151/64198305

Altenpflegerin mit Herz und viel
Erfahrung sucht eine neue,
seriöse Stelle als 24 Std
Senioren Betreuerin /
Haushaltshelferin ‡ 015 901
489 862 ¬A500968

AStA Uni OL sucht Jobs für
Studierende bis max. 19,5/Woche
oder in den Semesterferien
Vollzeit. ‡ 0441/7982573 oder
jobs@asta-oldenburg.de

Elektriker mit LKW Führerschein
Moin
Ich bin 22 jahre alt und bin
gelernter Elektroanlagenmonteur
und suche zum 01.02 ein Neuen
Arbeitgeber. Falls Sie jemanden
suchen melden Sie sich Gerne
auch andere Bereiche ich bin für
fast alles offen ¤ Nr. 3831621
NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A501124

Freundl., rüstige Rentnerin su.
Arbeit als Reinigungskraft auf
538 € Basis in OL. ‡ 04486/
921101

Haushaltshilfe ‡ 0172/4223022
versiert und zuverlässig in OL
www.haushaltshilfe-agentur.de

Kfz.- Meister mit Weiterbildung
zum Schadengutachter sucht
neuen beruflichen
Wirkungskreis. Auch Tätigkeit
als Garantiesachbearbeiter,
Erfahrung vorhanden, oder
ähnliches möglich. Zuschriften
bitte per Mail an
Netter.Arbeitgebergesucht@t-
online.de ¬A501177

Krankenschwester, flexibel mit
PKW, kann ab sofort bei
Senioren liebevolle Pflege,
Einkäufe, Arztfahrten, Kochen
übernehmen. Verfüge über gro-
ße Erfahrungen mit an Demenz
erkrankten Senioren. ¤ Nr.
41777 NWZ, PLZ 26110 OL.

Küchenhilfe, Vollzeit
in Oldenburg Erfahrene 44
jährige Küchenhilfe, mit
langjähriger Praxis sucht neue
Aufgabe in Oldenburg, in
größerem gastronomischem
Betrieb.Zuverlässigkeit,
Teamfähigkeit und Pünktlichkeit
sind für mich selbstverständlich.
Suche nur eine Vollzeitstelle ‡
015114441948 ¬A500992

Rentner sucht Stelle als
Aushilfsfahrer, keine Schüler-
transporte, gerne Hausmeister,
Gelegenheitsfahrten (Arznei-
mitteln) ‡ 0172/9098124

Sekretärin/Bürokauffrau sucht
neue Stelle. Erfahrene,
engagierte und flexible
Sekretärin/Bürokauffrau sucht -
wg. Wohnortwechsel - ab dem
01.04.2025 eine neue
Herausforderung in oder Um-
kreis Harpstedt in Teil-/Vollzeit.
Sicher in Büroorganisation,
Korrespondenz und MS Office.
neuerjob2025ao@email.de
¬A501073

Sie suchen ein neuen
Arbeitnehmer!Auch Quereinstieg
Moin Ich suche eine Neue
Arbeit. Ich bin 22Jahre alt und
gelernter Elektroanlagenmonteur
und Hobby mäßig Mechanisch
unterwegs. Aktuell Arbeite ich in
der Windenergie im Service.
Fahrerlaubnis habe ich von PKW
B bis LKW mit Anhänger
CE!!!(Fahrerkarte vorhanden
aber keine 95) und Motorrad A.
Wenn ich ihr Interesse geweckt
habe meldeSie sich gerne. Bitte
keine Leiharbeitsfirmen!
Qualifikation oder Schulungen

kann man drüber sprechen mit
mir.
Danke fürs Lesen und noch ein
Schönen Tag Ihnen ¤ Nr.
3832671 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A501180

Suche Gartenarbeit aller Art.
‡ 0157/37216125

Weitere Marken 
und Fahrzeuge

Mercedes-Benz

Oldtimer

Renault

Skoda

Volvo

VW

Kaufgesuche

Reifen

Wohnmobile und 
-wagen

Immobilienmarkt

Verkauf Häuser

Verkauf 
Gewerbeimmobilien

Suche Immobilien 
zur Miete

Landschaftliche 
Objekte und Resthöfe

Suche Immobilien 
zum Kauf

Suche Grundstücke 
zum Kauf

Garagen und 
Stellplätze

Vermietungen 
Wohnungen

Stellenmarkt

Stellenangebote 
Privat

Stellengesuche
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Die große Weihnachtsaktion 2024

Auskünfte: Nordwest-Zeitung
Wilhelmshavener Heerstraße 260, 26125 Oldenburg,
0441 - 99 88 20 70, hans.begerow@NWZmedien.de

NWZonline.de/weihnachtsaktion

SPENDENKONTEN

LzO: IBAN DE05 2805 0100 0000 4001 84
OLB: IBAN DE77 2802 0050 1448 4885 01

Ziel ist es, das Schutzengel-Huus in Remels/Uplengen finanziell zu unterstützen. Die Betreuung von Kindern,
die intensivmedizinisch gepflegt werden müssen, ist sehr kostenintensiv. Der Unterhalt des Schutzengel-Huus‘
ist über die Pflegesätze geregelt. Alles, was darüber hinaus geht, muss durch Spenden finanziert werden. Die

Eltern haben dadurch keinerlei Zusatzkosten.

Hintergrund ist, dass es allein der Initiative der Diakonie Hesel-Jümme-Uplengen und des Fördervereins
„Schutzengel-Huus“ zu verdanken ist, dass eine Versorgungslücke zwischen Klinik und häuslicher Pflege ge-

schlossen werden konnte.

Partner der NWZ-Weihnachtsaktion sind alle Institutionen, Vereine und Gruppen im Oldenburger Land und in
Ostfriesland, die betroffene Familien und das Schutzengel-Huus unterstützen wollen.


